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Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute. 
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all! Reiben 


Der größte Schlag anf dem lene italienilche Angriffe mit 
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ſich nutzlos auf! *binezueuenatridten Wetterleuchten im Weſten. 


der franzöſiſchen Deputirtenlammer 
nach dem Jahrestag 
ginns und im Gefolge 





Franzöſiſche Phraſenſchwulſt. 
Paris, 5. Aug. Die erſte Sitzung 


Striegöbe- 
Vereiniz | 


be3 
ber 


öftlichen Zriegsichauplaß. Ichwerem Berluft gelcheitert. 33 r 85 Austoueen des are 





NRuſſenheer in ſchlimmſter Lage 





¶Geliefert von der „Alſoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 5. Auguſt. Warſchau wurde heute 
Morgen von deutſchen Truppen beſetzt, wie eine 
offizielle Bekanntmachung des Großen Haupt: 
quartiers kundtut. 

Schon geſtern im Laufe des Tages und am 
Abend waren bairiſche Truppen unter Feldmar— 
ſchall Prinz Leopold von Baiern durch den Ring 
der äußeren und inneren Forts, wo die Ruſſen noch 


verzweifelten Widerſtand leiſteten, gedrungen. 


Berlin, 5. Auguſt. (Ueber London.) Der deutſche Generalſtab be— 
richtet vom Kriegsſchauplatz im Oſten wie folgt: 

„Die deutſchen Armeen unter General v. Scholz und General dv. Gall- 
wit rücdten in der Nidytung der Strafe zwiicdhen Lomza, Oitrow und Wysz- 
fow vorwärts und beitanden eine Anzahl heftiger Gefechte. Der tapfere 
und verzweifelte Wideritand der Nujjen zu beiden Seiten der Strafe zwi- 
jchen Titrow und Nozan war ohne Erfolg. 

„22 zujjiiche Offiziere und 4,8540 Soldaten wurden gefangen genom- 
men. Aud) erbeuteten wir 17 Majcdhinengeihüse. 

„Dentihe Kavallerie bradjte geitern und vorgeitern in Aurland ver- 
ichiedenen Abteilungen rujjiiher Kavallerie Niederlagen bei, und zwar in 
der Nähe von Geneze, Birichi und-Oniisfykty. Im Ganzen wurden 2,225 
Auniien zu Gefangenen gemad)t. 

„Die Lage in der Nähe uud nördlid) von wangorod ijt unverändert. 

„Zwijchen der oberen Weidjiel und dem Bug nimmt der Kampf jeinen 
Fortgang. Dentidhe Kavallerie ijt in Wladimir-Wolynsf, am Bug, cinge- 
drungen. 

Berlin, 5. Auanit. 
der deutiche Generalitab: 

„isn den Vogejen fand nahe dem Yingefopf ein neues Gefedt itatt. 

Wien, 5. Nugnit. (lcher London.) Das öſterreichiſch-ungariſche 
Hanptanartier meldete geitern Abend: 

„Zwiſchen Weichjiel und Bua haben ji die Nujien, 
Schritt zurüdachen, neuerdings zur Wehr geickt. | 

„Mördlid) der Yinie Dubienfa-Cholm, en der Cirnfa und entlang der | 
Front Yentichna-Nowo Alerandria fam es zu jdweren Kämpfen. | 

„An vielen Bunften der ront unternahm der Aeind Furze Gegen- | 
angriffe, nm unjere Verfolgung ins Stoden zu bringen. Im Mitternacht | 
wurde er aber wieder zum Nüdzug neziwungen, den er in nördlicher Nid)- | 
tung fortjeßte. 

„Der am linken Weichielufer gelegene, weitlihe Teil von Jwangorod 
ijt in unjeren Händen. Die dentihen Streitkräfte, die am Titufer der Weid) | 

? jel, gegenüber der Radonmfamündung vorgehen, hatten neue Kortichritte zu | 
verzeichnen. | 

„Zwiichen Wladimir Wolnisfij und Sofal trieben unjere Truppen ein | 
Kofadenregiment auseinander. Südweitlid; von Aladimir Wolnisfij ließen 
id große Brände bevbadıten. 

„Bon der galiziihen Front ijt nichts Nenes zu berichten.“ 

Berlin, 5. Auguit. (lleber London.) Chwohl hier von der (geitern. 
im Haag offiziell verfündeten) angeblichen 
Swangorods nichts angekündigt wurde, verraten die hier anwejenden Gene: 
ralitäbler feine Ingeduld über den Verlauf der Operationen. Jhre Erwar— 


Bon weitlihen Kriegsihanplas meldet heute 


die Schritt um | 


tungen richten jid) offenbar auf ein nröferes Ziel als die Einnahme 
der beiden Feitungen — anf die Kapitulation eines Teiles der rujliichen 


Armee! 
Einer der höheren Generalitabsoffiziere hatte folgendes zu jagen: | 
„Unſere Operationen nehmen einen nünjtigen Verlauf und veripreden | 
ausgeiproden aute Ernte“ 
London, 5. August. (12:14 Uhr Nadım.) Weit mehr nodj, als der Fall | 
Warſchaus ſelbſt, macht jetzt die weitangelegte Umgehungsbewegung der 
Deutſchen nördlich von der polniſchen Hauptſtadt die Dreiverbandsmächte 
ſehr beſorgt! Beobachter fürchten, daß die Räumung Warſchaus durch die 
Ruſſen zu ſpät gekommen ſein mag, um die Heere des Großfürſten 
Nikolaus noch vor ſchwererem Unheil zu retten, welches unvermeidlich über 
ſie hereinbrechen würde, wenn der Feldmarſchall Hindenburg auf beide 

Seiten der Warſchau-St. Petersburg Bahn gelangen ſollte! 
dm Norden verteidigen jetst die Aujjen die Linie des Eknufluſſes, öit 
lid) von Mitan. Das bedeutet, daf die Deutidren nur nod) etiwa einen Tage: 
marjd) von Riga jind. Die Fritiiche Yage in Niga wird nod) erhöht durd) die 
(ion gemeldete) Naumung der Stadt jeitens der nichtmilitäriichen Ele- | 
mente. Deutſche Kavallerieſtreitkräfte durchſtreifen das Laud in ſolchen 
Maſſen, daß die Warſchau-St. Petersburger Linie ſtets in Gefahr iſt, ab⸗ 
geſchnitten zu werden! 

Zu Kurxiſch, 70 Meilen weſtlich vn Däünaburg (Dwiusk) iſt 
ein ſchwerer Kampf mit den Ruſſen im Gauge, welche hartnäckigen Wider⸗ 
ſtand leiſten, denn da⸗ Durchbrechen der Verteidigung hier würde den bal- 
digen Verlujt von Dunaburg bedeuten, dem wichtigſten Anſchlußpunkt der 
St. Retersburg-Rarihaubahn. 

. „Serzweifelte Kämpfe berriden noch immer am Narewfluß entlang; 
die Deutſchen haben denſelben bereits zu Oſtrolenka überquert, mehrere Tau⸗ 
ſend Geſangene gemacht und die Ruſſen in die äußeren Verteidigungswerke 
au der nördlichen Front der Feſtung Lomza zurückgetrieben. 
bio St. Petersburg, 4. Auguit. (lleber London, 5. Auguft, 3:40 früh). 
Das rujjiihe Armeeoberfommando gibt in jeinem eben veröffentlichten Be- | 
richt zu, daß die Verteidigungsſtellung Blonie-Naraſchin, weſtlich und ſüd— 
weſtlich von Warſchau, geräumt werden mußte. 

Oeſterreichiſch-Ungariſches Hauptquartier, 5. Auguſt. Während ſich die 
allgemeine Aufmerkſamleit jetzt vorwiegend auf die Forcirung der Weichſel-⸗ 
linie richtet ſrielen ich k sen nit minder großer Bedeutung an) 


eine 


ar 


| — 
Was Wien und Nom ſagen. 


Räumung Warſchaus und = 


preußiſchen Feldmarſchallſtab. Das geſchah in einem kleinen 





(Geliefert bon der 


Wien, 


„Alfoziirten EBreiie”.) 


>, 


mal unter jdiweren Verlniten zurüdgetrieben wurde. 

„Dienstag Nadjmittag verjudten die Italiener im Regen und Nebel, 
nad) jtarker Artillerievorbereitung, wieder einen Angriff genen uniere Stel- 
lungen auf dem Monte Seibufi zu unternehmen. Sie Wurden zurüd- 
getrieben. 

„sm Kärntner und Tiroler Grenznebiete fam es zu lebhaften, lokalen 
Geihüsktämpfen. Feindlihe Infanterie, die nenen den Gellenfofel vorgina, 
muhte weichen, als jie in das Sperrfener unierer Artillerie geriet. Auf dem 
Ditabhang der Höhen wurden feindliche Angriffe gegen die Grenzbrüde jüd- 
lid) von Schluderbad; und nenen Goldilana, Budeinitein, abgewiejen.“ 





Eins von Bielen. 
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Grbentetes jchtweres Geihüb mit jeiner gefangenen Bedienungsmannidaft. 





Nom, 5. Auguit. (Meier Paris.) Der italieniiche Generalitab leijtet ji) 
folgenden Bericht: 

„Unjere jweren Batterien richteten ein wirfjames euer gegen die! 
Station Borgo, an der Eijenbahn im Tale Suzana, wo ein wichtiger radıt- 
verfehr beiteht. 

„Man findet jett, dad; die VBerluite des Feindes bei den bartnädigen 
Angriffen auf den Berg Vedatte, in Kärnten, jehr ſchwer geweſen ſind. | 

„Auf der Hochebene von Karjo veritridy die Nacht des 3. Muguit rubig. | 
Wührend de3 Morgens bombardirte unjere Artillerie Mailen feindlicher 
Infanterie, welche nahe Marcottini beobachtet wurde, und Ktolonnen, weldhe | 
an dem Zandwege entlang von Ruva nad Doberao marjdirten. Nachdent | 
unjere Truppen ihr Borrüden wieder aufgenommen batten, madıten der 
linfe Slügel und da3 Zentrum lanalam Kortichritte; aber auf der Necdhten 
beihränften wir uns darauf, früber eroberte Stellungen zu bebalten. | 

„Der Feind verjuchte vergeblich, Boden wiederzugewinnen, welcher 


von uns auf dem Berge Seibuſi beſetzt gehalten wurde; er wurde mit ſchwe— 


ren Verluſten zurückgeſchlagen.“ 





der ſädöſtlichen Front entlang ab, wo die Oeſterreicher den Bug über— 
ſchritten haben und in der Richtung auf Wolinskij und Kowel vorgehen. 
Das Ziel des öſterreichiſchen Keils, der ſich nach ſchweren und ſiegrei 
chen Kämpfen über den Bug zwiſchen Sokal und Krylow nach Polen hinein-⸗ 
ſchob, bildet offenbar Kowel in Wolhynien, ein wichtiger Eiſenbahnknoten— 
punkt, der am Südende der ausgedehnten Rokinoſümpfe gelegen iſt. Mit 


| 
| 


| diefem Vorgehen will man die Verbindung zwiichen den rufftichen Armeen, 


deren Operationen von Bolen, beziebungsweife von Südrußland aus gelei- 
tet werden, unterbrechen und das erreichen, was Hötendorf und Sindenburg 
bisher nicht tun fonnten: Die ruffiihe Schladhtfront vollitändig zu zerreisen 
und den einen Teil der rujfiihen Streitkräfte nordweitlih, den anderen 
jüdweitlich der unvdallir aren Zimpie abzudrängen, jo dab es ihnen nicht 
mehr möglid) jein würde, jich gegenjeitig zu unterjtüten. 

London, 5. Auguit. (4:25 Uhr Nadım.) Die erite beitimmte Kunde vom 
Fall Waricdaus erreichte heute Nachmtittan Yondon in Geitalt einer Fun— 
fendepeiche aus Berlin. Diejelbe beicat, daiz in Berlin die Einnahme War- 
ihaus durch die Deutichen amtlich aemeldet wurde. 


Berlin, 5. Auguit. Der Fall Watihaus bezeichnet den Gipfelpiumft der | 


' größten Angriifsbewegung, weldhe im europäiihen Kriege bis jegt durdhae- | 
| führt worden iit. Dreimal jchon hatten deutiche Heere vergeblih an die Tore 
ı der zweitwidtigiten Stadt Ruklands aepocht, aber damals war der Wider- 


itand noch zu itarf, bis endlich das vercinte Vordringen der öjterreichiich-un- 
gartichen md deutichen Streitfräfte, nadı der Säuberung von Galizien, das 
Sdidjal der „uneinnehmbarer” Feitungsitadt endgiltig befiegelte. | 

Warjichau bat iiber 900,000 Einwohner, liegt 340 Meilen öftlih von 
Berlin und etwa 650 Meilen füdlih von St. PBeteräburg. E8 hat jchon jeit 
Beginn des 17. Nahrhunderts eine jehr Fämpfereihe Geidhichte. Damals 
verdrängte es Krakau als Sit der polnifchen Regietung. Dann fam feine 
rufltiche Zeit. Preußen hatte es von 1795 bis 1806 im Befig. Sieben Xahre 
hindurch nadher war es im PBefit eines Vafallen Napoleons. 1813 zogen | 
wieder die Ruffen ein, und e3 wurde die Sauptitadt de3 neuen „König | 
reihs Polen“. 1830 erhob fidh die Bevölfefting aegen die Ruifen; aber im! 
September des folgenden Jahres drangen die Ruffen wieder in die Stadt. 


Kaiſer und Erzherzog Sriedrich. 


Berlin, 5. Auguit. (Direfte Funfenmeldung über Sayville, Long Ns 

land.) Kaijer Wilhelm überreichte perfönlich dem Erzherzog Friedrih, dem 
Oberbefehlshaber der öjterreihiich-ungariihen Streitkräfte im Dften, einen | 
| galiziſchen 
Staädtchen, welches als öſterreichiſchungariſches Hauptquartier deint; und 
die ganze Bevölkerung nahm, trotz des ſtrömenden Regens, herzlichen An- 
teil an der Zeremonie | 


i 


fagte in feiner Rebe, 
Jahr fei für Franfreih jo voll von 
Augnit. (Meber London.) Yon Schaupläsen des italieni- | Ruhm, und diefer Ruhm jei jo warm, 
iden Arieges meldete geitern Abend das öitereihiich-ungariiche Ariensamt: | daß e3 „auf immerdar das Menfchen- 

„Auf der Hodjebene von Adige wwurden mehrere vereinzelte Angrifie | geihlecht erhalten werde.“ 
der Jtaliener abgeidjlagen, jo bejonders jüdlid vun Sdrauffina und öftlich | Sahr geivefen, in welhem bas Frant- 
von Polaz5o, wo der Feind zweimal mit dem Bajonett angriff, jedod) jedes- teih der Jungfrau von Orleans und 
Balmys „momdglich zu noch größerer 
Höhe emporgeitiegen fei; und die deut=- 
Ihe Militärmacdht fei gebrochen mwor= 
ben!!“ 


| trieben 


ges fand heute ftatt. Sie tennzeichnete 
fih dur außerordentliche 
bungen von Patriotismus echt fran= 
| zöfifcher Art. 


Kundge⸗ 


Der Kammerpräfident Deschanel 
das verfloffene 








E3 jei ein! 


Präfident Poincare fpradh in feiner 


Botihaft „Huldigung, Berdunderung 
und Dantbarteit der Regierung 


und 
ber Kammer für die Nation und die 
Armee“ aus, 


Ein Bet und Trauertan der Juden. 
New Dort, 5. Aug. Bei einer Zu- 


- I fammentunft von 30 Rabbinern murbe 


heute der Beichluß gefaht, einen Auf- 
ruf an alle Juden in Amerika zu er: 
laffen, am fommenden Montag zu 
faften und zu beten. &3 joll dies ge- 


ormittag erſtürmt! 











Hurrah! Warſchau heute genommen! | 


Truppen wurde es am D 


— — — — — 


— 











Fortdauer kleiner Stellungs- 


kämpfe daſelbſt. 
Bald wieder große Arbeit? 





(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


Paris, 5. Auguſt. Das franzöſiſche Kriegsamt veröffentlichte heute 


über den Verlauf der Feindſeligkeiten nachſtehende Mitteilungen: In Artois 
nahe Souchez fanden geſtern Abend lebhafte Kämpfe mit Granaten und 
Bomben ſtatt. Bei Tracey-le-Val und nahe Vailly, im Aisnetal, war das 
Geſchützfeuer beſonders ſtark. In den Argonnen wurde auch faſt fortwäh— 
rend gekämpft, wobei ſich beide Seiten in den Schützengräben vielfach der 
Handgranaten bedienten. Auf den Höhen an der Maas, bei Bois Haut, 
wurde ein Angriff der Deutſchen mit Leichtigkeit zurückgeſchlagen. In den 
Vogeſen wurden geſtern unſere Schützengräben beim Lingefopf außerordent«- 
lich heftig durch Artillerie beſchoſſen, und am Abend machte der Feind einen 
gewaltigen Angriff auf unſere Stellungen, aber mit Ausnahme einiger 
Schützengräben am Lingekofp verloren wir nichts an Boden. 


UBoote arbeiten weiter. 
London, 5. Auguſt. (1.25 Uhr Nachm.) Der britiſche Dampfer „Co- 


ſtello“ (891 Tonnen) wurde von einem deutſchen Tauchboot zum Sinken 
gebracht. Die Beſatzung 


wurde gerettet, bis auf einen Mann, welcher er— 


ſchehen, um dadurch ihrer Betrübniß trauk. 


über die Verhältniſſe in Europa Aus- 
druck zu verleihen, und gegen den un— 
nötigen Krieg, dem ſchon ſo viele Men— 
ſchenleben zum Opfer gefallen ſind, zu 
proteſtiren. Es ſoll auch gebetet wer— 
den, daß der Krieg bald zum Abſchluß 
und unſer Land nicht jn den Welt- 
brand hineingezogen werden möge. Die 
Gottesdienſte ſollen in ebenſolcher 
Weiſe abgehalten werden, wie die an 
ben größten Feiertagen. Die Ankündi—- 
gung ſchließt mit den Worten: Eine 
Nation wird faſten, trauern und beten, 
und mögen die Gebete vom Allmäch— 
tigen gehört werden. 


Hohe Auszeichnung. 

Berlin, 5. Aug. Direfte Funfen 
meldung über Sayville, Yona Is 
land. Der deutihe Neichsfanzler | 
bon Bethmann Hollweg juchte che. 





— — 


den Präſidenten des deutſchen Reichs— 
tages Dr. Johannes Kaemp perſön— 
lich auf und teilte ihm mit, daß ihm 
der Kaiſer Wilhelm den Titel Exzel— 

lenz verliehen habe. Es geſchah dies 
als eine Erinnerung an did denkwür 

dige Sizung des Reichstages vor 
Jahresfriſt beim Beginn des großen 
Krieges. | 





oo ——— 
Gin Stiller Gait. 


In einem Fremdenzimmer des Gaft- | 
bofes Nr. 759 Milmwaufee Ape., mo| 
er geitern Abend unter dem Namen! 
Sohn Warbomsti abgeftiegen mar, 
hat in voriger Naht der 50jährige 
Felix Berent mittels Leuchtgaſes ſei— 
nem Daſein ein Ende gemacht. Was 
den Mann veranlaßte, ſich das Leben 
zu nehmen, was er in letzter Zeit ge— 
und mo er gewohnt Hatte, | 
fonnte bisher nicht ermittelt werben. 


— 9 — —_ _ 


Bergriff ih. 


Die S2jährige Frau Nettie Halpin, 
Nr. 3553 W. 16. Straße, die an einem 
Nervenleiden erfrantt ift, erhob ih in 
der vorigen Nacht, um aus dem Arznei- 
fhrant ein Beruhigungsmittel zu neh 
men. Dabei vergriff fie fi aber in 
der Flaſche und verichludte einen ER 
[öffel voll Karbolfäure. Sie wurde ſo— 
oleih nah dem Countyhofpital ge- 
Ichafft, mo die Aerzte fie am Leben er- 
halten zu fönnen hoffen. 

— — — 


Das Wetter. 





bicago und Umgegend: Bewollt und anhbal—⸗ 
tend fübl beute Wbend, morgen teilweiſe De 
wölft und langafam fteigende Luitwärme, Leichter 
maͤßig ſtarler Nordweſtwind 
I &: Teilmeife bewöltt beute Abend und 
morgen, etwas wärmer morgen, 

Indiana: Teilweiſfe beiwöllt beute Abend und | 
morgen, eivas wärmer 

hiedermicbigan: Unbeitändig beute Abend und | 
morgen, wabri&einlih - Regenicbauer, Morgen | 
etwas wärmer | 

"isfonfin: Pewölft und anbaltend Tühl heute | 
Abend, morgen teilweile bemöllt und etwas 
wärmer. 


bıs 
2 








Zonnenuntergang, beute: 7:04, | 
Zonnenauigang, morgen: 4:48, | 
Wondaufgana: Morgen früb 12:15. | 

Temperaturftand, | 
Nachitehend der Temperaturitand nach | 


‚der ftündlichen Aufzeichnung des Wetters 
; amte3 Yon geitern Nachmittag 3 Uhr an: 





3 Uhr Radın..... 60 > Uber Morgens....56 | 
4 libr Kacdım......50 4 Uber Morgens,,..56 
> Ubr Nadm......59 5 Ube Morgens....56 
6 Ubr WIbendd,....59 6 Uber Morgens.. 56 | 
7 Uhr Abenbä... 7 Uber Morgens....57 | 
8 Uibr Abends,....58 8 Uber Morgens....57 | 
u Ubr Abends,....51 9 Uhr Morgen 59 | 
10 Ubr Abends... 10 Uhr Borm ‚59 | 
11 Uhr Abends 11 Ubr Borm.......60 | 
12 Uhr Mitternadt.56 12 Uhr Mittags... .60 | 
1 Uhe Morgens....n6 1 Ubr NRahım.,.....68 | 
2 Upe Dorgens....6 2 Uhr Radım......61 | 


| jein, 


London, 5. Auguit. Das britiiche Handelsminijterium berichtet, dab im 
nn 


Monat Suli 62 britifche Dampfer und Segelichiffe von den Deutihen zer« 
itört wurden, mit Verluft von 63 Menjchenleben, während in derjelben Zeit 
Dampfer da8 Opfer von Minen wurden, und 19 Menjchen dabei ume 


famen. 


Importeure bereiten Protejt vor. 


New Norf, 5. Auguft. In der nädhiten Woche foll hier eine große Ver+ 
fammlung von amerifanifchen Importeuren von Waaren aus Deutihland 
und Deiterreih-Iingarn stattfinden, um zu den Ietten engliihen Noten in 
Rezug auf die Beichlagnahme von amerifanifhen Schiffsladungen durdy die 
britifche Negierung Stellung zu nehmen. Die Verfammlung wird von dem 
Baltimore Erefutivfomite der Importeure vorbereitet und joll vor Allem 


zu Schritten führen, um der Einfuhr aus Deutjchland und Dejterreid-Un« 


| gar das engliihe Zwangsjoch nad) Möglichkeit zu erleichtern. 


Es wird berichtet, dat die Importeure jid) an den Präfdenten Wilfon 
und den Sefretär Lanfing wenden und von diefen die Abjendung eines ener« 
giihen Proteftes gegen die Haltung Großbritanniens verlangen werden, 
Ein"derartiger Proteit ift dem Präfidenten bereit3 aus New Yorker Han— 
delsfreiien zugegangen. Auch die American Smporters Afjjociation wird in 
der nächiten Woche eine gleihe Protejtverfammlung abhalten. 


Der übliche papierne Proteft. 


Waihington, D. R., 5. Auguft. Es ift bejchlofjen worden, gegen We ge« 


| itrige Entihheidung des franzöfischen Prijengerichts betreff3 Einziehung des 
| amerifantihen Baummolledampfers 


„Dacia“ (früher von der Ham« 
burg-Amerifalinie), der jeinerzeit von einem franzöjiihen Kreuzer gefapert 
worden var, zu protejtiren und den PBrotejt darauf zu ftüben, daß eine fal- 
ihe Deutung des Völferrehts dazu geführt babe, Gerechtigkeit zu verjagen. 
Die Streitfrage wird ji um das Net der Ver. Staaten drehen, dem 
Fahrzeug, welches von der Hamburg-Amerifa Yinie an einen amerifanifgen 
Bürger verfauft worden war, amerifanifhe Regijtrirung zu gewähren. 
FSranfreich behauptet, eine folhe Bejigiibertragung mühte, um giltig zu 
30 Tage vor dem Ausbruh von Feindfeligfeiten vorgenommen 
werden. 


Onkel Sam und Oeiterreich-Ungarn. 

Raihinaton, D. R., 5. Aug. Die Antwort der amerifanifchen Regie« 
rung auf Deiterreic-Ingarns fürzliche diplomatifche Note, welche ein Ber- 
bot amerifanifher Krieasmaterial-Ausfuhr an die Alliirten anregte, weil 
diejes Geihäft einen Umfang erreicht habe, der eine Verlegung der ameri- 
faniihen Neutralität bilde, it vom Staatsdepartement fertiggeitellt worden 
umd wird innerhalb der nächiten Tage nach Wien gejandt werden. 

Tie Note wiederholt abermals die, jchon gegnüber dem deutichen Bot— 
ichaiter v. Bernitorff aufgeitellte Behauptung, dab eine Sperre auf den 
amerifaniichen Waftenihader zur aegenwärtigen Zeit „eine direfte Ver— 
legung der Neutralität der Ver. Staaten fein würde.“ E3 wird ferner be- 
hauptet, daß eine Grenze, über weldhe hinaus die Menge der Kriegsmaterial- 
jendungen an eine friegführende Macht die Neutralität gefährden würde, 
nicht willfürlich aejett werden fönne. 


Siegreich im Kaufafus. 
Konitantinopel, 4. Auguit. (Meber London, 5. Aug.) Das türfijche 
Kriegsamt gibt heute Abend über die Operationen im Kaufafus befannt: 
Unjere Truppen madten einen Fräftigen Angriff auf die Nachhut des 
Feindes, weldie Stellungen in der Nahbarjchaft von Hamur bejest hatte, 
um den Rüdzug ihrer Hauptitreitmacht zu defen. Wir bejesten dieje Region 
und verfolgten den Feind weiter. 


Briten griffen eigene Seute anl 
Berlin, 5. Augujt. (Direkte FZunfenmeldung über Saypille, Long 3 
land.) Die Meberjeeifhe Neuigfeitenagentur gibt befannt: Das griedhtiche 


| Blatt „Coiri“ in Athen meldet, da Fürzlich ein britijcher Torpedojäger, der 
in einer Heinen Bai der Inſel Chios verſteckt lag, verjehentli einen an- 


deren britifchen Torpedojäger angriff, mit einem bdeutichen 


Tauchboot verwechſelt hatte! 


welchen er 
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Er, * — — 
den 5. Auguſt 1915. 
„Die Fahne!” frie Lothar Das mar bab-Ende der Narem- rolle ‘ 
drang vorwärts. Armee. Die Erde, die fie mit Sengen B as religiöfe „alue‘ ” 
Henichte und Lübberftebt waren ne=| und Brennen geichändet, deren frudt- 
Wurde geitern in Interfuhung der 
Schulfinanzen hineingezogen. 


—— —— — rt — — 


αCα — 


1 


ET TNTT Cr 


— — — 


ben ihm — plößlich waren fie aus dem) bare Saaten fie zerftampft, die Erde 
wilden Strome aufgetaugt und an; rächte fi. Hunderttaufende verfchlang 
feiner Seite erfchienen. ‚fie, Hunderttaufende fanden den ent- 
„Die Fahne! Die Fahne!” hörte er ſetzlichen Tod. Tagelang widerhallte 
Lübberftebts fnabenhafte Stimme ne=|die Gegend von den fürchterlichen | 
ben fi; dann fah er, wie er den Arm) Qualfchreien der Iangjam in die Tiefe 
auöftredte und in die Ainie brach ... — Unſere Landwehrleute, 
„Die Fahne!“ ‚bie das Schlachtfeld aufräumten und| _. a ei 
Henfchte ftürmte mit gefälltem Ba-|die Toten bejtatteten, hörten ihre) ana Drohung, dab das — 
jonett vorwärts und ſtach rechts und Angſtrufe; ſie blicten auf von ihrer Feſdleſſen werben würde. — Holpud) 
‚lints Ruſſen nieder. Lothar hieb mit traurigen Arbeit und jahen die Tau) super Miinwirtihait und Bernendung. 
je Regen um fich wie ein Rafender. | jende, die dort unten zwilden Schilf| 
Auf einmal fühlte er, wie eine Kugel) und Sumpfblumen und geilmuchern- | 
ihm den Tjhato vom Kopfe wegnahm.| dem Gras mit dem Xode rangen... 
Barhaupt drang er vor — durch die;aber feiner legte Hand an, ihnen zU| Lauf der geftrigen Verhandlung des 
Gaffe, die Henjchte ihm aefchaffen. |belfen: jo ftart war der Haß auf bie Senat3ausjchuffes, der mit der Unter: 
Da vorn flatterte die Fahne! — Ihr Schänder unſeres Landes 2 ſuchung der Schulfinanzen betraut iſt, 
Tuch war zerfetzt, aber der Ruſſe hielt Als die Dämmerung über dieſem zur Sprache gebracht. Schulkommiſſär 
fie hoch und ließ fie im Winde ſich aus⸗ blutigen Tage ſank, ließ Lothar den Joſeph A. Holpuch ſchnitt die Frage 
dehnen... ‚Horniften da3 Signal „Sammeln“|an. Die Schulfuperintendentin rau | 
Nun waren fie daran — hörten ihr|blajen. Sehsundfiebzig Mann von| Ella Flagg Young ließ fich des Weite: 
| Rnattern: berrlichfte Mufit! Henfchte| der dritten Rompagnie fanden fi ein. ren darüber aus. Veranlafjung dazu 
drehte blitfchnell das Gewehr um und| Die anderen lagen im Sande, wund | gab die Erklärung Kommiffär ‚Hol: 
'bieb mit dem Kolben brein. Diejobder tot. Lothar mußte die Zähne zu=| pucds, daß Zöglinge ber ſtädtiſchen 
Fahne ſchwankte, ſchwankte und ſank ſammenbeißen, um nicht zu weinen Locſchulen ſich beſchwert hätten, daß 
I... und dann fühlie Lothar plötzlich aber dennoch fühlte er, wie es ihm heiß die Kirchenſchulen ihre Zöglinge durch 
ihren Schaft in ſeiner Hand und hob in die Augen ſchoß, als er dies kleine Einpauken für die Aufnahmeprüfung 
ſie empor und ſchwenkte ſie. „Sieg! Häuflein ſah: den Ueberreſt ſeiner fürs Seminar vorbereiteten, und daß 
| Sieg — Zungens: Sieg!“ — en gab er den Be- — eine — LEN ind it Merber 
Ein braufendes Hurra aus fünfhun- fehl zum Abmarſch, ſchweigend mar- Anzahl von Zöglingen der Kirchen- ſulat. de * — ⸗ 
dert en ee —— ur j&irten die Jäger. Vorn wurde die er⸗ ſchulen zu ftäbtifchen Lehrfräften aus-|noh immer bier tätig. EEE EEE — — * 
das Gefild. Das Plateau war er— oberte Fahne getragen — der Reſt einer gebildet würden. Seiner Anſicht nach Geld Bat eö eine beutjche Wittive in; über ab, * * De me 119, 
reicht. Die deutfäfe Fahne wehte auf Fahne: ein Schaft mit ein paar Fehen jeien Lehramtsfandidaten diefer Art Lake View gekoſtet, ihren Sohn aus- wenn auch nur - ns er ggie 
der Höhe. Mit gefälltem Bajonett | voten Tuces... nicht jo münfchenswert tie ambere, | zulöjen, ber In feinem ‚Unverftanbe ae u ae ne 
| drangen die Jäger vorwärts — Hurra: Lothar marjcirte an der Spiße, ben! Die Schulſuperintendentin miſchte ſich | einem folhen Werber in die DR „2 amit n | er u e im . — e 
geſchrei erfüllte die Quft und übertönte) Degen in der grimmig geballten Fauft.!in die Verhandlung mit ber Grilä- | fallen war. Der befannte Eifen=| völlig mwiederhergeitellt, und es ijt an- 
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Kirhenihuimethoden getadelt, 


N n 


| 
i III IN N 
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für Säuglinge una Kinder. 
Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl, 

#aregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Es ist ange- 
nehm. Es enthält weder Opium, Morphin noch andere 
narkotische Bestandtheile. Es vertreibt Würmer und 
beseitigt Fieberzustände. Es heilt Diarrhoeund Wind- 
kolik. Es erleichtert die Beschwerden des Zahnens 
und heilt Verstopfung. Es regulirt Magen und Darm 
und verleiht einen gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund, 


Die Sorte, Die [hr Immer Gekauft Habt, 


Trägt die Unterschrift von 


Freitag iſt Koupon-Tag! 


Leſet dieſe Liſte von Bargains durch, dieſelbe wird jede auf Spar— 
ſamkeit bedachte Perſon intereſſirten. Keiner dieſer Artikel 
wird ohne den Koupon verkauft. 


Waiſts, aus weißem Lawn gemacht, Hauskleider, hübſche — Ging⸗ 


beſtickte und Spitzen Panels; hoher ham⸗Kleider, nett beſetzt; alle Grö⸗ 
oder niedriger Hals, kurze 10 Ben; requläre 1.25 Werte, 59 
c c 


WAermel; fjehr ipeziell, zu.... | Freitag zu 
Y. Schneidet diefen Houpon aus, ‘ Schneidet diefen Koupon aus, 


e i z \ u z 
Kinderkleider, farrirtes Ginaham | | Dreffing Sacques, aus fancy figu- | 
und Bercale; nett belegt; Größen ) rirtem Corded Lawn gemacht; kan⸗ 


6 bis 14; reauläre 75c tirt und Piped in harmoni⸗ 29 
Werte renden Farben, gut 75c wert, c 
ee ee ge 
x Schneidet diefen Aoupon aus, 


Türfifhe Badehandtücer, jchivere 

ungebleichte, aute Größen; requ- 
| lärer_7c Wert, Freitag 
c ) | das Stüd 


Das religiöfe „Jifue“ murde im 


J 


+ 8 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 





u 

Damen Waifts, aus weikemn Yarın 

—— mit Stickerei und Spitzen 
ſetzt; kurze Aermel, 


| 5 ö i 
Verbindung mit dem englifchen Kon: dem 1. März rubte, jegt wieder aufges 
Front 


ſind auch nommen werden kann. Die letzten vier 


_ 


“ Schneidet Dielen Aoupon aus, 
n en Be 
Muslin, Yard breit, nebleicht, weich | [ Bettdeden, weiße Marjeilles Sorte, | 
finifhed Qualität, wert $c, 3 | | ertra große doppelte Bett- | 
Freitag die Ward | Gr., wert 1.50, Freitag St. 38, 
\ Dre — 
Schneidet dieſen Koupon aus. 


X Schneidet dieſen Kouvon aus. 


nr 


< Schneidet diefen Noupon aus 


— — — — — — — — — — 


\ 

Weihes India Linon, 40 Zoll breit, | 

Vabrifreiter, aufwärts bis 5 Warde; | 
wert 25c die Ward, Freitag, 1 

Yard 2c | 

I 


Schneidet diefen owon aus. 
* TRETEN, 
Spitengardinen, Nottingham und | 
Cable Net, durhichnittlich 14 Mards | 
lang; weiß, Cream und Ecru, 1 0 | 
Auswahl, Freitag 2 | 
FREE et 
Schneidet diejen Koupon aus, 
7 RITTER, 
| 3. D. King's Nähmafchinenzwirn, | 
200 Dard Spulen, Freitag, 
vier Spulen 


= u — MW das erfterbende Rnattern der Gewehre. 

—— Sateen, Nard breit, | Die Ruffen riffen aus. 
| mercerized permanenter Finiib; von | W|- : ; z 

vollen Bolts abgeſchnitten, | Torniſter, Mügen und Mäntel flogen 
| wert 18c, Freitag, Yard.... 10. | Win weiten Bogen zur Erbe. „Rette fich, 
— —— — —* —* kann!“ war die Loſung. Ver— 

E eid die sto a £ . “+ 

. neidet diefen Stoupon aus, |gebens verfuchten ein paar Dffiziere, 
| Japanisches Stroh Matting, gute ‚dem wilden Strom fich entgegenzuftern- 
| Auswahl von Farben, jowie Streifen men; 

und Cheds; regulär 19c, am 

sreitag die Ward 1 0c 
< Schneidet dieien Koupon aus, Eu 


— — 


raden niedergeſchoſſen. In wenigen 
Minuten lagen die Artillerieſtellungen 





r Fr 

| Saarneße, große Sorte, ineiE|",. : : 

Maicen, ı A 5* ı Wigelöfter Drdnung die ganze Breite 
c| 


des Höhenzuges überſchwemmte, riß 


| Stü 


In feinem Herzen var es duntel. 


Waffen, | dachte an alle, die gefallen waren, an! 


alles Blut, das diefer 


Eieq aetoftet 
' hatte, Er dachte 


an KLibberitebt. 


| brechen jehen... 


| Arm, ala ob-er nach der Fahne -griffe. 


BR; 
| Sie marfchirten über das Schlacht: 
|feld. Ueberall zogen jchwarze Trup- 


len über das mwüfle Gefild. 
Denjelben Weg, auf dem fie empor» 


| Geiftlihe gebroht hätten, das Lehre- 

| Neben fich hatte er ihn in die Knie) Tinnenfeminar würde vor Ablauf von | 

| mit augeftredtem | Drei Wochen gefloffen werden, wenn | 
\ fie ihr Vorhaben nicht aufgebe. | 

fie wurden überrannt und jer- | Er wußte die Gtelle, wo es geivefen | 

|treten oder von ihren feigeren Rame-| | 


Er! rung, fie habe verfucht, diefem Zuftand | waarenhändler e 
worauf ihr Nord Clark Str. hatte ſich der Frau 


ein Ende zu machen, 


Biſchof Muldoon und fünf katholiſche 


Sucht Angaben zu beweiſen. 

Kommiſſär Holpuch erklärte, im 
| Dezember vorigen Sabres hätten von 
den Teilnehmern an der Aufnabme- 


J verlaſſen. Das Fußvolk, das in auf=|penmafjen ab. Bläuliche Schatten fies | prüfung für® Seminar 47 Prozent 


\der Brüflinge, die 


aus den jtädti- 
| ichen 


Paul Held an ber 


und des Sohnes in der Sache hilfreich 


| angenommen. 


Briefe, welche hier anfäljige Deut: 
ihe auß Kanada erhalten haben. 
Schildern übereinftimmend, daß Tich 
für den fanadifchen ITruppenteil nur 


\folche Leute anwerben laffen, die der 


| Verdienft eines Schillingg und die 
| Luft, billig fremde Länder zu befuchen, 
| fodt, zumeift Abenteurer und arbeits- 

von Patriotismus 


ſcheues Geſindel; ji 
'fei feine Spur. Die fanabijhe Re: 


zunehmen, daß er für’s erfie nicht wie- 
der gejtört werden wird, denn das 
Uebereinfommen lautet für alle G&e- 
| werffchaften auf drei Jahre. Der Kon= 
traft enthält überdies die Klaufel, daß 
in Zufunft alle Zmijtigfeiten auf 
Ichiedsaerichtlihem Wege beigelegt 
werden müllen. 


linter Holjimafjen begraben. 


Ein blinder Baiinnier netötet, der zweite 
wahricheinlich tötlich verlett, 
Die Leiche des Mannes, die, wie 


Sohihulen hervorgegangen 
beitanden, und 
Ivon den Zöglingen der Kirchenich- 
len 421%, Prozent. Im Juni dieſes 
Jahres hätten die Zahlen für die! 


ei 

Seidener Nähzwirn, 50 Pards auf | | 
| der Spule, nur ichwarzer, öc > | 
| Wert, Freitag, die Spule.... Be} 
— — chk 


X Schneidet dieſen Koupon aus. 


Kleider Faſteners, Sonomore oder 
Revol, ſchwarze oder weiße, alle 3 | 
2 


| Größen; Freitag, das Dutzend, 
RR 


berichtet, in dem Porort Stidney in 


| gierung verheimliche auch die Tatfache, | I 
re ve 9 —— Frachtwagen der Altonbahn 


daß die fanadifchen Trupen zujammen | “EM € BE 
| mit den fehlwarzen und gelben Hilfs-|aufgefunden wurde, ift nun als bie 
trubpen von den Engländern ala Ka=| don Hans Hawald erkannt morben. 
„.- —— u. nonenfukter verivendet werden und|Yamwald, der Verwandte in Deutſch— 
Zöglinge der ſtädtiſchen Hochſchulen daß in den Kämpfen bei Arras und|land haben foll, befand fich mit einem 


97 Prozent, für die der Kirhenihu-| Meune Chapelle diefe Truppen völlig | Leidensgenojfen, Michael Conway, 


‚alles mit fich fort. Panifher Schreden | geftürmt, führte Lothar die Jäger zu=|jeien, die Prüfung 
hatte die ungeheuren Menfchenmengen | rüd. — Er mar mit den Leichen. der 
'ergriffen. Jeder rannte, ala ob er den) Kameraden überfät — eine furditbare 
Schneidet dieſen Koupon aus, Tod auf den Ferſen fühlte. Schreien Triumphſtraße. Manche waren vorn— 
| Gleanferine, beiter 5c Gileanier, | | und Fluchen erfüllte die Luft und über gefallen und lagen mit dem Ge: 
| Freitag fünf Büchfen 1 WB ihmoll zum Grollen des Donners an, | fiht im Sande; andere waren vor⸗ 
| —8 en „UVC | Walz für eine Minute die ganze fliehende wärtsftürmend rittlings geftürzt und Ien 60 Prozent betragen. Nadı der dernichtet worden ſind. von Mobile, Ala., auf dem Wege nach 
| anhre 1Or Susk oder hinola, |Maffe zum Stillftande kam: drunten | man fonnte fie erfennen. Die Ber:| Angabe Holpuhs erflären die 3ög- | Chicago. Sie benugten, da ihnen der 
| Freitag A tauchte deutfche Kavallerie in dichten | wundeten waren fon aufgelefen und linge der jtädtiihen Sohichulen, daf; | Mammon ausgegangen ar, den 
IE Shwärmen auf, bereit, den niederzu-|mweggeihafft... man fah nur Zote) die Zöglinge der Kirhenidhulen eine Frachtwagen als blinde Paſſagiere. 
J hauen, der etwa die Höhen zu verlaſſen ringsum auf dem weiten Feld ... Liſte der Fragen hätten, die den Kan- Neil MeDougal geſtern Abend im Val— Vor etwa einer Woche hörte ein Ei— 
J wagte ... Mit der ungeheuren Gewalt Hier lag Lübberftent — Lothar er=) didaten für Aufnahme ins Lehrerin: mer Honie verhaftet. \fenbahner Hilferufe aus dem Wagen 
|des Schred3 flutete die MWoge plöglich | kannte ihn fofort an dem blonden | nenjeminar in den legten 25 Jahren Ym 27. März wurde der Witte | dringen und fand Conway aus meh- 
|zurüd. Hunderte wurden erbrüdt.| Haarmwulft, der ihm, feucht vom Io-) vorgelegt worden jeien. Dieje Fra- | Mercedes Fullenwider, die damals |reren Wunden blutend bemußtlo3 auf 
Hunderte famen zu Fall und wurden | besichweiß, an der Stirn Elebtee Erjgen bearbeiteten jie jorgfältig. Da- | im Haufe Nr. 5223 Kimbart Ave. |dem Boden liegend. Er war bon ein- 
|zertreten. Dann fehäumte der Strom) eilte zu ihm und nahm,ihm ab, was er | durch hätten fie einen Vorteil vor den wohnte, von dem angeblichen Bantier | ftürzenden Holzmaffen getroffen mor= 
iin ein anderes Bett und mälzte fich bei fich trug: Geld, Uhr, Papiere, Ta- Zöglingen der j ſtädtiſchen Hochſchu- Reil Carſon MacDougal, den ſie in den, die der Wagen als Fracht führte. 
lauf den Höhen gen Nordoſten — in ſchenmeſſer. Zwiſchen den Papieren | len. Die Hohihulzöglinge, erklärte Hallas, Texas, kennen gelernt hatte, !Erft als der Wagen ausgeladen 
der unbeftimmien Hoffnung, dort viel=) fah er ein tleines Bild... Er ftrich ih der KRommilfär, behaupteten, viele | ein gemwiffer Robert Reynolds vorge- | wurde, fand man die Leiche Hamalds. 
J leicht durchzubrechen. Vergebliches mit der Hand über die heißen Augen. Zöglinge der Kirchenſchulen hätten | tert, Mit beiden befuchte fie am | Conway liegt noch immer bewußtlos 
|Hoffen! Die braven Culmer Zäger,) Henichte ftand plöglich neben ihm.| nicht die für Lehrkräfte erwünjchten | Ferpen Tage mehrere Erfrifhungsio- |darnieder. Die Koronersjury, die 
A die noch immer im Wald öftlic von| „Gotte, doch man, ‚ber arme Kerl!“ Eigenſchaften. kale und ließ ſich von ihnen nach geſtern den Inqueſt abhielt, gab den 
J Orlau lagen, eröffneten plötzlich ein ſagte er, „warten Sie, Herr Oberleut⸗ Frau Younn angeblich bedroht. | Haufe begleiten. Dort wurde fie ans | Wahrfprud ab, daß Hamald durch 
ı Höllenfeuer auf die Fliehenden, hoffen | nant, den bubdeln wir jleich in, wenn) Später erhob jih Frau Noung |geblich von ihren Gäften überfallen, |einen Unfall zu feinem Tode gefom= 
ganze Bataillone zufammen und war: | Sie erlauben...“ und erflärte, jie habe früher als Lei- | gewürgt und um Schmud im Werte men iſt me 
A| fen die Ueberlebenden von den Hügeln| Lothar nidte nur, tief ergriffen. |terin des Seminars verjudht, die! don $3600 beraubt. Am Fuße des Aufzugsihadtes in 
Fort! Nur fort| Alles, alles, was der Junge ihm geftern| Zahl der aus Kirdenfchulen bervor-| Der hiefigen Polizei war ein Neil ‚dem Gebäude Nr. 1415 Michigan 
A aus diefem fürchterlichen Feuer! | Nacht erzählt, alles fiel ihm wieder ein. | gehenden Zöglinge zu vermindern |Garfon MacDougal unbetannt. Ats| Ave. wurde geftern der 17jährige 
 Hügelab flutete die bieite Welle.) sHenfchle fchaufelte, daß ihm ber/umd die Frage mit dem damaligen aber eines Tages Edward B. Bone, | Laufjunge Emel Trumbull, Nr. 2743 
Dort hinten mar der Wald... der) Schweiß über die Stirn rann. Raſch Schulſuperintendenten €. &. Cooley BVolizeichef von Kanfas Eity, die hie: | VD. 18, Str., tot aufgefunden. Gein 
dichte Wald... dort war Schuß.... mar eine tleine Grube aufgeworfen. und der Prüfungsbehörde beipro- fige Hauptmwache befuchte, mit dem | Schädel war zerqueticht. Die Polizei 
4 Man warf alles weg, mas am Laufen) Gemeinfam legten fie den Toten hinein'chen. Darauf habe Biihof Muldoon Leutnant Ben Enright Erinnerungen | Et zu der Anficht gelangt, daß der 


| binderte, und ftürzte atemlos vorwärts. und bebedten ihm mit Erbe. Henichke| von der Erzdiögefe Chicago fie auf- austaufchte und ihm unter Anderem | Knabe durch eine offene Tür des Auf- 
Dffiziere waren aufs Pferd Weipruns | ftedte zu Häupten bes Grabes ein Ger gejucht und ihr mit Schließung des 


Zaundry Seife, Swift 8 Pride, | 
| Freitag fünf Stücke 11 
| c 


fü 
ft’S Wool Soap Chips, Be 


Swi 
18. 


PBadet, Freitag ieh 


Wieder im Garıı. 
X Schneidet diefen Sioupon aus, Schneidet dieſen Koupon aus, ee 


5 — “ 
Wäfcheforb, ovaler Nacine, aroße | | Waichbretter, Zinf Top, mit Zinfs | 
| Sorte, doppelter Boden, 50c | | Reibfläche, wert 50c, ipeziell, 

| wert, ipeziell, Freitag, 22. | | Freitag 

erw * 








Schneidet dieſen Koupon aus. 


Schneidet dieſen Koupon aus. 


er — — 
Unterzeug für Männer, Sanitary | | Echte 
Meih, weihes oder Ecru; alle Grö- 
Ben; Unterbemden und Uinter- 
bojen, freitag, das Garment, 
ne 


Porosfnit Union Suits für 
ı | Knaben, alle Größen; die gewöhn« | 
16 | ı fide 50c Sorte, Freitag 

c | | nur t 
= ———— 


Schneidet dieſen Koupon aus. Schneidet dieſen Koupon aus. 
Beer ee a 

Damen ⸗Leibchen, reguläre und ertra | | 

Größen, völlig einaefaht; regu— 5 


A | lärer 10c Wert, Treitag 
ee ⸗ 


— —. * . * 
Damenſtrümpfe, ſchwarze oder lo h⸗ 
| | farbige, ganz nahtlos; reguläre 
C | | 10e Qualität, Freitag, Baar, IC | 
IN 


Schneidet dieſen Koupon aus. Schneidet dieſen Koupon aus. 


Em (aaa \ 
Männeritrümpfe, fchlichte baummolt. | | VBadefappen, echter „Rubber Gum“, | 


* * * * * — * ! 
Ihwarze, jowie jchwarze mit wei- | | vollitändig wallerdicht; jede Schatti« M hinunter... Hort! 
Ben Füßen; die gewöhnliche 10c 5 | 
c 


gen ı5 | rung, zum Berfauf am 
Qualität Freitag 

x Schneidet diefen Roupon aus 
Zafchentüher für Männer und Muslin-Nachtfleider für Damen, | I 
Damen, ichlichte weiße hohlgeläumte; | | Stipover-Mode, mit Stiderei und | 
feine Qualität; Freitag, | | Spiten beiett; Band durch | 
das Stüd zogen, 50c Wert, Freitag. "29. | 





x Ecmeibet diefen Koupon aus, 





(3wölf an jeden Kunden. 
— — 


Schneidet dieſen Koupon aus. 


Geſtrickte Waiſts für Kinder, zwei 
Reihen Knopfe, Garter Faſteners; 
Größen 2 bis 12; Freitag, 


Echhneidet dieien Koupon aus, 


( Rafcbare Knabenanzüge, ruſſiſche 
und Matroſen-Moden, alle Farben; 
Größen 25 bis 8 Jahre; 750 | 

29. 


Wert, Freitag 
en rege 
ESchneidet dieſen Koupon aus. 


Spielanzüge für Knaben und Mäd— 
den, Größen 2 bis 6; reaul. 
ı 25e Sorte, Freitag 


Schneidet dieſen Koupon aus. 


Fr .. . 
Gejalzene Beanuts. Friſche ſpa-⸗ 
niiche Peanuts, zum Verkauf 6: | 

| Freitag, das Pfund 2C 

| (wei Pd. an jeden Kumden.) 

\ 


—r — — — — — — 


Oſtſturm. | 


I 
Ein Roman au3 dem SKriendjahr 1914 | 
bon Hans von Hüllen. | 

(26. Fortfegung.) 

Die Beitürzung der Ruffen oben auf 
dem Höhenzuge wuchs ins Ungeheure, 
als fie fih umgangen jahen. General 
Samfonoff, der perjönlid auf dem 
rechten Flügel fommandirte, verlor den 
Kopf. Eben waren feine Verbinbun- | 
gen mit dem Zentrum und dem linten| 
Flügel durch die Deutfchen unterbro= 
chen worden — er war ohne jede Nad)- 
richt und nur auf fich ſelbſt angewieſen. 
Das Xrtilleriefeuer hatte jeine eigene 
Artillerie zum Schweigen gebracht, | 
feine Infanterie dezimirt. Von bdrei| 
Seiten beichoflen die Deutfchen feine) 
Truppen, die das Teuer faum noch zu! 
erwidern vermochten. Ein Regiment 
ſibiriſcher Reſerviſten, das am Süd-— 
rande des Plateaus ſtand, warf vor 
ſeinen Augen die Waffen weg, finn— 
ländiſche Bataillone hoben die Hände 
hoch zum Zeichen der Uebergabe. Er‘ 


erteilte Befehl, die feigen Burfchen mit 
Bajonetiten in den Kampf zu treiben; 


da traf ihn von hinten ein Schuh, aus 
feinen eigenen Truppen heraus, und 
ftredte ihn zu Boben.... 


‘ Zoihar redte fich in die Höhe, legte und die Kübnheit — alles andere war ’ 
die Hand an den Mund und deutete|gleih Null in diefer Stunde — fern 
mit dem nadten Degen auf die Stel-|wie die Sterne, 
Traum... 

Hirſchfänger — pflanzt auf!“ ſchrie 


lung des Feindes: 


er aus Leibeskräften 


f . E ww ww — 
EStickerei⸗Seiden, beſte Qual., J 


7.) 


ſtrömten die Jäger den Abhang hinab, 


‚einmal nad) dem brechenden Herzen, eb: 


brach verwundet zufammen und blieb, 


rote Fahne. 


(Zwei an jeden flunden.) | 


Ra berängftigten Tiere ein, bie in geitred 


tem Lauf über die Wiefen dabinflogen. 
Plöglih durhfchrillte die Luft ein 
Schrei — grell und verzmeifelt, der 
| Schrei wahnfinniger Anaft. Eine Se- 
kunde ſtand bebend die Flut — wie ge— 
bannt von dieſem Schrei. Aber die 
Jäger drängten von hinten nr, und 
J von der Flanke her hiebd 
J vallerie ein ... da war keir 
Jvorwärts ... vorwärts.. 
J WMarkerſchütterndes He 
a tobte die Luft — ſchauerli 
Heulen wildentfeſſelter Böen in 
J Sturmnächten... Ein furchtbarer 
J Wehſchrei lag mie eine dicke Wollke 
En über der unrubia mogenden Menge — 
( Matting Rugs, Größe 27x51, der | Ber fam von vorn und flog immer tei- 
| geeignetite Wuhboden » Belag für | Witer, mie der Engel der Belt, und lo- 
| zuende ufm., wert 12 | M derte züngelnd am Himmel: 
oe wertauf, Breitag, Si. MC | | Die Sümpfe! Die Sümpfe! Die 
Sümpfe! 
| Uber die Deutfchen drängten nad), 
mit Gäbelhieben und Bajonettitichen' 
sm Nu flogen die Bajonette auf die) trieben fie den Feind vor fich her — 
heißen Gewehre. dem furchtbaren Schickſale entgegen, 
Der Horniſt blies das raſende das dort im Schilf und geilen Gras 
Sturm-Signal — und wie Waſſer, der Sümpfe auf ihn wartete... 
das zu lange geſiedet, überfließt, ſo. Mann und Roß verſank. Die Gei— 
ſter der Tiefe umklammerten mit gie— 
rigen Fingern ihre Opfer und zogen ſie 
zu ſich hinab. Jahrhundertelang hat— 


| alle Farben, Freitag, Sfein, Ze | 
| Stiderei-Garn, mercerized, alle | 
ı Farben, Freitag 6 Sfeins für 5c | 
an — 
Schyhneidet dieſen Roupon aus, 

— 
Ueberhoſen und „Jumpers“ für 
Männer, blauer Denim oder ſchwarz 
geſterifte; Größen 34 bis 44; 

| beiter 50c Wert, Freitag... 39%. 
— 


r 


Mono 
irts! 
irch⸗ 


das 





Schneidet dieſen Koupon aus. 
— —— — 
| Wäfchellammern, Harthol;, aut | 

iintibed, 60 Klammern, zum | 
Berfauf am Freitag 


Schneidet dieſen HKoupon aus, 


— 


überfluteten die Chauſſee und arbei- 
teten ſich mitten im Feuer zur feind— 
lichen Stellung empor. Rechterhand, ten ſie gelegen und gelauert und nur 
nach Lahna zu, ſchmetterten gleichfalls dann und wann war ein nächtlich ver⸗ 
Sturmſignale: dort ging die Infan— irrter Wanderer in ihre Fänge ge— 


terie vor. Mit maßloſer Berſerterwut raten. Jetzt aber — jeht war ihr Tag 


ſtürmten die Jäger vorwärts, den Ku⸗ gelommen! Sie öffneten ihren gewal- 
gelregen nicht achtend, der ſie von der tigen Rachen und verſchlangen ein 
Höhe empfing und ſchlimme Lücken in Heet! Alle Vampyre, die dort unten 


‚ihre Reihen riß ... Manch einer fant hauſen, ſogen ſich feſt an den wehrlos 


dahin und griff mit der Hand noch Verſinkenden, tranken ihr angſtvoll 
fliegendes Herzblut und zogen jie hin- 
ab, in ihr purpurnes Reih... Mann 
und Roß und Wagen... Regiment auf 
Regiment... Wenige von der großen! 
Armee reiteten fi in den Forft, faum | 


er mit gelöften Glievern den Abhana 
rittling® Hinunterftürzte; mand einer 


ftöhnend und ächzend liegen, indes der 
Strom uferlos vorwärts jagte... 


Lothar war mit erhobenem Degen 
boran. „Vorwärts!“ dachte er. „Vor: 


märts!" Mehr war nicht in fine Ahenmalifche Schmerzen 
Herzen und Hirn. Weib, Glüd, Les | und Pein bald 


ben — — wie weit lag das alles in 

dieſem Augenblick höchſter Leidenſchaft 

und Nervenſpannung! Dort ſtand vergeſſen 
der Feind — und wer ihn nicht nie-J dur Gebrand von 
beramang, der ivurbe jelber nieberge- 


madbt... Hier galt nur die rohe Kraft „Eine alde für 


Bur re | — 
——— uns 
* 3 on | olin rt u 
förperlo8 mie ein it meße Abcume 
uf Ehmersen und Bein, Gteifdeit in ben 
nlen und Mudfeln, 


\ @elent Nremsihmersen, Nett» 
ı zalgie, Bruftfämersen und Berrentungen, als 
| 85.00 wert flafter®, 


| 


N * * 
Oben am Hügelrand flatterie eine rel ——— — 
Zum Berlauf bei allen Aboeihelera 


Ka⸗ 


einer erreichte die Grenze... | 


N Gampholin 
SON 


gen und bieben wie irrfinnig auf bie! wehr in den Sand, an das er kreuz-| Seminars gedroht. 


\förmig einen zerbrodhenen Gemwehr- 
folben gebunden hatte... Lothar nahm 
Lübberſtedts Tſchalo und ſtülpte ihn 
ſich ſelber auf den Kopf, denn der ſeine 
war ihm heruntergeſchoſſen worden. 
Sie zogen weiter und erreichten die 
Chauſſee. 

(Fortiegung folat.) 

— — 


Starben den FFlammentod, 


Hunderte von Zuſchauern fonnten die 
Kinder nicht retten. 

Feuer, das geſtern Abend 
Sommerfriſche Delavan Lale 
brach, hatte Tod und Verderben im 
Gefolge. Zehn Villen gingen in 
Flammen auf, und die drei ſechs bis 
neun Jahre alten Töchter von George 


D. Bryant, dem Präſidenten der Bry—⸗ 


ants Rubber Company in Racine, 

ſind bei lebendigem Leibe verbrannt 
Die Mutter und die beiden älteren 

Schweſtern der Opfer waren zur Zeit 


ausgegangen, und die Kleinen ſchlie- 
fen anſcheinend in einem im 2. Stoch 
gelegenen Zimmer, als in der elterli⸗ 
ausbrach. 


chen Wohnung das Feuer 
Bald darauf ſtand das Häuschen in 
hellen Flammen. Sich in das wo— 


gende Flammenmeer hinein zu wagen 
und einen Verſuch zur Rettung der 


Kinder zu machen, wäre gleichbedeu— 
tend mit Selbſtmord geweſen. 
hatten ſich zwar hunderte von Perſo— 
ſonen eingefunden, die 


ſtern, die inzwiſchen erwacht 
und mit angſtverzerrten Geſichtern am 
Fenſter ſtanden und um Hilfe flehten, 
raten, doch hinunterzuſpringen. Dazu 
hatten die Mädchen nicht den Mut. 
Sie zögerten und zögerten, bis eine 
Flammenwoge ſich auf ſie zuwälzie 
und ſie verſchlang. Erſt nach mehre— 
ren Stunden konnten ihre verkohlten 
Leichen geborgen werden. 

Unier Anderem wurden die Villen 
der Chicagoer R. C. Haskins, B. C. 
Miller, W. S. Rice, M. A. Siegler, 
Joſeph Pommeroy und Paul Farb— 
ein Raub der Flammen. 


—— 
et 


Berfonainadgridgten. » 


42 
— George H. Froſt iſt geſtern im Al— 
ier von 75 Jahren in Danville, Ill. ge— 


+ 
+ 


| 


Schmerzen u. Beln* | jtorben. Der Dahingeitiiedene ichte jeit | 


dem Nahre 1857 in Chicago, 


| wo ſein 


die erſte Apothele eröffnete. In ſeinen 
letzten Lebensjahren hatie Froſt ug Haufe 
805 N. Dearborn Sir. gewohnt. Ehedem 
| war er Ehefclert der United States Er- 
Inreh (in 


in der! 
aus⸗ 


Es 


aber konnten 
nichts weiter tun, als den Geſchwi— 
waren 


Auf eine Frage 
Kommiſſär Holpuchs fügte ſie hinzu, 
daß ſie, wenn es in ihrer Macht 
ſtände, derartigen Kandidaten die 
Aufnahme ins Seminar verweigern 
würde. 

Mißwirtſchaft in der Verwaltung. 

In der Hauptſache bezogen ſich die 


| 


19 


fen Vernehmung den ganzen Tag an— 
dauerte, auf die angebliche Mißwirt— 
ſchaft in den öffentlichen Schulen. Er 
gab an, die Beſchäftigung eines 
Sachverſtändigen, der die Verwal 
tung richtig organiſiren würde, 
würde dem Schulrat jährlich 2 bis 3 
Prozent ſeiner Ausgaben erſparen, 
d. b. $500,000 bis $600,000. Un 
nötige Duplifation vieler Arbeiten 
fünne vermieden werden. Sin der 
Reparaturabteilung allein würden 
an übertrieben hohen Gehältern und 
durch Zeitverfchwendung jährlich 
$15,000 bis $20,000 vergeudet. Er 
gab fernerhin an, dal der Schulrat 
feine Liite jeines beivegliden Eigen- 
tums babe, daß es möglich jei, Möbel 
3. B. ungeitört aus Schulen zu ent- 
fernen, ohne daß der Schulrat cS ge- 
wahr würde. 


— — “ — 


‚E8 werben Kadhhandwerfer für Muni«- 


Iroß der Ableugnung des englifchen 
Vizefonfuls, von der Anmerbung von 
Tahhandmwertern zur Arbeit in briti- 
Ihen Munitionsfabriten Kenntnik zu 
haben, iſt es Tatſache, daß bereits eine 
ganze Anzahl ſolcher Arbeiter an— 
geworben und nach England geſandt 
worden iſt, vermutlich als amerikani— 
ſche Paſſagiere auf den Munitions— 
dampfern. Einer, der in der großen 
Clarkſchen Anlage in Burnſide erbei— 
tete, hat von dieſer ein halbes Jahr 
| Urlaub erhalten und einen Vertrag zu 
$300 Monatslohn und freier Hin- 
und Rückreiſe abgeſchloſſen. Er 
dürfte, wenn er Geld für die Rückreiſe 
verlangt, wie viele andere vor ihm, 
die betrübſame Erfahrung machen, 
daß engliſche Behörden ſolche Verträge 
für „Fehzen Papier“ anſehen. Einem 


Keſſelſchmied, einem Hausgenoſſen des 


Countygerichtsbeamten Meyer, machte 
ein engliſcher Regierungsagent ein 
Anerbieten von 833 Wochenlohn, 
freier Reife und Vergütung der Reiſe— 


I 


Anerbieien zurüd, 
ftehen jelbfiverfländlih in 


Gnglifde Werber in Chicago. | 


erzählte, daß er einen Schurfen fuche, 
der in Kanfas Eity eine gemijle 
"Catherine Matheny nad einer Wein- 
\reife beraubt habe, zeigte Enriaght ihm 
das Bild eines Neil MeDougal, der 
wegen Großdiebſtahls eine Zuchthaus— 
ſtrafe in Kanſas City verbüßt hatte. 
Dieſes Bild wurde ſpäter von der 
Matheny als das ihres Angreifers 
identifizirt. Das Original wurde 
ſchon nach wenigen Tagen in Kanſas 
Eity aufgeftöbert und verhaftet. Die 
hiefige Polizei erhob Anipruch auf den 
Gefangenen. Diefer aber, der fich fei- 
ner Auslieferung mibderfegte, wurde 
porläufig aegen $10,000 Bürgſchaft 
auf freien Fuß aefeßt und machte fich 
\au8 dem Staube, 

Nun ließ Enright fih das Bild 
zurüdichiden und fandte e8 an Frau 
Fullenmwider, die inzmifchen nach Nem 
Mort Eity verzogen war. Die Frau 
identifizirte e3 al3 das Konterfei des 
angebliben Banditen Neil Carfon 
MecDougal. Das Driginal war und 
blieb verfchmunden, bis er geitern, 
mie gelagt, im Palmer Houfe aufge: 
ftöbert und feflgenommen murde. 

MeDougal ift fchon vor mehreren 
Monaten von den Großgefhmorenen 
Imegen angeblichen Großdiebſtahls in 
Untlagezuftand verfegt worden. 

— — — — 


Schlechte Ausſichten. 


tionsfabriken und Rekruten angeworben. Ernte hat unter dem fortwährenden Re⸗ 


gen ſehr ſchwer zu leiden. 
Durch all den Regen, der ſeit zwei 


Monaten im miitleren Weſten, im Be— 


ſonderen in den Staaten Illinois, 
Jowa, Miſſouri und Nebraska, gefal— 
len iſt, ſind die Ausſichten auf eine 
gute Ernte völlig zunichte geworden. 
Der Schaden beläuft ſich auf Millio— 
nen, und wenn nicht bald ein Umſchlag 
im Wetter eintritt, wird er noch im— 
mer mehr und mehr anwachſen. Auch 
den Getreidehändlern drohen ſchwere 
Verluſte. Sie haben, wie es heißt, 
Kontrakte abgeſchloſſen, nach welchem 


ſie bis zum 15. Auguſt 3,000,000 


Buſhels Weizen verſenden müſſen, 


können dieſe aber nicht inne halten, da 


man mit dem Dreſchen noch weit im 
| Rüdftande ift. 
— —— — 


Friede im Baugewerbe. 


Auch die Anſtreicher werden die Arbeit Heinlich auf den 


jetzt wieder aufnehmen. 


Das vom Diſtriltsrat der Anſtrei— 
Vater in der damals noch ileinen Siadt auslagen, da der Agent ihn für einen cher mit den Vertretern der Maler— 
Maſchiniſten hielt; als er erfuhr, daß meiſter getroffene Abkommen iſt, wie ſicht. 

jener ein Keſſelſchmied ſei, zog er ſein heuie Vormiltag angekündigt wurde, 
Dieſe Agenten bei der Urabſtimmung guitgeheißen 

enger worden. ſodaßk die Arbeit welche feit 


zugsſchachtes ſtürzte. 


Von einem Perſonenzug der Rock 


Pe 
Island-Bahn wurde geſtern an der 
104. Str. E. B. Miller, Nr. 669 W. 
63. Str., überfahren und auf der 
Stelle getötet. Nach Ausſage der Po— 
lizei war die Kreuzung zur Zeit ge— 
ſperrt, Miller ſoll dies aber nicht be- 
‚achtet haben. E3 ift dies der zmeite 
| Unfall innerhalb einer Woche, der fich 
an jener Kreuzung ereignete. Miller 
mar ein Anaefiellter der H. W. Sohns 
&o., Nr. 322 N. Michigan Ue, 


Om 
= —-0—— 


I 
| Der Gefnäftsteil von Lake jsoreft. 
| Ale Läden follen in einem nen zu errich- 
| tenden Gebäude untergebradht werden. 

Der vor einiger Zeit vom Lafe 
Forefter Verfchönerungsverein gefaßte 
| Beihluß, den Gejhäftsteil des Städt: 
chend, ein ganzes Häufergeviert, nie- 
ı derzureißen und an feine Stelle einen 
großen Neubau zu fegen, wird in 
naher Zufunft ausgeführt werben, 
‚denn man hat bereit Angebote dafür 
|ausgefchrieben, die jet einer näheren 
Prüfung unterzogen merden. Die 
ı Kojten des Neubaues, der ein an einer 
‚Seite offenes PViered darftellen wird, 
dürften Tich auf ungefähr $500,000 
ftellen. Im Erdgeſchoß werden fich 28 
ı Läden befinden, während das zimeite 
ı Stodwert für Büro» und Wohnzmwede 
benugt werden joll. s 


Dreht den Spich um, 


Mary Novak, 1458 W. 17. Str, 
mar von Stadtrichter Gemmill von 
der, von ihrem Dienftherrn Emanuel 
Gerjtel, 5615 Calumet Xve., erhobe- 
nen Anklage des Diebjtahls von 
ı Diebftahls von Schmud im Werte von 
$775 freigefproden und Gerftel an: 
| geiviefen morden, ihr ven eindehaltes 
nen Lohn zu bezahlen. Weberbies ift 
Gerjtel jegt von ihr auf $10,000 
Schabenerfaß verklagt worden. 


| Söhere Kohlenpreiic? 


I 
| 


| Da die Zwifchenjtaatliche Handels— 
fommiffion ihre Zuftimmung Dazu 
ıgab, daß die Frachtraten für Anthra= 
| zittohlen um 25 Cents die Tonne er= 
höht mwerden, wird nad Anjiht von 
Fred WM. Upham, dem Präfidenten der 
Confumers Eo., diefer Betrag wahr— 
Kohlenpreis aufge- 
ichlagen werden. Auch jtellt Herr 
Upham für den kommenden Winter 
eine Anappheit an Hartlohlen in Aus» 





| 


— — —— — 


‚Lee die „Sonutagpoft‘‘ 











Diniſter Redfields Unterſuchungsbe⸗ 
Sede macht allerlei Empfehlungen. 





Behörde von Shiffspaumeiitern,. 





Schifispläne follen, ehe jie Zur Ausfüh- 
zung kommen, genau geprüft werden. 
— interfuhung bis auf Weiteres ein- 
aeſtellt. —Die Bundesgroßgeſchworenen 





Handelsminiſter Redfield hat ſeinen 


Pr IR w 
Plan, die anlählic der „Eaftland“-| Pflicht machen, darauf zu jehen, daf| 1. En — dadurch. grafie anſcheinend oder wirluüch et⸗ 0 ___ — .75 
au ſtrophe von ihm eingeleitete Un-|die Unterfu_hung nidt im einer Pr 2: —* * * ſchöpft ſind, wurden heute in der — AI — 
terfuchung heute fortzujegen und den Weiſe verläuft, die dem Publikum | Hagen beantragten. Er müffe, fo ‘rrengerichtsabteilung im Detentions- 


Generalinfpeftor George E.. Uhler 
einem längeren Berhör zu unterziehen, 


nicht ausgeführt. Nach reiflicher Ueber: | 


legung fam er zu der Anficht, va es 
das Beite jei, fi) einftweilen auf teine 
weiteren Unterhandlungen einzulaflen, 
jondern nah Wafhington zurüdzus 
lehren. Die jeiner Zeitung unteritellte 
Unterfuhungsbehörde hat aber einen 


vorläufigen Bericht ausgearbeitet, der 
zwar nicht befaat, wen die Schuld anı 


Sem jhaurigen Unglüd zuzufhreiben 


=. Een —2 B * f Zeil wi ö lo sit i Sfirts: oche — einzelne Partien, angebrodhene Größe Mus 

2, dafür aber eine Reihe von Empfed: | dem ermächtigte der Ausſchuß jeinen | der zur Bezahlung in der Schulrats- griffen. Zum —* wirb de⸗ —* pin 200 weiße und ‚farbige Stirts; angebrochene einzeln Partien angebrodjene rößen und Mu 

lungen enihält, ie derartige Kata= | Vorfigenden Ald. Sittler, — vorhanden find, gab Schultom- Beamten auf ſchärfere Tätigkeit der) Martin und Größen, berabgejegt, um damit ſter; einfachfarbige und fancies; weiße, roſa, 
Dann | 


ftrophen in Zufunft verhindert werben 
fönnen. Die wichtigite davon tft Die, 
welhe die Schaffung einer Behorde 


if [che die ih Linie it do dr er in heiter fich $4000 i 
don Schiffsbaumeiftern anreqt, welcher welche die Goodrich Sinie mit dem zu, ber die imangverhältniffe dor, IM deſſen Taſchen ſich 54000 in baarem A 22 — 
in Zutunft die Pläne von allen größe Grfuritionsdampfer Gbriitopber Go Schulverwaltung unterſucht. Kom— Gelde vorfanden, teils auf die Su — Natines, Nevps, Linons, Piques; ein Dutzend Muſter; geſchneiderte Muſter mit Patch⸗Taſchen und 


ren Paſſagierdampfern, noch ehe ſie 
zur Ausführung gebracht werden, bor 
gelegt werben jollen. Pu 
Die Fortjegung der Unterjuchung 
war auf 91% Uhr heute Morgen ange 
jeßt worden, ftatt aber mit dem Ber 


bör beainnen zu lalfen, rief Herr Red⸗ 


field die Mitglieder der Inſpektions 
behörde, Wm. A. Collins, F. W. Ban 


Batten, Marvin W. Pool, 8. O'Hara 


und Harry U. Wheeler zu fich in das | 


Bat : der Paffagierdampfer auf den großen | findet, ein Gutachten feines Rechts: irbt. fo ift dag : N Or u > . 
Beratungszimmer, Ivo dann eine un-| _ Yen en TE en ‚ 1J n ſeines Rechts- erwirbt, ſo iſt das, nach einer heute von § 

8 — — währende geheime Seen in Bezug auf ihre Seetüchtigkeit beraters über den vorgeſchlagenen dem neuen Kreisrichter Torriſon ge⸗ | Orfords, Pumps .95 vieler lei Muſter 
u = und Iragfähigfeit jeitens der m ü— 


Konferenz ſtattfand. Als dieſe kurz 

vor 2 Uhr zu Ende kam, wurde der 

Preſſe der folgende Bericht übergeben: 
Die Empfehlungen. 

Gemäß dem am 31. Juli vom Bun 


nr: ne: x bo r Goodrich Tranſit Co., die Hof D bri Sie ’3 mal fun inffi ieh. +R ich. || _ - uw \ * 
— — Hohn. „Dann bringen Ste Z, a ſung beipflichten wird, iſt ſeht fraglich. ige 2.35 u. 2.65 Schuhe, 1.65 Niedrige 53 und 3.50 Schuhe, 2.25 
lindis erlaſſenen Befehls, daß keine an— heute Mittag im See am Fuße der ſchleunigſt raus und laſſen Sie es Die Entſcheidung wurde in einem Niedr ge ER \ * = | un ” ” 2 ge = . ) | Je, | 
— ver MOSAN SORRDEREUR ber Von Buren Sir. borgenommen wur jehen.” Der Kommiljär legte ver- eigenartigen Fall gegeben. Die Ge-|| — Eupid Pumps, Cecile Pumps und Colonial - Muiter, welche vortrefflih die guten Qualitä- 
B sgroßgeſchworene geladenen ichis or ; 8 nA un. : : Sati i j 
— en — —— de. ſchiedene Formulare vor, die auszu- treidehändler William Wittmann Co. Pumps in Patentleder, Mattleder, Satin, grauem ten und die neueſten Moden vertreten; alle hand— 


terſuchenden Behörden vernommen wer— 


den dürfen, und angeſichts der Tatſache, nicht den Anfang der amtlichen Un- oder Reparaturen angeordnet werden gegen Robert Kaſubustke für Wutter: | über zehfarbigem Budikin, * ——— m GE —— —— RT 
dai; einige Diejer Zeugen für umiere In terfuchung der Bundesbehörden auf; fünnen. Sie imponirten Anwalt lieferungen nad dejjen Leibftall an| waitlederne niedrige Schuhe mit Tud-Dberteilen, gelb. Leder; niebeige Säube nik fac·. 
ur nötig gind, vertagen wir uns den Großen Seen, da ſie nur auf be- Stein anſcheinend nicht beſonders. der Diviſion Str. erwirtt und ge— 

iermit bis nach Veröffentlichung des von— Er 5 s nn : u > > „ .yerl 

den Bundesaroßgeichtworenen einzubrin- Jonderen Wunfch der Schiffzeigentüs | Im der Nachmittagsfigung hatte ber pfändet. Trank Keiner hatte auf Ro: || 

genden Schlukberichtz. mer felbjt von WBundesbeamten bor= | Kommijfär weitere Gelegenheit, das berts und angeblich des Anwalts wu mr J J ” \ 

„Da wir umjere Unterfudung nicht genommen wurde. Schon bei feiner | Syitem zu erläutern. Dreßte Rat ein Wiedererlangungs || € 30 bis 810 Knabenanzü Ge lange Hoſen 
— Ba am | Vernehmung vor Handelsſekretär Stadt erbält Steuern. ‚berfahren das gepfünbete Getreide | . o — vr ’ 
was das Sentern der „Eaitland“ verur- | Redfteld hatte ver Schiffsbaumeifier Countyfaßmeiiter Henry Studart wiedererlongt und dafür Bürgichaft || * 
ſachte. der Bundesflotte James Lee Acker- benachrichtigte heute Stadtkämmerer geleiſtet, und dann Robert —B Räumung von 100 — iu 8 

Wohl aber können wir auf Grund ſon, der auch heute die Stabilitäts- Pike, er werde morgen der Stadt eine übergeben, der es verlaufen und die — —_—— m > 
— ————— a e, probe leitete, auf eine biesbezügliche| Million aus dem allgemeinen Steuer- Schuld angeblich bezahlen wollte. Die 


Kataftrophen in Zukunft verhütet wer 


«Ft 
iii 


den. Wir erjuchen daher den Präjidenten  „Chrifiopher Columbus“ genau kenne | bat er der Stadtverwaltung bereit? und ließ ihn wegen .angeblicher Ge: 2 “ di ne > —— 

1 den Kongres der Vereinigten Staaten, | ynd ihn für ein durchaus jicheres | SS75,000 aus dem Fonds für Son: rıhtömikachtung durch Gebrauch eines Räumung von blauen Serge Norfolf-Anzügen für Knaben, mit zivei 
die beitehendey auf. die Auipizirung Der ! pe en ne BP q > . | * > nn —— — 
Dampriciffe beaüalichen Gleiche ne | Raffagierfchiff halte, derſteuern zugewieſen. ſalſchen Ramen⸗ dem erwähnten | Paar Hrücders, fiir 7—17jährige: zu 3.95. Eubioah-Baben. ä 
itebender Weije abzuändern und die no-| Der grobe Dampfer hatte heute EEE Richter zur Beftrafung borführen. | 


finen Mittel für die vorgeichlagene tech- 
niſche und wiſſenſchaftliche Inſpektion zu 
bewilligen. 


| | Gärtners Bm. Weil zu Yrud — 4 | 5 — für 2- bis Sjährige;Muswahl der Stoffe, Viu- und 75c; find aus Khafi, Tut oder Crafh; für 
’ ; „= nn . ruder und heiße auch Hafubuste rich» 2 * x —— — 
Behörde von Shiffsbanmeiftern. | angelegt und wurde hier mit 7500 | lesenslänglihem Zudtbaus verurteilt. tig fei. Jedoch 2 er im —* 19065. ſter und Farben. Knaben von 7 bis zu 17 Jahren. 
1. 63 follte vom Sandelsdepartemeng, andjaden im Gejammtgewidt bon) Opberrichter Kerften, der einen fur: > 1” { 


eine Behörde von erfahrenen Schiftsbau 
meiitern acihaften werden, deren Auf 
aabe es ein foll, die Pläne von allen 
Dampfichiffen von mebr als 100 Tonnen 


) Ehe 172 z E22 -_ de „Bahnpräfidenten“ hin feinen || u * ni “(er fz F es 
Gehalt zu prüfen, ehe jie ausgeführt — 112 — un JRR PERREOR FERERUE VIER DO Namen wu > beutfeien Keßner | — Kleidungsitüde in Blau, Zohgelb, wei; oder in Streifen und in Größen für zmei- bis adtjährige. 5 
werden, |... ' Fon nad dem Yachthafen am Grant geführt, um fi wegen Raubmorbes, vertaufcht, das amtliche Erfenntniß || 250 wajdbare Hüte oder Strohhüte für Knaben; für die Hälfte des Preifes; nämlich zu 25c und 50. 
2. stein Dampfſchiff von mehr als 100 Park, mo er ebenfalls wieder an einem begangen an dem 63 Sabre alten < ⸗ * | 
Tonnen Gehalt joll für jider exflärt | Dode anleate. HE des Potsdamer Geriht3 murbe bon 


werden, jo lange die Pläne nicht von der 
beiaaten Bebörde qutigcheiien 
und fo Ianae Diele fich nicht don feiner 


J Ztrhitl; e 2 . — — deut ſtet ö d auf | j 
und Stabilität menge angeſammelt, die noch einen ril in Gemeinſchaft mit dem noch — — —— .r 5 und 
berzeug 5 als : a 42. 8 Er gr 2 : e ar > ⸗ | 
Kae en Mittel und Wege geſchaf⸗ —— Zuzug erhielt, als die YFa=| flüchtigen Frank Holitein in die Be- terfchrift habe id) nicht zu ale * ag 
fen werden, um negen die Enticheidungen | Priipfeifen die Mittagsitunde anzeige | hauſung Weils ein und forderten den ng re | r a 2 . — * — 
Ben Hr * ieh Iı, . a r \ x $ : vermocht 1 te 3. > en . x 1 y% «Fi ar m » 2 7172 1 3 1 Mobte ft \ 
ve Iofalen nipettionsbehörden Peru- | ten. Hinter biefen Taufenden undialten Mann auf, ihnen fein Geld zu brauchte —— a Strohhüte, Outing » Hofen und Auto-Dufters für Männer, zu ganz wigemein berabgejegten Breifen. 
ung einlegen, zu können. | Abertaufenden von Zufchauern ftand| geb Mel Mi i 8 ; ni 
„4 Wenn immer die zuläffige Raifa: | —R tand geben. Weil ließ ſich aber ſelbſt 


ierzahl eines Dampfers von der lokalen 


ineftionäbehörbe erhöht mirb. f dichtbeſekzten Kraftwagen längs d tn — —— 11— 
nſpektionsbehörde erhöht wird, ſo muß dichtbeſetzter artwagen langs Det ver nicht einichüchtern, jondern be— . y * © u Le m . 5 a : 
ber bie Aufiicht führende Diftriftsinfpet- , ganzen Rafenfläche der Ufers. aann nad Hilfe zu rufen. Wie bie e il Be We zu .. des Hangs zum Trunf, Im Rauch | nod) fait gar nichts weggeräumt wor-; Wafhingten, 5. Auguſt. Die 
- Eiſtlich dabvon in Keuntniß geſetzt Die eigentliche Probefahrt des Dam— Angeklagien ſelbft zugaben, ſtürzten annt iſt, wähtend Erward C. Witt⸗ ſoll er ſie wiederholt mißhandelt ha- den, und Freunde von Vermißten Amerikaniſche Geſellſchaft vom Roten 
erden. x x & ’ d* 


„5. Aenderungen an den Originalplä- 
nen dürfen, falls die Sicherheit, die See- 
tüchtigfeit und die Stabilität des Schiffes 


fei anbi | jeßt die Zahl der ums Leben Gefomt: | Stadt Merito jchiden. Diele 
. .. . a @z | — . om — . if . . 
darımter leiden fönnien, nur mit Yus|ters des Paffagierdienftes Part Ro-|fuchten fie feine Tafcden und fein Ge- han — — ——e— nicht. menen auf fünfzig, und den geſamm— Summe wurde von Amerikanern in 
ſtimmung der Behörde der Schiffsbau⸗— hins, von der Goodrich Traänſit Co. ſchaftslokal, und machten fich mit 835 Be e echtigt — —— ten Sadverlujt auf mahezu $5,000,- | 


meilter borgenommen werden, 


„Bti3 diesbezügliche Gejeße  erlaffen 


werden fünnen, jchlagen wir vor, die be> | DES erſten Maſchiniſten George Me— Tat wurden ſie von der Polizei ergrif— Tas anneblih falih neichte Dein. & Seiler fö d g ten wurde aud) bereits ernjtlic be⸗ Waſhington, 5. Auguſt. Die ſechs 

ſtehenden Regeln in folgender Weiſe ab-⸗ Laughlin vorgenommen wurde, nahm fen. Zuerft verfuchten die Burfch Das Eaftern Emergench Hofpital, | Herr und Fran John zerser Tonnen DaF gonnen und die Ordnung wird von ſüdameritaniſchen Diplomaten, welche 

auändem: ungefähr um 1234 Uhr ihren Anfang. | jepe Eh 5 2 " 6 UN Nr, 1065 Weit Monroe Straße, Dr.| , Tetene eit beute begehen. dor Marinemiliz und Milizioldaten vom Präfidenten Wilfon eingeladen 
„1. Eine Erhöhung der zuläfiigen im. Fe sg ae jede Schuld abzuleugnen, bequemten Budl Reai A. M Ihr goldenes Ehejubiläum feiern fre Sr Rürasrmpi Ash: 

Ratianiersahl dart Da der Kfberfanen | Das Schiff fuhr unter feiner riefigen fich aber fpäter zu einem Seftändnik. ; udien, Regiſtrat, A. M. Kennedy, — Mm Mr. 848 aufrecht erhalten. Der Bürgermei- | wurden, nah Wafhington zu tommen, 

mer dann geitattet werden, ee es Laſt langfam, gefolgt von zahlreichen Der Stantanivalt erlaubte ihnen Agent, verfpricht jedem, der einen Dol- * * ihrer — in iter Stern fagte, es fei ihm viel Bei- | und in Gemeinfhaft mit der NRegie- 

Schiff verjönlich unterjucht haben. tieineren Dampfern mit den offiziellen | Heute Fich fhufbia air ee ae lar das Jahr Mitgliedsbeitrag bezahlt, e ſter Ave. —* —9— Frau SM | ftand von auswärts für die Verun- rung der Vereinigien Staaten zu be— 
„2.. Die, Juſpettoren ſind angewieſen, Gäſten und Neugierigen nah dem|pan ; * bofür freie Aufnahme und Vehand⸗ Seiler. Der Jubilar, ber im Jahre 


darauf zu dringen, daß alle 


Z 


Rt cn, Dah alte Schiffe, Uber Fuße der Ban Buren Straße hinaus, | ] lung, freie® Zahnzieben und ärztliche : Kos ; aber, die Stadt Erie würde dejien | der hergeitellt werden fann,: trafen 
— ee ae Aurich ber two unter Zeitung des Kapitän Yder ——— bie beiben Mg Kranfenbefude zum Halben Preife. Am Sic y Bet — = der | nicht bedürfen. Bon der jtaatlichen | heute hier ein. Die Botjchafter Naon 
Dundesbehörden, einer eingehendenRrobe Jon vom Bundesdienjt die Umladung | rauf zu (ebenzlänglicher Auchthaus- 14. Dezember 1914 murbe Peter So- 2 5* — ———— Yu un | Gelundheitsbehörde find aus Har- | von Argentinien, Da Gama von Bra- 
hierauf unterzogen werden.“ ‚der Sandfäde auf eine Seite des itrafe, Hard ift "bereita Dorbeitr Ft tosfi Mitglied des  Hofpitalvereins. * erdi⸗ — — * ä 2* * risburg Aerzte eingetroffen, deren ſilien und Suarez von Chili, und die 
Bis Montag vertagt. Schiffes begann. Dieſe verurfachte| und der Polizei ld GStrahenrä 5 . Unlängjt erlitt er einen Beintnochen- 18 er in Qull, England, . den ðVund Aufaabe hauptſächlich darin beſtehen Geſandten Galdefon und Bolivia, 
Nach einer furzen Situng, in wel nur eine ganz leichte Neigung de pefonnt. W nes f bt en rapenrauber gruch und begab fi nach dem Kran fürs Leben, und unternahmen ‚ME soll, alle Berfonen, die mit dem Waj- | Mendez von Guaternala und De Pena 
her nur zwei Mitglieder der Mann | Schiffes nad einer Seite, und da es u = 9. ch — es ait Weed, fenhaufe, wo er angeblich falfch behan —— duch die Vereinigten ser in Berührung kamen gegen Ty- von Uruguay fuchten heute Rachmu— 
Saft des Unglüdsfchiffes verhört | troßvem alle möglichen Manöver mit der — Dard un) bem jeit Berübung nor wurde, jodaß andere Aerzte den Staaten. € gefiel ihnen in Chicago phus zu impfen. | 


wurden, haben jich die Bundesgroßge- 
ihmorenen heute Mittag bi5 Montaa 


fonnte nicht der aerinnite @meif E 2 a d richtig „ei “ ʒ 8 , : ‚los und unteritüßungsbedürftig ge- | denten Wilfon vorher nur teilmeile 
Morgen vertagt. Wie Diftriftsanmwalt a — — ee Er —— Gunften ſagten — * Cie vo ab Bein = — hier verblieben. : Der Ehe worden jein, und e8 wird gehofft, dat —— die hauptſachuich 
Clyne erklärt, geſchah daß auf feine Probe auf das Glänzendfte keitanden * BOB FR eintanbfrkier Leu; einen Zoll verfürzt wurde. Er hat entfproffen = Kinder, bie jet mit >| die ganze Stadt nad). Verlauf von 14 darin gipfeln follen, die verfchiedenen 
Veranlafjung, da er beträchtlicher Zeit | bat und das aeiwünfchte amtliche 2er: | munbäzeugen au, bie Zerb als 5... Has Höfpital im Kreiägericht auf “rein das öne Feſt mitfeiern hel= Tagen wieder vollftändig fauber und Parteien zu bewegen, ihre Feindfelig- 
bedarf, um das bisher ermittelte um= | Hifi — QEDERRTAN SEHEN: S92C> | Hüeligen, ‚zudigen Denen fdilder- son nn Ska f — fen. Die Haupifeier befteht in einem aufgeräumt ſein wird. eilen einzuftellen, und eine zeitiveilige 
— —— Ficht uftat der vollftändigen Sicherheit mit| ten, Die beflagenswerte Mutter $30,000 Säabenerfaß verklagt. | Fefteffen, dem ein Empfang voran—⸗ i J ufegen, mit den ber- 
—J ——— ae Reibe 2 volliter Berechtigung erhalten wird, | Meeds war im Gerichte und fagte er, Die ‚ laeht.an dem nicht nur fämmtliche An- | Dexitaniihes. | — Sührern — Spibe, 
Antlagen — — NEE: aus, daß fie eine Wittme mit neun Kucius W. Pinfard bat heute im) gehörige bes Jubelpaares, fonbern | (Geliefert von der „Afogtirten Brefic“.) | Sollte das fehlihlagen, dann Din 
y ee 20 men | Berlangt Einhaltsbefehl, Kindern, und dak Walter immer ein Nreisgericgt auf Löfung feiner am) auch beffen Freunde in großer Zahl EI Tafo, Yer., 4. Aug. ) 


Soweit die Großgeſchworenen von 
Coot Counth in Betracht kommen, iſt 
die Unterſuchung über die „Eaitland“- 
Be- 
börbe blieb heute noch zufammen, um 
die Unterfuchung 


Kataftrophe abaeichlojjen. Die 


das bon ihr durch 


. Ave., faufte heute der 22 Yahre alte Gatter und anderen ihlehten Män- \ ir F I 
gewonnene Moterial unter Leitung rates amtirende Söhne William und Tom Bone, Nr. 3151 Car nern zarte Beziehungen pflegte, in. | Hanley glaubt jet, daß die Zahl der, der Dberft Garcia, denen der General Süpamerita fommenden Diplomaten, 
der Hilfsftaatsanmwälte Sullivan und — Be : Zom Boyce, Nr. 3151 South Park) ö ziehungen pfleg 


Raber noch einmal dDurchzugeben. 
oder im Laufe 
wegen fahrläffiger Tötung in den An 


klagezuſtand verſetzt werden würden 
Etliche der Anklagen 


wurden, | 


biffe, über 


Die 
Anklagen werden alödann heute Abend 
bes morgigen Tages 
erhoben werben. E3 verlautet ficherem 
Vernehmen nad, daß ſechs Perſonen 


ſollen auch auf 







Werften und Brücken ihm in der letz⸗ 
ten Woche überſandt hat. Die Ant- 
wort iſt an den Mayor gerichtet, der 
den Proteſt der Aldermen abgeſandt 
hatte. In ihr ſagt das Oberhaupt 
der Nation zu, er werde darauf ſehen, 
daß die Unterſuchung völlig zur Zu- 
friedenheit des Publikums durchge⸗ 
führt werden würde. „Wollen Sie, 
bitte,“ lautet das Schreiben, „Die 
Mitglieder des Ausſchuſſes ver— 
ſichern, daß ich das tiefſte Intereſſe 
an der Unterſuchung nehme, und 
daß ich der Angelegenheit von An— 
fang an ſorgfältige Beachtung ge— 
ſchenkt habe. Ich werde es mir zur 


nicht völlig zufriedenſtellend iſt.“ 


Aldermen wohnen Probe bei. 

Der ſtadträtliche Ausſchuß für 
Hafen, Werften und Brücken geneh— 
migte in ſeiner heutigen Sitzung die 
Ernennung einer Behörde von Sach— 
verſtändigen, welche die Paſſagier⸗ 
dampfer im hieſigen Hafen auf ihre 
Standfeſtigkeit hin unterſuchen ſol— 
len, und die Anſtellung des Schiff— 
baumeiſters W. J. Wood. Wood 


ns» 
wird 550 den Tag erhalten. Außer- 


gen Ausgaben gutzubeiken. 
wohnte der Ausihuß auf einem der 
Feuerwehrdantpfer der 


lumbus. im» Hafen vornchmen ließ. 
—— — — 


Gienzeude Rraftpyrobe. 


Der „Whaleback“ Chriſtopher Columbus 
einſeitia mit 750,000 Pfund belaſtet. 
Die „Eaſtland“-Kataſtrophe, die fo 
viele Menſchenleben gekoſtet hat, hatte 
heute ein Nachſpiel, das hoffentlich 
auch als eine Einleitung zu einer 
wirkſameren und genaueren Kontrole 


henden Bundes- und Staatsbehörden 
angeſehen werden darf. Es handelt 
ſich um die Stabilitätsprobe des Rie— 
ſendampfers „Chriſtopher Columbus“ 


Dieſe Prüfung bedeutet allerdings 


Ftage erklärt, daß er den Dampfer 


Vormittag um 9 Uhr an den Goodrich 


Docks am Fuße der Michigan Ave. 


rund 750,000 Pfund, dem annähern— 
den Gewichte von insgeſammt 4500 


Paſſagieren, gleichmäßig beladen. Um 


Schon vor der Mittagszeit hatte ſich 
hier am Ufer eine 


eine doppelte Reihe von Hunderten von 


pfers, die unter Leitung des Präſiden— 
ten A. W. Goodrich und des Vizeprä— 


ſidenten H. W. Hope, ſowie des Lei— 


des Kapitäns Charles E. Moodey und 





Im Suvberiorgericht reichte 


deſſen als Mitglieder des 


die Geſchicke der 
lung zu leiten. 


Die von den 


Beklagten 
Aktien in der 






Probe bei, 


zuſte⸗ 


rieſige Menſchen-⸗ 


der aröhten Leichtigfeit ausführte, To 


heute 
Morgen Zofhua 2. Jones, ein Attio—⸗ 
när der Willfred Coal Eo., eine Ein- 
haltsbefehltlage gegen den Präfiden- 
ten der Gejelichaft Im. H. Gray und 
Aufſichts⸗ 


Ralph ein, durch welche die Genannten 
daran gehindert werden ſo,en, weiter 

Kohlen-Großhand- 
Der Kläger behauptet 
in jeiner Klagefchrift, daß die Betlag- 
ten zwar Wftien der Firma gezeichnet 
aber nie Geld dafür bezahlt hätten. 
geeigneten 
Höhme bon $13,000 | 


"Gefahr im Verzug. 
Klage, die alle Gchaltszahlungen unter: 
bindet, wirb vielleicht verihoben werden. 





zahlers ergus, der die Gefegmäßig: | 
teit der Bewilligungen der Legislatur 
in ihrer leßten Tagung anficht, dürfte 
Nachrichten aus Springfield zufolge 
unter Umftänden erit im September- 
termin des Streisgerichts von Sanga= 
mon County zur Verhandlung tom- 
men. Anwalt %. ©. Munto von 


| 


Highland Part, der Vertreter von fer: | 


gus, iehnte heute ab, in die Verhand- 


lung einzutreten, da die Vertreter der 
Staatöbehörben ein mit ihm getroffe- 


lange die Vertreter des Staats nicht | 
‚ihren Antrag zurüdzögen, auf feinem 


Schein befteben und Auffchub verlan- 
gen. Kreißrichter Creighton ftimmte 
augenſcheinlich Anwalt Munto zu, 
gab aber den beiderſeitigen Anwälten 
Gelegenheit, ſich bis zum Nachmittag 
zu einigen. 

Nehmen es leicht. 

Daß der ſchulrätliche Finanzaus— 
ſchuß viele Ausgaben unbeſehen gut— 
heißt, wenn ſie vom Rechnungsführer 
gutgeheißen ſind, und die nötigen Gel— 


miſſär Charles S. Peterſon, der Vor— 
ſitzende des Ausſchuſſes, in der heu— 
tigen Sihung des Senatsausſchuſſes 


mifſär Peterſen gab dem Ausſchuß 
eine Schilderung der Schritte, die zum 
Ankauf von Vorräten oder- zur Vor— 
nahme von Reparaturen nötig ſind, 
und gab zu, daß in vielen Fällen die 
Zuſtimmung des Rechnungsführers 
die Entſcheidung des Finanzausſchuſ— 
ſes beſtimmt. Auf die Frage des An— 
walis des Ausſchuſſes M. J. Sitein 
gab er zu, daß der Finanzausſchuß es 
in ſehr vielen Fällen gar nicht nötig 


Schritt einzuholen. „Wir haben ein 
Spiiem, Unregelmäßigfeiten zu ber- 
hüten”, erflärte er. „So, Sie haben 
wirtlih ein Spitem im Gculrat?“ 


fragte Anwalt Stein mit jchneidendem | 


füllen find, ehe Beitellungen gemadıt 


fonds übermweifen. Anfang der Woche 


Den Tode entronnen. 


Mörder des 


zen Termin im Ariminalgeriht ab= 
hält, wurden heute Walter F. Weed, 
18 Jahre alt, und der im 20. Xeben3- 


Gärtner Wm. Weil, 421 @. 63. Str, 
zu berantivorten. 
Die Burfchen drangen am 15. Ap- 


dur einen ihm porgehaltenen Revol- 


führt; Iangfam, aber beftändig jcheint 


fie fih dann auf den mwehrlofen Greis 


und mwürgten ihn folange, bis 


fein 


| Zeben mehr in ihm war. Dann durch: 


aus dem Staube. Zwei Tage lach der 


dab Belaftungszeugen gegen fie dor 


auter Sohn gemefen fei, bis 
Ihlechte Gefelichaft geriet. 
—>>- 


Ueberſchlug fi. 


bon. Er befindet fi) in Haft. 
—>-9° ——— 
— Logiſch. 


— 


der Tat noch nicht ergriffenen Frank 
Holſtein auf die ſchiefe Bahn gelentt 


er in 


In Begleitung des 6 Jahre alten 
George Steinway, Nr. 2226 Wabaſh 


Ade., ın feinem Kraftwagen die Michi- 
gan be. entlang, ald er an der 27. 
Straße die Kontrole über den Wagen’ 
verlor und diefer fich überfchlug. Der 
Kieine wurde fofort getötet, Bonce fam 
mit einer leichten Schäbelmunde ba- 


„Binden Sie es | bältnifics 





l 
in bier, 





Der Dann mit zwei Namen. 





| 


Lente als preufiicherBahnhofswirt polni- 


ihen Namen ab. — Die Ktrantenpflene: 
verfiherung des Gaftern Gmernench 
SHoipitald.—Nadı vier Wochen untren. | 





Ueber 60 Unglüdliche, deren geiftige 


bofpital Countyrichter Scully vorge: 


| 
die Zahl der Geiftestranten zu machen, 

und der Countgrat dürfte daher dem 
überlafteten tleinen PBerfonal, an deffen | 
Spie Herr Meyer fteht, bald Abhilfe | 
gewähren müflen. In ben legten vier || 
Jahren ift die Zahl der Geiftestranten || 
im County Coot um nicht weniger als | 
6624, vom Hundert geftiegen, wie bie 

Statiftit jener Abteilung nachweiſt, 
und noch immer in der Yunahme be: | 


Polizei zurüdgeführt, welche erft un- 
längit im Hauptgefchäftspiertel einen 
irrfinnig gewordenen Mann aufgriff, 


nahme der Benölterung; der Haupt: | 
grund ift aber, der Anficht der Nerven= | 
ärzte gemäß, in der ungemein jtarten | 
Zunahme von jchweren Nervenleiden 


zu fuchen, für die das Getriebe, ber | 
Lärm, das Haften der Großjtadt, ein || 
nur zu fruchtbarer Boden ift. | 

| 


Der Mayın mit den zwei Namen. 

Menn Jemand in deutfchen Gerich- 
ten das Recht zur Ablegung feines Na- 
mens und die Annahme eines anderen 


fällten Entjheidung, nicht in den Ver. || 
Staaten bindend. Die betreffende Per= || 


fon darf fich fomohl des einen, wie bed 
anderen Namens bedienen. Ob das 
Gericht höchſter Inſtanz dieſer Auffaſ— 


hatten ein Zahlungsurteil über 8800 


Firma ging nun gegen Keßner vor 


Keßner wurde vernommen und ſagte 


aus, daß die Angabe, er ſei Roberts 


als er in Schönweide bei Johannistal 
in der Mark Brandenburg die Bahn- 
hofswirtſchaft betrieb, auf einen Wink 


ihm vorgelegt. Sein Anwalt begann | 
eö zu verlefen, da der Richter aber fein 


ten, da er befürchtete, jich dadurch zu 
belajten. Kehner wohnt jett in Kolze, 


mann und ein anderer Zeuge ihn nur 
unter jeinem polniichen Namen 


fannt haben. 


Der Richter erblidte in 


fei, beide Name zu gebrauchen. 


berwachienen Knochen nochmal brechen 


23. Jımi diejes Nahres aeihloiienen 
Ehe angetragen, da er, wie er in der 
Klageichrift behauptet, ichon 
Monat ipäter, am 25. Nuli, die Ent- 
dedung gemadt habe, da feine Gat- 
tin, Mabel mit Bornamen, mit Mar 


folge deiien er jih von ihr trennte. 

Anna Iohnion, ein jehzchn Jahre 
altes Mädchen, war am 29. Mai die- 
je Jahres die Ehe mit Charles N. 
Reedler eingegangen, hatte aber 
'ihon am gleihen Abend den Gatten 
verlafien und der Mutter gebeichtet. 
Diefe bat jekt auf Löſung des Ver- 
angetragen. Mnnas El: 


Erfchrechende Erfhheinung. | 
Die Klage des Chicagoer Steuer: Die Zahl der Geiitesfranfen 
Jahren nm 6625 Prozent geitiegen. 


| 
| 


| 


einen | 


or 































































— bietet Offerten von ganz bedentendem Intereſſe — Einkünfe, die unter ganz ansnahmsweiien Verhälte 
niffen abgeichloiien wurden, jowie die Ränmnng von Haudelswaaren der Hanpt-Verfanfs-Sektionen tea 
nen bedentend dazn bei, den Auf des Snbway-Ladens als zuverläjige Onelle von großartigen Werten 
nod) mehr zu befeitigen. 


Palm Bea: Anzüge find herabgeickt, 


um damit aufzuränmen — uriprünglic 8.50 bis 12.75 — jebt 


— verfhiedene Mäntel-Mufter mit Gürteln; naturfarbige und ganz weihe; ebenfalls Sairline-Streifen in 
Schwarz-und-Weiß und Marineblau-md-Weib, in Größen für Damen und fir junge Mädchen, 


$5 bis 7.50 Tuchmäntel, herabgejegt auf 2.50 
1000 elegante Sommerfleider herabgeiegt auf S2, 83, 4.75 


— echtleinene, feine Voiles, fancy Lanz n.f.m. — ganz weihe u. farbige 
neueiten Schattirungen der Saifon; leider, die urjprünglid $3, 54, $5, 
für Damen und junge Mädchen. 


200 Linon TZub Sfirt3 zu 35c 


Streifen und Mufter im den 
$7.50 bis $10 waren; Größen 


Lamnfleider, 68c—Tleine Größen 


iofort aufzuränmen. blaue, wiltaria, lobaelbe und jhivarze, 


1000 weite Tub Sfirts zu 5dc 


abnehmbaren Gürteln; alle Taillenweiten und alle Zängen in Sfirts, zu Sec. 
Skirts, herabgeiegt auf 1.48. 


Auch leinene und Pique 


Subway-Laden, 





— — — — 


Erſparniſſe beim Auguſt-Schuhverkauf 


Alle die regulären niedrigen 533 Damen-Schuhe 











Orförds und Pumps in Patentleder, Mattleder, weißem Segeltuch, lohgelbem Kalbleder; auch Outing 
Drfords mit Gummifohlen und weise hohe Segeltuh Knöpfſchuhe mit Weltſohlen u. kuban. Abſätzen, und 


ar 


NRaumungs 


viele andere Muſter weit herabgeſetzt während dieſes Auguſt Verkaufes. Subwah⸗Laden. 








— zwei Stück- und drei Stück-Anzüge für Knaben von 15, 16, 17, 18 und 19 Jahren. 




















500 Knaben⸗-Tubanzüge, ſpeziell 486 Knaben-Tubanzüge, 650 Baar, 50c 





















































| 1000 Zub-Unzüge, Rompers, 
| einzelne SHojen für Kuaben, 





200 


















































Männer: Anzüge heradgeicht auf 
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Kreuz wird über New Orleans Mate— 
rialmaaren im Werte von 86000 nach 
der 


fürchten, daß ſie ſie nur als Leichen 
wiederſehen werden. Man ſchätzt 


ben, einſt in ſeinem Geſchäft, 3511 
Indiana Ave. Seit letztem Oktober 
lebt das Paar getrennt; Kinder hat 

































































der mexikaniſchen Hauptſtadt aufge— 











Goldene Hoqchzeit. 000. Mit den Aufräumungsarbei- bracht. 



















































































glückten angeboten worden, er glaube raten, wie der Friede in Mexiko wie— 


1838 in Schaffhauſen, Schweiz, gebo⸗ 




























































































Im Ganzen ſollen 


tag den Staatsſekretär Lanſing auf. 
nicht mehr als 500 Perſonen obdach— 


Sie waren über die Pläne des Präſi— 





ſo 


daß ſie es als dauernden 








gut, 
Wohnort wählten und ſeitdem unun— 































































































ran Gerüchte, den die anderen Nationen Amerikas 
daß fich im norbmeitligen Zeil von| den Verfuch machen müffen, die Ange: 
Chihuahua, Merito, eine neue Partei [egenheit zu regeln. 

gebildet haben foll, haben fich beftätigt.| Pie Hiefigen Vertreter Villas und 
Un der Spige der Bewegung ftehen, | Sartanzas machten bereits die erften 
mie aus Columbus berichtet wird, bie, Schritte um ihre Wünfche durch Ver: 
Generäle Ochon und Eontreras, jotwie, mittlung einiger von Mittel und 


' teilnehmen werben. 
— —— — 
Nach der Flutkataſtrophe. 
Zahl der Toten ſoll über 50 betragen. 
I (@eliefert bon der „Affoziirten Breffe”.) 


| Erik, Ba., 5. Yua. Der Koroner 







































































Villa den Befehl erteilt hat, gegen die! in den Beratungen zu unterbreiten. 
Cartanza’fhen Zruppen im Süden, Die Vertreter Carranzas werden her: 
|borzugehen. Sie wollen aber den Be: | porheben, dah ihre Partei den grö- 
fehl nicht befolgen, wünfchen über-| Keren Zeil von Merito einjcließlich 
haupt Frieden und erfennen Billa ald| faft aller größeren Städte und fämmt- 
Befehlahaber ver Truppen im Norden | licher bedeutenden Häfen bejift, und 
an, Garranza ala Oderbefehlshaber | wieder Zivilverwaltung und Induſtrie 
\alfer- Truppen und den General Eu- eingeführt hat. Auch werden fie nicht 





infolge der Hochfluten Umgelommenen 
datier 75 erreicht! 
| 24 Leichen find bis jet geborgen, 
und 18 berfelben find identifizirt. 
Eric, Ba., 5. Aug. Boliziiten, 
Feuerwehrleute und Freiwillige be— 
mühen ſich heute ſchichtweiſe, Nach— 
forſchungen nach Verunglückten an— 































































































lalio Gutierrez als den zeitweiligen unterlaffen die Behauptung aufzu⸗ 
did ſich noch unter der Präſidenten der Republik. In der von ſtellen, daß ihre Truppen den Villas 
viel auf die Geburt zu geben?“ —| Nena ölhieswotih bedichtigt in ih- Waſſe der Trümmer entlang des |ben brei Offizieren abgegebenen Exklä- überlegen find. Billas Batreter —J 
Aber durchaus nicht, lieber Freund, rer Scheidungsklage den Gatten, Millbaches befinden mögen. Wäh. rung heißt es auch, General Billa habe den gegen ig ee sen. nit 
fie ift do zum Dafein umumgäng-, William A. Aylesworth, den fie am | rend der Nacht wurden viele Leihen biele ihrer Kameraden ' ohne Grund | einzumenden haben, ic jedoch wei⸗ 
id nötig!“ |2%8. Degember 1911 . geheiratet Hat, | gefunden, von vielen Trümmern ijt | binrichten laffen gern, Cartanza anzuerlennen. 


grobe Fahrläſſigkeit lauten. |Teien nie eingelöji worden. Die Will— 
Vräſident Wilfon antwortet. fred Coal Co, ift eine Korporation 
Rräfident Wilfon antwortete heute | mit einem Aktienkapital von $50,000, 
auf. den Proteit gegen die Methoden | fie befitt eigene Gruben in Seneca, 






nicht auch lädherlih, Herr Graf, jo| tern leben getrennt. zuſtellen, 

















Handelsminiſter Redfields, den der | llinois, 
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BE Allen Leiern, die während des 
Commer3 einen längeren oder fürzeren | 
Landanienthalt nehmen wollen, wird die 
„Abendyoit“ und „Zonntanpsit“ Ddurd 
bie Koft zuneierdet werden, wenn fie uns 
ihre Adreiie mitteilen und bie Koiten im 
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The Aberdvpoſt Co.. 
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223—225 Weit Waihiunte, trade. | 


Ein ‚„Gelübde‘‘, 


Am 4. Yuguft 1914 erklärte Groß- 
britannien dem Deutichen Reiche den 
Krieg. Richtiaer: Die britifche Re- 
gierung erließ in Uebereinftimmung 
mit den oberen „Hunderttaujend”, de= 


zen Snterefien maßgebend find für bie 
PBolitif des Jnfelreiches, Die Krieg’- 
erklärung an Deutihland. Das bri- 
tijhe Bolt hatte teinen Zeil daran. 
Die Regierung handelte für das Volt 
und das Sclk ließ, jie gewähren, wie, 
immer in folgen Fragen. Denn es 
hatte ji daran gewöhnt, war Men: 
jchenalter und Jahrhunderte hindurch 
Dazu erzogen worden, zu glauben, daß 
Sirieg Sache der Negierung jei und 
das Volt jelbft nur wenig angehe. 

Soweit das gefchichtliche Wirien und 
Denten des britijchen Voltes zurüd-' 
reiht, Mmurden die Kriege Englands 
von der Regierung beſchloſſen und von 
der Regierung durchgeſührt; ausge— 
fochten von den Söldnern der Flotte 
und des Heeres und dem Gelde der 
hinter der Regierung ſtehenden und 
dieſe beherrſchenden Hochfinanz und 
des Großgeſchäfts. So würde es auch 
Diesmal werden. Die Regierung gab 
es zu verſtehen. Die große Maſſe 
zweifelte nicht datan und ſah dem 
Kriege mit Ruhe und Gleichmut ent— 
gegen. Daß es diesmal anders fom- 
men könnte, kam verhältnißmäßig 
Wenigen in den Sinn und die Weni— 
gen, die den Krieg um Beſtand und 
Daſein kommen ſahen, hatten niächts 
zu jagen; ihr Wort verhallte im Brau 
fen hoctönender, zuperfichtlicher Ne 
den, demagogijchen Gehetes und gedan 
lenloſen Pöbelgeſchreis Das britifche 
Bolt wurde ahnung3los hineingelodt 
und gelogen in den Krieg. 

Geftern mar ein Naht ber: 
floffien jet der SKriegserklärung 
und unter geftriaem Datum wird aus 
Sondon verfündet, „das ganze briti- 
che Kaiferreich Iegte heute ein’ heili= 
ges Gelübde ab, den Krieg bis zum 
bitteren Ende auszufämpfen, zu täm: 
pfen bis Englands Feinde enbailtig 
geihlagen und auf die Knie gezwun— 
gen find.” Weiter heikt es: „In je: 
dem Winfel des weiten Gebietes mur= 
den bejondere Gottesdienite gehalten 
in feierlider Begehung des erfien 
Sahrestags der britifhen Krienser- 
Häarung an Deutſchland. Vor hun— 
derten öffentlichen Verſammlungen 
überall im Reiche wurde eine einzige 
Reſolution angenommen. Dieſe Reſo— 
lution wurde von dem Zentralaus— 
ſchuß der nationalen patriotiſchen Or— 
ganiſationen, deren Vorſitzender der 
Premierminiſter Asquith iſt, ausgear— 
beitet und hat folgenden Wortlaut: 
„Am Jahrestag der Erklärung eines 
gerechten Krieges bekennt ſich dieſe 
Verſammlung von Bürgern zu dem 
unerſchütterlichen Entſchluß, den 
Kampf um Aufrechterhaltung jener 
Ideale von Freiheit und Gerechtig— 
keit, die die gemeinſame und heilige 
Sade der Alliirten find, bis zum ſieg 
reichen Ende durchzuführen.” 

Lüge — Lüge vom Anfang bi 
zum Ende! Es it eine Lüige — kann 
nichts anderes fein als Lüge — wenn 
behauptet wird, das ganze britiicheBol! 
habe jolches Gelübde abaelegt, denn ein 
ganzes Volk kann nicht jein Alles auf 
eine Lüge jeden, fich für eine Lüge auf 
opfern molien—u. dab es in den Krieg 
bineinaeloaen wurde, hat ein quter 
Teil des britiſchen Volkes ſchon Yänaft 
erfannt. Und auf eine Lüge aufgebaut 
it dag „Gelübde“ jelbit. Dem Kampfe 
bis zum bitteren Ende für die Auf: 
rechterhaltung der ‘deale der Frreiheit 
und Gerechtigkeit, die „heilige“ 
Sache der Allirten ſind, ſoll ſich das 
britiſche Volk gelobt haben? Das heißt, 
zum Kampfe für die rufſiſche Freiheit 
und Gerechtigkeit, die Freiheit der 
Knute und des Galgens, derProgroms 
und der ſibiriſchen Bleibergwerte. Und 
zum Kampfe für die Freiheit der bri— 
tiſchen Regierung und herrſchenden 
Klaſſe; zur Freiheit der erbarmungs— 
loſen Ausbeutung unterworfener Völ 
kerſchaften und der britiſchen Maſſen, 
der Freiheit des Hungerns und der 
Verblödung für dieſe! 

Lüge, Lüge vom Anfang bis 
Ende. Someit und notgebrungen 
terhin — bis zum bitteren Ende. Bis 
zum bitteren Ende ift richtig! 
Denn ver durch Lüge herbeigeführte, 
auf Lüge geftübte und durch Lüge fort- 
aerührte Krieg fann nur zu einem 
bitteren Ende führen für das fich auf 
bie Lüge ftüßende England. 

Stärfer, unerjchütterliher als je 
wird der Glaube an den endlichen glor- 
reihen Sieg ber deutichen Sache, ber 
Wahrheit und des Nechts, angefichts‘ 
Mitteilung über dDiejes „heilige Ge- 
lübde* des ganzen britifchen Volles. — | 


try 
iii 


die 


zum 
wei— 


nehmes Thema, über das man ſich reden 


ward ſie von den Regierungsbvertre-⸗ 


Außtands Kriegsziei, mimnſters der auswürtigen Angele— 
—— aenheiten, Sazonoff, „die Regierung 
find wohl für diesinel hier den Mau: 
ern Warſchaus zuſammengebrochen. Galizien md die Dardanellen.” 
Um was das Moskowitertum eigent. Dieſer zweifellos von oben inipi- 
lich kämpft, das iſt nie jo recht im die|rirte Drud auf die BVerbündeten 
Eripeinung getreten. In England | wurde endlich in Sondon fo übel ver- 
und Frankreich redete man nicht ger |merft, dak Sir Edward Grey im 
darüber; 08 war ein recht unange: | britiihen Parlament iiber die Dinma- 
interpellirt wurde. Greh 
nicht allzu jch: verbreitete, weil das | leugnete, dak Gorempfin diefe Aus 
itet3 zu neuen Fragen Veranlaffung |iprüdhe getan babe. Wie fidh ber- 


Wie 
gegeben hätte. Es iſt midt Fehriausitellte, hatte der Abgeordnete 


|penationen baben, fie wirnjche mur 


leibt, jich in das verichlungere Zaby- |aber die Namen veriwechjelt und Iegte' 


rintb der Trientpolitif binein zu Gorempfin dem Miniiterpräfidenten 
denken, da id die Hoffnungen und|in den Mumd, was Sazonoff gelagt 
Pläne ſömmtlicher PBalfanitaaten, | hatte. Auf dieſe Weiſe zog ſich Grey 
Italiens und der Dreiverbands- aus einer ſehr fatalen Situation und 
mächte Oeſterreich- Ungarns und der konnte der Wahrheit gemäß ſagen, 
Türkei kreuzen. Um zur klaren Ein- daß Gotemylin „ſo eiwas“ nicht ge 
ſicht in die Verhältniſſe zu kommen, ſagt habe. Daß er den neugierigen 
iſt es nötig, dieſes Kunterbunt von Frager nicht über ſeinen Irrtum 
Intereſſen zu zerfaſern und dann die aufklärte, wird man wohl leicht ver— 
Faſern wieder zu ſortiren. ſtehen. Aber dieſe Interpellation 


* 


Was erwartet Rußland in dieſem brachte die „Rjetſch“ in Harniſch und 


Krieg? das Blatt richtete Folgendes an die 
Als im Februar die Duma taägte, Adreſſe Englands: 

Regi „Dieſe ausweichende Haltung hat 

großartigen Kundge- auf unſere Preſſe bereits den Ein— 

die ruſſiſchen Kriegsziele druck einer indirekten Mißbilligung 

Sie gipfelte in den Worten alles deſſen gemacht, was in der 


tern zu einer 
bung für die 
benüßzt. 


des Miniſterpräſidenten Goremykin: Duma wirklich erklärt worden iſt und 


„Die Eroberung Galiziens, das die die wichtigſte nationale Aufgabe un— 
letzte Perle in der Krone des Zaren ſerer Diplomatie bildet... Die öf— 
bildet, hat die feſte Eintracht aller fentliche Meinung des uns verbün— 
Ruſſen womöglich noch erhöht deten Landes muß nach Kenntniß- 


* * = 39 — 
und die glänzende Zukunft Rußlands nahme der Aeußerungen unſerer 
einſehen, welche Bedeutung 


am Schwarzen Meere und am Bos- Preſſe 


porus tritt mit zunehmender Klar-|die Konitantinopelfrage für die rui-| 


heit hervor.“ 2 ‚siiche öffentlide Meinung bat, md 

sn der Schrift „Die militäriiche | fie mufz dies berüdfihtigen im In 
Macht Rublands“ läßt ſich Graf terejie der Aufrechterhaltung 
Witte, indem er "feinen Freund N. | Einheit und Kraft der gemeinfamen 
Morsfoi als Mundſtück benügt, fo | Stimmung. Dieje ift notwendig, um 
vernehmen: „Die Ziele des gegen: | 
wärtigen Krieges find vom franzöii- 
ihen und engliihen Standpunft | 
vollfommen far. Für NRufjland | 
wirde die VBeiigergreifung der Dar: ! 
danellen und die Webergabe der] 
Schlüflel zum Bosporus an Ruhland | 
ein reales Kriegsziel bilden, aber | 
vorläufig it davon nod feine Rede.“ |Tands drüdten jich noch ſchärfer aus, 
Bei der weiteren Ausführung diejes | jodah Ihlieglih die Zenfur einichritt. 
Gedanfens heißt es, „England gönne| Aber der Eindrud war nicht mehr zu 
es Rußland nicht.“ 2 verwiiden, und England und Franf- 

Der „Nown Economiit“, das Or- | reich Fonnten jich num nicht mehr dem 
gan des rufliihen Amdujtrie- und Dardanellenabenteuer entziehen. 
Sandelsfapitals, ichrieb: „England | Aber Ruhland iit nicht befriedigt, 
und Frankreich haben die Türkei ſtets 


führen. 
ſpenſt des Berliner Kongreſſes vor 
Rußland auftauchen, ſo würde das 
nicht ohne tiefen Einfluß auf die 
Stimmung des ganzen Bolfes blei- 
ben.“ 

Die mahgebenden Blätter Ruf;- 


der | 


den begonnenen Kampf zu Ende zu | 
Sollte wiederum das Ge: 


[Deutfäjfand bei. Und mas tut Eng-|berüber: „In Neu Deutfäland!“ —|fehbe von Toten, Die muf twenige INe- 
Deutichlan Und mas tu Een Tadht ab ei, dab feine zwei riefi- |tet Entfernung don den Stellungen 


Die kuͤhnen Soffnungen Rußlands wolle von Deutſchland Feine Kom- | fe Ablommen hinweg und fährt fort, gen 


‚land? Es jet fich nicht nur über bi 
‚das Völterrrecht mit Füßen zu treten, 
‚inden e& bie 
flimmte ober 


zieht, fondern e3 geht in feiner maß: 


nah Deutfchland be⸗ große Baderei ſtatt. 
von Deutſchland kom⸗ 
mende Poſt einer Durchſuchung unter⸗ 


loſen Frechheit ſogar ſoweit, den Poſt⸗ 


verfehr neutraler Länder unterein— 
ander ſeiner Kontrolle zu unterwerfen. 


Und warum? Glaubt man in Eng⸗ 


land vielleiht, auf diefe Weile deut- 
fhen militärifchen Geheimniffen 
die Spur zu fommen? Ober bat bie 
geradezu dKronifche Furcht vor Spio— 
nen den britiſchen Verſtand ſchon zer: 
rüttet, daß man in jedem über das 


auf 


Weltmeer gehenden Brief verräteriſche 


Aufſchlüſſe über irgend welche britiſche 
Feſtungswerle vermutet? Beides 
faum anzunehmen! 
durchfchnüffelt die Poft der neutralen 
Staaten wahrfheinlih nur 
Ihäftlihen Grün;den. Durh frech 
einen Einblid in die Handeläbeziehun- 
‚gen ausländifcher Firmen und hofft 


tig fein werden. 
Man öffnet und! 
aus ge=| 


ausgeübten Zwang verſchafft man ſich 


bie jo erlangten Informationen gele⸗ 


gentlih gut verwenden zu fönnen. 

Außerdem aber unterfhlägt man 

MWertbriefe und treibt fo Seeraub. 
Langfam aber erheben fih jekt 


Unannehmlichkeiten ausſetzen, wenn 


Stimmen in verſchiedenen neutralen 


Ländern, die dieſer maßloſen briti— 
ſchen Anmaßung ein kräftiges „Halt“ 
entgegenrufen. Schweden hat bereits 
offiziell in London Proteſt eingelegt. 
Intereſſant aber wäre es, zu erfahren, 
wie lange noch die amerikaniſche Re— 
gierung ſich dieſe Vergewaltigung ge— 
fallen zu laſſen gedenkt. 


Gefangene Ruſſen in Frankreich. 


Kon Dr. Mar DOdborm, 


denn Franfreid) 
feinen Krieg mit Rubland. Aber die 


Weltgeichichte, die im allgemeinen der Leute, Der Ehraum, eine große 
eine verflucht erithafte Angelegen- | Bolzhalle, fieht wie ein Folofjales | 
beit iit, muß aud ihre Witze reißen, | Dorfiwirtshaus > 
Sie Ihmud und blank geiceuert. 


Das iit ihre alte Gewohnbeit. 
kann es nicht laſſen. 

So hat ſie ſich alſo den 
macht, eine Anzahl der ruſſiſchen 
Gefangenen, von denen wir ja in 
Deutſchland ein wohlaſſortirtes La— 
ger haben, in die offupirten Gegen- 


| ne 
Spa g6- 


Die Ueberſchrift klingt ſonderbar, 


| 


I 
I 


ı piinftliche - Erledigung jo wertvoller | 


führt * befanntlic; | geitärft. 


| 
| 


I 
I 


| 


den Franfreihs zu bringen, um fie! 


Zahnreihen leuchten. un ⸗ 
An einer anderen Stelle fand | feraepidemie herbeiführen. E3 ift un- 
Aber ich bitte! möglich, biefe Zoten ‚zu 

ergebenit: niit mehr jene folenne | denn die Türken fehiegen mit un— 
Entlaufungsaftion, die fte wohl aus- | batmherziger Sicherheit all die nie- 
nabmalos uriprünglid nötig battei | der, die fichtbar werben. Das ift fein 


— diefe feierlihe Handlung hatte! Krieg mehr, das ift eine Medgerei.. J 


—o 


Lest we forget. 


man an den Söhnen des Diftens 
ihon vorgenontmen, bevor fie weit: 
wärtis verfhidt murden. Heute | 
bandelt es fih lediglich um das fchon | 


von Wilhelm Buch Ugſſiſch beſun deutſche 


Kommandant der 
teilg außerdem darf man auf bas 
Mort des türkifchen Kriegaminiiters 
Enver Bajcha bauen: „Die Darbanel- 
fen find uneinnehmbar!” Die Alüir- 
ten haben d«3 nicht geglaubt und das 
ift ihnen teuer zu jtehen gelommen: 
42,434 Mann (offiziell) haben dran 
glauben milffen — foweit die Englan- 
der in Betracht kommen, und 


tag Abend.“ E8 mag den Rufen als | 
ein Sumbol dafür gelten, daß fie bis) 
zum Ende des Strieges der bürgerli- | 
den deutihen Gewohnheiten teilhaf- | 


Für die Arbeit, die die Sefange: | 
nen leiiten, werden fie bezablt. Man 
hat-fogat, um ihren Fleib und Eifer 
anzuipornen, verichiedene Lohnflaf- 
fen eingerichtet. Doh hat cs an-| — die 

i | | ie 
fangs, wie mir der lommandant weggefommten fein, dafür haben 

* 3 Engländer ſchon geſorgt. 

des Lagers erzählte, Mühe gemacht, Und Admiral von uſedom komman— 
die jungen Burfhen zur Annahme | biet an den — Das ift der- 
des Geldes zu bewegen. Sie glaub- | J a » 

ge 5 5 : m, ber einft die 
ten wahridjeinli, fie würden fi eufeem — —— in 
für ſpätere Zeiten in ihrer Heimat China führte; derſelbe Herr von Uſe— 


> d an den einft das Kommando er= 
jie fih von den Deutichen baar be: dom, an bei ' * 


zahlen ließen. Allmählich aber ſiegte 
die Erkenntniß, daß Geld Geld ſei 
und immer irgendwie verwendet 
werden könnte. Alſo nahmen ſie's 
nun. Uebrigens haben manche auch 
von Haufe aus, über die Schweiz 
hin, von ihren Angehörigen Geld er-| put pamals einen Brief an den Prin- 
halten, das’ dann von der nädjiten! 
Gtappe ausbezahlt wird. Auch dieſe 


die Anderen gegen die Chinefen nichts 
ausrichten konnten. 
Der Oberftlommandirende, der eng- 


tem Snterefje lefen wird: 

„sh fann diefen Brief nicht fchlie- 
ben, Sir, ohne Euer Erzellenz meine 
Bewunderung für die Tüchtigieit und 
unerfchöpflide Tatkraft, welche der 

— il i I(deutfche) Kapitän von Ufedom von 9. 
t ijt die Unterbringung SS, M, ©. „Hertha“ während der 
ganzen Erpebition an den Tag aelegt 
bat und damit meine hohe Meinung 
bon dem Mert jeiner Dienste auszu— 
Iprechen. 
ftanden in der Schlaht bei Lanjang 


Sendungen, die in ihrem VBaterlande | 
leiht abhanden Fonmen, hat die Ge | 
fangenen in Eritamen über ihre; 
Wächter verfegt und ihr Vertrauen | 


Muſterhaf 


blitzſauber, 
Nicht 
minder die Schlafräume. Wenn die 
Herrſchaften es zu Hauſe oder in der 
ruſſiſchen Armee alle ſo gut gehabt 
hätten! Höchſtens der Pelzhändler 
aus Kurland oder der jüdiſche Lch- | Sn der Ättade, die hierbei befohlen 
rer aus der Umgegend von Odeſſa wurde, in der erften, in welcher die 
haben noch beſſere Tage geſehen. kaiferlichen Truppen Chinas mit den 


aus, 


Zeit einige Meilen entfernt aufhielt. 


un 


| 


eriwefen, werden uns foch eine Cho= | 


begtaben; | 


Admiral von Ufevom-Bafıha tft der | d 
Datda: | 
gene und gezeichnete „Bad amSams- | nellenverteidigung und teil Diejerhalb, | } 


die | 
Franzofen werden auch nicht billiaer | 


ging: „Germans to th? Front!" als! 


Iifche Frlottenadmiral Seymour, der! 
den Mut und die Tüchtigkeit der Deut: 
Then nicht hoch genug preifen fonnte, | 


zen Heinrich von Preußen gejchtieben, | 
einen Brief, den man heute mit erhöh- | 


Die vereinigten Streitkräfte | 


am 18. d. M. unter feinem Sber= | 
befehl, während ich felbit mich zu jener | 


— — 


Zur Gründung 


Deutſch⸗Amerilaniſchen w irt⸗ 
ſchaftbichen Vereinigung. 


!GEin Weckruf! 


An das Deutſchtum in Amerika und alle 
lonalen Amerifsner von 


F. F. Matenaers. 
„Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte 
Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 


|tiner 


des überaus praktiichen Gedantens bei» 
tagen. 32 Ceiten. Breis 10. Für 
Propagandazwecke 100 Exemplare für 
91.50. 

‚Su beziehen durch den Buchhandel fos 
wie vom Verlag 


A. KROCH & CO. 


| Teutihe Buchhandlung, 


| 59 und 61 Ost Monroe Str. 


(awiihen Webafh und Michigan Avenue) 


Deutsche Zeitschriften. 

Woche; Echo; Immft; Gartenlaube; Buch für 
Alle; Univerſur lbagen & Klaſings Monals⸗ 
heſte; Jugen imus; Fliegende Blät- 
Yırtige Blätter erbaltcır wir jett regelmäßig 


direlt p. Bolt. Abonnements prompt ausgefühkt. 


t 
A. KROCH & CO. 
Amerita3 ntöhe Tentige Buhhandiune, 


'59 und 61 OST MONROE STR. 


(swilden Wabeib uns Risigen Ave.) 


I — 


iet, 


Todesanzeige. 

Frenmden und Belannten die Araurige Nadi 
tidt, dab mein geliehter Gatte md unfer Water 
Joſef B. Baehl 
am 4. Auguſt im Alter von 59 Jahren 4 Mo— 
naten geſtörben iſt. Beerdigung Samstag, den 

7. Angnit, 2 Uhr Nachm, vom Trauerhauſe, 
N, 116, Chr, nad Mount Greenwood, 
trauernden Hinterbliebenen: 
Emma PBach!, Gattin. 
Elſie und Stto, Kinder. 


Todesanseige. 
. Bhilomena "Brand Nr. 46, 8. C. B. A. 
Den Beanten und Mitglieder zur Nachricht, 
dab ımfere Finanzfeltetärin 

Dttilin Bolfinger 
| plöglich geitorben iit, Beerdignngsanzeige fpäfer. 
Marh Thielen, Präſidentin. 
Narh Winditien, Nec, Eelr. 


a 


ne 


anfjagung. 

Für die bielen’ Beweile berzlider Teilnahme 
und die ſchönen Blumenſpenden hei der Beerdi— 
gung unſerer innigſtgeliebten Tochter u. Schweſter 

Martha Oſtrowske 
ſagen wir allen Verwandten und Freunden un⸗— 
ſeren herzlichſten Dant. Auch Herrn Bafter 
Leb, für Zie froſtreichen Borte am Sarge bielen 
Sail, Die trauernden Eltern: 
Friedrich und Marie Oſtrowske, 


nebſt Geſchwiſtern. 


Zur Erinnerung. 

an unſer liebes Töchterchen und Schweſter 
Mildred Schulz, 

geſtorben vor einem Jahre, am 5. Auguſt 1914. 

deines 


| Si der frübiten Blüte 
ttille Grab, 
— 


| Santſt du iud 
| Menſchenhilfe 


Lebens, 


war 


Verteidigungs 


gegen Rußland unterſtützt. Meere 
bon Blut wurden und werden nod) | 
infolge der falichen, egoiſtiſchen Po⸗ 
litif Englands und ranfreichs ber: | 
golien werden. Hier im naben Diten | 
(Dardancllen) haben wir mehr Nu | 
terejien und Aufgaben, als in! 
Deiterreib und Deutid- 
land, gegen die ipir cher einen 
als Angriffskrieg 
führen, von denen wir nichts verlan— 
gen und an die wir keinerlei —*5 
rungen ſtellen, von denen wir ſelbſt 
im Falle des Sieges nichts Wefentli- | 
ches erhalten können. Die Früchte 
unſeres Sieges werden England und! 
Frankreich in den Schoß fallen. 
Rußland wird nichts bekommen; die 
einzige wirkliche Kompenſation, die 
wir als Ergebniß des ſchweren, ver— 
luſtreichen Krieges erhalten könnten, 
wäre eine Kompenſation auf Koſten 
der Türkei. Und wir werden ſie be 
kommen.“ 

Das Organ der ruſſiſchen Impe 
rialiſten „Nowoje Sweno“ läßt ſich 
ähnlich vernehmen, indem es aus— 
führt, daß die eigentlichen Kriegs— 
ziele für Rußland im Becken des 
Schwarzen Meeres liegen. „Ruß- 
land muß die Meerengen, Konſtan 
tinopel und Armenien erhalten, und 
wer ihm dies nicht gönnt, iſt ein 
Gegner Rußlands.“ | 

Das Draan „Echtruſſiſchen 
Volksbverbandes“ das Rußkoje 
Snamja“, ſchlägt ſogar einen Ton 
an, der fiir die Allürten einen Fauit- | 
ſchlag ins Geſicht bedeutet. „Deutich- | 
land iit der Träger der staatlichen | 
Madt, weil der Verwaltung des | 
Staates geſunde Brinzipien zu⸗ 
grunde liegen. Die patriotiiche Er: | 
ziehung, die man in Deutſchland in 
der Schule wiein der Armee erteilt, 
iſt erſtaunlich und für alle Völker 
nachahmenswert. Das monarchiſche 
Brinzip hat in Deutichland eine glän- | 
sende Verwirklichung gefunden. Die 
Tonaftie der Sohenzollern ift die 
Trägerin umd ®Werfehterin von 
Grundſätzen, die für die Menichbeit | 
bon bober Bedeutung Sind. Die! 
einde wollen fie vernichten, weil fie 


des 


— 


Bedenken, Briefe aus 
Grunde, den man anzugeben noch nicht 
einmal für nötig hält, einfach zurück— 


beſtimmte Poſt abzufangen. 


namentlich deshalb nicht, weil durch 
die Hereinziehung Italiens die Er 
füllung ſeiner Hoffnungen aufs neue 
problematiſch geworden iſt. Es ge— 
langt allmählich zur Ueberzeugung, 
daß es mit Hilfe Italiens und even— 
tuell der Balkanſtaaten ſelbſt dann 
um ſeine Hoffnungen betrogen wür— 
de, wenn es gelänge, die Dardanellen 
zu öffnen und Konſtantinopel zu 
nehmen. 


Durchſchnüffelung neutraler Poſt 
durch die Enugländer. 


Die Klagen der Handelswelt neu— 
traler Staaten über die unverſchämte 
Anmaßung des engliſchen Zenſors, 
ihre Poſt zu durſchnüffeln, mehren ſich 
von Tag zu Tag. Holländiſche, däni— 
ſche, norwegiſche, ſchwediſche und be— 
ſonders auch amerikaniſche Poſt wird 
beſtändig in England geöffnet und 
nicht nur das, man trägt auch keine 
irgend : einem 


aubebalten. Diefes enalifche Vorgehen 
läßt fih nur ala GSeeräubertum be- 
zeichnen. E38 pabt jo recht zu der 
britifchen Art und Weile, Krieg zu 
führen, und bildet ein würdiges 


| Öegenitüd zu den mafienbaften Be- 


Ihlagnahmungen privaten Eigentums 


jund zu den andermeitigen DBerlegun- 


gen der Rechte und der nterefien neu 
traler Ränder. 

Der deutjch-frangöfiiche Krieg im 
den Jahren 1870—71 ift do gewiß 
mit großer Erbitterung auf beiden 
Seiten geführt worden. Die beutfche 
Trlotte war damals fehr klein und es 
wäre ber frangöfifchen Flotte ein 
Leichtes gewelen, die nad Deutichland 
Frant— 
reich hat aber damals nie einen ſolchen 
Verſuch gemacht. Eine einzige Ver— 
letzung der Poſt iſt bekannt aus dem 
ruſſiſch-japaniſchen Kriege. Damals 
wurde der deutſche Dampfer Prinz 
Heinrich von dem ruſſiſchen Kreuzer 
Smolensk angehalten und die ganze 
für Japan beſtimmte Poſt beſchlag— 
nahmt. Die Entrüſtung darüber war 
groß, und die deutſche Regierung 


hier nützlich zu beſchäftigen. Man 
traut ſeinen Augen nicht, wenn man 
von der Eiſenbahn her die vom öſt- ar a N u 
lichen Striegsihauplag vertrauten Daselbe, was die Teamgojtjdjen * 
Geſtalten piöblich unter demſcher ſaugenen Jo gern nut einem Seufzer 
Vewachung auf franzöſiſchem Boden der Erleichterung offen ausſprechen 
erblidt. Und nod) größer wird das Eufin loin de danger!” oder: „“Pout 


er rößen | i + Finie!“ 
Staunen, wenn man in eine der Ko— moi 1a BER eit finie i 
Die Franzoſen ſchicken unſere bra— 


lonnen geführt wird, wo mehrere 
| ‚ | an 

2 ) d eren Leute Daho— 
hunderte von vaterchens Kindern ven und tapferen Leute nach Dahe 
| |mey oder an andere Orte mit mör- 


— md, ns \deriihem Klima. Wir „deportiren“ 
Man muß fih wirklich erfl Igefangene Ruffen nad — Franf: 
‚recht finden. Mus der yerne Kano-| reich, Nit das nicht eine hübjche Ge- 
Inendonner — die awige Vahbeglei-| genüberitellung? 

tung, die zu jämmtlidhen Erlebnij- a ö 

‚fen, Eindrüden, Stimmungen, Bil-|_. —— — 
dern herüberdröhnt. Zur Seite ei. | Ein fchweizerifcher Fremdenlegionär 
ner alten Scheune, mit zwei \n- | über die Hämpfe in den Dardanellen. 


Ihriften; einer älteren: „Defenie| Die Laufanner „Revue“ veröffent- 
—— rn — — licht einige Briefe, die ein 19jähriger 
Ein TEE —* der Sohn einer angeſehenen Familie Lau— 
Singang in ein veilen umzäun— ine € richtet. er 
ten Bezirk: das Nufienlager. Ein — = —* * hen . J 
— u = | junge Mann, der aus Abenteuerluft 
—— *. — ** as ein in bie Fremdenlegion eintrat, iſt auf 
inſtändliches äude 
Ar , ’ , M tn ’ . . . . * 244 
Fabrikanlage) umzieht. Beſtes Kli— 
ma, ſchönſte Luft und Sonne. Die| ea bin geonbenn Lerblüfft über 
Gäſte, will ſagen, die Gefangenen, di  YVrt, wie die Reit über bie 
baben fich denn aud, Gottlob, recht | — — 
Bee a me ww ron SM Wirklichkeit wideln fich die Dinge 
er Ar — —————— r Verien daſelbſt ſehr ſchlecht für uns (d. h. 
reiſe (iim ſernen, vergangenen FFrie· für die Entente) ab. Bei der erſten 


‚denstagen) fo wohl dreinfhaute, | Sandung blieben von den 1300 Mann 
ware froh umd jtolz. Nein, wie diefe 


deutihen Sinnen ihre Gefangenen | 
martern! |Ifpri 

Gs it gerade Sonnabend Nacı- april. 
mittag; da findet eine der beiden wö— 
chentlichen ärztlichen Unterſuchungen 
ſtatt. So ſitzt denn ein Teil auf ei 
ner Bank in der Sonne und treibt 


efwas, was man „Temperatur-Pa— gehörte. Nach den Kämpfen vom 1., 
rade“ nennen könnte: ſie haben, bei 3 und 4 uni find von und nur noh 
entblötem Oberförper, je ein Ther-|300 pig 400 zurücgelommen hiervon 
|mometer unterm linten Arm. Die! pie qute Hälfte mit fo Starken Ver: 
anderen Find eben zum Appell ange- | fepungen daß ihr Rüdtransport er: 
treten, Sn ihren grauen Uniformen, Forberlich twurde. Außerdem wurden 
mit der breiten Müge, die gern ein ein Pinienregiment, ein Rolonial- 
wenig schief auf dem Kopie fißt. | zegiment und ein auftralifches Regi- 
Vurjchen der vericiedeniten Raflen | ment faft bollfommen vernichtet.“ 

und Stämme. Einzelne fehen ge) Gin Brief vom 4. Yuni enthält fo- 


. » J J in \ x u * — * J 
radezu deutſch aus, wie gute Pom dann einige Einzelheiten über das Ge— 
mern oder Brandenburger. Andere fecht vom ſelben Tage: 


Dardanellen-Operationen 


Das war am 
Am 8. Mai, nachdem wir 800 


nur 130 übrig. 


fanden 
von 950 Mann kamen nur 300 zurück. 
Am 26. Mai trafen 1200 Mann neue 
Verſtärkungen ein, denen ich 


Aher auch ſie erklären, daß jie glüd-\YWorern vereint auftrafen, wurde der 
lich ſeien, eine ſolche Gefangenſchaft Kapitän von Uſedom derwundet 


— ) In arten | Pr us 
zu genichen. Auch fie denken wohl| nem geſchiäten Auftreten und feinen | 


(mobl eine | Gallipoli fehwer verwundet worden. | 


berichten. | 


unferer Abteilung ber örembenlegion | 
28. 


Mann Verftärtung erhalten hatten, | 


zwei Bajonettangriffe ftatt; | 


an⸗ 


vernements haben weitere 17 frühere 


nötigen diplomatiſchen und milttäri- | 


fandte fojort einen fcharfen Proteſt 
nad Peteröburg. Die Folge war, daß 
Rußland fi entfchuldigte und ber- 
Iprad, in Zufunft Poftdampfer nicht 
mehr zu beläftigen. Dies Verfprechen 
bat e& dann auch während des ganzen 
Krieges gehalten. 


UL 
te fir die Verwirfliung der mo- 
nardtichen „ödcale am  fähigiten | 
hielten,“ | 

Alle diefe Aeuferungen baflirten | 
die, jonit fo itrenge bolizeiliche Zen- | 
jur, woraus 9, Ait in einem Aufiag | 
„Der Kampf um SNonitantinopel“| Auf der zweiten Haager Konferenz 
(„Neue Zeit“, Nr. 14, 2. Nuli) den | im Jahre 1907 wurde dann von 
Schluß zieht, daß die Urheber der deutfcher Seite aus die Behandlung 
Aeußerungen über der Polizei ſtehen. der Poſt während eines Seelrieges zur 
sn England wirfte diefe Zeitungs 'Sprabe aebradt. Der Vertreter 
kampagne jo alarmirend, dai; der| Deutfchlande führte aus, daß es jehr 
britiihe Botichafter in Petersburg | wünfdenswert fei, ver Boft au im 
bei der Regierung Proteſt erhob und | Kriege ben erforberliben Schuß an- 
die Nondoner Preife jie als berräte- | gedeihen zu laffen, da private und 
rijh amd deutichfreundlich demun- | Handelsintereffen font zu fehr ge- 
zirte. in der Dumafigung, in der |fchädigt würden. Außerdem aber jei 
Soremmfin die oben angeführten | es ſehr unwahrſcheinlich, 
Sorte ſprach, ſagte Sozonoif: „Die richten über militärifche Operationen 
Ereigniſſe an der ruſſiſch-türkiſchen der Poſt überhaupt anvertraut wür— 
Grenze werden Rußland der Löſung den. Jedenfalls aber ſtänden die 
der politiſchen und wirtſchaftlichen Vorteile, die einem kriegführenden 
Probleme, die ſich an ſein Streben Staate aus einer Durchſuchung der 
nach einem Ausgang zum freien Poſt erwachſen würden, in feinem 
Meere knüpfen, näher bringen.“ | Verhältniffe zu dem Schaben, ben ber 

Anjhliegend an Sazonoff erflärte| frieblihe Handel daburdh erleiden 
erläuternd der Sadettenführer Mil-| würde. Doraufhin wurde im Haag 
jufow im Namen feiner Fraktion:/am 18. Oftober 1907 ein internatio- 
„Wir hoffen und jind überzeugt, daf; | nales Geſetz geſchaffen, welches befaat: 
zur Erfüllung unferer Sauptauf-) „daß Poftfaben neutrale: 
gabe, die Erwerbung der Meegrengen/oderfriegführender Staa- 
ten einer friegführenden 


und Stonitantinopels, rechtzeitig die 
Nation unverleglid feien. 


ſchen Maßnahmen getroffen werden.“ Selbſt wenn das Schiff beſchlagnahmt 
Die Duma hatte auch eine Ge- | werden follte, müffe die Poſt ſo ſchnell 
heimſitzung. Aus dieſer Sitzung wie möglich weitergeſandt werden.“ 


D 
W 


daß Nach- 


haben den uwerkennbaren Geſichts⸗ 


ſchnitt des Slawen. 
führen unmittelbar ins Tartariſche 
und Kalmückiſche. Weiß der Him— 
mel, woher dieſe Herren Feinde ſtam— 
men, aus welchen Steppendörfern 
und Lehmkaten ſie ins ſommerlich 
blühende Frankreich, auf dem Um— 
wege über 
ſind. 
barer jüdiſcher Erſcheinungen iſt da— 
bei. Sie können ſich am eheſten, mit 
wenigen anderen Genoſſen, in deut— 
ſcher Sprache verſtändigen. 


Wieder andere 


Es zeigt ſich, daß ſie alle mit ih aber plötzlich „ratatata, pan, poum“, F 
außerordentlich zufrieden fangen Mitrailleufen und 77er Ge- 
wundernimmt.|fchüge Feuer zu fpeien an. Won 900 
Und daf fie ganz gut informirt find. | Lenionären in unferem Bataillon find 


rer Lage 


find. Was mit 
„ht Ihr, wo Ihr jeid?“ 
„Sowohl!“ 


„Dah die Deutichen tief in Frank. hen keinerlei Fortſchritie gemacht, ob— 


reich ſtehen?“ 
„D ja!” 

„Wißt Ihr, 
den Deutſchen 
wieder 


daß 
und 
erobert iſt?“ 

Jawohl!“ 


’ 
I 


berg räumen merden?“ 
— „Nod nicht!“ 


Man erkennt deutlich, 


‚aus der 


fürdterlides Kauderwelſch 
menbringt, ruft in 


I 
Deutihland, gefommen 
Yudı eine Anzahl underfenn: | 


Przemysl von | nommen hätten. 
Deiterreihern | Zeitungen fchreiben, daß Tauſende 


„Dah die Ruffen bald aud Lem-|diefe Toten Legionäre, 


wie den (Linie), die einzigen Truppen, bie fich | 
Xeuten alles far und wahrbeitsge- gut fchlagen. 
‚treu mitgeteilt wird. Giner, der fich | wir 
mwohf beliebt machen will, ein Bauer |und die Schüßengräben mit 
Nähe von Kiew, der ein ſechs Mafchinengewehren und vier 
zujam- 77er Batterien nicht nehmen fonnten, 
einer anderen |ift der, daß die Zuaben und die Se- 


„Es galt unter allen Umftänben, | 


Denn der Schöpfer rief Die 

Du fandejt bald den ftillen 

Den no Tein Lebender ; 

Und unter Blumen jol du ſchlafen, 

| Bis dich ein ſchöner hling weckt. 

pr — .. Sanz leile wollen wir r wei 
Anordnungen für ein Zurüdnehmen) Stuf Koren Deines Neases Ku, 
ber Sträfte, als dies nötig fehien, tjt es Bis Gott uns wieder wird vereinen, 
— * * — — Bis wir auch kun die Augen zu. 

zuzuſchreiben, daß dabei ein Unglück Ruhe in Frieden! 

abgemwendet wurde. 

| Sch habe ihn oft als den Offizier, | 

‚der mir im Rang vom allen AUnmejen 

den am nächlten ftand, mit großem 

| Vorteil zu Rate gezogen und ich habe 

ihn Daher offiziell al meinen Nachfol- Wil Krauſe, 

| ger im Oberbefehl für den Feldzug er=|werser Heute dor 2 Jahren, am 3. MW unuft 

nannt, falls ich fallen ſollte, damit | 1915, uns durch dein Tod genommen tourde, 

| dann unjer allgemeines ntereife nicht | 

| au leiden hätte. Als mein Flaggen- 

\ fapitan durch eine Verwundbung feld: | 

18 * 2 

dienſtuntauglich geworden war, bat ih ⸗ —— — 

Kapitän von Ufedom, mir die Ehre| «eltern Gaster and Umdertafing Eo. — Pildie 

Jte | 

anzutun Chef meines Stabes zu wer: * Blod und Randolph Str. Tel. senn Si 
* .. .. 5 * 3 i 

den. Er erklärte ſich dazu bereit und 

hat mir die größten Dienſte geleiſtet. 


* 

Im Hinblick auf den Mut und die Waldheim 
hohe Disziplin, Die alle Offiziere | a 
ẽurer ſerlſi Hohei F Einer der ſchönſten Friedhöfe von Chicago. — 
—— kaiſerlichen Hoheit und die Durch Metropolitan Sohbahbn für 5c zu erreis 
Mannfchaften, die ung begleiteten, be | den gleihfatls auch mir allen Gtenbentannen. 

Fr : okre, zu Yillige Vegräbnibpläge find in Diefem öner 
wieſen kann id) nur jagen, daß fie ich | Srievoor auf Molhlagszanlungen. zu A 
der höhen Ueberlieferungen des großen —ie, Oitiges: Sprit, Barl, ail.: gelsuben: 

— J— — — ui 196, Local Telephon: Foreft Barl 757. 
Deutjchen Reiches durchaus würdig ge= | ©. Geift, Präf.; Yluguft Matt, Wisepräf.z 

a h “ 
zeigt haben. 2 1 ‚ |Ediwab, Euberintenbent, 

&3 ift zwar ganz einerlei, iva3 die 
Engländer von den Deuticken und 
doch erfreulich, do& Admiral von llfe- 
dom-Pafcha an den Dardanellen fom- 
mandirt. 


N au 
Haſen, 
Sei | cinidecdt 


. 


Sewidmet von ihren ihr nadtramernden Eltern: 
Wilhelm ınd Emma Schulz. 
Wilhelm Schulz jr, Brüderdent. 


Zur Crinnerung 
In wehmiütiger Erimerung au umjeren lichen 
Sohn 


Dem Auge entſchwunden, 
Dem Herzen geblieben. 


Gewidmet von deinen Einſamen Eltern. 





18 —— — — 
2 — — 


Fred Maas, Setreiär und Schabmeiſter; Jalos 
ihren Führern denken, aber eins iſt 
DI nee 
DER ———— ——— 
ee 


u F N * 

Die deutiche Poft in Belgien. FE ht — —— 

Das dem deutſchen Generalgouver- 
nement in Belgien zugeteilte Gebiet 
von Maubeuge und Umgegend, das 
bisher zum Bereiche der Feldpoſt ge 
hörte, iſt neuerdings an das Poſtnetz 
der deutſchen Poſt- und Telegraphen 
verwaltung in Belgien angeſchloſſen 
worden. Das neu eröffnete Poſtamt 
in Maubeuge beſorgt den Poſtdienſt 
für die Truppen und Behörden ſowie 
für die Bevölkerung des franzöſiſchen 
Gebiets von Maubeuge und Umge 
gend. Dieſes Gebiet umfaßt außer 
Maubeuge noch 15 frühere franzöſiſche 
Poſtorte. Im Gebiet des Generalgou 


THEARLE 


PAIN Stoßer Erfolg 
PANAMA KANAL 


600 Parfteller — 81500 - Feuerwerk, 
12 große Zirkus-Akte. 


— — Ka 
| Pikniks Samijt. Enibian Hofpital& Nid Qff. 
Sonntag: Böhmiidhe Turner, 


pP 


Evan 


ee —— — 


—⸗ 


=; D ⸗ 
geliſchen Zions-Gemeinde 
A 
am Samstag, den 7. Augnſt, im Luiſenhain des 
Dentſchen Atenheims. 


Alle Freunde der Gemeinde herzlich willlommen. 
doft 


belgiſche Poſtämter den Betrieb wieder 


einen Hügel zu nehmen, der unſer 
Vordringen ſeit einem Monat aufs 
hält. Am 4. Juni, um 10 Uhr Vor— 
mittags, begann eine intenſive Be— 
ſchießung dieſer Stellung durch un— 
ſere an Land gebrachte Artillerie und 
durch die Flotie. Als am Mittag ſich 
nichts meht in der feindlichen Stel— 
‚lung rührte, wurden mir zum Anariff | 
mit dem Bajonett vorgeihidt. Ent=| 

fernung 250 bis 300 Meter. Das J 
ging fehr aut bi8 auf 100 Meter an 
bie feindlihe Stellung heran. Dan | 


aufgenommen. 


Eingetroifen: 


14, 


Suli; Berliner Lolalanzciger 
und andere Ar 


Koelling & Klappenbach 


Ehicagod erühte m, Ältefte deusihe Buhhandiung 
170 Seit Adams &ır. Tel. Sranflin 8582. 


vom 4. Juli, 
icasnenigfeiten 


Todedanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige 
Nahriht, dak meine vichgelichte Gattin 
und ıumfere liebe TZodter und Schweiter 
Marh Miller, ach. Zir, 
Auguſt im Alter von 45 Jahren 
anit entichlafen ift. Die Beerdigung fin» 
ftatt am Freitag, den 6, Mıra 
hr Nadhım,, von Zubers Leichen Ile, 
2038 Lincoln Ude, mit NMırtos nad Grace 
land. In ftilles Peileid bitien die nefbe 
trüibten Sinterblicbenen: 
Niherd Miller, Gatte. 
Anna Sir, Wutter 
Frau Henry Bueger, Frau Ger 
wan Shrig don St f und 
Frau Henry 9. Scmaitman, 
Schweſtern 
Frau Gultan Hekel, Schwe 
yritanp Henkel, Schwaaor 


2 
Zu 


‚212 zurüdgelommen, bierbon eine 
qute Anzahl verwundet. Und mir ha= 


\gleih die Zeitungen berichten, daß 
mir drei Reihen Schügengräben ae: W 
Und menn diefelben 


iter 


Todedanzeige. 
Allen unferen Freunden und Belannten teilen 
|wir tiefbetrübt mit, daß umfere liche Minister 
Wilhelminag Sengſtock, geb. Kraweslth, 
Galtin des verſtorb. John Sengſtock, am Diens— 
tag, den 3, Ang. 1015 ploblich 
| Die Beerdigung erfölgt am Zamziag, den J. 
Yuguft, um 1 Ubr Radım., vom Tranerbaufe 
ı (Wohnung ihrer Zowter) 2632 %. 23, Etr,, mit 
fintiden nah dem Oalridge⸗Friedhoſ. Um ſtil 
leö Veileid bitten die tranernden Hinterblichenen 
Vaul Sengitod, Ja Blaat, Dtto, Albert 
und Ralter Sengſtog, Kinder. 
Glara Scenattof, Ernſt Blaar, Auguſta 
und Nellie Sengſtoc, Schwiegert 
Tinder, dofr 


von Xoten auf dem Kampffelde lie: | 
Igen, fo vergeffen fie beizufegen, daß 
Engländer 
und Auftralier find, und außerdem 
|Mannfchaften des Regiments 


Der Grund, mwarım 
fo bedeuterde Verluſte erlitten 
ihren 


Hamburger Fremdenblatt vom | 


ar 


aeitorben ift. | 


he Relic House, 


| 2037 N. CLARK STR. 


| „ Gegenüber Lincoln Bart. 
Sohn Weis, Eigentümer. 
KONZERT! iepden Abend unk 
= Sountag Nachmittag 
Orchester 


| 


dibofa* 


"Wurz’n Sepps 


JEm denſches Anmitien-Eofal 


Ba | Tel. vincoin 


aus 715 NORTH AvE, Te), Sjncois 


Münchner Küche. 

Ken! wu ZB Neu ar 
Feden Abend und Sounteg Nachmittag: 
Shmitts Ördefter. 
| iBoltiamuds* 
— — — — — —— — 


— —— — — 


| Day and Night Classes. High School_Dert. 
Years’ Suceass. 1860 Graduates. Free —— 
Years’ Practice Course Free Cie unt, Aaa8 

lor J. J. Tobias, 64 W. Randolnb S8.. — ———— 
— — * 5Ti1,didofatorm 


Dav and Night, FREE 
P% scholarship. 
Touch-Typowritin e — m 3 Tessons. 
Tun une. CHICAGO SHORTHAND 
born 64 W. Baudolvb St. Cent. H438. 
—F > . 21l didoſa tow 


EMIL H. SCHINTZ, 


189 N. Glark Sir., nahe Randolph 


drang nichts in die Deffentlichfeit, 
abgejehen von einer Aeuberung des 


4 mi 
—53* 


Dieſem Ablommen ſtimmien ſowohl 
England wie auch Yrantreih und 


Grupe auf die Frage, wo fie ficdh Inegalefen ihre Waffen wegwarfen und 


denn befänden, mit breitem Grinjen | mie die Hafen davonliefen. Die Taus 


| a . —— SEE a a7 5 bis 8 Brogent Binfen zu 
‘ _ Geitorben: Dttelia Bollinger, ncb. Faber, 37 | G id Ber iben,, &w ft potbeien 
| Jadte alt, ant 4, Anguft; geliebte Gattin bon berieiden, + crile Dunotdc 

| Kofepd Volfinger, Mutter don Biola, — — e au verlaufen Kel, ne 
‚digungsanzcige fpüter, 

















































































































Stabt vollendet, Sie befinden fid 
au im Beftge bet Barraden in Dei: 
falined. Die Einmwohnerfhaft von 












JELL 


> 1272-1278 MıLwaunee "Ave. 
_ Prioki MONROE 1360 1257-1259 N. PAuuinA_ ST: 


Doppelte Star Stamps mit allen 10c Einfänfen am Freitag. 


19c—Gelderjparende Bargains— 1Ic 


| Soriet Covers, aus fei- | 











































Fenfter Noulenug— 3 em Nainjoot gemadht — Gchlümte Crepe 
7 Ruh Iang — 2ge!| Mit fancy pigen umdF Machtleider für Da- 
wert — für 19€ er 19€ men, 5"c wert, 4 de 
SS k 77 ⸗ Eure Beeren 


Feine Nerien gerippte 











8 far Leibven ru 

35e Aletchers - „od geformie Leioden 49 Duart nalvanificte 
ee EUER für Damen — feimer. P5e tpert 

Gaitoria, für e $- : C Eimer, 25c wert, c 

FRE a 0 ER. für nur 

Bad Kämme und Na- | ur mut... AN 

deln, mit Rheiniteinen 44 Ort. Geſchirrſchüſ⸗ 

beſetzt, 500 wert, 19 ſel, grau email⸗ 19€ 
a a c J 















„Bin Wonder“ 19c 
Oel Mop, 35c wit 


Nr. 150 530ll. jerde- 
ncs QIaffeta=- und Moires 


Band, alle Far: 44 

ben, 25c wert... 19€ 

EN NE 
Grtra ipeziell — 4 


Benetian Edaing, weiß 


und Cream, bi3 19c 


BOR IBiel.... ...; 
Liquid 


O'Cedar oder 
19c 


Veneer Möbel-po: 
Sapolin, Enamel ı. 


9c 


Kniehoien für Nnaben, 
aus jehr qutem Stoff ge 


madıt, Größen 19€ 


bis 16 Nabre. 














litur, 25c wert.. 


‚ 20 























220 — Me 
* 4 ——— Extra große merceriz⸗ —— * 
ac IDEE, 19€ ed Damaft = Handtücher, $ nert, für 19€ 
J ° — 30 vert, Eh 
J 








15c—- Spezielle Bargains—Iäc 


Sommer IUnterzeug für Männer 
IInterhemden und =Soien 
reg. 29 Wer s— 
für nur 





Garpet Slippers, in allen Kar: 
ben und Größen, ehr reine Sorte 


ımden. .... 196 


Plüſch, wert 250 
2 Raluſook Corſet Cover Em— 
15€ br 


Paar an jed. Kunden. 
oiderh, 39c wert, Al........ 
der, in Schwarz 15 
ac 


nur 

* 

25 Brom — 

fiir nur .. 
Saarteke 

alle Karben 

große Sorte 


mit Glaitic 
[2 
de 


Strumpfbänder f. in 





Badekappen f. Damen, 
u. Karben, 2 Br. 


jehr auterRubber, 1 5e 
Feine mercerized Strümpfe für Da— 


356e u. 256 Werte. 
Spitzenhauben für Ba 
bies, hübſch be 1 2 
> 
men, doppelte Ferien, Zehen 15 c 
und Sohlen, für nur e) 
— — IL * 
ein 


ſetzt, 30e Wert 
3 
15€ 
Morited 





Camiſole, Shadow Spitzen 
Flouncing, für nur 


Plaid Baby Blankeis 
lar 25c iwert 


Hüte für Männer 
fehließlich Teidenen und 


requ 
- jpeziell für Dielen 





ee BEE... 
Groceries Fleiſch Liköre 


Hieiiges Hrant — 


per KHopf.. ic 


———* — si.o lei — 
Suder — 10 Binnd 59 zent Zars ie 1.0 Fiaſche Oid Mono 
——— — — —— das Km *2*«4ram Bbisleyh, 

Von 9 bis 10 Uhr Borm. md FR Gr Mast . das Duatt. u... EC 
von 2 bis 3 Uhr Nadım. rima Ghud Roait, y y — — 
Alasta Ladys, arofsc Büchſe 8Se Idas Prund........... 14 20 0Slaſche an einen KäuſerJ 
Veaberry Kaffee, rt 4! ai . * 
lür und u 26 Hamburger Stent, 121 Galifornia Gognac 45c 
Eier, große m. aus 17 1 ehsas Kindern... + 20h Yrandn Star.. . 

8b. 2 * 


m 


gcwäbite 


Swifts Jewei Com— 1 e * 4 

— ar —— Rivpen-Zuppen 11c 1.10 H. Union Ken 59 
Bongatine feine Batem Pico, »rumd.. .... Indy Whisien, Suari® c 

Gonfertion, G60c 25c 

j . ® Uns — * 

J—— Lamb Stew, 1 Galifornia Kortwein — 
Zwetſchen, groß und flei-Jdas Pfund. — 13 3c nn Y ein 

idia. Santa Clara, 6 lc Die Gallonıc 840 

JMD. un un... menu 0 2 Aumy Korn Berk, 14! J 
Fels Naphta Seife, 3% DS RÜNDdeennnn. { st 

AT Ervort:Bier oder Gulm- 
Batbbni 8 * — ra Switf's Bristet 17 acher, 2 Dutzend 
Waihburne Go we 2 * J bawer, 2 Dubent 

a Wiehl. % ,..1.09 -ped Pfund * ⸗ sc sure EEE 90: 


ET EHE CHE TEEN TEIT ED ER ET ET FE NEE ECHTE a. 








Kleine Kriegsnachrichten 


hierfür ſind die ſpärlichen Einnahmer 


15e4 


u 


| Port au Prince ift der Ueberzeugung, 
|daß bie amerifanifche Befegung vom | zarei. — 
‚langer Dauet fein wird. | 


| Die Biehſeuche. 


Nur noch zwei Counties im ganzen Staat 
unter Quarantäne. 

| (Geliefert von der „Affoziirten Preife*.) 
 Bafbingten, D. K., 5. Auguft. 
Dom Bundesdepartement für Land: 
|mwirtfhaft wird befannt gegeben, daß | 
auf Grund einer Verfügung vom 2.| 
Auguft die Maul- und Klauenſeuchen- 
Quarantäne im Staate Allinois® für) 
da3 ganze Dupage-County fomwie dem | 
Zeil des Dgle Countys, der aus ber 
 Seltion 18 des Byron Tomnfbips mit | 
‚einem Umfreife von fünf Meilen be=| 
'ftehet, aufgehoben wird. Im ganzen 
| Staate bleiben jomit nur nod bie 
Eountied Coof und Lee unter Quas | 
| tantäne. 

Diefelbe amtliche Verfügung hebt 
‚aud die Quarantäne in den Staaten | 
Kentudy und Wistonfin auf und| 
ſchränkt das geſperrte Gebiet in Vew 
Jerſey und Pennſylvanien ein. Da⸗ 
gegen iſt in Teilen des Staates New 
|York, beſonders im Steuben County, 
die bisher verhängte Quarantäne noch 


J verſchärft worden. 


Vom Baſeballfelde. 


Geſtrige Spiele: 

National League“ —New York 11, 
Et. Louis 9; New York 7, St. Louis 
0 (2. Spiel); Cincinnati 4, Brooklyn 
1; Bofton 5, Pittsburg 1; Phila- 
delphia- Chicago verreanet. | 

„American Leaaque* — Wajbington 
1, Ehicago 0; MWafbington 3, 
Chicago 1 Spiel); Detroit 
1, Bhiladelphia 0; St. Louis-New 
|Morf verregnet; Eleveland-Bofton ver: 
reanet. 
|  „tpeberal League“ — Pittsbura 6, 
Brootiyn 1. 

Bisherizer Stand bieier Ligen: 
| ‚„Nationalleanuc“ 


2 
a. 


1 









Kriendlage. | 


Die neue Takiif der Verbündeten im Dften. —9 — 
Plöglihe Siurmangriffe auf vier Feitungen. — | 
Londoner Ztrategen und die deutihe Tffen: | 





five. — Es fämpmt wit einer, loudern immer 
Gute Nadribien überall. 


Die Strategie der Verbündeten iin 
Diten hat fich plößlich verändert. In 
den drei Wochen der gegenwärtigen 
Dffenfive waren die Deutichen fichtlic 
bemüht, den ruffifhen Rüdzug abzu= | 
Ichneiden, noch bevor die Feſtungen ge— 
fallen find. Der Hauptitoß ber Deut: 
jhen war gegen bie rufiifchen Armeen 
gerichtet, nicht gegen die Treitungen.' B 
Die beite Taktit gegen die Feitungen 
fchhien, fie gleichfam zu überfehen. War f 
erit die Schlinge um das ruffifche Heer 
zugezegen, würden fte ohne aroße| 
Schwierigfeiten eingenommen werben. 
Nun hat zum großen Erftaunen vieler | 
Kriegspropheten mitten in der Um: 
gehungsbemwegung ein fyrontangriff ges | 
gen bier der Feltungen eingefegt. Die 


'Blonjeftellungen der Ruffen unmittel- | 


bar vor Warihau find von General‘ 
Galmwig geftürmt worden. Gallwitz 
bat mit feiner fchweren Artillerie 
darauf die Südoftforts3 von Warfchau 
unter euer genommen, und heute 
morgen fommt die Melbuna, daß | 
Warſchau ſelbſt von deutſchen Trup— 


pen beſetzt wurde. Vor Lomſcha 
und Dftrolenta Hat Hindenburg, | 
der weiter ſüdlich ſchon die Na— 


rew überſchritten hat und im Beſih von 
Romſhan und Pultust iſt, die Ruſſen 
auf die Außenforts der Feſtungen zu— 
rückgeworfen, mit dem Sturmangriff 


begonnen, und eine heißumſtrittene 
Narewbrücke ſüdlich von Oſtrolenka 
genommen. Vieriens haben die öſter 
reichiſchen Diviſionen der gemiſchten 
Armee General Woyrſchs die Weſt 


forts von Ivangorod erobert. Die 
Umzinglungsbewegung durch Bülow 
im Norden und Mackenſen im Süden 
iſt auch fortgeſchritten. Bülow hat ſich 
nicht gegen Wilna, ſondern gegen 
Duenaburg (Dwinsk) gewandt und iſt 
in den letzlen zwei Tagen den fliehen— 
den Ruſſen über wenigſtens 25 Meilen 
Inahaefolgt. Madenien und die Defter 


+2 
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Ausaaben zu vermindern. Der Grund 





Gew Bel. Bros. | 
| Roiladeiwdin unmmenmeneenn Si 1 554 reicher im Süden haben nad; Einnahme 
IBofton u... ..50 N) 1! der Liublin-Cholm - Eifenbahn ge— 

er nee EB Sl ftern Lentfchna eingenommen und Ge-| 
rn ne 8 —* genangriffe der Rufien zurückgeworfen. 
ee 139 | Diefen jcheint Madenfen nocd immer 
‚American League.  |der Gefährlichite zu fein, denn zwiſchen 
a ie F F Pa Bug und Weichjel wehren fie fich am | 
———— — * 8 .so4 | hartnädigften. 
Se LT 80 Die Londoner Kriegaweifen, die alle 
et m 55 A Welt mit der Auslegung der beutjchen | 
Philadelphia zuurnennnnnnn BR Us Bewegungen verſehen, ſind um eine 
„Feberal League“. Auslegung der Veränderung in der 
Gew. Berl, Bros. | deutjchen Strategie nicht verlegen. Die 
a 48 N Deutichen können die ruffifchen Heere 
VBIERBO nennen: >4 ei 53 
Ta 51 a0 wenigftens ihre Feſtungen zu bekom— 
1 — 14 men. Andere meinen, daf der Front 
DT ‚4 351 angriff gegen den Feſtungsgürtel große 
Heutige Spiele: ruffifche Kräfte zur Verteidigung bin= | 
„National League“ Bofton in’ den fol, die fonft unter bem Schutze 


Chicago; Philadelphia in Pitts-| der Forts ihren Aüdzug verfuchen | 
burg; New York in Eincinnatt (2);| würden. Wenn man zu diefer fcharf 
Brooklyn in St. Louis. finnigen Ertlärung noch etwas hinzu 
„American League” — St. Louis in; fügen darf, fo ift es, daß über bie Re | 
New Hort (2); Detroit in Phila:|thoden der Kriegsführung nicht einer, | 


deiphia (2); Chicago in Wafhing- | fondern immer zivei entjcheiben. Die) 
t' ton; Cleveland in Bofton (2). engliſchen GSalonftrategen ftellen Die) 


Deutſcher Nationalbund nimmt SEtellung. us Dem Anzeigegeſchäft, ſowie der „Federal League“ —St. Louis if Tage dar, als ob in ben vorgefaßten 
x Mangel an Chemitalien, welche zut Ballimore; Ebica ao in Broofiyn; deutſchen Plänen ein Zug dem amberen 
San Franzisto, 5. Aug. DEU Serftellung des weihen Zeitungspa Pittsburg in Buffalo, folgen würde, ganz unabhängig bon 

Deutih = ameritanijche Nationalbund piers unumgänglich notwendig find. TURN ’ |den Gegenmaßregeln des yeindes. Bei 


Die heutige Ausgabe der „Bot“ ent 
hielt nur zehn Seiten, die der „Times“ 


nabm in feiner 8. YJabrestonvention 
einftimmig Refolutionen an, wel- 
che gegen den „unmoralijchen Maffen 

und Munittionshandel“ mit England 
Proteft erheben, Totwie auch gegen die) 
Beurteilung des europätichen Krieges 
vom britifhen Gefichtapuntt feitens 
„ameritanifcher“ Zeitungen und eines 
großen Teiles des Publitum?, und 
ameritanifchen 


je zwölf, während diefe Zeitungen bis 
ber jeit bein Krieagausbruce in be 
Kegel zwanzig und mehr Seiten ftar 
waren. 
Generalagentin für den Zaren. 

New Verf, 5. Aug. 
Street wurde heute berichtet, daß zu 
Zeit Verhandlungen zwifchen der ruf 






bon Munition und Jonftigem Kriegs 


T Amerika“, ſ die Re 
Treue gegen Amerika“, ſagen die Re m Kri 
bedarf der genannten Geſellſchaft über 





gut wie unbeſchränkt erlaubt hat und 
feitens eines anderen Landes, Meri- 
fo, die gerjtörung ameritanifhen „; 
Lebens und Eiaentums läffig duidete, |; 

— pührend fie im Falle Deutid- 


New Hork, 5. Aug. In Broofly 


n 


x 


Anz} 


befehl der Bundes 


)e 


die Auslieferun 


Noch ein patriotiiches Sozialiftenwort. | eingetroffen find. 


fand). Die Gefühle der fozialtft.fchen ZU haben. 


verhängnißvollen Verſehens war, 


der F 


Frieden bringen. Unſere Feinde 
Führer des deutſchen Tauchboot 


müſſen zermalmt werden, 
bis der Ring um uns platzt, und ihr 
Koalitionsgeſpenſt geſprengt iſt. 
Friedensbedingungen müſſen in ei— 
ner Beziehung milde und in anderer 
hart ſein und es unmöglich machen, 
die Politif einer Einfreifung Deutich: | 
lands zu mwieberholen. Gegen unfere) 
Feinde hilft und nur ein Verfahren: 
Das, welches in Schillers Worten be: 
zeichnet ilt: „Den Daumen auf das 
Auge, und das Ainie auf die Bruft!“ 
Gin Zeichen der Kriensnnt. 


Londen, 5. Aug. Die Befi 


Y 
ya 


t. Die Deutiche 


ligfeit, volle Entfhädigung für d 
Dampfer zu 
geben.“ 


ſtiania torpebirt. 
landete in Nemwcaftle, England. 
Die Ameritaner in Saiti. 


ı (Gelieiert von der „Aifoziirten Breffc“.) 


Marinetruppen, welche geitern Abe 


des „Zelearaph“ und des „Standard“ 


In der Wall 


wurde gejtern Abend das frühere Mit 
des britiihen Parlaments, Ig 
natius T. I. Lincoln, auf einenHaft 
börden Hin verhaf: 


aspapiere aus England 


Berlin, 5. Aug. (Direkte Funten Lincoln foll eingeitanden haben, für 
meldung über GSaypille, Lona 3: Deutichland Spionagedienite aeleiitet 


&3 heibt, dab er in Deiter 


d 


das Echiff für ein englifches gehalt: 
Regierung hat 
\ihbrem Bedauern und ihrer Bereitivil- 


bezahlen, Ausdrudf ge- 


Die „Minerva“, ein Dampfer von 
2413 Ionnen, wurde im Monat Mai 
auf der Fahrt von Shields nad Chri- 
Ihre Mannichaft 


| _Bort au Prince, Haiti, 5. Nug. Die‘ 


De Wr ger der/ don dem Bunbesfhladtfciff „Con: 

Londoner Tageszeitungen haben fich | necticut“ gelandet worden waren, has | Wontan. 

geeinigt, die Seitenzahl ihrer täglichen | ben heute die Befegung der ganzen!" ? vis 8. 
i 


Ere Beainn einer jeden Dffenfive werden 


diefe Züge feitgeftellt, und fo oft eine 
Abweichung, ein Stillftand oder gar 
Zurüdmeichen ftattfindet, behaupten 
fie, die deutfchen Pläne feien mißlun- | 
gen. | 

So ift es au Ddiedmal. Bei Be: 
ginn ihres fonzentrifchen Angriffes 
gegen Warfchau fahen fih die Ver 
s bünbetn vor der Aufgabe, eine Armee 


verfaßt, die die Wand zieren: | zu. u EIER | 
— Es . bon 3 bis 4 Millionen Mann hinter 
Stamerad, triit ein! | 


Berliner Gumor im relde. 





Bon einem Nanditurmbataillon, 
das ganz aus Berlinern beitcht und 
die Garnijon einer ojtpreußiichen flei- 
nen Stadt bildet, wo die Mann«| 
ichatftsfantine in einem varfettirten | 
Saale untergebradt iit, hat ein Un— 
teroffizier folgende niedlihe Berje! 


r 
J 


t 


R * yet ya ei amein Bath sims Gi E2 
auch die Haltung de ee . ‚Iifchen Regierung und der Standard Ein Heim foll’s fein einem Schild eines Dußend der Jiar! 
Regierung gegen Deutichland kri- Silt Compann ftattfinden, welche zu md ja nicht, bedente, ften reitungen zu befämpfen. Sie lei 
« — — J - ' ’ n 4 — .. - 1 * 
a E —— Er . Fine wülte Schenfe. - | $ doppelte 
tifiren. dem Ziele führen dürften, daß Ruß — Die SRük teten den Kampf mit einer doppelten 
A — — te nu: N ort Ein un Kmum au DIE AD, Umzinalungsbewequng bon Norden 
„Wir bewahren feji unjere loyale land ſeine ganzen hieſigen Einkäuſe Dann geh und ſitz 


und Süden ein und führten gleichzei 


Gewmütlich und friedlich; * Pen 
tiq einen Schlag aeaen die MWeitfront 


Und jan? nicht und rauf nice, 


folutionen, „aber wir beflagen es, dat * ya = Ind Sina nicht umd fpring nicht; la r Naremw ich j 
lou io * „a un 4 laflen merde. Die Kontraftbejitimmun Zei E2= —— — m F en —* — 
r gierr V ung 4 * X ur Pe rar x S anc 

unjere Regie —— en gen jollen denen gleichen, die zwischen Spuk nicht auf3 Parfett; Fluklauf (6 Be * te | 
Völterrehts und Störungen unſeres der engliſchen Reaieruna und dei Benimm dich nen, 3 ußlauf int —* eine ger 
z 2072 ar Zn —2 913 ob deine Frau Iryeitung richtete. Nun waren aleich- | 
Handels zum Nachteil amerifanischer | Bankfirma X. VB. Moraa » Go. be is ol : 2 5 4 
e - * * alanbs fo —“ a J. P. Morgan & Go. be Sier Wie und walie, Ifam die Ruffen am Zuge und die 
Intereſſen ſeitens Engle s ſo ſtehen. Sur fennit doch Deine Alte! Ü 2 zum 
A ehe nächften Bewegungen der Deutjchen 


— — — — — 


mußten ſich danach einrichten, ob der 
Großfürſt die polniſchen Feſtungen 
zu halten anſtreben, oder ob er nur 
ein Rückzugsgefecht liefern würde. 
Im erſteren Fall würde das Schwer— 


n — Der Staatsſenat von Alabama 


ſtimmie eine Vorlage nieder, wonach 
ſämmtliche Spiele, einſchließlich Baſe— 
ball — aber ausgenommen Golf — an 


ee E or ge . Conntagen verboten, und auch fonjt gewicht des Angriffs auf die 1lm- 
lands rafch cine drofcnde und jes tet, Im mehhem er einer Fälihung im feine Unterbaltungen geitattet werben | zinalungsbemeauna aeleat werben, 
den Veraleih ausicliehende Haltuna Deltage — “ beſchuldigt MID. ſolllen. denn die Erſtürmung des polniſchen 
einnahmen!“ Et wird, Iett feſtgehalten werden. bis __ Unſere Einwanderung Feſtungsgürtels, wenn durch eine 


mächtige Armee verteidigt, würde weit 
größere Opfer erfordern. Entgegen 
allen Erwartungen hat Großfürſt Ni 
lolaus die ganze Weichſel-Narew— 
Bobr⸗-Linie, die bisher als eine der 


in den letzten 12 Monaten war die 
niedrigſte ſeit dem Jahre 1809. Am 
meiſten ging die Einwanderung aus 
Italien zurück, nämlich um 238,000. 
Dann folgten Polen (Abnahme 113,: 


deutihen Eoldaten an der Front pie reich geboren jei und fich feinen ur-, 000), Juden (Abnahme 110,000), ftärfften Verteibigungslinien der Melt 
* 6 in einem Briefe bon Seren Iprünglichen Namen Irebitich erft nach! Deutfce (Abnahme 59,000), Ruffen | galt, im Wefen aufgegeben und das 
re a Pe Sri =” ‚feiner Niederlaflung in England auf, (Ubnahme 40,000), Magyaren (Ab: | Ihon vor einer Woche, kaum mehr 
Heilmann, dem Redakteur ber „eben: gefeglichem Wege in Lincoln umändern nahme 40,000), Kroaten und Sla-|ald 14 Tage, nad dem Einfepen der 
uiger Volfäftimme“, an fein Blatt lieh. ponier (Abnahme 35,000), Rutbenen neuen deutfchen Offenfive. Die Gar: 
wieder. Herr Heilmann jchreibt u..: Nur Folge eines Verſehens. (33,000) uſw. niſonen der Feſtungen ſind ſchon ſeit 

Die internationale Partei Xondon, 5. Yug. Cine Reuter: —ú — — — einigen Tagen im Abzug begriffen, 

—— ei 1 U Li . E 2 — J E . . M .. .. ale | 
ft tot — —— Stunde. | Perelhe melbet aus Ehriftiania: | — Schlechter Gegenbeweis. die Werte teilmeife serftört, ebenfo 
a a in 200 I mDer Biefigen Regierung it von Zreund: „Auf Dir rubt der Ver, Diele, mas ben Verbündeten von 
Nicht Vernunft und Gerechtigkeit, ſon- Deutſchland mitgeteilt worden, daß dacht Scppl dab, Dur die — Nutzem ſein könnte. Der Rückzug war 
dern nur unſere ſiegreichen Waffen die Verſenkung des norwegiſchen —— Ehnunftabafbofe nn bejhlofien und man verfucht ibm| 

.ı,r * — u . . Zn Ä tue — * . 

und politiihe Schlauheit werden den | Dampfers „Minerva“ die Folge eines durchzuführen. Wie iweit er aelingen 


baft, die gefiern im Rirtsbaus herum— 


a a — 0 wird, iſt heute noch nicht zu beurtei 
ugen iſt? Seppl (gekränkt): er 
— a Den ER len. Jedenfalls war es das Klügſte 


eine Ungerechtigkeit ich 


ſchnupfe doch gar nicht!“ 


en für die Deutſchen, ſich ſo ſchnell als 


möglich in den Beſitz der Feſtungen zu 








Aonſultation 


Nur Männer frei. ihnen bdiefe felbft bringen, die Verfol- 


dor, feit freumpliehtt eingeladen, Dr. Rob ab» | gung der Nuffen auf dem kürzeſten 
io ut IoltenlosS su lomlultiren wegen ırgend einer | — 

straniheit oder Shwäde. stommt Mea, von Welten aufzunehmen. 

nah dem Cpezialilien, ber die] Dies alles trägt ſich zu, während 
auf dem weſtlichen und 


en 


VBatienten perſonlich ſieht und die 
Heilung von chroniſchen, Kervens, 





me fübit, follte nicht feine Zrärfe 
und Lebenäfraft dabinihwinden | 
taflen, Dr. Stoß’ ehrliche und aetwilfenbafte Bes 
bandlungen haben Hunderte furirt. 


_DR. B. M. ROSS, = 
3 Süd Tearborn Str., EAe Monroe, FCrum. ”, ö . 
Zuitoing. , Rehm Girvarer sum 5. zum. bis die Reibe an fie lommt. 
stunden: ' Ns 4; Eonmians \ #] 2 2 
Montag, Wiitwoh. reiiag u. Camsing Asends | Sieg, beutfdher Sieg. 
HR. vo. Liemert, 


"Sin,do* | 


it eiferner Gewalt. zurüdgehalten 
Das ift 


nd 





Societies“ ſind, 


ſetzen und, abgeſehen von allem, was 





Lohfarb. Palm 


Gemacht, um zum 
lanft zu werden, ei 
Box pleated Rüdkſeit 
laid sSiragen, för 
<lirt, 


$1 


geſchneider 
und Tangos 


Hübſch 
farbig 


Größen 34 bis 44. 





Waſchtleider 


gandie Kragen. 


Seidene Dame 





$1 Outing 


cons. 


5 1.50 dreri 


ſortirte Farben, alle Größen 


Lohfarb. Linene Automäntel, Re 
Rüdteite, 


100 loier 


Auto Duft Goats, 


ragen, alle Größen 


lde Band, de Yard 


Zatin und Grp# 


mit boller 


1: bis 33811, 


grain, micht alle ‚Karben, fir wat 
vanchworf uf. Ferner N bis Schwarze Baumwolle, ſchwer u. 
14301. <etin u. Roire Fand. fein gerivpt —X 
unr in weiß. uuvtiloor 


83250 Kopfkiſſen, 
$1.50 per Paar 
Ganz mit Federn geſfüllt, ſch 
Art Tidina, große Corte. 
Sweiier Floor. 


und Lisle. 


Neiter von 19c Stoffen, 


Str 


71 ir 9 Einiarbia 
(bae die Yard ——— 
403ölf, Boile, Lawır oder Ba lern, 
tift, aute Yängen., 2, Floor. ä 


Meiter von Tlac Hand- 
tuchzeug, De 





Beſie nalität gewürfelte 423011. wollene Zuitings in als | 
Sandindsftefte mit edtiarbiger len gewünſchten Checks. Weiß 
voter Borte, Wweiter Floor, und ſchwarz. Zweiter Floor. 
ee Ze 223 ne ® * — ’ 9 8 Ana 
10c baumwmollene Da: | 25c Teppichbeien, Jagd nad) Bargains unten 
* - ‘ 
menleibdhen, Sc | 12c 
Weihe baumwollene Leibchen. Viermal genäht, gut gemacht. 
nledriger Hals, leine Aermel. Baſement. Auguſt- Funde“ 


Dritter Floor. 


Tec 


Sommer linion 
Znite, 44 


7de bis 


hiedriaer Hals, Teine Mermel, zport: um 
nielänge. weißes Lise und Ausflüge, 
Baumwolle. Dritter Floor. 


An mein Gewehr. 
Sch 


foricher Welelle 
den teind einen 
Rocl:Hapeile 


Langemart. 


bin ein 
Und fürdie 
Sch Ilege bei 


Sn Sraben bon 


Luarf; | 


Im Munde ſchief die Zaarre, 
Vis an die Knie im Schlamm, 
Am Arm meine treue Knarre, 
zo ſieh ich und bin auf dem Damm. 


ſteh ich ſeit Wochen und Monden, 
ftebt auch drüben der ‚Feind; 

Die Augelu, die mid verichonten, 
Die aalten man waderem Freund, 


o 
oO 


tobre 
fordern: ntanch junges 


Die 


Und 


fpeicn Granaten 
Blut; 


DH Stamps Free Wit 
Entrances State. Jackson andVanB | 





85 feine Suits für Damen, 


vielen Sollen, Leinen, nabyblau, Copen 
haasen, lobfarbig, grün, rola und kveik, 


‚ herabgejebt 


auf 81.95 
Aus Boiles, in gneltreift, Coin Dot, 
Foral Cbecks, ſanch Novelties; fanch 
Walſts, mit Noveliy und Qualer Dr 


Größen 34 bis 40. 
Aus aſſortirter hellfarbiger Seide. 


Ratine, Pique und Reph, mehrere Fa— 


150 drei⸗in einem Haus⸗ 
kleid, 81 


Aleid, ſebarale Schürze und Haube, aus geſtreiſtem Gingham 


19e bis 256c Kinder— 
ftrümpfe, 1 


15c Babyſocken, ſpez. de 
Werße und ſchwarze Baumwolle 


Ve Seide und Fiber 


Ice Shepherd Cheds, 


2% Yard 


Hüte, 456 


— 2 - 
Beach Suits, 85 
doppelten Preis ver—⸗ 
1e Facon abgebildet, 
e, weißer Riane Over: 
a Whangendes Flare—⸗ 

Bierter Floor. 











.95 
te Modelle, in Iob: 
Shettirungen, aus 


Vierter Floor, 


Vierter Floor, 





nmantel, $1.95 


Vierter Floor, 





Sfirts, 85c 
Bierter Floor 


af 


Vierter Floor, 


t, Convertible 
Vierter Floor. 


91 


Haupsfloor, 

























umpfe, 39e, 


und fdivar; und rein 
end, mit Ileinen Sch» 
Yauptfloor 


| 
| die jih aus 
I 
I 


$1.45 Tuting- | jilds an. 





d Antomobile-Sittg für 
in weiß und fdtbiga. | 
2ierter Floor, | 





Herr John . Mitchell, Bräii- 
dent der Nllinois' Truit & Sav- 
ings Banf, nab einem Vertreter 


der „Abendpojt” nenenüber fol- 
gende Grflärung ab: 

„Die Ghicanser Banken haben we 
der einen Teil der verschiedenen 
Kriensanleihen übernommen, noch 
haben fie Aftien oder Bonds won in 


Dod) bier Steh'n deutihe Soldaten, |? duftrielfen Unterneiimnngen Lolichen, 

Und ihre Nerben find gut! | 4 
Kwelche Munition oder andere Artikel 

Auf jeden Fall beſſer als Eure 2 . — =, 

Dort drüben ihr Bölfergemiſch; tur den Sriegsbedarf ins Ausland 

Und wenn fih duch England noch heu're, herftelien und liefern, und ich bin 


Bald machen Weir reinen Ati! | 


Damm will ib did, Bräuichen, umſaſſen, 
Will Teit Dih balten und warnt, 

Und will dich nicht locker laſſen 

So lange noch marlig mein Urm! 


Dann Knarte, du alte Schartefe, | 
Erftrablit dur wieder im Glanz 


Der Taar bon Wertroſebele, | 

Dann tube ih dich wieder zum Zanz! 

Damm tanzen ivir feine Mazurfas 

Und Lsalser, mein PBräutchen, o nein: 

wir laden die Yselimen und Gurlhas 

um letten bintigen Reih'n. | 
I 

Und tanz is röchelnd am Boden 

Dei te ver ‚seinde licpt, } 

Bis der lebie umlerer Ioten 

"eracdt iM und Gngland beitegi | 
I 

Romm, Knarre, du Frauenzimmer 

Jetzt pur dich und mach dich bereil 

Sies Leben im Loch währt nicht immer, 

Mein Bruichen, bald lommt deine „zeit! 

Kriegsfreiwilliger AUbert Arnold 


„Augend”.) | 





Lotalbericht. | 





Swiit unter den Irländern. | 


Der Blan eines deutich-iriihen Verban 
des als die Uriarhe bezeidnet. 

Vor Kreisrichter Torriſon kam 
geſtern, wie in der „Abendpoſt“ ſchon 
turz gemeldet, der von den „United 
Iriſh Societies“ gegen Lawrence R. 
Buckleh und Andere anhängig ge— 
nachte Prozeß zut Verhandlung. Es 
handelt ſich um das Geſuch, elf Ver— 
einen, welche 


ihm ausgeſtoßen wurden, weil ſie ſich 


nicht um feine Vorſchriften kümmerten, 
Große Sominerfeftlichfeit am forımenden 


durch einen Einbaltsbefehl daran zu 
hindern, fich anläßlich eines Mitte die- 
jes Monats abzubaltenden PBitnits fei- 
nes Namens zu bedienen. Die ausge: 
ichloffenen Vereine haben nämlich un- 
ter fich einen Verband gebildet, zu dei- 
ien Präfidenten fie Lawrence R. Bud: 
(en erwählten, und fie behaupten nun, 
dab fie die eigentlichen „United Xrifh 
wogegen die andere 
Partei energifch Proteit erhedt. Bud: 


len, oder vielmehr fein Anwalt, der 


frühere Sonarehabgeordnete George 
\E. Gorman, madt aeltend, vah feine 
"Fraktion, welche angeblich die Mehrheit 
| bildet, von dem Plane, mit den Deut: 
Ihen aemeinfame Sache zu machen, 
und einen gegen die Engländer gerich- 
Iteten deutfch-irifhen Bund zu fchlie- 
|Ben, nichts miflen will, und baf es 
‚eben deömwegen zum Bruch am, 


und Srranzofen fehen machtlos zu, wie | daß die Mehrzahl der Söhne der grüs ||". 
ihr ftärffter Verbündeter einen Xer- nen Infel völlig auf Seite von John | Mittagsfongert. 
\ämeiflungstampf fämpft und werben |. Redmond, Yohn Dillon und T. P. 


D’Eonnor jtehen. 





Leſet die „Souutagpoſt“ 


Er 
ſüdlichen erging ſich in heftigen Angriffen auf) 


jiher, daß fie das unter den gegen 
r.urtigen Verhältniifen auch nicht tun 
werben, denn das hiefine Kapital wird 
immer borfichtiger und zurüdhalten- 
der. Die Illinois Truſt & Savings 
Bank fordert für Darlehen, die zu ir— 
gend einer Zeit gekündigt werden 
können, wie für ſolche auf eine be— 
ſtimmte Friſt zum mindeſten 4 Pro— 
zent und gewährt ſelbſt bei Kprozen 
tiger Verzinſung feine Darlehen auf 
länger als bis zum Jahresichlus. Ein 
anderer aktor, welcher zur Erhöhung 
der WSelbrate hier beiträgt, ift die He 
bung auf induitriellem Gebiet, melde 
audı belcbend auf den allgemeinen 
CHihäftsgnang wirken wird, falls 
Amerifaner nicht auf Dampfern fh 
ren, die Munition aeladen haben. 
„Wir newähren jest nroße Der 
leben auf Getreide und Broviiionen 
zu dier Prozent, und Die weitlichen 
Banken werden im Serbit mehr Geld 
auf Betreide ausnelichen haben, als 
feit mehreren ahren, 06 die Tarda 
nelfen nun neöffnet werden, oder 
nicht. Meiner Aniicht nach wird Eng 
fand in Bälde in New York arbitri 
ren, wie wir in Guropa zu arbitriren 
vflenten, wann immer die dortine@eld 
rate niedriner war ald unsere eigene.“ 


früher dem Werbande | 
angebörten, vor einiger Seit aber aus| 


German Elub of Chicago, 


Semitan im Ravinina Barf. 


Die mächtige Hand der Sparjamfeit 


herausitredt, 
Griparnifje für jedes Heim, für jeden Teil 


des Heims und für Alle n. Jeden im Heim, 


„Slover“-Tag ift der eigenartige Verfauf der State 
Straße. Seder, der noch nie einent diefer Verfäufe 
beigewohnt bat, it fiir morgen eingeladen, Jid) an der 


vierblätterigen Klee-Schildern zu beteiligen. Ste jind 
int Yaden zeritrent von ıtnten bi$ oben; und die neuen 


wert. Schlieft End morgen der Menne bei Roth: 
ı Ginfade Zaf Grüne Trading 


Stamps Freitag den ganzen Tag 
ET ES TEE GEBETE TEE EEE EEE SEES 


Die Mitglieder des „German Elub 
of Chicago“, deren Zahl jet nahezu 
zweitaufend beträgt, beabjichtigen am 



















































































dem anrufen NRothichild Laden 
bietet End jeden Freitan 


ven alüdbringenden 


find aanz bejonders de Suhhens 








Aufforderung. 


Die „riends of Peace” von Nee 
York, eine Vereinigung, die fih, die 
| Erhaltung des Friedens und die Er: 
langung eines Waffenausfuhrverbots 
zur Aufgabe ſtellte, plant eine große 
Konvention aller angeſchloſſenen und 
ähnlichen Vereinigungen hier in Chi— 
ſcago, für den 5. und 6. September. 
Sie entſandte Herrn Auguſt Rebhahn 
nach Chicago, hier für dieſe Konven 
tion zu wirken, bezw. zu ergrün 
den, wie Hier die Stimmung 
tft, ob das hiefige Deutfchtum fich von 


u“ 


% 


‚einer Jolhen SKonveniion Gutes 
verſpricht, ſie wünſcht oder 


nicht und die nötigen Arbeiten und 


|unumgängliden Koften übernehmen 
| ill. 
Zu dieſem Zwecke find Vereins— 


Präſidenten deutſcher und öſtetreichiſch⸗ 
ungariſcher Vereine und Bürger, die 
der Frage Intereſſe entgegenbringen, 
erſucht, ſich morgen, Freitag, Abend 
um 8 Uhr im Hotel Bismarck zu einer 
Beſprechung einzufinden. Die Sache 
iſt äußerſt wichtig. Es iſt notwendig, 
daß viele dieſer Aufforderung nach— 
kommen, denn der zu faſſende Beſchluß 
mag für das ganze Deutſchamerikaner— 
tum bedeutſame Folgen haben. — — 
BE it 


German: American Womens Club. 
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Regelmäßige mongatliche Verſammlung. 
Ein lehrreicher Vortag. 

Der Unabhängige Deutſchamerika— 
niſche Frauenklub hielt geſtern Nach— 
mittag im Hotel La Salle ſeine mo— 
natliche Verſammlung ab. Als Red— 
ner war dazu der ſtädtiſche Geſund— 
heitstommiſſär Dr. John Robertſon 
gewonnen worden. Er gab dabei be— 
zugnehmend auf die „Eaſtland“Kata— 
ſtrophe, allerlei Erklärungen, wie man 
bei ähnlichen Unglücksfällen am Be— 
ſten Hilfe leiſten könen, und wie Vie— 
le, die dem Ertrinken nahe, bewußtlos 
geworden ſind, durch rechtzeitigen und 
richtigen Beiſtand am Leben erhalten 


> 


fommenden Samftag einen Ausflug |werden können. Darauf trug Fri. 
nad) dem Ravinia Park zu unterneg: Ada Harmood Simons eine Anzahl 
men und bort den Tag zu verfeben. Gedichte in englifher Sprache ver. 
Vom Vergnügungsausfguß wurden Der Klub wird feine nächte tegel- 


dazu Zujtbarfeiten in Fülle in Aus- 


mäßige VBerfammlung am erfienMitt- 





fiht genommen, und mit ihnen foll woch im September, wiederum im 
bereit3 10 Uhr Vormittags begonnen Hotel La Salle abhalten, und es wird 
werben, und befonderes Wugenmerz gehofft, daß Frau Leonore Schenter, 
‚wird darauf gerichtet werben, den eine befannte Trrauenrecdhtlerin aus 
Kindern durch Gefchente der verjchie- Berlin, dabei eine Anfpradte halten 
|denfien Art recht viel Freude zu berei= wird. 

ten. Allen Damen wird ein hübfches | — e— 
|Andenten an den Tag überreicht mer= | Aurz und Wen. 

ben, und für die Herren dürfte ein ge- | ' —— 

plantes „Baſeballfpiel“ von großem —————— „Illillnois Sunuflgwer Club“ 


Intereſſe ſein. 


führung, wie auch das übliche 





gemacht haben. 


Von 6 Uhr Abends 


Nach⸗ 


— Viele Leute gründen ihre ganze 
Lebenserfahrung nur auf die ſchlech— 
ten Erfahrungen, die ſie an ſich ſelbſt 


wird am näditen I 


äd ‚enitag, Nachmittags 
2 lihr, in feinen Rüumlicdyfeiten im Ge>» 


| ud Karniehben au keiner Kevens. Kriegsfchauplag alled unverändert die den Deutichen freundlich gefinnten | AM wird ein eigend zubereitetes | baude 19 WM. Adams Str., eine Gedädht- 
| —* ——— M \ | fänder. die (ä “entire, mar, AÜbendeffen zur Berfügung Stehen, nißfeier für die Opfer der „Eajtland“- 
rer die Geiehe der Gefundneir | Dleibt. Cs ift faum glaublih und yeinnner, bie cr olB * vo. \außerdem fommt eine Oper zur Auf. Netaitopbe abhalten. Die Teilnehmer 
übertreien bat und sträftenbnab- | Do wahr. taliener, Engländer titonten bezeichnete, und behauptete, —— ſind erſucht, Blumen mitzubringen, Die 


unter die noch krauk darniederliegenden 
Geretteten verteilt werden ſollen. 
| 





Zelet die 


„Sonntagpof‘ 
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© & H Green Stamps mit 
jedem 10 Gents Einkauf. 


SHaarnese 3 f.10c 
.5e Garmen jeid. 
unfihtbare Haar: 


neße ⸗ 10c 


5 Jür.. 
250 


Mäpipenkieiver 49% | Knaben-Anzüge, 
Damen Kleider und | Waihanzüge für Hei- 

Achbare Röcke, odds ne Knaben, mehr od. 
md .ends; die Rartie | minder befhmußt bom 


enthält eine Grupve | Sandhaben, alle Gr. 
der größten werie 08 8 53. in der Par: 
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Beruf de 4% £ 2 c 
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Middy Blufen, 59€ 
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e Knaben Binien — 8 
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Lawn Bonneid für 
Babies, ſchön beſetzt 
mit eleganter ſhirred 
Edging, Freitag ſo 
lange Vor⸗ 9 


Be Nacht · 
Hemden für Männer, 
Bee ie eher 
arbig. 
Braid, Gr. 15 59 
bis 20, Stüd... € | vat NE 


Damenhüte, 54c |Leshorn Hüte zu 1.19 
Ungarnirte Strohhüte | Ungarnirte Leghorn 
Damen, verichie: | Hut-Formen, drei ele 
ene berrihende Far⸗ gante Styles, große 


Li 


Boile, 4%r. 


10€ geitreif- 
te8 Boile, 

in verſchiede⸗ 
Anen Farben; 
Jvom Stück — 
fpeziell— die 


Muslin zu 
3266. 

Ge unge 
leicht. MuS- 
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tefter, 36 3, 
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Schürzen, 27c Seidehandichuhe, 49c. 
39e Goveralf Schür- | 79c lange Geide- 
zen, belle oder dunlle | bandfhuhe, tolle 16- 
— ze. Schnitt, 
ang und ge 
räumig, er. .Bndc 
Männerhemden 33c. 


49c blane Chambrah 
Hemden für Männer, 


und jchiwarz, alle Grö- 
ben, fveziell, 


Sirohhüte, ?4c. 
Ungerniste Stroh: 
büte für Sinder, in 
allen beliebten Sarben 
— requläre 69c Bis 
75 Werte — 
Freitag — —— 
Zafchentücher, Ile, 
5e inbigoblane Ta- 
fhentüher für Män- 
ner — große Sorte— 
fpeziell — daS 1 
Ba: 30 


Stüd 
Gardineneden, 9%, 
1 Partie Nottingham 


@tiderei, 3c 
Te beitidte Cogings 
und Einfäße, in Du- 
—— von hübſchen 
Muſtern, 3 
Yard. .... Böses c 
Zoilettejeife, 4 Etüde 
zu 10c 


— — Toilette- | 

eife Stüde 

zn 18 Spigengardinen Eden, 
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Beroride 6c 
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Rod fo jung! 


Knöpfe =» Länge, weibl | 


Weifen Gehälter zuri 


Nenerwählte Kreisrichter find mit 
Gehaltsanweiiungen unzufrieden. 


Nur mit 810,000 berempmet. 


Gonntyfommifiäre wollen gerihtliheEnt- 
iheidung über Gehaltöfrage erzwin- 
nen. — Städtiihe Borichriften über 
Badekoſtüme. 


— — — 


Die neuerwählten Kreisrichter, 


die auf ein Gehalt von $12,000 das! : ' 
5 N | Grundeigentums dur die Aileiio 


Sabr geredynet haben, das die Legis— 
latur ihnen augeitanden bat, erbiel- 
ten geitern ihre eriten ®ebalt3anwei- 
jungen. Gie erlitten eine unange- 
‚nehme Enttäuidhung. Die Anwei- 
jungen waren auf Grund der frübe- 
ren Gehälter von $10,000 das Sahr 
ausgeitellt. Die Richter nahmen die 
ı Gehaltsanweifungen nidt an, wie 
die Countofommiffäre dies erwartet 
hatten. Die KRommiffäre gehen von 
‚der Anficht aus, dab die Richter ihre 
Anſprüche auf $12,000 Gehalt das 
Sahr gerichtlich nachweijen follten, 
da Zweifel an der Gefegmäßigfeit 
des Gejeßes beitehen, das ihnen die 
Zulage zuerfennt. Seine Rechtöbe- 
‚rater haben dem Countyrat erflärt, 
e3 jei fraglih, ob die im uni er- 
‚mählten Richter auf die Gehaltszu- 
| Tage Anſprüche hätten, da fie erjt am 
1. Suli in Kraft getreten ei. 





I 
} 


| 


Dit 18 Jahren wollte Rofeph O'Brien | 


ion das Dajein von jich werien. 


Irobdem er erit 18 Jahre alt ift, 
verjuchte geitern Jojepd D’Brien, Nr. 


1624 Zoomi3 Straße, fich durch Ein- 


atmen von Gas umzubringen. Er 
murde von feiner Mutter, einer Witt- 


we, bemußtlog aufgefunden, fonnte | 
Bulmotors | 


jedod mit Hilfe eines 
außer Gefahr gebracht werden, Ans 
geblich Liegt eine Liebesaejchichte der 
Berzmweiflungstat zu Grunde. 

Im Keller des Haufes Nr. 459%. 
Erie Straße, wo er angejtellt mar, 
machte Edward Belfield, Nr. 6314 
GSlenwood Ave., ſeinem Leben durd 
Erhängen ein Ende. Wie ein Ver 
wandter des Lebensmüden der Poli— 


zei berichtete, wurde Belfield vor drei 


Sitzung der Körverſchaft einen An— liche Geſchlecht 
trag ein, die Verausgabung von ei 
ans! 


Mochen vor jeiner Frau geichieden und 
war feit der Zeit jchwermütig. 

Der Polizift Charles Bennett, der 
die Auffahrt zur Clart Straße-Brüde 


bewachte, ala diefe offen jtand, um den | 
Dampfer „Ruthland“ durchfahren zu! 
lafjen, rettete geitern Abend zweimal | 


eine rau, die verjuchte, ji in die 
Hluten zu jtürzen. 


er jie zurüdriß. Sie gab an, daß fie 


Hrau Mary Nomen heiße und in ber | 


99 
ai, 


Nähe von 51 AUnenue und 
wohne. 
Eaſtland“ geworden, ſeine Leiche ſei 
noch im Fluß, und ſie wolle ihm fol— 
gen. Bennett ſprach ihr längere Zeit 
gut zu und ermahnte ſie vernünftig 
nach Hauſe zu gehen, mas ſie ihm auch 
verſprach. Wenige Minuten ſpäter 
ber jah er die Frau am Nordende der 
Brüde abermals den Berfuch machen, 
auf da8 Brüdengeländer zu Klettern. | 
Er eilte hinzu und brachte jie zmangS- 
weile nach einem Straßenbahnwagen, 
in dem fie auch davonfuhr. Sn ber 
Zotenlijte der „Eajtland“-Kataftrophe | 
ift ber Name Romen nit erwähnt. | 

Fahrgäſte des Vergnügungsdam- 
pfers Chriſtopher Columbus“ wurden 
geſtern Zeugen eines Kampfes, der ſich 
auf dem oberen Deck abſpielte, als 
mehrere Matroſen Karl Larſon, einen 
Paſſagier aus Milwaukee, daran ver— 
hinderten, ins Waſſer zu ſpringen. 
Der Vorfall ſpielte ſich ab, als das 
Schiff ungefähr 20 Meilen von Mil— 
waukee entfernt war. Larſon geber⸗ 
deie ſich noch wie ein Tobſüchtiger, als 
man ihn hier nach der Zentral-Bezirks— 
wache brachte. Man wird ihn auf ſei— 
nen Geiſteszuſtand hin unterſuchen 
kofjen. 

In ihrer Wohnung Nr. 10,945 
Esmond Strafe, Morgan Bari, 
wurde gejtern Frau Alvin Wing bald! 
bemußtlos in der Küche aufgefunden. 
Zwei Brenner des Gasofens ftanden | 
meit offen. Frau Wing wurde von | 
Nachbarn enidedt, die fie auch wieder 
zum Bewußtjein bradten. Wie 8 


Straße 


I 


Mie der Blaurod | 
angibt, jtand die Frau am Brüden: | 
fopf und wollte gerade abjpringen, al? | 


Ihr Gatte jet ein Opfer ber | 


der Zeit des Krieges. 


| mer ımd 
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Präſident Peter Reinberg vom 
in der geſtrigen 


ner Million 

Countyhoſpital 
Geld ſoll 
Pfandbriefen aufgebracht werden, zu 
der die Bürgerſchaft in der Früh 
jahrswahl ihre Zuſtimmung gegeben 
hat. Die urſprüngliche Zählung der 


für 
zu 


Anbauten 
verfügen. 


Dr: 
Das 


abgegebenen Stimmei batte ergeben, | 


da der Wlan nicht _den Beifall der 
Bürgerichaft gefunden babe, doch er 
gab eine Nachzählung das gegentei- 
lige Refultat. 

James Husfeldt, ein Veteran des 


| jpaniich-amerifaniichen Strieges, un- 
|terbreitete dem Yinanzausfhuh des 


Countyrats eine Forderung in der| 
Höhe von $400, jein Gehalt während | 
Als er aus 
dem Krieg zurüdfehrte, waren in | 
dem Sonds, dem jein Gehalt ent- | 
nommen wurde, nur $80 vorhanden, 
Ne er erhielt. | 
Neye Arbeitsnachweisbüros, 

Das erite der neugeichaffenen Ar 
beitsnadhiweisbüros, deren Gründung 
dur den Staat die Legislatur in 
ihrer-legten Tagung anacordnet bat, | 
wurde heute im Gebäude 520 Weit 
Monroe Str. eröffnet. Arbeitneh: | 
Arbeitgeber fönnen feine 
Dienite ohne Entgelt in Anivrud 
nehmen. Gin zweites Birro wird am 
näditen Dienitag im Gebäude 524— 
528 ©. Dearborn Str. eröffnet wer 


— 
oO 


‚den. Charles %. Boyd ift fein Leiter. 


Chicago Ave.-Linie fertig. 


Die neue Straßenbahnlinie von ! 
der Clarf Straße zum Seeufer an 


‚der Chicago Avenue ft, zufolge einer 
Ankündigung Präſident Busbys von 
den Straßenbahngeſellſchaften, fertig 


und wird am Samſtag Vormittag 
dem Betrieb übergeben werden. 


durch Verausgabung von 
einem 
Leiter 
Baden bet 


der können 


ſtreckung. 


Sie Kelly, wurde geſtern 


nung des ſtaatlichen Fabrikinſpeltors 
kein genügender Schutz für Paſſan⸗ 
ten. Der Bürgerſteig vor derartigen 
Neubauten muß abgeſperrt werden, 
ſolange eiſerne Träger und andere 


ſchwere Materialien gehoben werden. 


Der Fabrikinſpektor hatte geitern 
eine Unterredung mit Baukommiſſär 
Boſtrom, der ſich bereit erllärie, für 
derartige Fälle genügend Poliziſten 
zur Verfügung Zu ftellen, melde bie 
Straße ganz oder teilweiie abiverren 
follen. 
Grundbeſitzer proteftiren. 


Eine Abordnung von Grundbe 
fitern in Edgewater übermittelten 
geitern der Rebifionsbehörde einen 
Proteit gegen die Abihätung ihres 


renbehörde. Sie erflärten, die Be 
börde habe die Einihätungen m 50 
bis 100 Prozent erböbt, was nicht 
gerechtfertigt ſei. 
Vorichriftsmähine Badennzüne. 

Vorihriften fir Vadende, weld: 
die jtädtihen Stramdbäder benugen, 
wurden geitern von Mld. Eugen 
Blod, dem Vorſitzenden der jtädti 
hen Sonderparffommijition, im 
Einveritändnig mit Mayor Thon 
fon erlajien. Sie jdhreiben cine 
ziemlihe Bekleidung für männliche 
und weiblihe Badende vor und ac 
ben Berhaltungsmaßregeln bei itiir 
miihem Wetter. Das Badekoitiim, 
das fir Männer und Sinaben vorge 
jchrieben it, muß aus Schwimmbo 
jen und einer Trifotjade mit Schof; 
beitehen. Auch ein „Orford- Anzug” 


ben Laden’ der genannten Yırma und! 


erfuchte den Veriäufer, ihm eine Un- 


zahl Diamantringe zur Auswahl vor⸗ 


zulegen. Der tat, twie ihm gebeiben, 
fonnte aber anfcheinend ven Runden 
nicht aleic) befriedigen und holte da-= 
ber mehr Ringe herbei. Während der 
Verläufer jih einem Schrant zuge: 
wendet batte, joll Porter einen falichen 
Diamaniring an Stelle eines echten 
untergefhoben und fi mit der Brut 
eilends aebrüdt Haben. Der Ber: 
füufer hatte den Vorgang aber be— 
merit, ver Porter, überholte ihn 
an Clart abe und SJudjon Bio». 


olate 


— 
tr 


wii 


und bielt ihn folange feit, bis ein Po* 


lizift zur Stelle war. Porter joll der 
Polizei ein alter Belannter fein und 
bereitö mehrere Termine in verfchi-be- 
nen Gefänanijfen des Landes abge 
brummt haben. 


—— — — — 


Poliziſt ſchwer verletzt. 


Sah ſich im Amtzeiſer bei der Jagd auf 
Tiebe niärt genitacnb var. 

Mit gebrochener Schäteldede Tiegt 
der Polizeifergeant yelir Golden in 
bedentlichem Zuitand im Süd Chicago 
Hefpital darnieder, nachdem er geitern 
Abend in dem Haufe Nr. 8358 Balt 
more von einem Spihbuben mit 
einem Hammer über den Kopf geiijla= 
gen worden war. des 


Ave. 
Die Gattin 
Bıamtın hatte aefehea, wie zwei Mär 
ner aus einer Scheune Kern Stahlen, 
und machte hiervon ihrem Gatten 
Mitterluna. verfolgte Die 
Diebe nas) dem erwähnten Haufe und 
wurde, alö er eintrat, ven einer Frau, 


it geitattet. Enganliegende Trikots | die hinter der Tür im Verſteck ſtand, 


Die dreckiafte „Aeuntralit 


N 


Interesse 


ät“. 


Bom Grundeigentumsmartı 


Millionär Borden ihentt Enkel Liegen— 
iheit am Micdhinan Bonlevard. 


Der neunzig Jahre alte Millionär 
Kohn Borden hat feinem Entel und 
Haupterben gleichen Namens das 
Srunditüft 75 bei 171 Fuß, und die 
drei alien Wohnhäufer 1212 und 14 
Michigan Blod. im Werte von 
175,000 geichentt, um fih nicht 
inehr um die Verwaltung fümmern zu 
müffen; mie der Entel jagt, hatte der 
Greis nur noh Liegenfchaften im 
Werte von $340,000. Jung-Borden 
hat fich als Naturforfcher in alaska— 
nifopen Gewäffern und Kriegs⸗ 
berichterſlater verſucht. 

Frederick T. Haskell, Vizepräſident 
der Illinois Truſt &e Savings Bank, 
hat das Wohnhaus ſeines einſtigen, 
jest in Lake Foreſt wohnenden Nach— 
bern Marvin Hugbitt auf der 
ſeile der Prairie Ave., 122 
ich ben der 29. Str., nebſt Grund, 
50 bei 180 Fuß, zu 8310,000 gekauft 
und will es abbrechen, um den Platz 
in Gartenanlagen umzuwandeln. 

Der Verkauf folgender 
wird 
Bid. 
Vohn 


un 
0 


— 
>=. 


als 


s 


Fuß nörd- 


Dt 
a)* 


und ber 
gen, 
bon 
Belle Gabel; 
lehtere Da3 


Grundiüd 


65. Str, achtzehn 
mit $43,500 belaftet, zu 
Tifta 8. Mafon an 
als Teilzahlung trat 
Gefhäftsgedäude und 
410 bis 20 Bennfplva= 


„ud: 


860,0 


2 


, 9 
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Neucites bon der Mode 


| | Bon Mary Glynn, 


| 
| 
< 


I 


| 
| 
| 
| 
| 


Meit: | 


n3häufer | | 
gemeldet: Nordojtede des Drerel | 


nia Übe., Indiana Harbor, im Werte ij 


bon $10,000 ab. Norboftede der 
Hazel und Eaftimood Une, Grund 44 
bei 124 Fuß, mit $18,000 


* D455 wir unsere Söhne durch 
Heufnsie Munition Veriuren 15E 
nicht 50 Schmerzluch, &l5 ae Ausgen 


— vYır roh 
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oder unziemlih zugejchnittene Vade 
anzüge jind verpönt. Für das weib 
bat der wohllöblide 
Rat Pumphöschen oder einen Rod 
vorgeichrieben. Babdeitriimpfe find 
nicht erforderlich. Kinder unter 
Jahren dürfen Badeanzüge, die 
Stück beſtehen, benutzen. 
der Strandbäder können 
ſtürmiſchem Wetter ver 
Das Herumbummeln am 
kann Neugierigen verboten 
Die 


aus 
Die 
das 


bieten. 
Strand 
werden. 
ſie 
oder zum Baden zwingen. 

— ——— — — 


Das neue Geſetz. 


GHaftſtrafen für unverbeſſerliche Inſaſſin 


nen verrufener Häuſer. 

Das in der letzten Legislaturſitzung 
angenommene Geſetz, das Haftſtrafen 
im Gefängniß oder im Korrektions— 
hauſe für unberbeſſerliche Inſaſſinnen 
von verrufenen Häuſern vorſieht, kam 
hier geſtern zum erſten Male zur Voll— 
Richter Wells im Sitten— 
gericht wurde eine gewiſſe Minnie 
Smith vorgeführt, die der Polizei- 
behörde bereits von früher bekannt iſt 
und diesmal in dem Haufe Nr. 2127| 
Süd State Str. abaefaht morbeit 
war. Der Richter fandte fie auf 
fünfzehn Tage nad der Beiferungs: 
anftalt. | 

Nah den früheren Gejehesbeitim- 
mungen Ionnten folde Frauenzimmer | 
nur zu Geldftrafen verurteilt wer— 
den, und dies auch nur, wenn fie bon 
einer Jury fchuldig befunden worden | 


| waren. 


— —— — 


Echt und uneqht. 


James Vorter ſoll den Verſuch zu einem 


kleinen Tauſchgeſchäft gemacht haben. 
Der 70jährige James Porter, alias 
auf Veranlaſ⸗ 


jichert den Bewohnern der Weit- und | fung von John Sommer, dem Präfi- | 
Nordieitieite einen direkten Zugang | denten der Schmudiwaarenfirma Som- 


zum See. 


Planfendäher find ungerlinenb. 
Tlanfendäder über Bürgerjteige | 
ber Reubauier, 


mer & Son, Nr. 507 ©. Wabaih | 
Ube., verhaftet und wegen Diebftahls | 
gebucht. 
feren Stahlgerippe | auß, bem Wrbeitöhaus entlaffen wor⸗ 
geißt, foll die Frau gefrönielt Hader. cuiiötet wird, find mach der Anord-| den war, am geftern Nadmittag in 


Porter, der erjt vorgeftern 


acht | 


. — — 
Leiter der Strandbä 
entweder fortjagen 


von hinten um den Hals gepackt. Im 


Bundesflotte überreichte geſtern 


ſchießen 


nächſten Augenblick wurde er mit 
einem Hammer derartig über den Kopf 
geſchlagen, daß er bewußklos nieder 
ſank. Kurze Zeit darauf kam er wie 
der zu ſich und benachrichtigte tele 
phoniſch die Polizei von dem Vorfall. 
Poliziſten drangen ſpäter in das Haus 
ein und verhafteten einen Mann Na— 
mens Gnatt. In einem Zimmer fand 
man einen blutbefleckten Hammer. 
— — ⸗— 


Auszeichnung für Marinemiliz. 


Kapitän F. B. Baſſett jr. von der 
der 
Illinois Marine-Reſerve die „Organi— 
jation trophy“, eine Auszeichnung, 
welche von dem Bundesflottenamte für 
hervorragende Leiſtungen im Geſchütz 
an ſtaatliche Marinemiliz— 
Drganifationen verliehen wird. Ma: 
rine-Sefretär Danield hatte Kapt. 
Baffett perfönlih dazu beitimmt, bie 
Trophäe der hieſigen Marinetruppe 
zu übergeben. Sie beſteht aus dem 
genau gearbeiteten Modell eines vier— 
zölligen Schiffsgeſchühes. 
— —— 


Kurz und Ren, 


“ 
ner Billardballe feinen Antang genom 
men batte wurde geitern Abend Morris 
Meiienberg, Nr.1210 ©. Union Aben, von 
Youts Bubenitein Durch ziwei Mefleritiche 
ihtver am Nüden verlegt. Der Mejler- 
held entfloh. 


* 


Gegen Sommer⸗Krankheiten. 


Duffy’s Pure Mali Whiskey 


it auborläffie, Er erbält Euren Magen und 
Eure Eingeweide in gutem Zuftand, fo dab 
fie jede ven ibr verlangie Arbeit tum fönnen, 
wodurch Krämpfe, Dyſentery, Diarrhoea, Cho⸗ 
lera und Magenleiden verhütet oder geheilt 
werden. 


„Bolt Euch 
Duffy's n. bleib 
geſund.“ 

Bu Taufen von ben 
meilten Wpotbelern, 
Grocern und Haund⸗ 
lern, $1.00, Benn 
fie ibn Eu wicht 
liefern fönuen, 
fhreibt an uns. 
Mediginiſches Buch⸗ 
lein frei, wenn Ihe 

ſchreibt. 
The Duffh Malt Wiskey Co. Rocheſſer, N.V. 


— — — — —— 


* 


zu $41,000 von A. P. Anderſon an 
Charles Menzel. An der N. Lincoln 
Str., 100 Fuß nördlich von Montroſe 
Rl., Grund 49 bei 129 Fuß, mit 
$12,500 belaftet, zu $24,000. von 
3. Smitbs Nachlaß an Batrid 3. 
Penn u. W., 4750 und 52 Mealben 
Ave., etwas ſüdlich von Lawrence, 
Grund 48 bei 159 Fuß, mit 816,250 
belaſtet, zu $28,000 von Fred 9. 
Welih an Charles M. Thumm; die- 
fer gab das Dreifamiliendaus 3835 
und 37 N. Afhland Ave. in Zahlung. 

Vor drei Yahren erwarben Albert 


Gordon ıumd Charles Lipfiß zu $20,- 


J das Haus 410 und 412 ©. Clarf 
Str. und den damals nody 96 Yahre 
faufenden Pachtvertrag auf das 
Grundfiüd 25 bei 100 Fuh. Iebt 
haben fie Haus und Vertrag zu $28,- 
0 an Morris M. XYomnley über: 
trogen im Taufch für das Geſchäfts— 
und Wohnhaus 2122 Milwaufee Ave. 
nebjt Grund 50 bei 120 Fuß. Beide 
Lieaenisoften find mit $10,000 be- 
laſtet. 

Wie berichtet, hat die Hydrox Co. 
das Geſchäft der CloverdaleCreaming 
Co. und der Collins Brothers ce 


Cream Co. exrworben; im Grundbuch- 


amt ſind infolgedeſſen Eintragungen 
gemacht worden, wonach die 
Co. ſür die Fahrhabe, 
Pferde uſw. $45,000 bezahlt und bie 
Liegenihaften an der Süboftede der 
16. Str. und Indiana Ave. und 
Diontroje Blod., 136 Fuß öftlich von 
der Greenview Ave., 


dert des wirklichen Wertes gepachtet, 
ſowie die Cloverbale Co. $90,000 zu 
fünf v. 9. auf fünf Nahre von ber 
Chicago Title & Truft Eo. geliehen 
bat, 


| —0 — 


| — Ir der Verlegenheit. — Dame 

(fich nad) dem ſie verfolgenden Herrn 
umödrehend): „Was minfchen Sie, 
mein Sere?” — Herr (der jest in 
ihre die Tochter eines Schlächtermiei- 
\jter8 erfennt, jtotternd): „Ach, Sie 
find’s, Fräulein Schmalzhuber... 'n 
halbes Bund gefodhten Scinfen 
möcht" idp1“" 


O 


dr) 


Hydror | 
Kraftwagen, | 
am! 


auf 21 Jahre 
zum Jahreszins bon fünf vom Hunz | 


belaftet, |! 


ei 


ner weiten Schärve aus Sammet herunter. 


chmuctes Geſellſchaftskleid nach griechiſchem Muſter 


In dieſem Jahre ſind 
die Geſellſchaftskleider 
für verheiratete Frauen 
etwas würdevoller ge— 
halten. In den letzten 
zwei Jahren war es 
ſchwierig, wenn man 
eine Geſellſchaft feſcher 
Damen, welche Geſell⸗ 
ſchaftskleider trugen, 
betrachtete, verheiratete 
Frauen von jungen 
Mädchen zu unterſchei— 
den. In dieſem Herbſte 
iſt es anders. Die Li—⸗ 
nien und die Form des 
abgebildeten Kleides, 
welches eine der lehien 
Neuheiten darſtellt, ſind 
für eine junge Frau bes: 
rechnet. Der Rod ift 
ziemlich lang, der Stoff 
befteht aus roja und 
goldenem Brofat, über 
den ein Ueberwurf und 
ein Shawl aus ſchwara 
zem Seidentüll gemors 
fen iſt. Der Rand des 
Ueberwurfs iſt mit ei— 
ner feinen Franſe aus 
goldenen Bällen abge— 
fertigt und der über 
den Schultern getrage— 
ne, ſpitze Shawl ver— 
leiht dem Ganzen ein 
vornehmes Ausſehen. 
Die oberhalb der Gür— 
tellinie am Ueberwurf 
angebrachte mattgolde— 
ne Spitze iſt durch die— 
ſen Shawl aus Tüll 
deutlich ſichtbar, und 
hebt den Reichtum des 
Kleides beſonders her— 
vor. Die Taille iſt eben— 
falls durchſichtig, hat 
einen V-förmigen Aus— 
ſchnitt am Halſe und 
halblange Aermel. Am 
Rücken fällt das Ende 
Das Kleid iſt ſehr elegant 


FASHION 
CAMERA 
IJTUDIOS 


| und gleichzeitig überaus praftifch, weil e& ausgezeichnet zum Theater oder 
| Reitaurantbejuch past, ja jogar als Ballkleid dienen fann. 


Gannjtatter Bolfsfeit. 


9 


-—.. mw 


|E3 wird am 2 
| Brands Park gefeiert. 

| Die heutige Generation kennt es 
Inicht anders, tann es fich gar nicht ans 
ders dorjtellen: Wiljährlic in den 
'Augufttagen veranftaltet der bebeu- 
Itendiie Verein Chicagos, der Schmwa- 
| benverein, fein großes Voltöfeft. 

| Da leuchtet die Freude, da fommt 
jeder auf jeine Rechnung. Ergquiden- 
|der Humar ift da zu finden und nicht 
minder erquidender Durjt, furzum, e3 
ift ein hoher Feittaa für unfer Deutixh- 
tum fomwohl, wie für die ihm mohlge- 
finnten, zahlreichen anderen Bolisge- 
‚noJjen. 

| Auch im diefem ‘ahre, das jo man- 
che dunkle Wolken beſchatten, haben die 
Herren vom Vorſtand dafür geſorgt, 
dab am 22. und 23. und am 29. 
|Uuquft im meitbefannten Brands 
Part eitel Sonnenfhein walten wird. 
| Die Befriedigung leiblicher Bedürf- 
Iniffe ift eine Hausordnung, der die 
| Schwaben ieit alten Zeiten die größte 
Sorgfalt zugemwendet haben. ber 
Jauch der perfeinerte Gaumen des echten 
|,Weinzahns“ mird befriedigt werben. 
Gibt e3 diesmal in Folge der Srieg3- 
wirren euch feinen Pedarwein, fo 


werden aleihjam in treuer Stammes | 


bruderfchaft „Vater Rhein” und 


„Schweiter Mofel” dafür einipringen, | 


um die Huldigqung für den alten 
„Bahus“ in pornehmer Weife zu be- 
aehen und jevem Teilnehmer ungetrüb- 
ten Genuß au bereiten. 

ins Herz des Schwabenlandes mir! 
ung das non Dir. oje Danner einge: 
richtete abendliche Feltipiel verjegen: 
„Die Pfinaftfahrt nach der Nebel- 
höhle“, der berühmten Iropfiteinhöhle 
der Schwäbiſchen Alb, einem befann= 
ten Ausflugsort namentlich am 
Pfingftmontag für das Volf aus 
Stadt und Land. 

Ein Märchenipiel aus der Treber 
unfere3 altbemährten Xulius Schmidt 
wird am Nachmittag den Kleinen und 
mit ihnen auch den Großen echte Le- 
bensfreude verſchaffen. Der Schwa— 
benverein bietet ſomit in ſeinem Cann— 
ſtatter Volksfeſt die beſte Gelegenheit, 
einmal im Jahre von Herzen fröhlich 
zu ſein und die Sorgen des Alltags 
zu bergeſſen. Da kann ein jeder mit 
Deutſchlands großem Dichter aus— 
rufen: Hier bin ich Menſch, hier darf 
ich's ſein. 

inne ee 


WAgitationsverfammlung 


cago wird nächiten Sonntag, Nachmit— 
tags 2 Uhr, in ſeiner Vereinshalle, Nr. 
1952 W. 21. Straße, eine Agitations⸗ 
verſemmlung abhalten, zu welcher alle 


ſchloſſen haben, eingeladen ſind. Es 
wird ihnen, falls ſie ihre Militär— 
papiere mitbringen, Gelegenheit gebo⸗ 
‚ten werden, dem Deutſchen Krieger⸗ 
bund von Chicago beizutreten, ohne 
daß ſie irgendwelche Aufnahmegebüh⸗ 
ren zu bezahlen hätten. An die Ver— 
ſammlung wird ſich ein flotter Kom— 
mers anſchließen. 
— — — — 

*Von zwei mit Revolvern bewaffne⸗ 
\ten Banditen wurde Charles Camberis 
in ſeinem Fruchtladen Nr. 959 Addiſon 
Sir. angefallen. Camberis ſetzte ſich zur 
Wehr und rief ſo laut um Hilfe, daß die 
Gauner es vorzogen, ſich zu drücken, ohne 
Beute gemacht zu haben. 


3. und 29. Auguſt in 


Der Deutſche Kriegerbund von Chi: | 


ehemaligen deutſchen Soldaten, welche 
ſich bisher noch keinem Verein ange- 


Der neue Erzbifhof, 


Entgegen mannigfahen Gerüch- 
‚ten über die Wicderbejeung des erz- 
bifhöflihen Stuhls Chicago, die in 
Stürze befannt gegeben werden jolle, 
erflärte gejtern Pfarrer Sofeph E. 
Phelan von der Kathedralgemeinz 
| de, daß vor Dftober jchwerlich etiva3, 
über die Berfon des .Nachfolger3 
von Erzbiſchof Quigley verlauten 
dürfte, und daß die Beſtallung eines 
neuen Erzbiſchofs nicht vor Ende des 
Jahres zu erwarten iſt. 

| — |. — 

| Die „Marktwoche““, 


Das Unterhaltungsprogrtamm de3 
heutigen Nachmittags der Chicagoer 
Marktwoche bietet Wiederholungen 
der Uebungen des Löſchdampfers 
Graeme Stewart und der Lebensret⸗ 
tungswache, des „Disſsturber V.“, der 
Kunſtflüge von Frl. Kathryn Stim— 
ſon und der Waſſerflugzeuge, ferner 
Wettſchwimmen, Tauchen, Waſſerpo— 
lo, Kanoekentern und -zaufrichten und 
allerhand Scherze ſeitens Schwimm— 
künſtler. Zeit und Platz der Unter— 
haltungen ſind zwei bis fünf Uhr, der 
Grant Park und die anſtoßende See— 
fläche. 

— — — 


Senefelder Liederkranz. 


Mit Freude werden es die Kinder 
der Senefelder und der Freunde des 
Vereins begrüßen, daß der Senefelder 
Liederkranz am nächſten Sonntag ſein 
jährliches Basketpiknik im Karthäu— 
ſer Grove, 6656 Ridge Abe, abhal- 
ten wird. Wenn ſich an dieſem Tage 
auch die Mitglieder nebſt Damen und 
Freunde des Vereins treffen, um 
ein paar vergnügte Stunden zu ver— 
leben, ſo iſt es aber doch vor allen 
Dingen ein Feſt für die Jugend. Es 
werden allerlei Spiele veranſtaltet 
und ſchöne Preiſe ausgeſetzt, damit die 
Kinder an dieſen Tag gern zurück— 
denken. Das Vergnügungskomite iſt 
fleißig bei der Arbeit, um das Piknik 
zu einem wohlgelungenen zu ge— 
ſtalten. 

ae 
| * Megen Nichtbefriedigung eines Zabs 
(ungsurteil3 von $1025 hat die Aufts 
Diven Lumber Co. im fireisgericht die 
Einjeßung eines Mofjeverivalters für die 
Charle3 Smith Qumber Co. beantragt. 


. 
z. 


Der Krieg 
“. 
zeigt nahdrüdlih die Bichligfeit eines Spar 
lonto3. Großbritannien, Frankreich und 
Deutfchland habeir eine große Kampaane ke 
gonnen, um ihre Böller dazu angszuleiten 
duch Verminderung ihrer Ausgaben »lür 
bäuslihe Zwede meer zu fbaren. Die Er 
iparniffe eiiter Nation find fo gewaltig, dab 
man 03 faum glauben fan. Kanır irgend ein 
Amerilaner eS fich teilten, blind, verſchwen 
veriih, gedanfenlos fein ganzes Einfommen 
auszugeden, während eine aroße, gut gele 
If gene, bequeme Sparbanf des Lonvs Euch das 
IR leichtefte_ Mittel der Xyeit gewährt, einen Teil 
Eures Erwerb3 zu bebalten, Eure Eripar- 
niffe verzinit, während ſie ſich anhäufen? 


| 
I 
| 
| 
t 


| 
| 
N 
Diefe Bank fordert Euch berzli auf, Mon- 
t0o3 bei ihr anzulegen. BR 
en Beamte eröffnen bier neue 
Kontos und beforgen insgeheim alle Eure 
Banfbedüriniffe, 


Fort Daarborn Trust and 
Savings Bank 


Monroe und Clark Str. 





CARSON PIRIE SCOTT & CO. 
—— Basemen — 
Knaben: Blonjen ınd Hemden 

Speziell zu 65 


Zportshemden, die jeder Knabe diefen Sommer 


Dieies find 
haben m u $. 


reizenden 
Streifen oder in ihlihtem Weiß. 








Schluß-Räumung von 


Danama Hüter 


(Formofa, Adamba und füdamerifanifhe Marten) 


s5e und $1.95 


Sn diefer S5c Gruppe find alle 
Rananıas, die früher bis zu $2 
marfirt waren. 


Kleine, mittelgroße und große 
Facons ſind eingeſchloſſen. 

Zu 81.95 ſind all die Pana 
mas, die früher zu 82.75 bis 85 
markirt waren; eingeſchloſſen iſt“ 
e Auswahl von ſüdameri 
kaniſchen Panamas. 

„Sports Bands“, die Strohhut-Garnirung der Neu— 

zeit — 15e, ?25c und 35c. Ueber 2000 von denen 

gewählt werden kann. 





unichts als Prügel. 

An Schubert und N. Weſtern Ave. 
fielen heute zu früher Morgenſtunde 
vier beutehungrige Wegelagerer i 
Louis Iensten, Nr. 2622 N. Weitern 
Upe., ber, padten ihn und machten fich 
daran, feine Tafchen zu durchiuchen. 
Ebe fie aber irgend welche Beute eraat: 
tern tonnten, hatte Nenstcy, ein hand 
f Roubgelichter | 
abgeſchüttelt durch wuchtige 
Hiebe zur Flucht genötigt. 
er nach der Wade an der Shakeſpeare 
Ave. pilgerte, um dort fein Abenteuer | 
zu melden, hatten die © 
entihlofien, die Scharte auszumegen, | 
Ehriitian Greenwald, 4203 Whipple| 
und den unter 


hnapphähne, | 


dem, Ramen | 


fampfer Frant €. 
Kenmore ne., 
Dame begleiteten, 


Ehe die fei-| 


Der Mefferbeld, 


zirt worden. 
pane wird gefahndet. 
— — — 


Auch das noch. 


Schankwärter 
Wetters in Eisſchrank verweilen. 
Drei wie Arbeiter gekleidete junge 

Burſchen ſtellten ſich More 

or 7 Uhr in der Wirtfchaft von 


5 ein und beitellffn etwas 
Schankwärter 
Joſ ſeph Andeoni fih ummanbte, 
nad der Flafche zu greifen, fah er im 
I, daß die Kerle Revolver auf 
Gleichzeitig 

wurde er aufaefordert, is 
ſchrank zu klettern, 
gehorchend, auch tat. 
beraubten hierauf den Kaſſenapparat 
um $7.50 in Baar und eine 
Sie madten jid 
nachdem fie audh noch 
Zigarren und ei 
Schnaps miteenommen bc ‘ten, 
deoni wurde bald darauf vıy 
Gaft aus feinem falten 


—- +90 —— 


Trauriger Ausgang. 


Lud Eltern zur Feier ihres Eheiubiläums 
au einer Kraftwagenfahrt ein. 


Zur Feier der 63. MWieberfehr bes 
Hochzeit lud der 


hrestages ihrer 
ohlenhändler George Dapibfon, Nr. 








Und wirklich, es ift ein 
Wiünder, daß feiner zuvor 
an diefelben dadıte; fie jind 
praftiich und bequem. 

Sie find aus hübichen, weichen, 


glänzenden Stoffen gemadt, in 
jugendlih farbigen 


Convertible Kragen; furg‘ Aer— 


mel. Sembden in Größen von 
12 bis 14 3oll 
Blufen 7 bis 15 Jahre, 


Auswahl zu genau 65c das Stück 


Halsband — 















PBaiement nördlicher Raum 






















































Balement füdliher Raum 
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Lokalbericht. 


— 
Kläglihes Fiasto. 


| mohnenben Eltern zu einer 
\genfahrt ein. 


Kraftwa⸗ 





Der ehema lige "Deteftive- Chef Sa 


der Milmaufee'r 
| boräulegen, 
|de, als Bertihe 
Milwaukee zu einer Gefängnibitrafe 
verurteilt wurde, | ö 
|die er nad Angabe Hannifins aud) 
abgeſeſſen bat. 
in ihr 
wurde, 
Erbſtein und Northup den Beweis, 
daß Bertſche im Jahre 1889 in Mil 

waukee einen Mann Namens Bern— 
hard Stern auf offener Straße um 
1$260 beraubt hatte, 
|dem Zeugen Sannifin auf 
Zuge der 
fen wurde. 

' Eine Ueberraidumg bereiteten die 
| Verteidiger allen 
teiligten, als jie befannt gaben, 
Kapt. Halpin, der 
der Detektives, 
Anklage auf 

chungsgeldern ſchwebt, 
Zeuge 


von drei Jahren 


war der erſte 
Verhandlung. 
vom 17. September bis zum 1. % 
tober 1914 in Weit Baden gawvefen | Cent im Preife, und foftet der 
der jihh| Grad jeht 24 Cents, 2 Cents billiger | 
| ebenfalls dort zur Nur aufbielt, ge-|al& vor zehn Tagen. Und felbit diejer 
und Ggan find Preis ermangelt dauernder 
Zufuhr anhaltend groß, 
Platz in Kuͤhlfpeichern nur gering und 
die Nachfrage ſehr mäßig iſt. 
wurden zu geſtrigen NNoti= | 
Nur beſte Waare 
zuſammen im Redpath-Kafe geweſen aus nördlichen Staaten vermochte den 
fer und Geld von ihm verlangt babe. 
| Much der 
|der im Auftrage der Staatsanwalt- 


\trofften babe. Gr 
dann, wie der Zeuge jagt, zuiammen Tage, 
von Weit Baden nad) 
rückgereiſt. 
genteil zu dieſer 























— 





als isiher anaefündiat. 
Der von der Verteidigung bierber 


‚gebradhte Milwaufee'r Detektive Pa- 
trid Sannifin jollte im Prozeſſe ge— 
\gen die 
\dungsgeldern angeflagtdn Detektive: | 
jergeanten 
‚mweilen, dab „Barney“ 
|gen batte, als er als Zeuge in diejem 
Prozeſſe ausſagte, 
vorbeſtraft ſei. 

nur geitattet, ein Bild Bertides aus! ? 


Verbredergallerie |" Sarer— 


der Annahme von Beite 


und D’Brien be- 
Bertſche gelo— 


Egan 


dab er noch nicht 
E3 murde Hannifin 


das aufgenommen tour- 
wegen NRaubes ın 


Während die Jury 
Beratungszimmer het | 
lieferten die Rechtsanwälte 


Northweitern-Pabn ergrif 


am Brozelie Be 


Annabme von Beite 


vorgeführt werden 


Man batte er 


Der Abgeordnete 9. ©. 


jet und dai er Rn. Egan, 


Chicago zu 
Bertihe batte im Ge 


da; Egan mit ibm Ende September 


Detektive Edw, WM. Evans, | 
ihaft zu derjelben Zeit in Weit Ba- | 
den weilte, beihwor, dab 
dort täglich geſehen habe. 

Seit mehreren 


_ BWeisen— 


. Wais— 


| aped— 


flob und bon! _ 
einem 


dat; 
ehemalige Chef 
gegen den jelbit eine) 
Schaden an Weizen 
bon ihnen als Tiefern. 
wiirde. | 
alpin foll von den Verteidigern als 
Segengewidht für „Barney“ 
verivandt werden. 
wartet, da; das Verbör der Zeugen | 
der Verteidigung mit dem heutigen | 
Tage fein Ende erreichen werde.|Ien im Innern des Landes ift grof;. | 
Silfsitaatsanwalt Nobniton tt jedod) | 
der Meinung, dab durch die Serein- | d00 Buſhels Weizen verkauft. 
\ziehung Salpins in die Sadıe der | 
Prozeß ſich nicht mehr in dieier: Mode) Großhandel. 
beenden lafien würde. 


Bertiche 


Shubert 
Jeuge in der heutigen 
Er jaate aus, dat; er| 
Dt l 


Gier 
rungen angeboten. 


Ausfage beichworen, 


| Höchftpreis zu erzielen, und 
‚Nachfrage größer ald die Zufuhr. Y 
| Uebrigen war das Gefchäft lebhaft, "ba | 
Großhändler Käufern nah Möglich: 
er Egan |feit entgegenzulommen fuchten. | 

Geflügel. Die Geſchäftslage iſt 
Tagen bemühen | unverändert. Die Zufuhr ift im Zus | par 0. 
1230 ®. Nadfon Blod., feine bei ihm | Nic die Rechtsanwälte Erbitein und | nehmen begriffen, und auch der Abjat 
Nortbup von der Staatsanwaltichaft | zeigt einen Kleinen 
sm Garfield Part ftieh einen Brief zı erlangen, den der da-|bei anhaltend fühlem Wetter fich wei— 







. Snıcane, gg ven >. — 
Srifches Obit. 


(Notirungen bon Al. Biron & Co. 
South Baler Strabe.) 


ä dör ſennolirungen. 





Ebicago, den 5; Auguit 1915. 


Die nahftebenden Nutirungen an der 
Getreibebörie, vom Beninn der Börien- | 
\ftunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer- 
‚ben ber „Abendpoit” tänlidı von der Ge- 
\treibemaller-Rirma GE. DB. Waaner & | 


„eamelı 


Riopaen— 


Geſtern 
..$81.08% 1.07% $1.07%5 108-7 
. 1.0014 1.08 1.08 1.00% -7 
. 12.18 1.13 1.134 1.11% 
.ı6 10% 75* 7 
4 4% [a 
BT 6% 4 
42% Ai An .42% 
2% 41% „ ‚42% 
1555 44 11%, ‚sole 
..13,.33 13.10 13.25 13.50 
„13.50 13.30 13.45 13.52 
7.85 7,05 7.717 7. 2 
7.0 1.48 785 nor 
.. BEE 067 xx) 640 


’ 
‚8m 270 — 8.07 


Anferdem liefern €. ®. Wagner 
& Go. den folgenden Sitnations- 
bericht, jowie als heutige 
notirunngen: 

Veigen Maid Halter Eped Schmalz Rippen 
.$1.07% 75% 41% 13.32 7.77 
LO BU Mk — — 


.„1.13% .67 44 — — 

Weizen ſchloß um 
driger ab, überhaupt hatten die Preiſe 
auf Grund des Eintritts beſſerer Wit 
terung und 
Dreſcharbeit eine Neigung zum Wei- | 


3 bis 


Inangriffnahme 
trotzdem zahlreiche klagen 


Die Nachrichten über 


Saatenſtand im Nordweſten lauten im 
Großen und Ganzen immer noch vor⸗ 
züglich. Die Zufuhr von Weizen und 

Hafer in den ländlichen Sta ;pelplägen |") 
bleibt anhaltend jehr gerina, 
Nachfrage von feiten der Mablmüh;: | 


Ins Ausland wurden heute etwa 400,: 


Die folgenden Breiie nelten für den!? 
‚ Beim Ginfauf- Hleinerer 
Onantitäten find d’e Breiie etwas höher. 


Droduftenbörfe, |: 


Butter 


da die 


Aufſchwung, 


das Gefährt mit einem Kraftwagen malige Rolizeichef MeMceney an den | ter geltend machen dürfte. 


zufammen, der bon Frant 2% 


;hafe, Nr. 210 ©. Hamlin Ype,, 
| lentt war, 


nen die Mutter, die 80jährige 
Agnes Davidfon heute im 
Burns Hofpital erlegen it. 

Gatte, ein SZjähriger Greis, wurde 
jo jchwer verlekt, daß die Xerzte an 
feinem Auftommen zweifeln. Der Tod 


‚feiner Lebensgefährtin wurde ihm 
bisher nicht mitaeteilt, 
befürchten, daß die Nachricht 


|Ende beichleunigen könnte, 


— — — r — 
Wieder eine! 


Koroner unterſagte vorläufig das Be 
gräbniß von Frau Stella Samis. 
Der Koroner Hoffman unterjagte 

| borläufig die Beerdigung von Frau 


‚Nr. 4042| Stella Samis, Nr. 6316 Dorcheiter 
beide eine junge Ave., 


überfallen und ſich Cl arf, 301 Dit 61. ©tr., 
wiederum eine derbe Tracht Prügel,'ten ITotenichein an Lungenentzündung 
aber feine Beute geholt. 
gen Raubgefellen aber das Weite juch- | daß die Frau nicht einer Lungenent- 
zog einer von ihnen ein Mefler | zündung, 
und brachte Greenmwald eine häßliche | verbrecherifchen Operation erlegen fei. geleitet ivar, mußte 
Wunde am Arm bei. 
der jih ala ber 19jährige Alex Ber- 
i Montana Straße, 
und einer feiner Spi 
ſeine Adreſſe 
2536 N. Weſtern Ave., 
g wurden bald darauf von den 
Detektives Conelly und Clanch aufge- 
Zwinger der vorer 
wähnten Wache eingekäfigt. 
ſie inzwiſchen von Jenskey, Greenwald 
und Miller mit Beſtimmtheit identifi 
Auf ihre beiden Kum 


die nach dem von Dr. C. W. 
unterzeichne⸗ 


ſtarb, da ihm gemeldet worden war, 
ſondern den Folgen einer 
Der Koronersarzt Joſeph Springer 


nahm ſofort eine Unterſuchung der 
Leiche vor und fand auch Spuren, die 


auf eine ſolche Operation 

laſſen. Samis, der Koch von Beruf Anklage erhoben 
‚öft, erklärte, er mijje nicht, daß feine 

Frau jich habe operiren lafien. Sie | 


ftarb im Late Shore Hofpital. 
Verbindung mit dem Fall wurde die 
Hebamme Frau Mary Daufh, Nr. 
1321 Wellä Str., verhaftet, wurde je: 


bob, nocdem fie Bürgichaft geftellt | 


hatte, wieder der Haft entlaffen. 
beitreitet, 


Samis vollzogen zu haben. 


=—>9 —— 
> 


Warfen Beute fort, 





Kohl: | früheren Chef der 

ge= | gejchrieben haben joll und der Salpin |nur leicht, 
wobei die alten Leutchen | ammweiit, bon der weiteren Verfolgung | als feſt, in einzelnen Fällen wurde ſo— 
ſchwere Verlehungen davontrugen, de⸗ der „Wahrſager“ 

Frau ſich gegen dieſe beziehende 
Robert Verordnung 
Auch der 


da die Aerzte Tecum“Verfahren 
das auf 


Muſt 


abzuſehen, 


Abſchrift dieſes Briefes ſollen 
Staatsanwaltſchaft durch ein 


den Wahrſagerſchwindel bezi 
henden Dokumente der Polizei — 
nehmen ließ. 


— — — 


Anwalt als Angeklagter. 


vor den Geſchworenen verantworten. 


Vor Richter Thomſon und Geſchwo— 
renen hat ſich der Rechtsanwalt —*2 
E. Ehle zu verantworten, weil er ſich 
angeblich einen rechtswidrigen Vermö 
gensvorteil dadurch verſchafft hat, daß 
er einen Ched in der Höhe von $3000 
gefälfcht haben foll. In einem früberen 
Verfahren, das voy Richter Petit ein- 


Anklage abgemiejen 





Bulfan hat ih ausgetobt? 
(Geliefert von der „Afloziirten Breffe 


MWafbinaton, 5. Aua. 


Zwei junge Burfchen entriffen heute | Kraterberg mit feinen lebten geival 


Frau Catharine Egan, 
36. Etr,, al3 


Weges gina, ihre $17 


Nr. 67 Dit 


tigen Ausbrüchen feine aanze vulta— 


fie abnungslos ihres | nifche Kraft erihöpft hat, 
enthaltende | 


In feinem amtlichen Berichte gib 


Handtafche und eilten davon. Frau Hert Diller der Meinung Aus 


Egan rief um Hilfe, und würde von | 


ziwei Deteftives gehört, welche die Ver- | dultanifchen 


folgung ber Flie henden aufnahmen. | 


dat der Berg faft zweifellos 
Karatter 
werde, 


Trotzdem ſie mehrere Scüffe auf die | mehr in der vernichtenden Weife vieler 


Gauner abfeuerten, 
do, zu entfommen. 
ten aber auf 
fortgeworfen, jodaß menigjtens 
Beitohlenen ihr Eigentum zurückge— 
geben mwerben konnte. 


———— — — — 


* An der 83. Sir. und Commercial 
Ave. wurde heute der 23jährige oe 
Riela, Nr. 8344 Baltimore pe., von ei 
nem Zuge der Xllinois Zentralbahn über- 
fahren und innerlich jchwer verlegt. Man 
brachte ihn nach dem Countmbojpital. 

Nm People's 
der 6Vjährige Kames Corbett, Nr. 2056 
Archer Ave. an den Verletzungen, die er 
am 23. Juli erlitt, als er an Federal 
Str. und Archer Ave. von einem Kraft— 


wagen der Conſumers Ice Co. — 


ren wurde. 


Vandalen oder Sbitzbuben zertrüm— 
merten heute ein großes Schaufenſter der 
Firma Meljon Bros., Nr. 304 ES. Madı- | 
ion Str., umd entfanten, 
fahndet nad) ihnen. 


& Daytonbahn zufammenitieh. 
ftählernes Kupee wurde aus dem Ge- 
leife gejchleubert und fugelte über einen 
Bahndamm. 

Schwer verlegt iwurbe aber nur ber|. 


Die Rolizei | 


gelong es dieſen anderer berüchtigter Yulfane kun tun 
Die Diebe hat: | werde. Der 
der Flucht ihre Beute | des Laſſen Beats erfolgte erft im ver- 
der |gangenen Monat Mai. 


gemaltigite 


Zugzuſammenſtoß. 
(Geliefert von der „Afloziirten Preife”,) 
Columbus, O., 5. Aug. Acht Per: | 
onen wurden verlegt, 


welcher oftwärts beitimmt mar, 


| Totomotivführer Doty. 





Detektives Salpin! Kartoffeln. 


(Rotirungen bon 


fih wegen annebliher Fäalidhuna 


Srdinaro ya te 


Sen "chi 


wegen mehrerer 
sebler, die ji in der Antlageichrift 
befanben, aus techniichen Gründen die 
werben. Die 
ichließen | Staatsanwaltigaft hat nun eine neue 
und entgegen bem 
| Untrage Verteidiger Darroms ordnete 
|der Richter an, daß der Fall verhan 
In | delt werde. 


hotirungen bon 


%. ©. Diller 
Sie | dom geologijcdhen Bundesamte, welcher 
eine Operation an Frau in ber legten Zeit im Verein mit Be- 
|amten des Forftdienites eine genaue 
| Unterfuhung bes 
Kalifornien vollendet bat, it zu” ber 
| Heberzeugung getommen, dab, der alte 


Laflen Beats in 


Zouabs”, lebend, 


feinen 
beibehalten 
daß diefer fich aber niemals 


Hübner, 4 Pfund u. mebr, Bid. 





Ausbruch 


(Notirungen bun Jer 





| a's ein Per- 
\jonenzug der Baltimore & Obiobahn, 
Bi 
au, 
Wajbington Court Houfe mit einem 
|Güterzuge der Cincinnati, 


Hamilton 
Hoipital jtarb “rute | 


Ein 


> m: 


\ 8* At. J.das un 


da die gar ein Höchſtpreis von $1.45 
ſtädtiſche Faß erzielt. 
vom Staatsobergericht ſen ſehr an Qualität 
als anfechtbar bezeichnet worden ſei. übri 
Sowohl das Original als auch die 
ſpur⸗ 
los verſchwunden ſein, ſeit die 
„Duces 
ſämmtliche 8 


Kentudy Cobblers I 


Molkereinrodufte. 
Butter. 


Wayne & Lom, 159 
Scutb Bater Etrabe.) 





jtcamerh”, erira, das Rrund,.$ 
Ertra Firſts“, das Plund..... 0.23 

\ 6", Da5 Blund.....0000000 
„Zeronds"; das Klumbd..... 0.2 


„erira”, das Bund. 


5", das Ffund.. — o⸗e - 
Seconds“, dad RlUMd.aresnuee 0.20 
| kadwaare, A 0.19 
adles”“, das Plund...uu0..... 0.20 
Rrogeh butter, das Plumd........ 0,221 





Gier. 


| (Motirungen von Wayne & Low, 159 


Eoutb Water Etraße.) 
Firts”, das Dutendb.... 
korditaaten, Dubend.. 0,17 
dos Dubend 0.1 










ISGaren, Ktiien einge» 
Il offer dos © ‚0 1 
s”, Das « 0.1215 
das ußend.. ..0 1112 
(Eie re jür Grocerd ungelabr 2 yo der.) 
Käſe. 
(Rotirungen von der Käfebörfe.) 
KRabmläfe, „Imins“, das Plund 0.1214 
„Woung America”, das Piund.. 0.1 - 
„xong Dorns”, das PBlund...... 0.1314 . 
Deiltes“, das Pfund. ......00. 0.13 0, 
DAS Plund...unuuursennn. 0,1314 
Schweizer, rumd, das Btund.... 0.15 
Plot”, das Tlund...... 0.1514 
Yimburaer, 2 Btund Zıuüd, Bid. 0.12 


1 Plund Etüd.... 0.13 


Heflügel und stil. 





Geflügel (lebend). 


South Water Eirabe.) 


Die Preiſe gelten nur ſür ſünf Lattenliſten oder „do. ‚CE 
mehr, Einzelne Yattenfiiten dsc d, Wid. böber.) |“ 
übner, Das Kı ind Desnsnennene - 
„Spring Broilers 
wiegend, das Blunb..... 
‚ 1:—2 Efd. mwiegend, Bid. 0.17:—0.18 
Irutbühner, 
bie, das Wiund... 
Spring“ Enten, bas Klund 
Indian Runner Unten, Krund. 
Zyring” BGanſe, das Bund... 
lite Sanie, Das wlund 
Beribübner, das 
te Tauben, Ichend, Dugend.. 


‚1—1% ®2id, 


Icbend, das Blund, 


Dugpend.... 


st, Bad Dubbed. ........ 
Dukend..... 


sugerichtet, Dubend...... 2.00 - 


Klein?, magere, weniger, 


Geflügei (troden gerupft). 


Irutbübner, je nad) Dualtiät, 


TTS 012 —ı 
Da8 Plund....uu00s00..+ 0.13 —0 


Geflügel (nebrübt). 
prinnd“, das Plund.. 


find bier verfäuflidh.) 
Stälber (neichlachtet). 


Soutd Isater Stratze. 


— 50 Pfund Gewicdi, Eid. 0.1114—0.12 

; —42 — 
90—100 Piund Gewicht. Bid. 0.13 —0.1314 
Ausgeludte stälber. Plund. .... 


bo Brand Gericht, Did. 0.12 


Kälber (nebäntet.) 


Sc bis 5c das Fund niedriger als un: |® 
—— 


NRindfleiih (zunerichtet.) 


(Bretie m „en our & . 


ippen, Nr, 1, Plumd. ..... $ 


Nr, 2, bes Rund... 

RE. 3, { nn 
‚Xr 1, 5 zu. 
ır, 2, das Rrund.. 

ir. 3, das Slumd. ....... 





u Nr. 1, das Plund.. 


Wr. 2, das Plund........ 
Ar, 3), das ih ınd 2... 
Nr. 1, das Ylund.... 

ee Sr. 2, das Klumd — 
das Pfund ..... 

Ar 1,. das Pfund.. 

RT. 2, Bas Tlund. ....... 


Schweine (augerichtet). 


e Ecdhweine, dad Piund.... 0.074—0.08 | 


li L, 340 Bib. sl 0, e 
Leſet die „Sountagpoſt —— —— 





|12-20 Bund Gewicht. ... 150 —250 












Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausgeſiellt fſare 
— Ave, 4504, 2itöd, Brame Raben 


$. Sharvetis, $5500, 

Sie, Yaditein Siatgebäude, 
Stöd. Badltein Ylatge- 
rame Wohnhaus, 
‚ Iitöd. Frame Wohnhaus, 
.Bacſteinwohn⸗ 
> zitöd. Baditein Ylate 


32-36, vier Mtöd, Vadı 
, Sbensalk GEonitruction Co, 


27-33-39, bier 2ftöd, Vad« 
Avondale Conftruction Ed, 


Id. Baditein Flatgebãu⸗ 





—— * 2 
Po! im sah. ... 









im Sab, Kiund. 
arbiger Eıhellad, Gatlone $1.30; 
(Beiribuapıne von 5 umd 

2 fan: ten de die Gallone niedriger.) 

| 180:gradiger denaturirter Allyhol in Fäl- 


1 ‚ Bulel Roib. * 











Fanch, das Fah 
Go., Suite 706, Continental & Gommer- 1 Gormeiis ar Faß 


|cial Banf Blda., acliefert: 
ch Niedrig 11 Borm. Echlubvr. 


95-qratiger Solzaltodol, ın Fäflern, Gall, 0.49 
(5 u. 10 Gall, Kannen 7c die Gallone höher.) 


Aftienbörje. 


Nahftehend die geftrigen — 
an der biefigen Attienbörje: 








| (Kotleungen von 22 150 Weſt South 


Nacine, die aue 
ne n, „site, is Buarıs. 





5 Flatgebäude, 
Staielbeeren 


Berlaufe, Hoc. Nicdr. Ci 


Abo male & onftr, 


Baditein Slatgebäus 
a 


E Baditeinwohn. 
A. Johnſon, — 
»Baditeinwohnhaus, H. & 


‚ Litöck, VBaditeimvohnhang, 


„ Geibelbeeren, 























| Nation ds Kardon ....2 . Frame Zlatgebäude, 





"Brombeeren. 





id. Frame Flatger 
— — 
ie, Badftein Slatges 
Baditein Flat⸗ 





2. 1% —* Ztr., 








will & Cs One Ad. 
Unton Sertide 





Schluß— 





174 | Barıell Yive,, "Frame Wohnhaus, 





Melonen, Kiite von 15. 


Waſſermelonen. 
Rotirungen von Smital & Haänſen, 18 
* South Walter Eiraue. 
— das Stüd. 


—— bit. 





3itöd,. Baditein Flatge⸗ 


















biec e 2itöd, VBaditein Las 
Swift & Compa und — B. F. O 5 


Paditein Aparte 








I nies 


—13+09 ——— 








E. E manıte 7 1, 

















Nachſtehend veröffennichen wir die 
über deren Tod dem Geſi— — 
Meldung z4uging: 


Romensli SIDE. 26 33 Vaditein parts 








| (Rotirungen don u 3 








Kambell ‚Yibe., '. Baditeinohre 





korth ‘Barl de. * 
"Frame Wohnhaus, 


REN 


und Safer ein —— de, it. Frame mbau, 





. Baditeinwohn« 
— — 


tee Hers 


— — —ñ—— — — 











Fairtield Md 

Grundeinentumsmarft. a 
Grundeigentumsiübertragimaen } 
b Söhe von $Sluuy und darüber wurden anıt- 


yo. Fa 2. 
Lich eingetragen: Srame Wohnhaus; 


fünf Mtöd, Backſtein⸗ 
veaer $22, 500, 
2jtöd, Backſtein⸗ 
"sapanet & stobac, 
Paditein Blatger 
" Frame- Ylatgebüude;, 
1:1töd, Baditeln-RHefte 
Str, 1-itöd, Frame-Nefldenz; 


Z:itöd, Baditein-Flatgex 


und bie 


| san ui 10 re <ir. 
Ghhcan ve igo:s 


‚seite Gemüfe. 


folgenden Vreiſe gelten ı nur beim Gen |” N sarren 


John Baransli, 36 


* 





— an Sohn 


— vſerregärd an Geo— Frame⸗Reſidenz; 
— eloie, "das »iund... 
fiel einen weiteren 1% Andere Sozien von 


zck. Frame-Reſidenz; 
. Baditein- Flat- 


Kudıı — x 'ouinana u. 


—— an Emma 8. 
von 19—2U »Rid., das. Bd. 
0, — Romaine, 
zes 


— F Fr Lindberg, 
Sin an ei harle: 322 Baucſtein⸗Flatge⸗ 


A IR FR = 
2; = 
* er. 


Grund» ter an John weiter, > 23000. ae 






ueujer an Ye Bi . 
10 —- Blvd,, a 

xogenballengebäude; 
Sant an ‚Sorge Buii ſcher ie. 


. „ Baditein-Qaden» 





a Vackſtein⸗Reſi⸗ 
‚, Zell Dis y 


war Die 





en Baditetn Refidenzen! 
Qes esplaines !ive. 


.urnnnsreeen een nn ne“ 


? ! “7 
EER wen =$ 


Sinentum, wie oben, Mafiat, 22500, 


Baditein Güterfuppen; Mm, 
. Baditein:Refis 
„2löd,_ Baditein-Uparte 
3: 5 Barftein-Slatges 


— Hamper 


a 


‘ . “ -44 ein be. 
zus: an Yudwig Golif, F 





5. Bist an Samuel N. | 


du, w dm Orleans, Sab.. ....... 
do, Kanner, Gab. ...... 
Oviterplant, das Subend. so 
Paitinafen, der Kübel.. 


South Eoanfton, jub. Teil bon Yots | 


ch 
oo0 


C. Carmody am Michael YButler, $ re Sant, soo 500. 


itein: Flatgebäude; 


veieiſiũe Jllinois, Did. Bündel {. Crawford Mode. 


do., Xoufiana, das 
Beierfilienmurgel, u — — 


mp 
Sceı 
ERrM 


Die Zufuhr war 
Die Preife ermwieien ſich 


d. Baditein-Flatgea 
0 


7908 Gcharine Ave 


© 
< 


2. l dd. ON, nnansn 
2 2.itöd, Baditeln-Flatges 
i . Baditein-FTatges 


In Str., VBaditein-Lagerhaus für 
. Ehicago Terminal R, 


Iens Garl — 


> 


—* Monti ello "Yibe., 
—8 schen, IL: inons, 8 


— 
rc 





in 100 Bund. —S 


zu —* ne das Bab... 


WC 


„"N,PROoOocCO9 »- sop ousn 


Sec 


„Ammermann an Frame- Flatgebäude; 
.... 2 i z „u, u. ” 4 ’ 
—8 Idwarye, de si te. —— ae . „‚udlvig, 33500. 





Baditein- Flatgebäuder 
2:itöd. Baditein- 
Radice, $12,000. 

7-20, 1ftöd. Fätberek, 


ck. Backſteinwohnuhaus, 


Sublana, Rörb, 2 j: ne arten an Top 
g — he 


Sn eibbobnen, ſhava Thimalis 


Schnin laud, in Söpfen. Ind 





Richard Strogb, $3 


| Kleine Anzeigen. 


Männer und Anaben. 
——— — dieſer Rubrik 1 Cent das Wort) 














124; . Emma sidinan an 








Svaracl, nic J J Marti” 











— — 
3 Tieinen Ghandelier- Shop. 7 v S 
Demburg und Gatte a 








— mg 
Sunge in Bäderet, 





do., neue, KR N 


30. den tie armarbeiter, 


fio ıtıo vn € y 
Grüne Bohnen, a * tion 6 mployme nt "gench, 





( 2 
ZW 22* 5 
IR I MME 























Shubrevaratı ıre n 


3 oe. 3 38 vera) * 
| Braune, oweifie länglice.. * 5 Grand !ide. 





Erfahrung an 








‚Einige ‚gute Fres 300: »Rainters Umion 
Bagsoniabungen.) J 


Jepſen & Murmann, 226 Weft | uungo Gobbiers 





Zaloon- und Küdenats 
e, 

















su arbeiten. — 








5. Rojaire an Frf. 


(Die Rkeife gelten ur für den Grokbandel.) 
Getreide und Heu. 





+ 0.16%. —0.17 


Jüder an Brot und 





‚ Winterweiszen. — 
| ! ; Rauline Zuichnefi an 











y Surftmacher, und .. 








* * f Q hr 1 I* 
Zample Grade“, 72 sirub & 4 bei 142; 




















| ferner ein Solleftor, 











r über 16 




















(1 








Schia "Retibe emef an 














Weizen für den bie: | el it. M., 
Ztr., Ede Turner AWwen N 


Er scoe Straße. 
Antonie Cervenfa an Baclav Ztiva : 











Zunguian tür Saloon, 








Feodor Goszcande 











ö 0.15% — 0.1635 | 
Notiz für Geflügelfender! — Nur g 
fletihige Tiere 





Zample Grade”, 











Nilbourn Ave,, 





Junge, am Bi Imemvagen au belfen, 


‚ $0. —— das tab: 1309 Galumet Avenue, 





vien & Murmanı, 226 Welt | | 








—$4.50; „Firit — 386 





Szczucki an Charles L 
Ridgewahy Ave., 2 
$1V.: 50- 21. 00; 

‚ $17. Bgı8 50; | 




















(Berfauf auf den — 
mothu. 822.00 323;: 





muß ein guter Shoptender ſein und 
Wurſtmachen verſtehen. M— i 
Gewohnheiten 
Te fih zu meiden. Mi 7 











Winterbotham 





— —— 
Ver -äufer für Fl laſchenbie v und Spis 
Ihnen für Lohn und Kommillion. 


Timothufamen. 
Schlacktvieh. 


Gulte bis ausgewählte 


18 


<tiere, $8.00— | 
mittlere bis qaute | : Mann nrit aroßer 

2 Neferenzen für ? 
en einer 
Eitden zu helfen; aute 
T 387 Abendpoit. 


Veranntfhait und 

















= für frudttazeh Hoch⸗ 
Vaclav Eivert an Mi tẽ 


(lite joe 





Iofef "Hermanef, — 
Stellungen ſuchen: —* und Knaben. 
ubrit 1 Eent das Wort) 


Geſucht: Erf jabrener "Sefhäftsmann (35) fudt - 
158 AInititute Blace, 


den 
bis aus oe —* 


























S, Strand an Adolvd | 





— unter dieſe 
— "$.00 | — 


— Range Dearıinie 


























Junger, demfcher lediger Mann fu & 
Stelle als Janitor oder Porter, fanı mit Werk 
zeug, umgeben und it — und —— 


27: "Erben En Gele Geo: | 
N an Yigolas Khyrialopoulos u, 


Nordoftete Campbell, Eüdfr., 
120; Helen 3. Cooper an Anna Hoad, 








Oel, Harz und Alkohol, 


erfectton, weiß, 150... 20... 8 
ablight, 175. „os 











\Fortiegung auf der 8 Geite) 





X 


 Rundman, am 


Berta — Ullerlei Attraktionen 
— Ullerlei Attraltionen,. 

. — MWlleriei_ Attraltionen, 
sten — Mabl3 Symphonie 


— Burlesle. 
za Houje, — „The Lady in 


„All Over Zoton.“ 

„Reg 0’ Miy Heart.“ 
5 4 u J — Jeden Abend und Sonnlag 
vv» Lite North Avbe. — Scden Abend 
Nachmitiag Imitrumental- und 


— 


Gortſetzung von ber 7. Seite.) 

——— 

Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 

Ameigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 

—————— —— — —— — — 

e: ſellner mit 12ähriger 
o, ſucht Stellung, 


t, ad im Caloon und 
n; Wellington 295 


Erfahrung 
ſpricht engliſch; iſt 
Bararbeit zu tun. 
6, oder Adr.: T 330 
— —— ⸗ 
Eeſucht: JZunger, ſtarler 
faın mit Rerden aut 
Mlör.: IT 338 Abendpott. 


sGefuht: Sunger Mann 

—————— ſpricht deutſch engliih, unga- 
& und iroatiih, Noi. E., 4322 Filth Ave 

8 — — — — 

Seſucht: Ein Zunge, 16 Jahre alt, wind pt 

erei oder Lithographie zu erlernen. Modr.: 

"8 22 Abcendpoit. dofr 

— — 


Seſucht: Zunger Mann, verſteht 
rbeit, etwäas Kochen, ſucht Stelle, 
360, Abendpoit. 


* Gefudt: Junger Mann, deutfch, ift ı iſt willens 
= lernen und mödte Stellung um ſich als Bar 
auszubilden, tue Vorterarbeit und Lur 
hneiden, Auguſt Meyer, 727 Weſt Madiſon 


Mann, ſtadtlundig, 
umgehen, ſucht Stelle. 


münicht 


Bartc n, 
Mdr.: 


“Gefuht: Eritllaiiiger erfahrener Protbäder 
fuct jtetige Arbeit, Zelcphon: 58520 Groceland. 


— — — — — — — — 

Seſucht: Intelligenter, zuverläſſiger deutſcher 
Saloonpozter, 32 Jahre ait, Tann etwas barten- 
„em fußbt jofort auie Stellung. Adr.: oe 
th, 1531 CElybourn Ave. dofrſa 
— — 


Geſucht: Deutſcher Junge, ſpricht englifch und 
aut, fuht Etellung in Office. Adr.: ©. 530, 
Ppoſt. J 


I — —— — 

Geſucht: Lunchmann, lann Bartenden und am 
gie „aufwarten, jucht fietige Stellung, &Mpr.: 
% 352 Abendpoit. ınido 


—— 


— — 
Geſucht: Bäcker an Brot und ( Cales 
Be Stelle. 5120 Zuſtine Etr., 2. Slat. 


— — — —— — — — 
Geſucht: Junger Paſtry⸗ und Ca les ;büder, 
ter Arbeiten, no in feıter Stellung, fucht 
m berändern, jojort oder fpäter, Adr.: 8 © 
738 Abendpoft. dimido 


Sadhlundiaer ‚Arbeiter an allen Ars 
— geht auch auswãrts. Pbone 


ſucht ſteti⸗ 
mido 


u⸗ 
ih 


— Ein auter beutfd ESTER 
Bett: Ein guter deutiher Manır fucht aute 
nitoritelle, ftetig; guie Empfehlungen. 1965 | 
Dimido | 


owe Straße. George Chbapo. 
nn 
Geſucht: 


bartenden, 
ei. — 
mido 


Stelle als Porter, lann 
Tiſch aufwarten, verheirat 
raf, 2042 Lincoln Ave. 

Geſucht: Tüchtiger Geſchäftsmann, 
Tone eben von Kanada eingetroffen, 
Iun Office oder Waarenbaus, 
Ehübert, 158 SInititute Place, 

— — — — — — — 


Geſucht: Deutſcher Mann, 65 Jahre, wünſcht 
beit in Hotel oder Neftaurant, fiebt nicht auf 


hoben Kohn. Adr.: 5946 Prairie Ave. dimido 


Geſucht: Butcher, erſter Klaſſe Ehoptender, 
Deutſch⸗landinavier, beſte Referenzen, wiünfcht 
Etelle. Televbon Belmont 5006. 


a Bartender, junger, deuticher Mann, 
ber deutih, polniih_und enalifh inricht, ſucht 
Retioen Plab. Zelephon: Wellington 


6326. 
S3ojlim& 
——— —— 
Berlangt: Frauen und Mädchen. 
Känzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Läden und frabrilen. 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen 
#7 bis 20 Sabre alt. 616 | 


gute Erfab- 
ſucht Stel⸗ 
George 
dimido 


in Bäckerei, 
D iviſion Str. 


Verlangt: Erfabrene Sadenmädden in Büde- 
Cor» 

5 Etidereien; Store-Erfabrung nicht nötig. 
mido 

men. Etetige rbeit und guier Lohn. Kommt 


1440 Sullerton Abe, 
Berlangt: Eine Erpert-Lebrerin in allen 

erfragen in der Dflice des Zupt., 9. Floor. 

ariball Sield & Eo, Retail, 

— — — — — —— —— 
Berian tz Erfahrene Kunitblument naderinneit, 
anders und Fancyfedern-Macherin⸗ 
sofort nah Z.Raile & Eo., 333 Weft Randolph 
"Straße. Sagiwt 


Hanßarbeit. 


Berlangt: Gefunde, fleibige ram mittleren 

ters für Wäfhe und Keinmahen in größerer 

"Bamilie in’Boritadt, Stetiged Heim. 18 Pollars 

Monat. Anfragen werden angenommen bon 

me mit B-Zeihen im Ladies 
—— North eltern Station 

®. Bauer, Elmburit, IL 


2—3 Ubr Freitag. 


— Mädchen für allgemeine 
Heiner yamilie, 5532 Indiana Ave, 
Hormal 3758, 


Sarbeit 


H 


Verlangt: Engliſch ſprechendes Madchen für 
emeine Hausarbeit, muß lochen lönnen, lein 
waſchen. 618 Oſt 51. Str., 2, Apariment. 


Berlängt! Zirhtiges Mädchen für allgemeine 
uscrbeit. Schoenbrod, 3050 Logan Bilvd. 
elepdon: Belmant 1833, 


Berlangt: Tühtiges deuijches oder ungariiches 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit: guter Yopn, 
Zleine Samilie. 2537 N, Albany Ave, 'Rhone: 
‚ Belmönt 7161. Beilin. ' 

‘ nn nn — 

_Berlangt: Tüihtiged® Mädchen für allgemeine 

Barbeit, mub qute Ki sin fein, fein waicden, 
op: Oppenbeitmer, 36 Eoutd Park Moe, 

lepbon: Renttvorth 183 E 

Berlangt 
4746 


F —S für allgemeine Hausarbeit, 
Indiana Abe. 2,2 Apt. 


Berlangt: Zuverläffiges 
für allgemeine Hausarbeit 
Abends nah Hauie geben. 
ridvon Road, nahe 
3832 


7 


3 erfabrenes 
in Samilie bon 
$6 per Kode. 
Urgyle. Tel, GCdgemater 


2 
> 


Berlangt: BZmweiles Mädchen für allgemeine 
usarbeit, gute Ködin, in Wilmette Dis zum 
epteinber, dann in Ve. Nachzufragen 

1012 Greenwood Abe. Wilmette, oder bei Ro— 

ſenthal, Allen Tailoring Co., 34 Fiftb Abe. 


Berlangt: mei 


Züchtiges Mädchen 
Sausarbeit. 5344 Sndiana Ave. 


So. 


für allgemeine 


Berlangt: 
— friih eingetvandertes vorgezogen. 2000 Ans 
diana Abe. 

Berlanat: 
Pfarrhaus in der Etadt. 
poit. 


erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
ie, Bernitein, 5818 South Bart 
e, 


Adr.: T, 858, Abend: 


Berlangt: Gutes Mädchen oder Frau für all 
emeine Hausarbeit, gutes Heim und Lohn. 308 
alt 44. Etrabe, 1. Ant. 

um Eberaar aufau 
Mueller, 3139 We 


Verlangt: Aeltere Frau, 
warten. Keine Wäſche. ©. 
Lale Str 


it 


eiwas eng 
und Roſt. 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin 
Uſch ſprechen; guter Lohn, Sim 
7029 N, Eları Rogers 


Berlangat: äddben 1 fiir allgemeine e Sausarbei 
muß das Kochen verſtehen. Empfehlungen. ORTE 
Golditein, 4621 Michigan pe. mido 


Berlangt: Deiterreid-ur ıgarifche Köchin. 
Michigan Ave. 


Verlangt: Tüchtiges 


muß 
mer 


barl. 


Str 
kr 


5055 
uidofr 


1 Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit umd Moden, feine Familie, guter 
Sohn. Empisblungen. 6907 Zalewood ?Ive,, Te: 
Apbon Rogers Burf 2058. 


Rüden für 
Bäüderitore 


ınt 


Nehn 


Verlangt: Ein nettes 
allgemeine Hausarbeit 
‚subelien. 4622 Kedgie 
wood Hochbahn. 

JBVerlangat: Eine Frau, 
zogen, um ein kleines 
andere Arbeit, wenn 
Lohn. D. Fine, 3437 


deutſches 
und in 
Ave. Ravbens⸗ 
mido 
mittleren 


Baby zu 


lompetent 
Weſt 12. 


Alters 


pil 


vorge 
leine 
guten 

Floor 


egen, 
zahle 
Place, 2. 
Verlangt: Madchen, 
bilflich - zu ſein. 
"Kolmar Ave. 


— 


um bei Haus 


bei, tbeit be- 
Deutſche nn 5 S 


6236 ©, 
mibofr 


Mäd — 


Berlangt: Erfabrenes Mädchen für allgemeiı ie 
Hausarbeit. lann einfach lochen, 8 in 
ıBarnett, 3222 Lincoln Ave. 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit „Ind A 
yon 10 Monaten zur beauffichtigen. 
sen. 648 E. 47. Etraße. 
nee 

Berlangt: Midden 
misigan Avbe., 2. Flat. 


Verlangt: Mädchen, um bei Hausarbe 
lich zu ſein, muß engliſch ſprechen. 
chigan Ave, 


Ber, 
und 


mido 


adt 


Empfeblu n 


für Hausarbeit. 5 >17 


dimido 


eit bebili- 
2820 Mi 


dimido 


nat: Erfahrenes Mädchen für Hausarbeit 
ödin, 3 in Samilie. 3618 Douglas PIvp, | 
dimido 


Verangt Deutſches Madden für allgemeine 
———— 1915. ©, Salited Str. __- Zagiimz 


irgendeine | 


Bar⸗ 


Lunch 


dofria | 


mido | 


2ag 1m& | 


Waiting-toom | 


| mittlungs 


Zelephon | 


Mädchen | AT 


Che: | 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit | 


SHausbälterin für ein latholiſches 


5agimf } 


midofria | 


mit- | - 


mido | 


Familie. | 


I 
ah | 


„mido | 


DBrrlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubtif 1 Cent da3 Wort.) 
Handarbeit. 


Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
(ins —— Wegen Auslunft telephonirt: Sranl: 


M 


lin 


2739 


| ‚-Berlangt: Müdden für allgemeine. Hausarbeit 
\in feiner Y$amilie _ Großmann, 2953 Wabaſh 
Avenue. Xclepbon: Douglas 8582, 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
3710 Pine Grobe Abe., 3. pt. 


* F erlangt: 


Mädchen für 
North Ave. 


" Rerlanat: 
Hausarbeit. 


Gutes 
654 W. 


Verlangt: Mädchen zur_ Mirpilfe bei Küchen: 
arbeit. 2149 Halited Eir, 


= 
<<. 


allgemeine | 
1 lig, 


Verlangt: Eaubere Frau für Koden, in Nads | 


barſchaft 
Straße. 


wohnende bevorzugt. 
Saloon. 


1958 Xarrabee 


Serlangt: 
zoutbport 
Berlangt: 
ſchirrwaſchen. 


— 


Mädchen zum Geſchirrwaſchen. 
Ade., Reitaurant. 
Ein Mädchen oder 
1567 N, Halited 
Frau um ein leerftebendes "lat au | 
1911 Lawndaie Avbe., Ecle Cortland. 
Erfabrenes Mädchen für allgemeine 
in Ieiner Samilie, Empfeblungen. 
Zel, Wellington 6844. 4025 Ehe» 


2348 


Frau zum Ge 
et. 


erlangt: 
iheuern. 


Berlanat: 
Sansarbeit 
Guter Xobn. 
ridan Road, 


Berlangt: 


| 

Griabrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Samilie don Dreien. 
in Ave, 
willens | 


Verlanat: Junges deutihes Mädcen, 15 N.. 
welches autes Heim wünicht, für 2 Ninder und 
bei Hausarbeit bebilflih zu fein. 1947 Biffell 
5 R Slat, Sront. 


Nunge Frau 

oder 

ihlaien. 
Str., 


Verlangt: 
Hausarbeit halb 
oder zu Haufe 
nen, 533 Rufb 


oder Mädchen für 
ganze Tage, Tann bier 
Mup etwas Iodhen Lön- 
nabe Grand Ape., 
Verlanat: Mädchen für Hausarbeit, 1629 
Ebicago de, 
Verlangt: 
Halfted Etr. 
Verlangt: Frau, 
—— 


W 
a. 


Mädchen für Hausarbeit, 8335 M. 


äwiihen 30 und 40 I., für 
Haushalt bei Witwer mit Kind. Steti» 
oes Heim für die richtige Berjon. Mub fauber 
En" Südin vorgezogen, Tel, Humboldt 8737. 
1305 N, Weſtern Abe. 


Berlangt: Köchin und Mädchen für allgemeine 

arbeit. Empfeblungen, 4537 Grand Blvd 
für 
fein, leine 
Blace. 


Gutes 


M 


uß 


F Verlangt: 
Hausarbeit, 
ice, auter 

Berlangt: 
— 1330 


Mädchen 
aute Köchin 
7 Roslyn 


Wä⸗ 


Mädchen für allgemeine Hau 
Milwaulee Ave. 
Verlangt: Frau mittleren Alters 
terin. Vorzuſprechen zwiſchen 6 
Aends. 1517 Crawford Abe. 
Verlangt: Mädchen oder Frau fuür leichte 
Hausarbeit in Heiner Samilie, ein — 4240 
Harrifon Cir., Rhone Kedzie 314 

Rerlangt: Erfabrenes $ 
Haus arbeit. 5238 tb 
Gutes 
auter 
Noscoe 


al3 Hausböi 
und 8 Uhr 


z 
S, 


Bart Ave., 3. Ylat. 


für allgemeine 
für das richtige Mäd— 


Berlaı at: 
Haus arbeit, 
Sen, 


Mad en 
Rab 
Str. 


723 


Mädchen, foiort, 
Mohawt Str. 


für 


— Sommerhotel 
2031 


Verlangt: Starles Mädchen oder Frau für 
allgemeine Saloonaröeit, 3844 N, Afbland Ave. 


Verlangt: Ein deutfhe3 Mädchen für Küchen» 
und Hausarbeit, muß au Saufe jhlaien. 1945 
Sedgwid Etr. 

Verlangt: 
Hausarbeit 
Str., Apt 


Deutſches Mädchen für allgemeine 
und einfaches Kochen. 6580 Eurf 
4 T. 

Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
Familie, Ueines Apartment, leine 
auter Lohn. rechen bei War⸗ 
Apt. 4440 Drexel Blod. 


Verlangt: 


wei in 
Wäſche, 


ner, 2. 


Stellenvermittlungs- Büros. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Centd das Wort) 


Berlangt: Automatic crew, Bladfmitbs, Hufe 
fhmiede, Rolifbers Pufferd, Farmarbeiter, 
Hausmänner, Carpenters. Gentral Employment, 
184 Bafbington. 


.. ®iele gute Gieliungen offen 
fiir Männer 


und „Frauen in Dffices 

Sabrifen, Hotels, Reitaurants, Pribatl yäl 
Adsance Employment Exchange, 
Bmweiter Sloor, 179 ®, MWafl hington 


aD. 


’ 


ulern etc, 


Fuhrs deutſchungariſches Büro de rlangt Müd 
Ken für Hausarbeit, Köhinnen; beiter Lohn. 512 
North Abve. abe LZarrabec, Tel; Lincoln 2160, 

19jl,1mi& 


Deutfh-ungariihes Bermittlungd »- Büro  ber- 
langt: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Neitaurant, 452 North Ave, Tel: Diverjey en 

6ap* 


Verlangt: Wir baben mebrere Privatpläte für 
eine Anzadi erfahrene Mädchen, guter Lobn, 
in Chicago umd Boritädten; Köcdinnen, allae 
meine und zweite Arbeit etc, Germania Ber 

Bureau, Belt North Ave, GCde 
Str. Tap*Xx 


iVOy 
Halited 


| Stellungen fuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent da3 Wort.) 


Sefuct: Junge deutfche „rau ſucht Wald 
und Bügelpläte für einige Tage in der Woge. 
ze Iepbon: Lincoln 6429. 

Geſucht: 
ſucht Ste 


jiumgen 


Siäbrigem Kind 


Achtbare Frau mit 
lle hat gute Empfeh 


lle als Haushälterin 
2843 Herndon Str. 
Deutich ungarifde Frau ſucht Stell 
n und Pügeln. 1345 Cybacn Abe 


wünſcht 
Howe Etr,, 
utihe Frau su ht Hausreimi 
aſchplã 


; 
r 
ige, 1615 Sbefield Abe 


Geſucht: 
zum Waſche 
Flat 1. 


Geſucht Deutiche 
Haus zu nebn 


men 11H 


Waãſche 


hinten. 


Frau ınS 
2 


Geſucht: Gute d 
und 
Mädchen 
Halited 


Geſucht: Junges 

beit, 1710 N. 
Mädchen Tut Etclle für alaemeine 
— Koden und Baden, Bitte Telbit 
24 ©o, Aihland Ave, Büde- 


ſucht 
Str., 1. 


Haus- 
binten. 


leichte 
lat, 


Sefucht: 
Sansarbeit, 
vorzuſprechen. 
rei 


Geſucht: 
Die —V 
Linco in 


* 


Deutſche Frau ſucht 
Donnerstag und 


1088. 


‚Bafhräte für 
Freitag, Zelepbon 


Ge ſucht: Deutſch-ungariſche Köchin ſucht 
—* deuche⸗ Nädche n für leichte 
51 TIrdard Sir, SHinterbaus 


D t Stelle 
Hausar 
oben. 

tiche Fraı Fucht Haus sarbeit bon 
Bitte zu jhreiben, 1961 Orchar 


Flucht: Dei 

4 Ubr. 
Sat. 

Junges Mädchen ſucht 
idern und für leichte Hausarbeit. 
ıdvfehlungen, Bitte borzufprechen. 
<tr., binten. 

Geſucht: 
SHausarbeit, 
Oalley Ave., 


Gef ht 


| Air 


Stelle bei 
Hat Em- 
1432 Mobamf 


Mädchen wüniht Etelle fir 
einiah Hoden. €. €., 193 


Flat. 


Deutiche: 
lann 
1. 
Junge deutſche Frau wünſcht Wöch— 
auizumarten. Mrs, Muebiberg, 1303 
Straße. dofr 


Bñ⸗ 


Geſucht: 
nerinnen 
Wolfram 


ht Waſch- und 


Brauns, 2801 


Geſucht: Der 


td 
acıpläte, $1.75 
Avenue. 
eſucht: Deutſche 
maedovli it ec 


tiche 
deit 


Frau 
z2ag, 


Walch und 
zelepbon 
dofr 


ſucht 
Referenzen. 


Frau 
Gute 
Lincoln 


Frau ſu 


irbeit 


ht Etelle in 
sKtöodin, Ysill 
Ordard Eir 


Senn t: tunge 
Aridat . I 


rat n ‚ach 


Dal 


geben 


auie 


1705 


Hauſe 
8441. 


Lincolin 


Deutſche Frau 
ittwoch 
Abendoft. 


wünjcht Raihpläbe 
md Donnerstag. 


für Die ag 
Adr.: O. 6 
Geſucht: De 
in Reſtaurant, 
Cleve land ide 


( — 


nariſche Köchin ſucht 
auch Strudel backen. 


Stelle 


utſcha 
lan N 


R miſche 
Fam ilie, 


Waſchfrau 
Mrs. 


au wünſcht 
Hain, 1454 
mido 


Gefuct: 
<telle in 
17. 


Junge 
beſſerer 
zit. 


Stellungen fuchen: Eheleute. 
(An 
| ide, m 


unter 


ıq derbeiratete junge Leute mwün- 
telle als Sanitor oder irgendwo 
vzulommen. Spreden englifh, deutih, um: 
gariib umd böhmiih. Junas, 2615 Weit 20. 
Straße, 


— nn mn nn — —— 


Heiratsgeſuche. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 3 Eent3 das Wort, 
aber leine Anzeige unter einem Dollar.) 


Geigäft: mann in guten Ber- 
mitnicht Belanntſchaft zweds Heirat 
mit Mädchen von 25 bis 35 Jahren, 34000 
bis, 855000 Baargeld erforderlih ziwed3 größerer 
Unternehmung, wo möglib Photographie er» 
wünſcht. Adr.: IT, 355, Abendpoit. 
Heiratögefub: Aufrichtiner Mann mit fteti- 
gem Berdienit und eripartem Gelde wünicht 
id) zu derbeiraten mit tüchtigem jungen, ein- 
faden Mädchen bon gutem emüt, aus dem 
dienenden, Stande, braudt nicht lange im Lande 
Adendpoit, 


u jein. dr: A. 367, 


| He iratsgefuß: 
bältnifien 


4814 For: | field Ade. 


| 


ı Echaufelitüble, 


Store. | 


| 


I 


88.00. 
allgemeine | 


dolalo | 


Sarbeit | 


Rädchen für — | 


doit | 


| billig. 


| Eurrey 


| voii “ 


| Go»a 


| 


| (Anzeige: n unter dieſer Rubrik 3 Cents das Vort) 


| behandelt 


Lowe | 


dofr | = 


1836| 
mido 


lung. 
seigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) | 


| Binnmer 207 


bot | 


Möbel, Handgeräte u. f. w. 
Wänzetgen hnter Dieter Atusrit 2 Eenis das Wort.) | (Anzeigen unter bieler Rubrit 2 Gents das Wort) 


Berfteigerung! — Morgen Bormitiag | Rainti Bapering, Blaftering, Ealfomining, 
10 Uhr veclaufe ih in meinen Räumen 2532 |$2 ver Zimmer. &rheit garantirt. Holt, Phone 
Lincoln Avenue auf Rehnung einer großen | Welt 5246, doft 
—— Companb, 4 Ban— Ladungen du — —— 
gegenitände, beitehend aus Mabagoni- und Baintert, Baverhanger. Galciminer 
Eichenbolz- Dreffers, Ebiffoniers, runden Aus |traftor übernimmt stontralte für Innen: 
ziebtifhen, Neffing- und Eijenbettitcilen, aller |! Außenarbeit_ Garantirt, Sellitern, 1928 
lei Rugs und Hausbaltiaben. Die obigen Waa- | mont Str, Tel. Lincoln s2i6. 
ren müffen unbedingt obne Rüdjicht auf preiſe 
ober Werte verlauft werden. 


J. Ralp b, Berfteigerer. 


ganze Einrichtung, bil» 
242 + “lbland Abe, | 


und 
Fre⸗ 


Zunge Frau wuünſcht ihr neun Monate altes 


Kind in Pflege zu geben. Udr.: T. 31, 
Abendpoft. 


Zu verlaufen: Viobel, 
wegen Stabtveriajien, 
Mu 5 die 

Stüd Rarlor 
ie Eßzimmer 
ſer, Chifſoniers, 


Pianos reparirt, 
Rianoitimmen $1 
Tel.: Wellington 


Frpertarbeit: 


432 


\ Seife 


si. 


N mäßige Preife; 
Lincoln Ape. 
Saa,didoimt 


— Guůe: 2953 
verlaufen. 

vollſtan⸗ 
Drei» 
alles für 


möbel unferes Heims 
Suit, Meſſing⸗VBetten. 
Set, äwei 9 bei 12 Rugd 
Vedeital und Bilder, 
$150, Mabagonın Piano und verfdiedene | 
andere Artifel billig, 2744 N. Mozart Str., | 
nabe Diverfeb Pivd, daadoſaſondiumt 
unferer 9 Zimmer 
bollitändia, Drefiers | 
bei -12 Rugs, 3⸗Stüct 
Ehzimmer Eet, Bor» 
Davenport, PBebdeiltal, 
und Bend, PBbono- 


Honig. Schter 65 
Eis, % Galoonı 


Strabe, Balement. 


Ditari 


1604 


cbonig, 
xang, 


Dido 


Gegen Rpeumatts mus, Erfältung, Nieren 
Leberleiden nebmt die Schmwikbäder bei €, 
linger, 2253 12, Sir, Dfifen Zag und Nast. 

Bjl,dofadilmt 


Ueberießungen engliidh-deutfch, deutfch- englifc, 
ihriftlide Arbeiten und Korreipondenzen in beis | 
| den Spraden prompt und auverläffig. Sartorius, 
225 ®. Wafbington Etr.; 

1938 Moharvt Eir, nabe Center Str. 
10ſp, didofa* 


2» 


Verihleudere die Möbel 
Refidenz, 3 Meffingbetten, 
und Cbiffoniers, drei 9 
Mabagonh Parlor Euit, 
ellan Gabinet, Buffet, 
Bilder, Mabagond Piano 
\orapb, Bücerihranl und Cchreibpult. Verlaufe 
billig. 3162 Pine Grobe Wpe., nabe Belmont 
Ave, 2 DBlods öftlih don Broabwan, | 
a dagdoſaſondiimt 


Aultiond-Berlauf 
den 6. Muguit, um 10 Uber Vorm. 
Verlaufräiumen 2521—25235 Chbef- 
verlaufen wir an den bödliten Pie 
Inbalt von 3—6 Zimmer Apartmengs, 
aus orientaliiden Rugsd, Piano 
eler-Rianos, Rarlor», Bettzimmer und Ehe |& 
zimmer⸗Einrichtungen, Dreifers, Shiffoniers, | 
Stüble, PBibliotbel-Tifche, zer | 
Matragen, Bric | 
I 


—A 
a, 


Wenn Sie ein Hodzeit3- oder Geburts tagsge 
ſchent gebrauchen in Cut Glaß, Silberware, 
Leatber⸗Novbelty und anderen vielen Neubeiten, 
beſuchen Sie den neuen Store 2118 Lincoln Ab, 
nahe Garfield Abe. Cie erivaren da 25—50% 
Samstag, 5 Ubr Nadın., Cpezialverlauf: 3-Ztird 
Set filberplattirt, S5c per Garnitur, Bonbon 

ifb, 6öc; Leder Killow Eover, $1.50. Jeder 
—* erbält frei 10 Stamys, aut ſur Nicdel 
theater, bei Einfäufen don 50c aufwärts i 

didofr 


Sreitag, 
In meinen 


ter den 
beitebend 


Spi 


ſinabetten, Sprungfedern 
Brac, Spitzengardinen, Geſchirr, 
figien etc., etc, 

Neebied Auction 


zn ru 
Küden: lien. 


Sounfe, n Yua engläjer! F 

Jofepb Strauber, Auftionator. Wirklih aut paisende, billiger als ir- 

Pribatverläufe täglich £ effen. am Mitwod | gendwo,. Nahrzehnte lange Erfahrung. 
und Cams tag ben |® ei ; 8 

r. M. Schwimmer, 625 W. 


bon 14 Zimmer Mpa 
Heizung eic. 
für gutes 
Sunnhſide 


ziment, $2000 Baar; 
nur $100 den Monat, Gelegenbeit 
Aus und GCinfommen. Teiepbon: 
3171, oder ldr.: D 67 Ubendpoit. 

didofa 


Miete, 


ftunden von 2 Uhr Nad. bis 8 Uhr Abds. 
mi2fondido* 

Earpenter übernimmt Reparaturen 
Haufe, gut, billig. Zeiepbon: Superior 
Earpenter übernimmt  fämmtliche Haus-Nepa 
raturen und neue Arbeiten, gut und billig aus 
geführt. 3728 Eddy Eir. nido 
Von und nach dem 2. Auguſt 1915 bin ich für 
feine Ehulden verantwortlid, außer folhen, die 
ich ot made. Rudolph Stullas, 3752 Lyndale 
z i mido 


922 


Wärme⸗Shelf, 
mido 


Küchenherd mit 
0 Fleiher Str, 


berfaufen: 
billiae. 263 


Zu 
| fofort 

Serlaufe aut erhaltenen $22 Kinderwagen für 
Stenger, 5716 Kenwood Ave., 2. Flat. 

—— $15 ‚0 Karlor Set für 837; 840 
Rugs für $20, Davenport, Mefiingbettitellen, 
Bibliothe —J Cou. —* N. Hohne Ude., nabe 
Byron Str. 2. Hlat, bimido 


"ebernehme Carpenter-, 
arbeit, Heb, 1744 Mohamt tr, 
berieh 3116, 


Plaiter: und gement 
Zelepbon Dt 
31jlimk 
Painting, Paperina, Plaitering, Billig. Calco» 
minina $2 das Zimmer, Mrbeii garantirt, 
Schnipp, 1849 Mohamwl Sir, Xel, Kincoln 288, 
sıjlımf 


Pianos, muſilaliſche Inſtrumente. 
Angeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Ein $40 Columbia 
Relorb3 für $11, 
Sedgwick Str 


N ‘ 
Deutihe Rec 


25 Belt Lafe 


3; $25 Tbonograph mit 
2 Noriy Wve., nabe 
24jl Im imt 


81 
3374: B. EL... 
und Hementarbeit billig ausgeführt; 
Schiemann, 2647 N.Haljted Eir, Tel.: 


1608, sijl2wf 


Plaſter⸗ 
arantirt. 
Lincoln 
25 Jahre im Gefhäft 
Mr find Baumeiiter don 
u,f.w,, liefern Weld, Pläne 
frei und bauen lomplet. 
Badbbod, Bond & Co, 25 


:ords für alle Maidinen, Long, 
Eir,, nabe Elate, 10ja*X 


auf demie Ibe n $ labe. 


— — — — nn 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. f. w. 
R Qu Inzeigen unter biefer Stubrif 2 Cents das Wort) 


und Boranihläge 
Keine Üriras, 


N. Dearborn Str, 


“bh 


Geipann Brauner 
‚Dir. Diener, 1012 
Wilmwaufce ve, 


Bu verlaufen: Gut es 
en, $175. Fragt nad 
eltern Ade., nabe 

1100 Bfd, geiundes, 
Erpreßpferd für $35, 
NRobey Str, 


‚835 
ein autos 
Rad) ufraaen 


Ztu 
Nord 


Shreiben Eie heute nad meinem 
bon Erfindungen, die fchr in Nahfrage find. 
9. 3. Sanders, 116 ®. Ban Buren Sir, Ebicago, 

2Tia*: 


Finanzielles. 
(anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


flinfes Deliverb» 
1952 ®arf Uvenue, 


oder 
nabe 


Tanfen ſchneles MAblieferungs-Rferd, auch 
1300 fd, fhwere Bierd, Rreiß 870, 
24 ®, Weitern pe. bofria 
sen if 1100 vVid. fhweres Pierb, Geiirr 
und TZopwagen. 2409 Chicago Ave. 

Su berlauten: 


2202 


Bu .— — — 6% erite Hhpotbelen — 
1 
$41000,00 
2500.00. 00000 
2000.00. 2.00. 
17 00.000. 
1200.00 
1000.00, u... 
600,00, 22... 
-Reine Rapiere 
Ridard A, Koch, 25 N, Dearbogu tr. 
Abends: 555 North Abe, Ede Lara 


ur 


+ Grundeigentum. .. ...$8500.00 
„u... 0200.00 
5000.00 
3500,00 
2700,00 
2500,00 
2200.00 


7. Blur, 
bee Etr, 
4in”z 


Greenebaum Gond Banl & Truit 
Gompanb, Sapital $1,850,000.00, berleibt 

Geld auf Grundeigentum und gum Bauen. Nie 
drigiter Zinsjuh, Sichere erite Hhybothefen umb 
Bonds, in beliebigen Summen, auf bebautes 
Ebicagoer Grundeigentum au berlaufen. Ceit 

Bu laufen acbraudtes x: | 60 yo die beitbefannteite Bant für auslans 
penter hon: banhı 2276. diiche Gel Wechſel- und Chedgeſchäfte. Vom 
211. Mai a im mic rem neuen Heim, Ede La@alle 

Adreffirg; | und Madiien Strabe, Berläumen Cie nicht, dieje 
n "I wunderbaren, modernen Küume, jowie Baults 
anzufeben. 26ap*% 


Gutes 
Elybourn 


und Topiwagen 
zel. Wellington | 


Fer — 
— 


0 
> u. ...... 
82 


Berfaufe billige, 


; feines Grtenfion Zop Familb 
(Eutunder). 1621 Irving Patt Bivd. | 

Dido 
EEE 


Geichäftseinrichtungen, Maichinerie uiw. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Bu berfaufen: Ein guter Office Des, billia 
1855 Biſſell Str. boir 
geſucht: Ein Set 
Handwertzeug Telep 


— uche ein Eafb-Regilter zu Taufen, 


> 


z 356 Abendpoft. 


gu berfauien: 
Belmont ven 


—E Schaulaſten, Billig, u * Geld au verleihen zu den niedrigſten Raten. 


$500-—$5000, Wdr.: SG, 543, Wbendpoft. 


zu verleiben: $3500, 6% Binfen, 14% Rom- 
million. Ude: D,. 452, Mbendpoft. 


7 


$2500 zu 6% au berleiben, 
endpoit, 


Baraains für Drudereien! 

Zu verfanien: Cine Anzahl Renate, | 
Kälten und Ginichiebebretter, billin. Nä- 
beres beim Geihäftsführer der „Abend- 
23—22W. Wafhinaton Straße, 


Adr.: 


9 abe 
Ab 


x. 


leiben aeludt als erite Sbpotbet au 
Sinfen. Zel,: Lincoln 4326, dofria 
brauche gebe erſte Hypotbel 
line Wrid-Refidenz und ! 
b Icın Kommiſſion. 
swoo wert, Mor.: 9 


, 223—225 


$1400 au 
+04 
s2850, 


Reltaurami auf 


zahle 


Kanfs- und Verfaufsangebate. e i agımt 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Ct. das Wort.) Rrivatperion 
-——— | Pros, Zinien 


bon einer 
Bezable 


leiben 
Sabre, 
cine erſte 
‚slatgcbaude 


Adı D 40 


Verlaufe oder bertaufbe für Bauftelle: Merrh 
round und 6 Scauleln in Bilnif Barl.— 
Gutes Geſchäft. 2000 N. Ridgewah Abe 
dofrſa 
— J in  Gleftriien *78 
Aus Meiiing nemadt, für 4 Lichter, 
mit großem Borzellan- Schirm. Baiiend " 
für Dffices, Läden oder Lanerräume, 
Näheres beim Geikhäftsführer der 
„Abendpoit”, 223225 W. Waihington 
Straße. * 


Breite 
> bendpoti, 


vol; Möpbaii 
di 


Zofort S1800 auf erite 
aut moderne Cottage, 
stommiffion, Mdr.: T. 
doſon 


ben ſuch: 

für >» Sabre 
abie 0% Zinien, feine 
Abendvoſt. 


— — ac 


‚44 
aefucht: Bon 
Zicherbeit. 


leihen 


2 Seibaftsmanı, $300 
gcgen dopy 


!ldr.: D 425 Abdpoſt. 


l 
ie 


S300 auf Turze c 
auf 


Str. 


seit zu 7 
Grundeigentum 

didoſon 
iffigite Bedienung 


iten wendet Cub an 
<chepler, 2001 


Nähmaidinen, Bicyeles ı. f. w. 
(Anzeigen unter dieler Rubrif 2 2 Cents das Wort) 


in Hypothelen 
Lawrence Ave, 
2ot a 
ſagen 
Euch 


nger Küäbmatısinen, Wwögentlid; was 
braucie $3.00 aufwärts, garantirt 8 
billigit. Offen auch Abends, 337% 
ve, nahe Scöhgwid Eir, 


50cC 


; Ihr bauen wollt, 
foitet, obne 


oe 
Reparatırrc n 
Weſt Nori 


24jl1mt& 


€ wir 
Euch was Auslagen für 
ir Deiorg« 

bauen 
 stonnnition, 
|tracting Co,, 


bollitändig, Monatlide Zahlungen 
1Tjahrige Erfahrung. Alliion Con: 
Simmer 704, 109 N, 


Aerztliches. 


Tiul 


wette 
m eorigiien 


bertraulicher Ar ät, 

entrantheit en, leitet Scb» 
eramen-"orsereitung:; nimmt 
1176 Milwaufee Ave,, 
iwilion, Zel.: Monroc 


den 
| yabr W 
Real Eitate 
born Str. 
vier — 

M. 

il" J 


Raten, Binfen 
natlibe Zahlungen, 
mo tigage Co 


Prozent per 


31 
£ erf abrener, 7 


oc 
ziaalis 


au, 


Weib, 
alie 


e mpand, 100 N. Dear 


23in"E 


auf Hanseigen- 
Rebey Eir, 
1in®E 


Brivataelder auf zweite Suvothet zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen— 
tum: leichte Zahlungen, 


an uneniculc, 
noen 
l I verleiben 
3034 %, 


die 3 Sabrbeit 
wollen, erbalt« n 

rebit Blut» 
Str., 2. 


Kranle, welde 
ttand m fen 
e Unterſuchung 
»i, 0583 Genter 


über ihren 
genaue ürzt 
und UrimAnalyic 


Yloor, 4ii,1miX 


1 


».r 
,T 


beiten, 
1443 


für Frauenfrant: | :otfe 
Konfuliaiion rei. N. 8 F 


Sprepitunden v7, mer 1444, 
22jl,e.0.d,1mt& | ” 


früher Nifiitent 


Haienclever, TS pezialift 
Beſte Behandlung 


Madiſon Str. — 


Darlehen auf Grundeigentum, 
Bauttellen. Baudarlehen eine 
fortige Bedienung 9. D. 
Phone: e 300, 76 W. Montoe Stra! w 

25Ip*; 


W 
Häuſer oder 
Spezialität, 


Dr 
der Wiener 
alle Kranfbe 
Diviſion 


Front, deutſcher Arzt, 
Umiberfität, behändelt gewiilenbaft 
ten. 1164 Milwaufce Uve,, nabe | 
Str. Borm. 10—12, Abends 5—1, 
lap*% 


Held auf Möbel u. i. w. 
tier diefer Nubril 2 Gents das Wort) 


Rechtsanwälte. 


(Anzeigen unter dieier Rubrif 2 > Cents das 


red Elotke, deuticher Rechtsanwalt. 
Alle Nedtsiadıen prompt beiorat. Tralti- 
zirt in allen Gerichten. Rat frei, i27 N. 
Dearborn Str, Zimmer 1444, 


Deutſcher Advokat. Rat frei. 
ficce 8%. 9. Yaülo, 
1544 Larrabee Str. 


Wort) 


en 


rt Inact:ı 

da: Ihr baben 

‚ Klerde und 
onate 


moli 
Wagen eic, 


zum 
hulden, 


id ı nach Pc 
>] hentlihen oder 
Sprecht vor, ichreibt odcr teleplhos 
Sragt nah Wir, Epiper. 
d Eredit Gompand, 
tford Bldg. 8 ©, Dearborn Str, | — — 
0d4*% Albert 
— Brozeſſe in 
Gelb uchen7 NKchisgel 
810 bis einigen Stunden. Kommt ge30 gen 
nach der wenn Ihr leihen wolt dnell toll 
auf Eure Mi oder Piano, c8 it bedeutend pieblung gen 
billiger halb ſo groß, als 
die Down s berechnen. Stleine 
monatliche „Ehrliche Behand— 
Keine ehrbate Perſon wird abgewieſen, 
eld Men zu haben. 
coan Co, Auguft Kilger, Mar. | 
Mid-Eity Banf Blde., 2, Hlvor, 
Madilon und Halited Straße, 
ovine 


Geld 
Zeit 


In Of⸗ 


babe n 
lieben zurücza 
lichen Maten, 
nirt Randelp 
Sıand 
Zimmer 702, 


mottäls 


u 3075. Zimmer 4. 
ar lag,imt* 
Dar 


M. Kraft, 


Rechtsanwalt. 
allen Gerihtshöfen geführt, Wiie 
iite beitens beforgt,. Erbidhalten ein 
Aniprüde überall durdaeiegt. Löhne 
ftirt. Mbitralte examinirt, Belte Ein 
520 Harris Iruit Bldg. Tap”Xx 


— Vaul A. F. Warnholu. 
Otis Building, Zimmer Nr. 1528, 
10 South LaSalle Straüic. 
| Telephone: Aranklin 795. 
En 17* 
Sausbeſitzer! Schlechte 
— — alle Unloſten nur 380. 
gRöbel, und Piano» Dar- 25 N. Deacborn Str, 7 
onail, $50 für $1.50 monalil, tag Morgens, 555 North 
in ein paar Cıunden. ir acben alle Borteile, 
die Andere oficriren. Telepbon: Central 5495, 
Mutual Security Co, (6, ‚srcd Seller, Mer.) 
143 N Ede Randolph, Bim. 44, 
ıfb*X 


Könnt gebra 


vobıe W er! 


Cbicaga 


ter berauägeicht; 
Landlord3’ Aid Mii’m,, 
lur, Mbend3 oder Zoun 
de., Ede Yarrabee. 
Ban“! 

—— — — m — — 


Farben, Firniß und Lachk. 
(Ans eigen unter diefer Rubeil 2 Cents das üi 


Farben 
weiß. beſte 
$2.75. Bie 
und Farben 


Riedrige Raten für 
Ichen, $25 für _ ?75c monatl, 


N, Dearborn Str, 


dort) 


Billard und Pocket Tiiche. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cenis das Bort) 


Zu verlaufen: Billard-Tiihe voll ftändia neu, 
Earom oder Rodet, mit dollftändigem Zubebör, 
$115; gebraudte Tiſche zu berabgefegten Prei⸗ 
ſen: leichte Zahlungen. Ar vermielen Tiſche 
mit beim Privilegium, die Miele vom Staufpreis 
Spell de rungwi Haile en 

lt. Xbe Brunswid- Balle 


— 


a $1 bie 
Qualitut. 


—— 
Regaulärer 
wir Dus macen: 
su weniger als 


Farben und 
Preis $1.25 bie 
Ziairs, Enumels 
Ktoltenpreis, Tau» 
fende von Sannen Farben, an denen nur die 
Etifette oder die Hanne leicht beihädigt find, 
werden ums von den Fabrilanten zuneichidt. Der 
Ruf dieſer Farben ift befannt, stommt umd feht 
diefe Baaren. Boitbeitellungen prompt ausge- | 
eine /fübrt, Central Baint Bareboufe 
ollender | 15354 Co. MWeftern Mbe.. Chicago, 


Zelevbon: 
blauꝰ æ Canal 189. —B 


und Kon⸗ 


Dapton | 


Abends und Sonntags | 


North | 
u a | 
Sheridan Road, nabe Lafe, verfaufe Möbeln | Ave., 1 Blod weitl. von Larrabee. Office: | 


auferm | 


Hüufern, Käden, Flats | 


2983" | 
Verzeichniß 


bebautes Chicago Grundeigentum —— | 


Shpotbel aut ein ameiitöcdt« | 


DaalwxE |” 
1 


n Euch eine Anleibe und Pläne und | 
obne | 


Dearborn. | 
*x| 


‚Sppotbet-Anleiben prompt gemadt zu ! 


wenn scwünfdt. | 


mähine Raten. | 
127 N. Dearborn Str, Zim: | 


So: | 


Stone & Co,,! 


ke | 


Deffentliher Notar, 


- | Bir 


| 


. 


(Einzeigen unter diefer Rubrit 2 E18. das Wort.) 


vermieten: 5 Simmer lat, Brikhaus, 
eieftriihes Licht, modern, 4030 N . Francisco 
Abenue. 

Zu 
Toilet, 
Avenue. 


vermieten: Reine, belle 4 Simmer, mit 
GEoinaclofet, Gas, $i1. 1726 Elybourn 


Bimmer Flat. 902 Wilow 


3u vermieten: 
Straße. 

: Bu vermieten: 4 belle Zimmer-T 
terbaus, eine Treppe bob. 1287 


Bobnung, Sin 
Eiybourn Ude, 


ner 
Zu vermieten: 3 belle Simmer und Bad, 1919 
Adbiſon Etr., nabe Hohbabnitatior, 


Su vermicten: 4 belle 
mont Etr. 


Simmer, 2133 Fre 


zu bermieten: Dweites Flat, binien, 4 Zims 
—.. und Bad. 2057 Montrofe Ave, 

2 Yu vermieten: 619 Center Str., 
Bart, 4—5 und 6 Zimmer Ylaıs, 


nabe Lincoln 
Ofenhei ung. 
__bofel a 
— — — u 
Simmer lat, zweiter ter Floor. 
Robey Er. do—ion 


3u vermieten: 6 
2 00, 1009 N. 


Guter Plak für 
billige Miete, 


5799, 


vermieten: 
stonfurrens, 
Tel. ſSuberior 


Schuhmacher, 
815 R. State 
midoft 


3u 
feine 
ztr. 


Zu vermieten: 2 2. 3. und 4, Stodwert 
des „Abendpofl“ » Gebäudes, 223—225 


22* 


W. Waſhington Str.; groß, hell und luf⸗ 
tin; Dampfheisung. Näheres beim Ge- | 
ihäftsführer der „Abendpoit“, 223—225 
ı®. Waſhington Straße. Tinx 


Zu ermieten: Fat 4 oder 5 Zimmer, 
Sid Laramie Ave, 1 Blod füdlin don Hoch 
bahnſtation. aglwa 


— — — 


736 


Zu vermieten: Prachtbolle neue Wobnung 4 
Simmer, Bad, eleftriihes Licht, 


\ Surtbolaböden 
| hell, Gute Berbindung. 3464 


R. Clart 


Straße, 


nn —— — 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diejer Rubrif 2 2 Eent3 da3 Wort) 


Syu vermieten: 
Freunde, jasnes 
B pe Kleid seiörant, 
eimont Hochbahn; 
idine Ave., 2. Flat. 

Zu vermieten: 
Stau an alte 
Schmidt, 1969 


An einen Herrn oder 
möblirtes Frontzimmer, gro⸗ 
Bad, Zelepbon; Clark und 
gute Karverbindung. 8568 


zwei quite 


Zimmer bei 
Frau oder 
Orbard Straße 
Su vdermicten: Großes Frontzimmer 
Simmer für leiten Sausbalt, ievarater 
gang. Dil Nortb Mve. 

Zu bermieten: 
ftebender rau. 
Deutihe Familie wünfct Voarders, 
Gleveland Ave, lat 1, 


alleinftebe nder 
Mädchen. Mirs, 


Ein 


Möblirtes Wi allein 


1714 


Zimmer 
Wohawi ztr. 


n 
4) 


— — — — 
vermieten: Möblirtes Zimmer. 1626 
ztr. 

Zu vermieten: Zreine an zwei an— 
ſtändige Herren bei deutſcher Familie. 2830 
seit 30. Place. 


Su 
Haliter 


vermieten: Helle möblirte Zimmer, 
1045 Welt Nandolyh ir. 
Zu vermieten: Neu delorirte Zimmer für 
junge Leute oder leihte Hausbaltung, nabe 
Lincoln „Barl, alle Carverbindungen, Bad, Te: 
levbon. 2029 Mobawf tr, Tel, Diverfen 
33 dagtwã 


3337. 


$1.25 
die Woche 


bermieten: Srontzimmer a an ein oder zwei 
$2.50,. 2031 GEleveland Ave, 
vermieten Möblirtes Zimmer an 
Varcy Abenne 


3u 
Herren, 

gu Dame. 
1314 
Simmer, alle 
Seren, $2, 
jtern Vive, 
nuce, 


Bequemlichleiten, 
nabe Ravenswood 
<taiton, 4534 Word 


Zu bermicien: 
anit indii ven 
Do chbabn 
Glaremont 


an 


Ave 
Möblirtes srontzimmer mit 
billig. 749 N. Elart Str 
doſa mo 
Möblirtes Zimmer an ein oder 
SHorbatb, 1329 Elybourn Ave. 
dofrſa 


> bermicien: 
oder obne site, 


Bu bermieien: 
awei Herren, 


Bu vermieten: Anftändigee Arbeiter findet 
Simmer mit Belöftigung in Arbeiterfamilie 
obne Sinder, privat, moderne Bequemlicleiten. 
2642 N, Halited Str, dofrfon 
immer, 

3193 
dojrion 


Zu bermisten: Modernes, möblirtes 
nabe Boulevard, aute Transportation. 
Edgewood Abe. Phone Albany 3062, 

Vermiete Zimmer an Mädchen oder Ebepaar. 
Privat, 654 Milmwaulee Uve., 2. Floor, lint3. 

dido 


Bermiete eingerichteies Zimmer. 5118 Xhroop 
Straße. Dido 


——— — —— 
Boarders verlangt. 38 die Woche. 1748 en. 
wid ©tr., 3, Flat, do 
I vermieten: Schönes fepartaes Saat im- 
mer, billige. 506 North Ave., Flat 3. ofe 
Deutihe Frau bermietet. neumöblirte belte, 
reine, Iuftige Zimmer, $1.25 mwödentlid. 643 | 
Divifion Str., nabe Larrabee. midofr 
Zu bermieten: Alleinitehende Frau 
üliere Dame al3 Mitbewobnerin eines 
lien 4 Zimmer Witic Flats. 2635 N. 
naw Mpe,, Miete billig. 


wünſcht 
gemũt 


maſon 
Haushaltzimmer, 82.00 
Str., nahe Center Str. 
di—Ir 

bor: 


1652 


‚u bermten: Kleines 
wochentlihd. 2040 Howe 


Zu vermieten: Ein ireundlihes Zimmer, 
|züglihe Kott; aute Berlehrsperbindung 
| Nord Waſhtenaw Avenue, 

Rermiete 1 oder 2 
nabe PBisınardgarten, 
Proadwab Gar, eleftr. 
lepbon,. NRicter, 3724 
zwei ichöine, belle, 
Sicht, Ielepbon, mit oder ohne 
GCgrverbindung. 2168 
Yinceln und „kontroje 


privat, 


möblirte Simmer, 
Hochbahn, Halſted und 
Licht, Dandlheizung, Te 
Rokeby Str dimido 





Vermiete Iuitige Zimmer, 
eleftr 

Yvard; aute 
Abe., nabe 


Bud 


Ade. 


tagimwt 
-ID. 439, 


doppelte 8, 
R. Clart Str. 


Einzelne 8*. 
— IK 


Germania 


Zimmer $1.50, 
potel, 802 


— — 


Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 CEts. das W ort.) 


26 X. ſucht 
Nordſeite, lein 
Abendpoſt. 


Zu mieten geſucht: 
Slnmer in amltändiger 
NRoominabaus. Adr.: M. 


Brehmamı, 
Familie, 
u. 326, 


Junges 


— 
mit 
Ar 

und 


Z3Zu mieten geſucht: 
jährigem Kinde ſucht 
Rüchenbenufung zum 
beit im Harfe, Mann 
- int mit 3u Haufe, 
Abendpoit, 


Ehepcar mit 
belies Schlafzimmer 
Ausltauſch für etwas 
int ſtetig beſchäftigt 
Offerlen ımter Adr.: I 


Urterricht. 


angel gen u nier dicier Nubrit 2 Cenis das \ Wort) 


* 
*7 


auch | 


‚muß innerhalb 


N| 
nace und 


| Bart, 


Isaibies | 


izu beteiligen, 
ı men, 
dimido | 


! 4300 


| Reitatırant, 
Il. 
Zunndfide | 


| famter 


| 


I 


354 | 


Tanz Unterricht: Two⸗Step 
Trot, alle 3 


Aſhland Abe. 


Briv 
und Fo 
6155 


ıt Isalger 
vr DK, 


für 


sı10 Werdet umabbängie. -—$i5 
Ein Kurius in unierer YAutomobil-Schule Tür 
Vesan ifer mid Chauffenre wird Euch befäbigent | 
für eines der beitzablenden Geicbäfte im Yande. 
| Unfere Lehrlinge befonmen eine grümdlihe Mus 
bildung im eigenen Nepair- u. Maihinen-Shop, 
| weldfer der modernite ii Chicago ift, und Unter 
riht im Fahren wird erteilt mit einer 1Y15 
Car, die mu eleftriichen Lichtern und Slarter 
eingerichtet iſt. Die sturfe find unbeihränft umd 
eine Yizons wird gazantirt. Befucht erit andere 
chulen, dam zu uns und überzeugi 
Euch, day Diele deite bon allen ilt. Tay 
und Mibendflaffen. Auf Abzahlung, wenn ge 
wicht, 
YWutomobile-Ralace Garage, 
1341 und 1343 Sadion Blvd. 
Zelepbon: Monroe 4154. 


Werdet Chauffeur! Zegt ift die 
Zeit zur Erlernung dieler ſehr guten Profeſſion, 
die Kacfrage nad „Drivers“ war nie grüßer. 
fönnen Euch fojort nah Qualifizirung 
Zteilung verfhaffen. Wir wenden dad „Sim-» 
vlified Spitem” an beim Unterrichten. 
jer Mafcinen Shop ift vollftändig eingerichtet 
mit Toftipieliger Mafchinerie und BZubebör. 
Engineers bon anerfanntem Ruf werden Euch 
Rat erteilen, $10 und $15 Slaffen. Ligens pofi 
tiv garanlirt, Tag- und Abend- -Surie, 
Sederai Affn of Auto Engineer, 

1214—15 Jadfon Blvd., nabe Racine Ave. 

— TiL,1mt& 


Nortb Zhore. Automobitfaule 
eichtet ucue Klaifen ein in und Abend» 
furien, Spezielle Abendlurie für 


wel 


fonimt 
die 


3ag1wã 


während d:S Tages beihäftigt find, an Montag, | 


Nittwoch md Freitag 
Abendlurie, 825. Auf 
Zel.: Gra:land 700, 


Abenden. Tagfurfe, $35; | 
AUbzablung. 

3551—53 Sheffield Ave. 

24djan*E | 

Die 

Stadt. Biele Kabfragen für deutiche Chauffeure 

und Neparirleut Leite Zablungen, Zag- umd 


Abendklaſſe. Chicago School of Motoring, 2U1V 
2021 Laflin Str. — 


_ Patentamwälte, 
in zeigen umier dieſer Rubrit 2 Cents das das Wort) 


| — 


Erteile Auskunft über Batente: Hein Feines | 
Buch frei. Robt. Klo, N. S, Batent: | 
anwalt und meh. Ingenieur, 
Glart Straße, Zimmer 1705. 

Re 


5 Gesleniaen. die | 


Sorzuiprechen | 


I 
I 
I 


| 


I 


Uns | 


I 


1005 


einzige deut ide Automobilfgule in der | 


| 


"ige Nord | tage für $2000, 


Geſchaftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) | (Unzei 


— ee RE 

$2835, billie für $500, Taufen meinen fi fein 
zablenden Delilateiien, leichte _Groceries, Zigar: 
ren, Zabal, Notion® umd Ice Cream Store, 
feine eihene Firtures, einihließlih Meat Slicer 
umd Yutter Vor. Zum Teil auf Abzahlung an 
gute Leute, Der einzige Etore diefer Art in gu— 
ter deuticher Nahbarichaft. Eigentümer iit Irant 
und verſchleudert denfſelben, gut für Mann und 
Frau oder 2 Damen, Miete dom Laden mit 
großen luftigen : Simmern, $10. 2056 N. Ken— 
neth Ave. Nehmt Armitage Ave. oder Suller: 
rg Ave, Car, Borzufpreden zwiiden 10 und 
3 


Kauft ein Noomingbaus: es bringt ein fichere3 
Einfommen; ebrlide Behandlung garantirt, 
28 Bimmer, febr fauber, Einnahme $300_mo- 
natlih: balbe Anzahl. genügt, bei Lincoln Bart. 
12 Zimmer. Trofit $60 monatlih u. freie Wobs 
nung, mite $6500;5 % Anzabluan, gute Lage. 
14 Zimmer, $50 Miete; Einnahme $155, Dear: 
born ?Ive. Ede; iumer alles befegt; feht’3 an. 
Zimmer Wohnung, nur $125; gut befest. 
Mande Ylndere, arohe u. Heine, alle_reell. 
Geht zu Lange, 704 North Dearvorn Straße, 
4ag1wæ 


Habe zu verkaufen: 26 Saloons 3, mit und vhne 
Lizens, don 8500 big $10,000; 5 Groceries, mit 
und obıte Butcher-Stores, von $S00 bis $3: 500; 
5 Delifateflen-, Canoy- und Zigarrenläden, beite 
Eden, bon $225 „bis $1800; 3 Bädereien, von 
$750 "bis $1500; 3 NRoominghäufer, bon $350 bis 
$1500, Wer überhaupt ein Geihäft, fanı fein, 
was e3 Will, fhnell laufen oder berfaufen will, 
gehe Morgens 9 nad 1555 N. Halited Straße. 

Zu berfaufen: Päderet, 
ſwaft. Adr. 


3 R 710 Abendpoit. 


Bu verlaufen: Gute Grocerh. und 
billig wegen Strantbeit. $35 täglich. 
lerton Abe., nahe Kimball. 

Zu verfaufen: 
mit Wohnung, 


Delilateſſen, 
3322 Jui⸗ 
fafonmo 


Delifateifen und Stocerhftore 
$200. 2732 Sheffield Ave, 


Wer fonell ein Geichäft Taufen oder berlaus- 
fen will, fomme,. 2912 Lincoln Ave. 


Zu verlaufen oder zu bertaufden: Ein Hard» 
ware Etore, taufhe für Grundeigentum, 2912 
Lincoln Abe., Fred Bumann. 


Zu berlaufen: Kleiner Lundroom. $15 An— 
zablung. Zu erfragen 649 Wells Str. 

Zu verlaufen: Billig, 
fen, Agenten berbeten. 

3u verlauien: Saloon, biltig wenn fofort ge 
nommen. 3800 Montroie Ave, 5agiw& 


Grocerb und Delifatef- 
2952 Belmont de. 


Zu belaufen: Ein guter Fleifcher-t 
Wuritfabrif. Die ganze Einrichtung. 
507 Abendpvit, 


mit 


Laden 
Adr.: 


| 
— 


in deuticher Nachbar: | 


! 


t sablung. 


dag2iv& | 1905 


2 E TE Fre — 
Habe einen der beſten Stores der Nordweſt— 


ſeite, in erſter Klaſſe deutſcher Nachbarſchaft, 
fünf Tagen verkauft werden. 


Adr.: 534 Abendpoit. dofrſa 


Guige hendes Roominghaus, billig, 

ſchnell verlauft wird, wegen anderer Geſchäfls 
Uebernahme, 383; Miete 53358. 2029 Mohawk 
Straße; 
verlaufen: Zin Ehop, Sheet 
Readb Roofing, wegen 
Abendpoft, 


S 


Zu Meal, Fur 
Todesfall. — 
Adr.: X. doſondi 


3 59, 


Zu berfaufen: Hardware und PBaint-Store, in 
qauier deutſcher Nachbarſchaft. Inventur etwa 
56000. Nur gegen Baar. Untwortei in engliich 
unter Adr.: 3 755 Abendpoſt. 5agim& 
Zu berfaufen: 

guter Gandy=- und 
Nordfeite, Näheres 2 


Verdnderungspalber Billig, 
Sigarrenjtore, Zransierede, 
2241 W. North Avbe. 


| heizung, 2_Votlers. 


Trion | weber, 


modido | 


_berfaufen: Gute Büderei, 
Zageseinnahme, Adr.: 


Bu Nordweſtſeite, 


32 M. U, 377, Abend» 

poit, 
Zu berfaufen: Schuh-Reparaturen-Werkitatt.— 

1577 Elyboun Abe, mido 


Delifateiien, Grocery, Bigarren, Tabat, No» 
tions, billig, bevölferte Nahbaridaft, gutes Ges 
ſchäft, verlaufe wegen ſchlechter Geſundheit. 
Tauſche gegen Grundeigentum. 
field Ave, 


S656 N. N 
Lincoln 
Bargain 
midoſa 


Zimmer Haug, nahe 
Einfommen $130, 
795, Abendpoſt. 


Bu verlaufen: 14 
Miete $60, 


Adr.: 8, 


Zu berfaufen: Grocery Etore, neben Marlet. 
3018 Montrofe Blod. 4agimwX 


Bu verlaufen: 


$650, 


Saloon. 4601 eftdzie Abe, 
mido 


S. 


Büderei und Round Cafe Route 
State Etr. midofr 


Bu berfaufen: 
3804 5 


©. 


verkaufen: 10 Zimmer 
2112 Biſſell Straße. 


Roominghaus, bil⸗ 
dimido 


Reitaurant und 
Difen Tag umd 


x undroom 
Nacht. 6849 
sagliıv 


Bu verlaufen: 
nahe Car Barns. 
Aibland Ave, 


e 
> 


Grocerh, Delifateifen, etablirte Kundſchaft, eis 
nes Geihäft, äiche mih vom Gefchäft zurüd, 
leine Ageten. 2000 Elifton Ave. dimido 

Perfaufe Shoe Store mit Electric Shoe Repas 
ratur-Ginrihtung; alterPlag; Urfahe mitgeteilt. 


1507 Xarrabee Eir. 31il1w 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen ımter diefer Aubrit 2 Cts. das Wort.) 


Ehrlicher Deutſcher als — für das ſinn⸗ 
reichſte Kriegsbild zu verlaufen. (Copyright.) 
H. Ziethen, 1043 W. Madiſon Eir,, upftairs. 

aejucht mit Tleinem Kapital für 
nnd Hübnerzudt auf Mlabama-Farın, 
unter Adr.: Adolf Stargner, 


Bartner 
Schweine 
Räheres 
Wabama, 
Wünfhe mih an reellem Geihäft al Kartner 
Einlage je nah lebereinfoms 
Sicherftellung erwünfdt. Adr.: ©. 508, 
Abendpoit. 


Partner. Junger Mann mit $150 für quizab- 
lendes Sefchäft. Keine Eriabrung erforderlich. 
Salımet Abe., Zlat €. 


Partner verlangt mit $175 für alt etablites 
Anzuftagen 26 N. Elizabeth Etr., 
mido 

Mann till fih mit einigen hundert 
an gutem Geihäft beteiligen, Mdr.: 
Abendpoſt. mido 
Teilhaber. Zuverläſſiger Mann t 

Anteil an gutgebender Pitterö-, Tonics— und 
Medizin-Fubrilation nebit Store, fehr genmüg- 
Preis. Artilel in Apotbeten, Saloons3 und 
Barbierituben, Erfahrung nicht erforderlich. 1156 
Yelmont Adenue. 


Intelligentem jungen 


Floor. 
Junger 
Dollars 


für halben 


Manne ift Gelegenheit 
geboten fih mit $400 an einem qut eingefibr 
| ten APORSSGEINERELGEN zur beteiligen, balber 
I Anteil. Adr.: 3 799 Abendpoſt. dimido 

Fabrifant fucht Teilhaber mit $500 bi3 $1000; 
Spezialtenntniife unnötig; Tann $50 bis $75 
hentlih berdienen; Probe erlaubt; Sicheritel- 
lung vorhanden; brieflid. D 429 Abendvoit. 
3ojlim& 


Automobile u. f. w. 
| (ingcigen unter diefer Nubrit 2 2 Eent3 da3 | 


Buick Tuc 
W 


Wort.) 
$275 oder beite Di 

auiem Zuitand. Obne 
<tr., Paint Store, 


ſerte laufen 
Verdeck. 41 41 


in 


Grundeigentum und Häufer. 
| (einzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Nordieite. 
$15 monatlich laufen 6-5im 
Badezimmer, Gas Electric. 
vinien, Gute Seihäftslaae. 
Dag, 


Ktieine Anzablung, 
merbaus, neues 
Große Woerlſtaätte 
2040 Belmont Ave. 
geiucht auf Grundeigentum, 

daebäude. 
or ve, 2360 


s2000 zu leiben 

Nordſeite „lat 
George Lincoln Abe, 

dofrſa 

Brick Cottage, 7 Zim 
Lincoln Parl. Auf Abzah 
Näheres Phone a 


Int 
a 


verfaufen: Siofine 
Blocks vom 
00 Anzablung. 


„Zu 
ner, 2 
lung, $5 
3672 
verfaufen: Bridgebände, Nordjeite 
Flats, wert $6000; Miete 
George Zorpe, 2360 


Su 
6 Zimmer 
Kommt ichnell, 
Avenue. 


$7 


720. 


Lincoln 


Bargain, 3: lat Frame, 
stonfrei- Fundament, eleitr. Licht, Miete 588, 
Preis 84800, an Daldale Ave., nenenitber der 
St. Alphonſus irche. Lucas & Steinbach, 
3807 Yincoln Ave. dimidoit 
Pargain! 2 Flat, 
N ding Bar! Wipd 
$25 monatlich. 
William 


zu verlauſen: Ein 


6 und 6 
modern, 


5 bon 
baar 


nördl, 
3500 


Zimmer 


r $350U; 
F 


Zelosty, 3801 No. Weſtern Av 


| Eliton und Kimball Ave, 
mido | 


Marids | 
midofa | 


Eopeland, | 
dojon | 


| $ramebaus, 


dimido | 


Xafe | 
3agiı0k | 


| babnitation 


1il1ı0& 


Faſt neye Cottage, nabe In um 0 
Ade.; moderne Plumbing: alle ‚Straßenverbefie 
|rımnaen fertig. reis $2450. $450 Baar, $15 
moitatlich. Billia m. ae losfhb, 

Belmont Avenue. el.: Late BView 1641. 
31ilımX& 


Lincoln und 


Neiidenz an Nordfeite, nich: 
Part, 7 Zimmer mit Bad: 
zimmer, Brid, polttte Fußböden, alles in, be: 
ftem Zufltand. 84750. Lot 25 Dei 125, bübfüer 
Garten, Mit etwas Anzaplung. An gute Leute. 
Mpr.: 5, 257, Abendpolt, zz 


Zu berlaufen: 


weit bom ncein 


Flatgebäude, Bridbafe 
Lincoln, Preis $3900, 
2360 Lincoln Ave, 


Modern. 2-6 Zinmer 
ment, nabe Fullerton u. 
|1e ichte Abzahlungen. Torpe, 


Belmont 


mido | 


Mm duß ſofort verfaufen: Feine 5 Zimmer Eot- 


auf Abzahi 
Bengerle, 3806 &lhesin —8 


Grundeigentum und Haͤuſer. 
gen unter dieſer Rubrit 2 18, das Wort.) 


Nordieite. 
2 


2 Slatgebãude, 4 und 4 Zimmer, hohes Baſe⸗ 
ment; Ertrazimmer in Dachboden, fertig, dem 2. 
Flat 5 Zimmer gebend: hintere Stiege einges 
Ihloffen und gegen die Witterung geihügt. Neue 
Deloration; eriter Kiaffe ZYuftand, 1 Blod nah 
jwei Car: Einien, direlt zur Stadt, ohne umzli- 
Keinen, Benuem zur Hochbahn. Preis $3250, 
400 Baar, $20 monatlich. Nebite leere Lot auf 
Nord» oder „nordweitfeite al5 Teilzahlung. 
1905 3illiam Zelosty 

5 Belmont Avenue, "Tel.; Late Vierd 1641. 
31111w* 


— 


Refidenz, 7 : 
dern; einihl, 
Fundam ent, 


Zimmer; in jeder Beziehung mo— 
Heizuma: Brid- Bafement aufStein» 
Kot. folide und dauerhaft gebaut; Eds 
ot, beide Straben find mit Asphalt gevflaftert 
umd bezahlt. 1 Wlod don Logan Blvd. Gute 
Lage B* einen Arzt. Preis $3950. $500 oder 
mpdr Saar, Neft $25 monatlich, Nehme Ieerekot 
auf der Nord. ‚PDerRordieitieite alsTeilzahlung. 
19 . illiam Yelosth, 

05 Belmont Avenue, "Tel.: Lale View 1641. 
S1iliwt 


2:$lat Brid:Ges 
"Furnaceheisung, 

Didoja 
. Robey E©tr, 


J neues 6 Flat Ges 
bäude an Efe, nahe St. Benedict Kirhe; Miete 


| 2484; Preis nur 520,000. SHhupotbel $10,000. 
Nehme gute leere Baujielle oder Tleineres Ge: 
bäude als Zeilzahlung. Apdr.: DO 247 Abendpoit. 

S1il,fadidoia 


81200 Baar taufen feines” 

bäude, 5 u mer jedes Flat, 

eleftr, Licht; reis $5: ee. 
ör ant Dei, 3934 


Zu verfaufen: 


E legames 


Zu verkaufen: Zwel 
modernen Flats, in 8 
8984, Sfenheigung. 
$6500, 


Ab⸗ lige Häuſer mit fünf 
Xale View; jäbrlihde Miete 


Ein jeltener Vargain für 
es $1500 Baar nötig. Re 


Arthur Sofetti, Kortd Ave, 
Stil,fadidofa 


1457 


— Nur 52,700! 
Bargain! Haus, 2—6 Zimmer, Bad, 
Baiem. Miete $35 00; nahe Lincoln Ave, 


— Oscar! — Aietti, 2:H1 Lincoln Ave. 
SagimwE& 

Ein wirflider Bargain! 2 Flat Brid aufStein» 
Fundament. fünf und 6 Zimmer, Badezimmer; 
Birch Trim; moderne Plumbing gegenüber 
Bart; gute SFabrgelegenbeit; $4500; g1000 baar, 
Reit nad Belieben Billiam Zelostny, 
2359 Addifon Straße, Zel.: Staceland 4579. 
S1jliwE 

2 Flat Prid, 5 und 6 Zimmer, modern, 
$5500. $1000 Baar, $25 monatlid, Nehme 
leere Kot auf Nord» oder Nordweitieite als Zeil» 
Sm Zelosth, . 
Delmont Avenue. Tel.: Lafe Bietv 1641. 
31il11w* 


Nordweſtſeite. 

Vertauſche oder verlaufe: Neues 2 Flat Brick, 
6 und 6 Zimmer, Ofenheizung, Lot 30 bei 125 
Keyſtone, nahe Armitage Abe. Neues 2 Flat 
Brick, Irving Park, 6 und 6 Zimmer, Dampf— 
(Nehme Cottage oder Baus 
Taufe für Eauity. Näheres ©, Cem 
IT N. Xa Salle Eir., Phone Main 235 

—— 


ſtellen in 


Zu verkaufen: Bargain, neue 5 
Frame-Cottage, auf Zementfundament; große 
Lot; Eichenholz-Fußboden und Verlleidung, 
eleltriſches Licht; ein Bloc don Miimwaufee Ave, 
Straßenbahnlinie. $ 50 YUnzahlung und $20 mo» 
natlich einfchlieirlich Binien, Prei5S $2400, Zu 
erfragen: &. Di, Aueber, 5129 Milwaulee Ave. 

dofrſa 

8400 Anzahlung, 320 monatlich und Zinſen 
faufen neues 2- Slat Tu je 5 Zimmer, Attic 
umd Bafement, „Kichenbolzverkleidung, eleltriſches 
Licht; breite Lot; 34800 Eckhart Thon, 
frſadidẽ 


Zimmer 


Zu berfaufen: 


2ejtöcd, 2—4 Zimmer moderne 
Flat3, Eoncrete Baſement, HSühnerbaus uſw., 
an Allen Ave., nahe Milwaäulee Ave., Preis 
33750 monatliche Zahlungen. 
H. F. Gieſecke, 2030 N. Sawher Ave. 
20g1w* 
$300 Anzahlung 
$20 en 
und Binfen Taufen ein „Buetell” zwei Ylat Brid» 
gebäude, 30 Fuß Lot; em Flat vermietet, das 
antere fertig zum Einziehen, 
$150 Anzablung 
$10 monatlich 
und Zinfen laufen eine 5-Zimmer Brid » Ent» 
tage; Eihen-Fubböden und -Verfleidung; Kons 
gret- — neu und ſtrilt — Br 


Buetell du 
4101 kSullerion Ave, 2201 R. FL Ave. 
5mai*& 
5 und 5 Zimmer, 


Maſſives 2-5lat Bridhaus, 
ganz modern etc., nabe Chicago Mpve. und Kedzie 
ve, Brei nur $! 5000. Baar oder leichte Abzab» 
lungen. EDas. 9. Serum, 3301 eft Cbhis 
cago Avenue. 31ji11w* 

Fabrikanlagen, 50,000 Quadratfuß imgentrum 
der Stadt, 4 Meilen vom Courbboufe; au ac« 
teilt. Chas. F. Wo a Grand und Kedzie Ave. 
'Pbone: Alban 9605 31jl1imXt 


$400 ®adar, $15 monatlid Taufen eine 5« 
immer Brid: Cottage, 1622 N, Zalman Abe., 
obe3 Bajement, Stall, groß genug für Autos 
mobil und vier Pierde, Gepflaiterte Straße; 2 
Blod3 bom Humboldt Park; Preis $2850. 
Nehmt Humboldt Bart Hodhbahn, ſteigt ab an 
California Ave. Station, oder North Ave, Car 
bis Zalman Uvenue, 
. W m. 

1829 Milmaufee 


Zelosthy, 
Ave. Tel.: Irving 7129. 
31il1w* 


Weſtſeite. 
Große Cotta 
Platz für 10 
$2400. 2259 
1409 


Zu berfaufen: 
großer Etall, 
Automobiles, 
William Bartels, 
niger Agent. 


Eüpdjeiie, 
Zu verfaufen: 

None 4 Flat 5 Zimmer Bridharz, 
extra Wehnung im Bafement für Jani- 
tor. Ge-Lot 38X125, an 60. Str. und 
S. Rodwell Str,, im fhönen Maranette 
Manor, nahe zwei Straßenbahnen, 59. 
Straße und Weitern Ave, Gigentümer 
am Plastz, auch Sonntags. B. Vinkert & 
Söhne, Hauptoffice 4810 W. 22. Straße, 

11723 


ge, mit Bafement, 
Pferde oder biele 
TS. 13. Straße, 
Racine Ave, allei« 


©. 


verlaufen: 
ſehr 


4 und 5 Zimmer 
4931 


Nachzufragen 
dofr ſa 


oitöcfiges 
billig, 


Zu 


Artelian Ave. 


— Macıt Eud Diele Verſchleuderung zu Rupe— 
Carpenter Str., breite Lot, neben Ede 52. 
Str., 27xX125 Fuß; Verbeſſerungen lie fertig; 
au 25, $900 iert. 
Hington&McChum, 
3. Wajhingion Etr, 


z W. 
*358 
E 3im. 425, 
W Rand. 784. 
30,31jb5ag 


Großer Bargain, 12 Zimmer 
345 W. . Straße,  nabe 
Köppe. didofrſa 


Farmländerelen. 
Eine jihere Eziſtenz, 
Farmiand in Gagle-Kiver Region, Wis. Das 
Sand für Farmer mit Tleiner An und Abzah— 
luna. Grtragfübiges Land. Wafler ımd Kliına 
aut. Fabrifsıt, Müblen und Snduftrie-Anlagen 
bieten reihliden Grwerb für fleißige Leuie. 
Kirchen, Tiulen, Gilenbabnen, fowie guier 
Marft für olle Puvdufte, Ausfunft erteilt 

2. dv. 5. Led, Agent, Kemper Bldg., 

Kortb Ave, und Halited Str., Chicago, IT. 
S1il,jajodidoLmt 


gi 


> 


Zu verkaufen: 
Brickhaus, 82800. 
Wentworth Ave. 


37 


Zu berfaufen: 
Faͤrm, nebe Must 
Haus, Brutfeller 
Stall, grobe 


Sn leichte Zahlungen, 40 Acres 

egon, Michigan, 8 Zimmer 
mit Brutmaſchinen, roßer 
Hühnerhäuſer, andere Gebäude, 
ſam ntlihe Maichinen; zwei gute Pierde, Hüb» | 
iher Obitgarien und Korn, Kartotieln etc. 
serner: 11 WÜcres am Desplaines River, 
Elmthurit, 15 Meilen:von Chicago, Haus, Etail, 
Doitgaricn etc. Brodfuehrer, Zimmer 509, 
115 N. La Calle Str. dimido 
Berlangt: Erfahrener Gemiüfe-sarmer, einer 
mit grimdliher Kenntniß im Sieben von Zivie- 
bein, sraut, Scllerie uf, Dub eigene Hilfe 
ſtellen und dicfeibe belöſtigen. Gute Häuſer, ge— 
miigend Waller. Nade Town und Schulen. Lohn 
und Prozente oder Antleil. Gebt Referenzen, Er» 
jabrumg, Wlter, Samilie eic. an, Adr.: S. 509, 
Abendpoit. midoia 
3u verlaufen: 120 Ader yarınland, guter 
Boden, nahe Grand Napids, Wis, ohne Gec- 
bäulichfeiten, 65 Ader Rilugland, Keft in Hola 
und Seide, mit fließenden Waffer, Adr.: T. 
348, Abendpoit. 


nahe 


Baldwin Counth, nahe Mobile, Vieh, 
ne, Corn, alle Farmprodukte; Orangen, 
toffeln, Obſt und frühes Gemüſe. Nie 
Preiſe, leichte Bedingungen. Buch frei verſandt. 
So. Plantation Debelopment Co., ir. 5 € 
Wabaſh Ave. dildoſadiaw v 


edrige 


Sud 


Zu verlanufen: 160 Ader tultivintes Land im 
berühmten Yharengo-Tal: % Ir le zur Eifens 
und Stadt, Preis $40%0. "Auf Zeit. 
1943 Grace Etr sin*t 


ir. 


Folg, 
50 $armers nah dem — 
Ausgezeichnete Gelegenheit, Lehm⸗ 
leichte Abzahlungen. 
nabe  Gilenbahnen, 


Verlangt: 
Wiskonſinñ. 
boden, niedriger Preis, 
Wohlhabende Gemeinde, 
Märkten, Kirchen, Schulen. Be fhäftigung im 
Winter, Spredt por oder fchreibt: Goodman 
Lumber Eontvand, Goodntan, Wis, 16au*%X 

Zur mieten aefucht: 30 bi3 50 Ader mit auten 
Gebäuden, nabe Ebicago, Briefe unter der Mdr.: 
D 15 Nbendpoit. oiltwæ 

825 baar, Reſt —5— me natlich laufen pracht· 
bolle % und % der Hübner: Farmen, neue&es 

5e, Fahrpreis; Zimmer 1620 Aſhland 


bäude 
Rlod, 155 N, —5 — int" 


eir. 


Berigiedeneh, 
Mein 2itöd. Framehaus, auf 
z > ir fie» 
| Brid- Kundament, 2-6 Zimmer, Slats,Attic, o 
| nes Nlumbing, Eheunent hinten. "&berhpi 
1 tfaufen, Adr.: X, 385 Abendpo 
ſchnell zu ve 1 S1jltw 


Muß verlaufen: 





— 


anzielle8®, 


Zinfen erlaubt 


BEN 
| 


Auf Spar: Einlagen, | 
welche an oder vor 
dem jechiten Auguit | 


Sparbank, 


INinoisTrust& 


'er in den legten Tagen umbergegan: | 


LA SALLE und 
JACKSON STR. 
Kapital, Weberjchuß | 

nnd 


Unverteilte Brofite 
$15,700,000 


— — — — 


Organiſirt 1873. 


$10,000,000 Kapital und Ueberſchuß 
ſichert Ihre Spareinlagen. Die Altien 
dieſer Bank ſind Eigentum der Aktionäre 
von The Firſt National Bank of Chicago. 


Belegen auf dem Floor zu ebener 
Erde in bem Firſt National Bank 
Gebäude, Nordweſtecke Dearborn und 
Morroe Strafe, mit großem und be 
guemem Banfraum, fpeziell entwor- 
fen nnd eingerichtet für die jAhmelle, 
und wirfiame Bedienung von Spar 
einlegern. 


James B. Korgan, Bräfibent, 
Emile 8. Botiot, Vize-Bräfident. 


First Trust and 
Savings Bank 


dibo® | 


Kriegsanleihe 
Deutſche, ne nud 


Seldjendungen 


rirgendbs billiger, 


ficherer! 


Erhſchaflen, hoſſmachlen 


Eonntags offen von 1411 bis 12 
Ur Vormittags. 


State Commercial &SavingsBank 


1935 Milwanfee Ave., nahe Weftern 
22jldodi* 


j | 

SG eldi | 

eldſendungen 

« I 

Befördern wir fohnell und fier nah Deutid- 

lond, Defterreih, Ungarı u. Rubland, unter 

vollfter Garantie, biltiscr nis irgendwo! 

Nirgends Tönnt Shr beffer bedient werden 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
verden billig und ſachverſtändig verſfertigt 


J. V. ZINNER & CO. 


Gröfte dentimungariihe Anentur in Chicago. 
619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. Ede Loomis 


Offen 8 Viorgens dis 8 Abds. Eonntaye 9—1, 


fchnelleer und 


„Wiener Bankverein‘ 


Geldſendungen 


unter meiner Garantie. Portofrei ind Hans, 
Zum bilfigiten Tagesfurs, 


Erbſchaflsſachen, hoſlſmachlen 


Sonntags offen von 9 bis 12 Uhhr. | 
1 


K. W. KEMPF 
120 N LaSalte Str. * 


— — 


E. G. Fauling, E. H. Seeman. 


E.G. Pauling & Co. 


5 Nord La alle Str, | 


I 


Grite Sypotheten| 


zum Berfauf | 


auf Grumdeigentum in guter Ge- | 
gend zu den hödjiten Zinsraten. || 


Bragt nah unjerem Birfuler „A“, | 
+l6didofonim | 


ı hängen konnte. 


Gelände zum Landen ausgejucht, ge: 


‚war fein Geficht gelbbraun geworben, 


‚Ihorfigen Kruften um das Finn. 


‚bar, ganz undenkbar!“ 


\„Selbitverftändlih, mir hätten dann 
| Zeit, unfere 
| führen. 


‚Rudartig hob er nun den Kopf und 
‚Tab Hanfen ernit an: 
Sie ſich dieſe 
Kopfe, ich weiß,... 


ſchon längſt fortgeglaubt hatte: „Nun, 
worauf warten Sie denn, haben Sie 
ſonſt noch eßvpas?“ 


‚an, bon welch ungeheurem 


‚Sie ja nun fon, Sie wiffen, wenn 


n begonnen. Ein feiner Schnee ging vom 


‚ganze Erde war wie mit Milliarden 
bon Kriftallen bebedt. 


Bon Eieafried Badle, Leuin a. ®. 


laddend zu. Leutnant Yörfter 
gähnte, alfo wieder feinen Schlaf diefe 
Nopht, vorläufig war er noch zu mübe, | 
Mit weiten, unrubigen, nerböfen |um® zu fragen, worum es fi denn. 
Schritten ging Leutnant Hanfen vor | handele. Hanjen wollte ihn auch erſt 
dem niebrigen, ftrohbebedten aſch⸗ während der Fahrt aufklären. 
grauen Häuschen, dem jeigen Quar- Der Doppeldeder ſtand fertig und 
tier des Generals auf und ab. Die/flugbereit da, das Maffer für bie) 
aualmende Zigarrette ging von einem | Küblerfüllung mar bereits vorge⸗ 
Mundtointel in den anderen... lange | warmt, mit leichter Hand prüfte Han=| 
Minuten waren bereit# verftrichen, | fen die Berfpannung der Tragflächen, 
mit einer heftigen Bewegung riß er | ließ Del und Benzin auffüllen, dann 
die Uhr aus der Tafche, dann ftampfte | Nayım er auf feinem Sige Plap. Ein 
er ungebuldig mit dem Fuß auf... Monteur Ipannte die Karten ein, be- | 
ihen nah 5 Uhr, gegen 146 Uhr feltigte die Karabiner und drehte dan 
mußte er umbebingt auffteigen, follte den Propeller an. Durd den Appa- 
fih alles fo abrollen können, wie er’z'rat lief ein gewaltiges Zittern, fnat= 
fih ausgedacht hatte. Dann rig er fernd jhoß die Luft zwiſchen roten 
haſtig den Pelz auf, ihm war zum Flammenzungen aus dem Auspuff: 
Erfiiden heiß heute, bei biefer erfiar- | tobt, dann lief er eine Strede weit 
renden Kälte. Seit drei Tagen hatte Über den Ader dahin, im grellen Licht 
er überhaupt nicht mehr geichlafen, Det Wzetylenlaterne des Schuppens 
feine Nerven waren biß zum Zerfprin- ſahen ihn dann die Zurüdbleibenden 
gen angefpannt, tief lagen bie fie- nad) einigen leiten Sprüngen ges 
bernden Augen in den fdhwarzen Ipenftifch im unendlihen Schwarz ver= 
Höhlen... wie ein Nahtwandler war ſchwinden. 
Langſam ſtieg der Apparat bis auf 
gen, nur immer mit der Erwägung 300 Meter. Förſter legte ihn nun 
feines Planes beſchäftigt, von deſſen leicht in die Kurve und nahm Kurs 
Gelingen ſo viel, ſo unendlich viel ab⸗ Nordweſt! 
Schon mehrere Male! Unten auf der Erde war alles in 
hatte er bie Stelle überflogen, das tiefes Duniel gebüllt. Man mußte! 
'zunädit nach dem Kompak fahren, 
und um diejen beobachten zu können, 
‚durfte man auch nur ab und zu die 
ı Zafchenlaterne antnipien. Dan über: 
fuhr augenblidliih nur bon eigenen 
| Truppen bejeßtes Gelände bis zum 
‚Meer, dad wußte man, daher konnte 
man fid in jo geringer Höhe halten. 
Bald aber jahb man troß der Frinfter- 
niß unten einen breiten weißen Strei: 
fen ganz jhwad und undeutlich ber: 
auffhimmern, die Dünen ... , und 
dann hörte man dad Raufhen und 
Braufen "der ewigen, unendlichen See 
wie ferne Mufit emportönen. Das 
Schneeiprühen hatte aufgehört, ein 
eifiger Lufthbauh mehte von Norden 
ber. LZangfam hob fich wie ein feuri- 
' ger Qultan die volle glänzende Scheibe 
Leutnant Hanfen haftete nun in|de3 Mondes aus dem Meere, fait zu— 
furzen, abgehadten Säten feinen | Tebends konnte man fie fteigen jeben, 
Plan herunter und 309g nun dor den | bald Bing fie wie ein grinfender Schä- 
Augen des Generald diefelbe Linie | del am duntlen Firmament, geifterhaft 
nad, die fi um fein zudendes Hirn | bufhten phantaftiihe Woltenjegen 
Ihon wie eine Wahnfinnsidee ge- Darüber hin. Es war jeht etwas bel- | 
Ihhlungen hatte. Dann erzählte er die/let_ geworben. Langjam jtieg ber 
Einzelheiten biß zu den geringften | Doppeldeder, um mwomöglid Hinter 
Nebenfachen, da dem General fajt Wolten zu fommen. Immer nod) 
pifionär wie eine Filmbilderjagd bie! raufchte die See, hell glänzten bie wei— 
Furhtbarkeit diefes Unternehmens in Ben Schaumtämme langer Sturzwel⸗ 
tollverzerrten Szenen im Gehirn vor- len zu den liegen herauf. Auf den 
überflogen. Dann fprang er erregt Stablzylindern bes Motors bliien 
auf und padte Hanfens Schultern mit | Dleihe Lichter auf . ... es war ein 
folder Macht, daß diefer vor Schmerz Sild von zauberhafter, faſt überirbi 
zufammenfuhr, während er gepreßt ſcher Märchenſchönheit. Ab und zu 
und halblaut zwifhen den Zähnen famen leichte Böen, und der Doppel- 
hervorpreßte: Menſch, gewiß, es decker ſchlingerte dann ein wenig, doch 
wäre ja munberboll... aber fehen Förſter paritte ſie ſofort. Leutnant 
Sie denn nicht, daß Ihre Idee ein Hanſen zog jegt bie ihr, 9 vorüber, 
reiner Mahnfinn ift!... unausfühe- jo waren fie beinahe 44, Stunden 
Er fuhr fig unterwegs. Plötzlich ſpähte er ſcharf 
nerbös über den fahlen Schädel und Na links, fein geübtes Auge erkannte 
fah mie in tiefes Sinnen verloren ttob ber hoinzigen Verhältniffe und 
vor fich auf den Fußboden, dann fuhr | Per Duntelheit do auf einmal viele 
er, wie im Iraume fpredend fort: Tibte, Die in langer fhnurgeraber 
Linie, immer eins neben dem anderen, 
faft parallel mit ihnen verliefen, und 
dann unzählige Scheinwerfer, die das 
Meer und den Himmel wie die Stiel- 
augen aigantifcher Ungeheur der Vor: 
zeit abjuchten. Um beſſer ſehen zu 
fönnen, griff er nach dem Fyelditecher. 
Das mußte die englifche Küste fein, 
alio fajt die Hälfte des Weges lag hin» 
ter ihnen. Sie waren noch nicht be= 
merkt: „Höher!“ fchrie er Työriter zu, 
diefer nidte und warf den fnatternden 
Apparat in die Molten hinein, bald 
zeigte der Barograph 2000 Meter. 


nau den Hin- und Rüdflug in bie 
Karte eingezeichnet, und alle Einzel» 
beiten feines Vorhabens bis ins Klein 
ſte durchdacht. In der ſcharfen Luft 


die Haut war abgezehrt, Blut hing in 


Dann kam die 
führte ihn in den 
qualmten Raum, in dem hinter kar— 
tenbedecktem Tiſch der General ſaß. 
Dieſer erhob ſich halb, machte eine 
ſchwache gedankenloſe Verbeugung, 
ließ ſich dann gleich wieder in den 
mächtigen, ſtoffbezogenen, fettigglän— 
zenden Lehnſtuhl fallen und ſah nun 
unſicher fragend zu dem Eingetretenen 
hinüber. 


Ordonnanz und 
muffigen, ver— 


Offenſive hier durchzu— 
Verſtärkungen da drüben 
beim Feinde können wir jetzt nicht ge— 
brauchen. . . jedenfalls würde unſere 
Lage ungeheuer erleichtert werden!“ 
„Aber ſchlagen 
Sache man aus dem 
gewiß, ich kenne 
Sie, Sie ſchrecken vor nichts zurüd, 
aber ich kann unmöglich einen ſo aus— 
gezeichneten Flieger bei einem bloßen 
Leichtfinn verlieren,... denn ih muß 
Sshnen ganz offen fagen, ich halte da? | 
für bloßen Leichtſinn: Ausſicht auf 
Erfolg ift fo gut wie gar feine dabei.“ 
Er wollte den Leutnant jeßt mit einem | 
furzen Kopfniden entlaffen, Ddiefer 
blieb aber, unbemweglich, ohne Mienen- 
ſpiel. 

Nach einiger Zeit raffte ſich der 
General wieder aus ſeinem Nachſin— 
nen auf, ſein Blick fiel auf den noch 
immer wartenden Hanſen, den er 


Kugelgelenk pendelte, benutzte er nicht 
mehr, ſie brauchten jetzt nur immer 
längs der Küſte bis zur Themſemün— 
dung zu fahren, dann mußten ſie wei— 
ter nordweſtlich abſchwenlen. Der 
Wind wurde ſo eiſig, daß den beiden 
Fliegern faſt der Atem geftor. Han— 
ſen zog ſich die Schutzhaube über den 
Mund, und mit geſpannten Sinnen 
verfolgten dann beide den Lauf der 
ununterbrochenen Lichtreihe. Manch— 
mal benahmen dicke weißgraue Wol— 
kenzüge jegliche Ausſicht, gegen 11 
ſtellten ſie feſt, daß ſie ſich faſt unmit— 
telbar in Höhe von Southend befin— 
den mußten. 

Bei der Schwenkung nach Weſt 
nordweſt mußten fie fait 25 Grad ge- 
genüber dem Kompaß in den Wind 
bineinlenten, um bie Abtrifft zu pa- 
riren. Zu ihrer Zinten war der Him- 
mel bis hoch hinauf mie bei einer 
Feuersbrunſt rötlichweiß erleuchtet, 
das konnte nichts anderes als der 
Lichtſchein der Rieſenſtadt London 
fein. Sie flogen in 2500 Meter Höhe 
dabin, mandmal fonnten fie durd 
einen Woltenrif die Gegenjtände er- 
fennen. Die Ihemfemündung, bie 
Schlahtichiffe auf ihr in derlähe von 
Gravesend, fenntlib an ihren un- 
zähligen fpielenden Scheinmwerfern . .. 
dann hatte da3 Rauschen undBraufen 
besMeeres aufgehört, fie hatten wieder 
2. a Zand unter fih. In einem Halbfreis 
das glüdt, gibt’3 den Pour le merite!” | fuhren fie J —— Feuer⸗ 
Leutnant Hanſen ſchlug die Hacken ſchein herum, zuerſt blieb et immer 
zuſammen und verbeugie ſich leicht, |Tints neben ihnen, dann weit hinter 
dann’ ftürmte er aus der Tür.... |dem Doppeldeder, fhlieklich wurde er 

E3 hatte mittlerweile zu bunfeln | matter und matter. Um 1 Ubr 15 
Minuten lag Watforb unter ihnen, 
Himmel nieder, der mit fpiten Nadeln | faum mehr 15 Minuten waren fie von 
das Geficht zerftah. E3 fror und die ihrem Ziel entfernt. Der Apparat 
folate jet genau der dünnen weißen 
Linie des Bahnkörpers. Plöglich hörte 
biefer auf, um fich erjt wieder meit, 
weit babinter fortzufegen, Wie von! 
fein Lüftchen, und fo durdhfichtig die einem Bergfturz verfchüttet Iaftete tie- | 
Luft, alfo wie geichaffen zu ihrem |fed Schwarz auf ihm. Sie imaren| 
Unternehmen. Am Ende bes Dorfes | angelangt . . . Förfter vroffelte jeht 
traf er auf den Schuppen, in dem das | den Motor, und Hanfen zeigte ihm 
Flugzeug untergebraht mar. Der|genau die Landungzftelle, ein meites, 
Poften präfentirte, dann gab er den |dierediges, von hohen Kids einge: 
bienfituenden Soldaten das Zeichen, | Täumtes Feld. Wie ein Adler aus den‘ 
den Apparat herauszuziehen. Leuts | Wolfen herab auf feine Beute ftößt, | 


Yebt fing Leut: | 
nant Hanjen von Neuem zu jprechen 
ar Nuten es 
für Die ganze gegenwärtige Lage fein 
würde, gelänge es, die enalifchen 
Iruppentransporte aus Schottland 
und dem nördlichen England aud nur 
für einen Tag aufzubalten, nur ber 
eine Tunnel brauchte befeitigt zu wer- 
den, ber nebenbei noch ſo ſchwach be— 
wacht wurde, ihm könnte dabei gar 
nichts paſſiren, na, und wenn. . . der 
Erfolg war doch ſchließlich das Aus— 
ſchlaggebende. Nach und nach hellten 
ſich des Generals Züge auf, er ſchien 
ſchon halb überzeugt zu ſein, dann 
reichte er Leutnant Hanſen die Hand: 
„Gut, machen Sie ſich fertig, Sie lön⸗ 
nen gleich aufſteigen!“, dann auf die 
Kreuze erſter und zweiter Klaffe 
ſehend: „Die Eiſernen Kreuze haben 


Gut, dachte 
Hanfen, da hatten fie alfo wenigſtens 
einen leichten Start. Sonft rührte fich 


nant Yörfter faß fehon darin, er Hatte|fhoh der Apparat faft fenkrecht in 
hier auf Hanfen warten follen und | winzigen Spiralen erbiwärt3 und lan» 


war dabei eingenidt: „SHeute gilt’ | bete im leichten Gleitflug faft unmerf: 
etiva8 anderes, al nur das Auffinden |lih auf feitgefrorenem, knirſchenden 


'jegt den Rudjad, ber die Sprengla— 


Den Kompaß, der da neben ihm im) 


Ritt, 


fen auf den Beinen, hoben die 20 Kilo 


Dynamit unter dem Sit hervor, und 
während nun Hanjen fidy aller über- 
flüjfigen Kleider entledigte, wendete 


Förſter den Appatat und machte ihn 


zur jofortigen Abfahrt bereit. Die Un- 
tube und Nerbofität der legten Tage | 
waren volllommen gewichen, tlar und | 
falt überfah er fein ganzes ungebeures | 
Vorhaben, eine wilde Freude dDurchrie- 


jelte jein Blut, er jah fih fon imif 


Geiſte als den gefeierten Helden, 


er| 
ſah Millionen 


bon Augen auf fi! 


‚gerichtet, fühlte Millionen von Herzen 


jih entgegenjählagen . . 


. ed mußte) 
gelingen! . nn 


. . Hörfter befeitigte ihm 
dung, Drähte und Zündſchnüre en⸗ 
hielt, auf dem Rüchen. Stumm und 
wortlos ſchüttelten ſie ſich dann die 
Hände. Bald war Hanſen im tiefen 
Dunkel der Nacht verſchwunden. 
Zackig und kantig hob ſich vom 
Himmel die kompalte Maſſe der be— 


waldeten Höhen ab, auf die Hanſen 


zuſteuerte. Vorſichtig ſchritt er im 
tiefen Schatten der Knids hin, alle 
hundert Schritt blieb er ſtehen und 
horchte hinaus ... Alles ſtill ... 
Nun ſtieg das Gelände. Die Trag⸗— 
bänder des Ruckſackes ſchnürten un—⸗— 
ausſtehlich. Leutnant Hanſen keuchte. 
Das Buſchwerk mehrte ſich nun, und 
aus einem dünnen Gewirr lahler 
Zweige ragte ſchon die Hügellinie, die 
der Zunnel an irgendeiner Gtell: 
durhbohrte. Cine unglaublide Mü: | 
digteit überfam ihn plößlich, wenn 2ı 
jest verjagte ... . Die Duntelfeit um 
ihn ber machte ihn wahnfinnig. Eine 
Wut überlam ihn, ohne tab er wußte, | 
worüber. Der Rudfad drüdte zum| 
Verrüdtwerden. Mechaniſch buchſta— 
birten und flüſterten ſeine Lippen im⸗ 
mer nur ein Wort, das ihm nicht aus | 
dem Sinn tommen mollte. Neben! 
dichten Sträuchern lieh er fich nieder) 
und bolte tief Atem. Er lonnte born 
bier au bereits den Bahndamm über: 
fehben. Eine Patrouille jchlenderte 
ihmagend kaum 100 Meter an ibm 
borüber. Er dudte jich unwilltürlich, 
niemand mertte ihn. Bon bier ab 
froch er auf allen vieren vorwärts, bie 
Angft, über irgend etwas zu ftolpern, | 
ließ ihn nicht aufrecht gehen. 

Hinter einer Tannenböfchung ber: 
bor bligten nun die filberweiß glän- 
zenden Gtränge der Schienen im! 
hujchenden Mondlicht, 100 Meter feit- 
wärts gähnte die mafjige Schwärze 
de Tunnels aus dem Felſen. Davor 
ein Doppelpoften. Hanjen troch näher 
heran, er mußte an ihnen vorüber. | 

Schweiß perlte in bdiden Tropfen: 
bon feiner Stirn, das Gehirn arbeitet: 
zum Serjpringen ... und immer nod) 
das eine Wort, das er mechanisch bud- 
ftabieren und zeraliedern mußte. 
Starr ftand fein Blut in den bern. 

Die Poften unterhielten fi und| 
ladhten unbändig. in der ferne er=| 
fhienen auf den Geleifen zwei feurige 
Augen „. Ein berannabender Zug. 
Hanfen mußte mit ihm zugleich in den 
Zunnel gelangen. So dicht als mög: | 
lich froch er heran. Die beiden Wacht: | 
leute, die hier feine Gefahr alaubten, | 
traten zufammen auf die andere Seite. 
Und als fi) der Zug unter Fauchen 
und Gepolter dem Qunnel näherte, bog 
Leutnant Hanjen blibjchnell mit ihm 
hinein . Als fich der hingelagerte 
Rauch zerieilte, befand er fich jchon | 
100 Meter tief im Zunnel. Die Luft 
mar modrig, feucht, in Strömen ranı 
ber Schmeiß aus den geöffneten 
Poren. Wie dad Auge eines Riefen 
flimmerte die Höhlenöffnung da hinter | 
ihm. Borjihtig nahm er nun ben! 
Rudfad herunter, fette die Kilopatro- 
nen ein, befeitigte die Zündfchnur und | 
entzündete diefe. „So, nun wird es 
eine Weile mit den Berjiärkungen vor- 
bei jein“, murmelte er, dann trat er 
eilig den Rüdweg an. Cein Herz 
flopfte jet jo heftig, daß es ihm bis 
in die Kehle emporjchmwoll. Er jah, 
daß er nun wieder unbemerkt davon— 
fommen fonnte, und fo 30q er feinen 
Revolver, und jtürmte in gewaltigen 
Säten aus der Tunnelöffnung ber- 
aus, und ehe fih die verblüfften 
Poſten von dem Schred erholen und 
ihm einige unaezielte Schüffe nad 
enden fonnten, war SHanfen bereit 
im jehügenden Didicht der Büfche ver- 
ſchwunden. Gewehrſchüſſe hallten 
nun von allen Seiten. Leutnant! 
Hanſen rannte querfeldein, in großem 
Bogen, um die Verfolger irre zu leiten, 
verlor ſeine Mütze, fiel Dutzende Male 
in die Ackerfurchen, zerriß ſeine Klei⸗ 
der in zackigem Dorngebüſch. Wie ein 
Karruſſell bewegten ſich die Gegen— 
ftände um ihn ber ‚er verlor jegliches 
Empfinden für den"Raum. Gein 
Atem ging teuchend, die Schläge des 
Herzens freilhend. Dann fam er an 
der Mafchine an, turbelte mit leßter 
Sraft den Propeller und jprang mit 
einem Sat in feinen Sit. Der herr: 
lihe Motor verjaate nit . . . rubig 
bob fich der Doppelbeder arazios in 
die Lüfte und fchmebte davon, um 
fhliwirrt von ben jet maffenhaft 
emporgefanbten Kugeln. 

Zwei Minuten barauf ließ ein 
donnerartiges Krachen die Quft er: 
fhüttern. Für einige Zeit waren bie) 
beiden Flieger volllommen taub. | 
Syelsftüde fauften bis zu ihnen herauf. | 
Aus dem MWiderball, der dur die 
Maldungen und zmwifchen den Bergen 
bin und her rollte, fonnte man erft 
die Stärke der Sprenaung ermeifen. | 
Eine graue, undurkhliätige Staub | 
molfe lagerte breit über der Triimmer: | 
ftätte.. Der Apparat nahm ben 
Kurs heimmärtd. GSüboit!., . 

Stunden waren vergangen, fie leg=| 
ten biefelbe Strede, die fie erit vor] 
wenigen Stunden burd&meifen hatten, | 


ınun wieder zurüd. Echräg vor ihnen 


im Often, kündigte fi der Tag an. 
Ueber der Erbe lag no die Däm-| 
merung, ein fladernder, fabenfcheinis | 
ger Nebel züngelte binauf bis ins 
berrlihe Blau. Dann fchoß blenden-| 
bes Licht in die Augen, jo baf bie 


‚der Sonne blutrot auß dem Meere. |eines Unterfeebootes auf, 


'gab Höhenfteuer. Langfam hoben fie 


\ergriff den Sarabiner und —— 


TEEFAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


* STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXOHANGEIS 


——— 


serem 
Verkauf von ſ chönen weißen Kleidern: Alter 6 bis 14 


Bargain-Baſement 


— a 


| 
| 
| 
I 
| Gewöhnlid) würden dieje Kleider bis zu $3.00 marfirt, and fie würden and zu diefem Preife jehr 
| gute Werte fein. Unfer morgiger Verkauf follte eine Menge Käufer nad) unferem Laden bringen, 
| am Vorteil aus diefer Spargelegenheit zu ziehen. Die Kleider, die wir offeriren, find alle frif 
| 
| 
I 
I 
| 
/ 


und rein — in jeder Beziehung hübjdy und elegant. 


Dieje wunderhübichen weißen Mleider find nerade das Richtige für die Kinder während der ion 
men Tage im Augujt und September. Sie find aus weißem Organdy ımd Lan gemadjt, und find 


mit hübjchen Spitzen und netten Stidereien bejegt. Dieje Kleider find in 
4.98 
Großer Berfauf von weißem 


| allen Größen vorhanden, fir Mädchen im Alter von jehs bis vierzehn Nah- 
ren, Mütter follten nicht verfäumen, fich diefe glänzende Gelegenheit, ihre Töchter 
zu jo geringen Kojten zu Kleider, zu Nute zu machen, wenn fie die Auswahl 
unter folhen Kleidern wie dieje haben, morgen zu 

| Schuhwerf zu 66c 
| Bargain-Bajement 

| Da die Fabrifanten diefer Hochfeinen mweizen Sommer-Schuhe einen zu großen Vorrat an ‚Hand hatten, offes 
| rirten fie uns bedeutende Preisherabjegungen. Daher jind wir nun im Stande, morgen, drefe jationgemägen Schuhe 
| zu weit unter dem wirklichen Sojtenpreife zu verfaufen. 
Meise Sean Nöland Canbas« 


Pumps für Damen, einfacher 
Strap, mit hohen oder niedrigen 


Abſätzen, in allen ß ß 


Größen, zumVer— 
lauf am 
Freitag 
Mädchen und Kinder 
weite Sea Island 
Canbas Oxfords zum 
Knöpfen u, zmwei-Stran 


Weite Canvas Orfords für Da- 
men, zum Sinöpfen, mit borjtehen- 
den und leichten biegfamen Coh« 


Ien, in allen Grö- ß 


Ben, werden in Dies 
Mädchen und Kinder 


ſem Verkaufe 

weiße Canvas Ankle 
Strav Baby Doll San— 
dalen, fein f. Ferien—⸗ 
Sandalen, in allen traten, biegfameEhro- 
Größen, fpezieller me Xederjoblen, in allen 
Preis für Freitag zu Größen, zu 


| Ir 


Brucjleidende u, Verwarift 


Laßt Eure 
bez, Reibbinben, 


* 8 

«Ö) 0) ger tten ‚unb 
Mir halten ben fchlimmften Bruch mit unfer: 
! neueften Special-Bzuchband (meldes m 


ift und nicht roſtet 
| und essielen = be 
in € 


Feine Dual. Sca %9- 
land Canvas und echte | 
N Budilin Damen Or- 
fords zum Anöpfen, — | 
Goodyear Welt genäbte 
Sohlen, alle Größen, | 
fpeziell zu 

| 


das ben | 
Schimmernde Strahlenbüfchel durch: | Kampf in der Luft mit angejehen | 
zogen da nädtlihe Grau. Noch | haben mußte. Dann hob es Jich, bis 
waren die Orte, die fie überflogen, | der Einfteigeturm fihtbar wurde. Ein 
faft leer von-Menjchen. Das Auge) Mann zeigte fich darin, der fie = 
fonnte nun wieder alle Einzelheiten | deutfch anrevete. Und während die 
dort unten erfennen: die Straßen| Flieger nun unzählige Bomben her: 
züge, Wälder, Gehöfte.. . Von | niederwarfen, die zifchend neben dem 
Sheerneß an wurden fie heftig be=| Unterfeeboote plagten und turmbohe 
ichoffen. Sie merkten es erft, als der | Wafferfäulen emporwarfen, tauchte 
Apparat ftark zu ftoßen begann. Vor, | das Boot unter und war mit den Ge- 
neben und unter ihnen erjchienen die retteten bald ſpurlos berichwunden .. . 
mwohlbetannten, — en) —— — | 
mwöltchen. Die Sprengftüde ſauſten H nshi ä r 

ihnen um die Obren. Mit laulem Bunte Ariegsbilder * Deutſchland. 
„Päng“ ... riß einer ber 8 Deutſche Barbaren als Pflegeeltern. 


roßte Shegiaigeidäft 
R 8 r teago. 
auch die rechte Tragfläche ward übel| Mus Fulda wird geihrieben: Ei- 


haben 

und eigene 
n Den 
1.25 aufmärts, ſtiſche 
1.50 aufwärts, Leibbinden für ne 
und Radgeburten, Operationen, 
en Senn etie Leute umd 
Nabeldrüde, 250 aufwärts, Aliufl« 
liche Beine und Arpie 


u. », 
Robert Wolfertz, Prüftent, 
Mt, George Wemer, b 
North Fifd Avenue, Ede Mandoipe Wir 
Hu Sonntags offen von 9 5id 12 Ube 


Beidlide 8 € Damen. 
ie Beblenung fü 28 


Efafilche Strümpfe, Bandagen, Krudie 
bänber, bireft von ber Wabrit an Edi. 
—— 
angehälidn 1 7@ 
Seide . 


iren über 1009 
@orten bünber, de guk 
Haliendes für jeden. 
Erfahrene 


abri 
ar 


zugerichtet, Man hörte das Schießen | nen neuen Beweis der den deutfchen | 454 
eigentlich faum, man vernahm nur ein| „Barbaren“ eigenen hodhherzigen 
dumpfes Dröhnen, das fi mit dem Geſinnung gegenüber ihren Feinden 
fich immer gleichbleibenden Getöfe de? | Hat die hier Lebende Familie eines 
Meeres vermifchte. Und nun jahen fie chrfamen Landitürmers erbradt. 
auch noch unten von einer Wiefe ber,| Der Water der Familie, der als 
twie fich zwei Biplane langjam in Die) griegäteilnehmer in Belgien ftand, 
Höhe jhraubten ... hatte ſich dort vor längerer Zeit 
Sie waren jeht über dem Meere, | zweier Kinder angenommen, bie in= 
nad) ihrer Berechnung mußte e& öftlich | folge der Kriegsmwirzen jedes elterli- 
von Margate fein. Mit erfchredender | hen Schuges beraubt waren. An- 
Schnelligkeit verringerte fich der Abs | Jählich eines Urlaubs nahm er die 
ftand zwifchen ihnen und den Berfol- | Kinder, die dem deutihen Sriegs- 
gern. Der Motor Ichien jehr gelitten | manne bald jehr zugetan waren, mit 
zu haben, ein paarmal fegten die Zün= |nad) Fulda und führte fie als Pileg- 
dungen aus, nur vereinzelt Katjchte | linge feiner Familie zu. Hier wur- 
8... Die Wolken jchienen jich mit den fie — die Sprößlinge des hin- 
taufend Händen dem Apparat ent=|terlijtigiten unferer Feinde — wit 
gegenzuftemmen. Leutnant sörfter | herzliditer Liebe aufgenommen und 
| wie die eigenen Kinder gepflegt, bis 

fih... Gottlob! ... auch der Motor | zulegt die Zeit Fam, da fie wieder in 
erhalte fich wieder. Doc Hanfen war ihren belgiihen Seimatsort gebracht 
ed immer no, ald menn fie ftill-|werden follten, wo inzwijchen Ruhe 
fänden. Kaltblütig verfuchte Förfter | und Ordnung wiedergefehrt find. 
die günftige Ylugzone zu finden. Keu- | Man hatte indes die Rechnung ohne 
hend arbeitete der Motor, Tangjam|Hie Eleinen Belgier gemacht, in deren 
hoben fidh die Wollen an ihnen bor= | Serzen eine fo ftarfe Liebe zu ihrer 
über. Plöglich befamen fie von oben deutihen Pflegemutter aufgefeimt | 
Mafchinengewehrfeuer;einer der feind-| war, daß fie glaubten, fi nicht von | Kgnbmeiner Arlane au 
lichen Flieger hatte fie überböht, Tie| ihr trennen zu können. Als fie daher | Rbeumalisınus, und eugniffe, 


hörten das monotone, trodene Knallen | pernahmen, dab fie wieder in die| Sennages $I,000,000 GURE 
und dudten fi unmwillfürlih. Hanfen | Seimat reifen follten, liefen fie Glert dir. neh Daten Moe. Chiaee, 


Frühmorgens heimlich davon und 
Krankheiten 


rückwärts, ob er getroffen, wußte er kehrien erſt Abends unter Tränen 
Due Männer, Irranenteiven, 
Keen Binfen, 


nicht mehr zu fagen.... Plöglich| wieder heim, die Ehefrau des Krie- 
m, Ms 
* 
ee Mbeumetemus, Berg 
ebrenbaft behandelt, 


fegte der Motor aus, er war zertrüm> | gers mit den inftändigiten Bitten be- 
a. Unfletungen 
Dr. Schwarz, deutiher Ast 
9 Ass 


ẽ 
iess von 9 


Hottingers Fabrik . 
801-803 Milwaukee Avsy5 
B Gind m Helm Den Elehatae. 


pHEumarısmus 


Ablolnt acheiit dur 
Schrages Nheumatie Cute. 


Biele re im Nartie. —— don Bei 
hunger, die nollalioe, In der ganzen . 
berlauft. e — 





mert worden. Ein weiterer Flug ftürmend, ſie doch nicht wieder fort- 
unter dieſen Umſtänden unmöglich. zuſchicken, ſondern ihnen auch ferner 
Und pfeifend, in faft jenfrehten Spi: |pin Mutter zır bleiben. Die rübh- 
talen, faufte der blanke Doppelbede: | rende Anhänglichfeit der beiden Kin- 
dur bie frifhe Morgenluft im bie) der hat.die Vflegemutter nunmehr in 


auf dem branbenben Meere auf... . 


a i 
mit Bequemlichleit ' 
Dir haben ba 


I 


J 
J 


y 
J 


| 


Er 


| 


# 
2 


ain-Basement|, 


1 


feinblicher Batterien und das Beob- |Aderboden. Ein paar Meter Tief er|fzlieger fie für Momente meiben 


Ben Da taudte laum 100 Meter von 
achten ber Artilleriewirkung!”, zief er noch [pringend dahin, dann jtand er|mußten. Zanajam hob fi das Rund 


Leſet die „Sountaavoi” ihnen entfernt bas. befannte Periftop 


Sefst Dis „Bonntagpefn!| 





Scürzen 
Overall Kimono Schlürzen für 
Damen, belle u. duntle Muſter, 
dolle Größen, — wert 25c 
50c, zu 


Unterröcke 


Waſchbare Unterröde für Da- 
men, mit boller Flounce, au 
Chambray -gemadt, 253 
aſc Lert, zu ............. 


Nachtkleider 


Muslin⸗ Nachttleider für Min 
ber, Slipover und bober Hals 
unbollitändige Grö sen, 5 5c 
BBe Wert, Bllersuneeecnere 


Handtajchen 


Sandtaichen tür Damen, 
tes Leder, Itarlcs ratol, 
50c Eorie — iv; 


Schuhpuß &et 
Schuhwichs Aus — 
lirSet, wert 2560 un 
vüchfe Volitur — ſpe— 
ziell zu 
Strümpfe 
Schwarze oder Genfer. benm 


mwollene nabtlofe Männerliri 
pie, fen 


ech · 
die 


= 


doppelte Terie 1. 
Beben, dc; 6 Paar für.... 
en . 
Strümpfe 
—7 — fein erivpte nabtl. 
DD- 
erſen u. Beben, Sri * en or 
En 106; : 3 Baar für.. “al 


Strümpfe 


Schwarze vder —— baum · 
woll. nahtloſe Da ri 
dopp. Ferſen u e 
Paar 7c; 4 Paare fi 


Handſchuhe 


ziele und Chamois ——— 
für Damen, 2 Rlaiven, 35 K 
weiß od. arau, alle Grö— 
ben, 3be Wert, fbeziell... "DL 


Schuhe 


Damenſchuhe, Ueberbleibiet, — 
in Schnür⸗ oder Knöpf⸗F —— 
Größen 21, bis 4 
Toegiell öllesosonennneen 0. 25c 


Schuhe 
Niedrige ——— f. 


men, Ueberbleibſel, handgdew 
det — ſehr ive; iell 


—2 


Kaffee 


Friſch geröſteter Golden Nio- 
Kaffee. nur am Counter und 
nicht an Kinder verlauft, 

3 Pſund fü 25c 

Swiitd fleiihertrat — nur 1 
f an einen Stunden 


— 


New u Marle norwegi⸗ 
ſche ringe —nur am Coun—⸗ 
faı ıft — 5 2ü 


x 


Geſchliff. 
Zzöllige Nappies, 
ſchliffenes Glas, 


Glas 


echtes 


„= ge⸗ 
Firlino 


Star 
- 


Haarnebe 


Garmen Seide-Haarncehe — alle 
Sch attir ungen — wert — das 
Du D u 


F ... 


W otene nerippte Leihhen für 
s — Größen bo n 2 bi2 6 
er 50c Rert — 


Hofenträger 
Lisfe Web Hofenträner für 
Männer — reaulär zu 25c ber» 
— zwei Paare 25 


EREHn Teen RE 


— „ 
Strumpfbänder 
Pab Ctrumpihalter für mie 
ner - in allen Farben — re 


aul ärer 190 Wert — fpe 250 


ziell, zwei fü 53 


=> SHalstradten 


„Zubular waichbare Konr-in-hand 
Ties für Männer. pradtvolle Mus 
fter, 19€ das € 
drei für 
Hemden 
Ailortirte Arbeitshemden für 


tänner — in bellen ‚ober dunfs 
Ien Farben — mert 


oy 


Schwarze Derbn - Hüte für 
Männer — (des jiell am 0. itag 
die Auswahl 3 
— ES EEBEERE a H—— 25 


Flanell 


Gebleihter Chaler-flanell, 27 
Zoll breit, fwerer Nap auf beis 
den Seiten — 9c Bert — 

5 Yards für 


Gompound 


Swift? Jewel Compound — 
nur am Counter berlauft — fpes 
siell — drei Pfund 


Feigen Bars 


Friih vebadene feinen »- Bars 
— nur am Counter berlauft — 
fpeziell — drei Pfund 


Union Suit3 
Gerippte und Balbriggan, auch 


Nainfoot Unionfuits für Männer, 
regul, 50c Wert — fpe 


Unterhemden 


Balbriggan Unterhemden für 
Männer — in allen Größen — 
teqgulärer 25 Wert — 
awei für 


Unterzeug 


Columbia Meib Hemden und 
PBeinklleider für Männer — regus 
lärer 48c Bert — ipeziell 25c 


Union Euits 


Eolumbia Meih Union » Euitö 
für Knaben — reaulär zu 50€ 
berfauft — fpesiell zu 


Union Suit3 


Union Znits für Damen, 
riger Hals nid importirten 


u garnirt - — 500 Bert 25c 


Leibchen 


„Shaved“ Leibchen für Damen, 
mit niedrigem Hals — reaulär 
au 109c verlauft — 
drei für 


> 


Auvendpoit, Chicags, Donneritag, den 5. Auguit 1915. 


Feinſter arannlirter Aunder, 
nidt an finder berlauft — 
— 44 Blund 


Bflaumen 


Keine fühe Lallforn. Pruncs, 
nur am Gounter berlauft — 
* Freitag. 6 Pfund 


Fels Naphtha Waſcheſeiſe — 
nur am ‚Counter vertauft — 
fpesiell, fieben Stüde 


Sandwich — aus Weide, 
mit nidelvlattirtem Rand, 10s 


Größe — wert 50 — 25c 
Kochtöpfe 


6 uart Größe grau email. 


dirie Ierlin Saucepfanne, mit 
Vechde edel 


Toilettepapier, — ertra feines 
Ziffue, — veı rte u 
nur Tan eiı 


7 Rollen einen A au — 2560 
Waſſereimer 


10 Quart grau emaillirte 
nabtlofe Isaffereimer mit Holz 
griffen — das Etüd 


Spudnäpfe 
Beißes Glas, mit Goldbaud- 


Teloration — am Frei⸗ 
10 — 


— 


Ungeble ichte Bettuchſtofſe, 
ſchweter runder Faden. 30 
breit, die Sc Eorie — 
YVards für 


"Zoll 


r 
oO 


| 


| 


Zeitungen auf den Screibtifih, 


| 


(Eigenberit der „Ubendpoft”.) 
Kriegdplaudereı vom Rhein. 
Amerilanifde. Briefe und Zeitungen. — Zurüd- | 
gebliebene Deuti,MAmerilaner. — Mit den | 
VBerwundeten nad Sönigäwinter. — Franzö- | 
fifde Niedertradt. — Die Judenberfolgungen 
in Rußland, — Grey und Sudomlinow, 
Ein junger Ramerad in bobem Gemeiter. 


Mayen, 4. Juli 1915. 
Heute früh legte mir mein Burfche 
mit mehreren Briefen aus den Ber: 
einigten Staaten einen ganzen Pad 
bie 
geblieben waren, 


I 


unterwegd hängen 
barunter 11 Nummern der „AUdend 


poſt“ mit jüngftem Datum vom) 
18, Juni. Ein Brief enthielt jogar | 
einen Sced, ein jeltener Gaft von 
jenfeitö des Meeres, welcher der Auf» 
merkjamteit der englifhen Schnüffler 
entgangen ift, die jogar vor der U. ©. 
Mail keine Achtung haben. Auf wel: | 
chem Wege diefe Poitfachen zur Zeit 
befördert werden, ift uns jchleierhaft; 

Imwir freuen uns, wenn wir überhaupt | 


|etiva bon drüben erfahren in dieſet 


| 


| 


| 


Leibhen mw 


Leibchen für Damen, mit fanch 
und niedrigem Hals 


Dote 
aulärer 15c Bert — fp 
siell, drei für 


Puppen de 


50€ Ghbaraltter Anodabont Bup- 


ven — grobe Co 
ver3 ober leid 
Stüd 3 


tie i 


— Das 


Handſchuhe 


aus 
matiem 


25c 


Miedrige Tamenjchube 
Euede, Batent Kolb od. 
Kid, Goodbcar wel te d — 
Größen 24 bis 4, zu.... 


Hoſen 
Einzelne Bloomer-⸗Hoſen für 
Senaben, alle Größen von 5 bis 
15 Sabre, 10 Muſter, — OR 
die Auswahl Allzuuere. oo 250 


Hemden 
Hemden und Bluſen für Kna— 
den, belle oder dunfle Karben 
alle Größen — grobe 
Auswahl, au 


Hüte 


Filz Teleitope Hüte für Aina 
ben und Vand Golf Rappen, 
alle Farben und Groö 
Gen, fveziell au 


Firniß 
Bremium Fußboden⸗ Firniß, 
auch für helles Holzwert paſ— 
ſend, ſpeziell, die Pint⸗ 8 
büchfe zu 25c 


Kanvas 
Männer 


Stand, 


ſen, 


Fuß, 1 


Rahmen 


6öc; 


Die Aſſeſſoren-Kompagnie. 


Von Maximilian Müller⸗Jabuſch. 

Wir arbeiteten an einem Draht— 
verhau, der eine vorgeſchobene 
Stellung ſchützen ſollte. Der Haupt— 
mann der Kompagnie, die hier im 
Schutzengraben lag und ſich unge— 
mein gemütlich eingerichtet hatte, kam 
und inſpizirte unſere Arbeit. 

„Na, ſind das ſchon 
Berliner?“ 

„Jawohl, Herr Hauptmann.“ 

* „Sagen Sie, iit e8 Tatjache, daß | 

Ihrer Kompagnie dreißig Aſſeſſoren 

d?“ 


Das ift der Ruf, den unfere Schipper- | nicht an, 


Kompagnie—offtziell die jo und jo vielte 
KRompagnie des jo und fo vielten Ar- 
mierungs-Bataillons—in der Front ge= 
niekt. Der Gerud, in dem wir darum 
ftehen, ift zwar nicht jchlecht, aber er hat 
irgend einen Nebengeichmad, der weniger 
angenehm ijt, etwa jo: „Ihr jeid zwar 
verflucht vornehme Jungens, aber ſchip— 
pen müßt Ihr deshalb doch und ſchaden 
wird es Euch auch nicht, wenn Ihr den 
Königlich Preußiſchen Kommiß und 
den Krieg an der Front einmal aus 


eigener Erfahrung kennen lernt!“ Aber um allerhand, 
das iſt ſehr unberechtigt, denn erſtens Irccht wenig im 


haben wir nicht dreikig NAilefloren, | 
fondern im ganzen überhaupt 
neun Juriſten in der Kompagnie, 
und zweitens iſt man über ung) 
Schipper“ der Name „Armie— 
rungsſoldat“ wird ſich ja doch wohl 
nie einbürgern wirklich ſchlecht 
unterrichtet, wenn man glaubt, 


einem Unterton verminderter 
achtung ſprechen zu können. 
Wenn man vor einigen Wochen 
in Berlin auf der Straße einen Be— 
kannten traf und auf die 


X Hoch— 


a Die 
Qualität — fi 
ieh3 Paare für. abe 


—— Set 
Enthält drei 
Hammer, 
Ahlen — ſpe 


Drei Meſſer und drei Gabeln, 
mit ſchwarzen oder braunen Grif— 
fanch oder einſach, 
D 


Ausſtattung 


Sale Angel » Ausftattung, 
Ichwere und eine leichte Leine, 84 
Itollev, 
und 6 ug au 


„> ee Walnut od. 


sen, Motto 


die neuen | 


| 


| Saar, 


nur ünd 


über ftänden ſie auch nur darum, 
uns und das, was wir leiſten, 8 mit |pon 


stage nad) | befommen, 


RB * 


Arbeitshandſchuhe für 
reguläre 10e— 


* 25c 


mit guter Corte 
braum oder weiß, 
einen Kunden, zu 


Leiiten, 


Meſſer 


einen 
und I tabaf — ſpeziell 


ziell zwanzig Packete 


Union World Gut 
fpeziell — fünf 
25 1 sin 


eine 


QDuart » Blaide zu 


1 Slingel 25 


50€ Tedbh Bears, 12 Zoll are, 
Plüfh besogen, 


einer an 25c 
Tabatf 


Hazelnut, lang geſchnitt. Rauch⸗ 
für Freitag — 


———————————— ———⏑—ü— ü — 


A 


Plug Tas 
bat — reaulär au 10c verlauit, 


Packete 25c 


Galifornia Portwein — 
aiell für diefen Freitag — Die 


NUl.unnunnnnnnunennnnee o..... 25c 


Garpets | 


Pardbreiter ertraihiverer Nag 
Carpet, mit Rolle gemifät,bolle 


Rollen, affort, Karben, 

wert 39c u.4öc, ipes., „»..25C 
Zitronen 

_ Saitige Zitronen mit dünner | 


wale — Ipeziell am Freitag, 
wei Zutend 


— = 


nit Roms 


| 


Gardinen 


Fenfter- Saibgardinen,ftin mer- 
zerif, Boile od. Marauifette, in 


weiß, Iborb, Mrab., 114 ‚25 
3 c | 


söll, Saum, 31x30; F 


Sham Solber 


Fur 2zoll. Pfoſten, Eiien- od, 
Neſſingbetten, „dernid, Eeitens 
Bolzen, mit 
wert 50c, zu 


— 
Qualer Sillet Gardinenneß, 
45 Dell breit, volle Rollen, in 

weiß, Sborb ober Wrab,, 
50c Wert, fvea., Pard.... 256 


Hair Health 


Hans Hair Health — regulär 
au 50c berlauft — fpeziell am 
Freitag die Flaihe zu 


| 


dc 


ſpe· 


Malt Marrow 


Gilt 
Nchaf⸗ 


wert Dis a De 


———— 


ziell t 
Flaſchen für 


dcr Kat 


Schipper ein vollwertiger Soldat üft, 
aud enn er sonit breitbaft und 
franf, oder Aijelfor oder jonit mas 
war. 

Die 
ſtand 


deren Be 
fih fait nur aus Milmers 
dorfern refrutirt, it recht 
a8 Berlin-W-Element, das 
genehme und das umangenchme, 
tritt fehr ftarf hervor oder viel 
mehr: e8 trat hervor, denn die Ar 
beit hat bier jebr aleichmacend ae 
wirft und man sieht jenem Schip 
|per mit dem jtrumpigen schwarzen 
dem verbrannten Gelticht und 
dem in alle Simmelsrichtungen wachen 
den Badenbart (Modell: Maurerfräfe) 
daß es ſonſt Abends im 
Frack am Dirigentenpult eines Ber 
liner Theaters ſitzt, 
mit dem rotblonden Teutonenbart nicht 
durch ſeine Hornbrille verdächtig wäre, 


Kompaanie, 


an 


würde man auch nicht auf die Ber: |den 


mutung fommen, daß er in 
Privatdozent ift und auf dem 
biete der feuerfeiten Materialien als 
Autorität gilt. Wir haben noch 
mehr dergleichen Kurioſes: Schrift 
ſteller, Doktoren verſchiedener Fakul 
täten, Sänger, Artiſten, Maler, kurz 
was man ſich ſonſt 
Zuſammenhang mit 
Dingen vorſtellen kann. 
ſieht gleich ruppig aus 
und hält gute Kameradicaft mit 
einander. Die einzelnen Quartiere 
haben regelrechte Zmwedverbände ae 
Ibildet, in denen jeder feine Talente 
zur Geltung bringen faun, und be 
dak man 
allen möalihen Geiten reich 
lich mit Yiebesgaben bedadıt wird. 
Manche Bude in einem bredigen pol- 
Iniihen Bauernhaus bat im Hand 
umdrehen ein blitiauberes Ausjeben 
bat jetst Regale, Bänfe, 


Se- 


! militärtichen 
alles 


ber Kriensteilnahme mit vielfagendem | ja fogar regelrechte raffinirt verſchließ 


Lächeln die Antwort: „Schipper“ er: 
hielt, dann lächelte man diejes Nuguren- 
lächeln mit, weil man eben nod 
nicht wußte, daß auh Schipper zu 
fein, dem Baterlande dienen heißt. 
Es iſt aber an der Zeit, daß diefer 
bolde Wahn der vielen, die Scip- 


pen für die angenehmite Korm des] der eigentlichen 
Kriegführens halten, gründlich geftört | ichwinden. 


wird. Grmitbaft gefprocen, der Ar 


um 6 Uhr. D 


mierungsjoldat jteht in diefem Kriege 


in gleicher Reihe mit dem Soldaten 
der ein Gewehr in der Hand hat, 
au wenn er nur den Spaten, die 
Art oder den Hammer fhwingt. Was 
er tut, it regelrechte Pionirarbeit, 
und wenn auch mander darüber läcyeln | 


bezieht wie der Srontjoldat, näm- 
li bare 53 Pfennige an jedem Tag, 
abgejehen von dem unmittelbaren Vor- 
teil, den mander babon bat, liegt 
deriu doc die Anerkennung, dah dau 


Yr 


‚dem 


bare Schränfe. Woher die Materialien 
zu allen diefen SHerrlichfeiten gefom 
men find, das find oft lange aben 


MeAvoHE Malt Marrow— ipe- 
für diefen Verlauf 


Mlll.uusuununnennnnnennnennnes 


| „nur“ 
und fhiden uns gern ein paar von | 


gemilcht. ı 


| im 
| 


Diana Gefidtöpuder — renu- 
lär au 50c berlauft — fpeatell 
am Freitag zu 


- brei 


25 


Iandere in St. Louis, 
wir müßten fehr übel daran fein; 
Zeitungen berichteten nur von Siegen 
— uns und 


traurigen Zeit des auf engliſchen Be⸗ 
fehl angeſtifteten Welttrieges. Un— 


verſtändlich iſt es uns, daß es bei Ih⸗ 


nen noch immer Deutſchameritaner 
gibt, die über die Kriegslage und un⸗ 


fer⸗ Verhältniſſe im allgemeinen noch 


nicht unterrichtet ſind. Sie ſcheinen 
gar nicht zu wiſſen, daß es dort deut⸗ 
ſche Zeitungen gibt, die in ſpaltenlan-⸗ 
gen Depeſchen und Briefen aus 
Deutſchland und Oeſterreich gewiſſen⸗ 

haft ihren Leſern berichten, wie es hier 
ſteht, daß wir bis jetzt * Feinde 
überall vermöbelt haben, keinen Hun⸗ 
ger leiden und feſt davon überzeugt 
ſind, daß wir den Sieg erringen wer⸗ 
den. Da ſchreibt beiſpielsweiſe ein 
Chicagoer Paſtor an ſeine rheiniſchen 
Verwandten in einem vom 15. Mai 
datirten Briefe, der in einer Zeitung 
abgedruckt wurde: „Ach, dieſer ſchreck⸗ 

liche Krieg, den Euch Gott in ſeinem 
unerforſchlichen Ratſchluß beſchieden 
hat! Wie müßt Ihr, von der Außen: | 
welt abgeichloffen und des Nötigjten 
jentbehrend, das Schlimmſte erdulden, 

und wir können Euch nicht helfen. 


Unſere Zeitungen ſind deutſchfeindlich 
und berichten nur Schlechtes von Euch, 
wie Eure Soldaten 
haufen, Frauen und Finder martern 


wie die Wilden 


und jonjtige Schaͤndtaten berüben. | 
Mir erfahren ja nichts aus der alten | 
|Seimat, was unser Herz erfreut, und) 
fo beten wir denn zu Gott, daß er 
Euch bald Frieden beichert und Cud 
|bon weiteren KRümmernifien befreit.“ 

Eine Dame in Cincinnati und eine 
Mo., meinen, | 
die | 


fie 
größte Mitleid mit ung, ujw. 
Ya, haben denn Dieie 


|deutf- une A Zeitung aelefen, | 
ober find fie der Anficht, dab nur bie | 
englifh=ameritanifhe, von England 
\erfaufte Lügenprefje allein als ameri- 
| Tamifche maßgebend ift? Golden Leu- 
ten follten ihre befjer beratenen 
Landsleute etwas nachhelfen und ih⸗ 
nen empfehlen, deutſchgedruckte ameri— 
taniſche Blätter zu leſen, die doch 


—* Ausnahme der Wahrheit die Ehre 


Schipper und immobil ſind, 
ihren dicken Granaten oder von ihren 
lieblich fauchenden Schrapnells herüber, 
wenn ſie uns ſehen geht's in 
den Schützengrabenlinien an die Ar 
beit. Schippen iſt hier die unterſte 
Stufe und erfordert weiter nichts 
als Kraft und Ausdauer. 
freilich zieht die Arbeit verflucht ins 
Kreuz und die wohlgepflegten Hände 
bekommen dicke Blaſen. Dann kommt 
Stämmeſchleppen, Rammen, Draht— 
ziehen und die Spezialarbeiten, die 
geübte Arbeiter verlangen. Was wir 
Einzelnen bauen, darf ich frei 


lich nicht verraten, jedenfalls hat aber 


oder wenn jener 


| 


hörigen Bumßer einſchlagen hört. 
man 
die 


das Wort „bombenſicher“ für mich 
erſt plaſtiſchen 
ich — nun ſeit ich eben ſchippe, Baum 
ſtämme ſchleppe und Draht ziehe. 

Hin und wieder, 
Schützengraben 


arbeiten, beden⸗ 


Zivil |fen uns die Ruſſen mit einigen Knall- 


bonbons. Zuerſt iſt es ſehr unan 
genehm, wenn man die ruſſiſchen Zucker 
hüte heranſingen und mit einem ge— 
Aber 
ſich ſehr ſchnell an 
weiß bald, ob die 
Granaten links oder rechts vorbei, 
zu lang oder zu kurz gehen. 
wenn ſie wirklich einmal in zu großer 
Nähe einſchlagen, dann verduftet man 
und bleibt im Schützengraben, 
die Luft wieder rein iſt. Ganz be 
ſondere 
Ruſſen 
nells beſchießen. 
men herangetrillert wie die Lerchen 
und platzen mit ziſchendem „Pi—uhh!“ 
Gefährlich iſt dieſes luſtige Geſell 
ſchaftsſpiel, mit dem ſich die Ruſſen 
die 


gewöhnt 
Muſik und 


einen Flieger mit Schrap 


Die Arbeit, die von Unteroffizieren 
beaufſichtigt wird, dauert mit einer 
halbſtündigen Frühſtückspauſe bis 5 
Uhr. Dann wird Feierabend ge 
boten, und wie wir am Morgen 
ausgezogen ſind, geht's wieder nach 


Zuerſt 


Inhalt bekommen, ſeit 


wenn Wir vor| 


Und | 


bie | 
Freude macht es, wenn die | 


Die Biefter kom: | 


Zeit vertreiben, allerdings felten. | 


geben und täglich über den wirklichen 
\Etand unjerer Kriegdlage Auskunft 
erteilen, weil ihre Leiter nicht mit ena 
liihem Gold beftochen find und, wie 
es jich für ein wirklich neutrales Volt 
aeziemt, dem ameritanifchen Yantee- 
|tum nicht blindlings Heeresfolge lei 
ten, um Englands ſchmachvolle Poli 
tik als ihre eigene zu verfechten. Ich 
habe dem vorerwähnten Paſtor einen 
Brief geſchrieben und hoffe zu— 
verſichtlich, daß er ſich ſeinen In 
halt zu Herzen nehmen wird. Deutſch— 
Amerikaner, die ihre Päſſe mißachten 
und nur die amerikaniſchen, 
mit Leib und Seele 
Zeitungen leſen, haben auf dieſen Na 
men keinen Anſpruch mehr. Wir wol 
len keinen Gottesfrieden, 
erflehen, ſondern einen 
über unſece Feinde, 
viele Jahre die Luſt vertreiben 
wieder mit vereinten Kräften über uns 
herzufallen. 

Neulich machte ich mit den Verwun— 
deten im hieſigen Lazarett einen Aus— 
flug nach Königswinter. Mit klingen 
dem Spiel meiner Kapelle ging es 
zum Bahnhof und ſpäter von Ander 
nach ab mit einem Rheindampfer 
rbeinabiv: an Remagen, Roland: 
ed, Nonnenmwerth vorüber bi3 Königs- 
winter, wo in einem Gartenlofal Kaf 
fee getrunten wurde. FröhliheMarich 
mufif erhöhte den Genuß der Fahrt, 
die bejonders den Kriegern in freudi- 


bollen Sieg 


nr 
ärts 


erſten Mal unſeren herrlichen Strom 
ſahen und befuhren. War doch die 
Mehrzahl der deutſchen Staaten durch 
ihre Söhne vertreten, bie in Frank— 
reich, Belgien und Rußland mitge 
fümpft hatten und ihrer Genefung von 
zum Zeil fchweren Wunden entgeatn- 
jehen. Viele trugen das eiferne reuz 
auf dem hart mitgenommenen felb- 
grauen Waifenrod, ein fleiner Bayer 
jogar nod) die belgijche Tapferfeits- 
| mebaille und einen badifchen Orden. 
ı Als ich ihn frug, womit er fich dieje 
| Auszeichnung en verdient babe, ant: 


teuerlihe Geichichten, die Die Befiker | Haus und zum dampfenden futter- | wortete er. „sch hab’ mei Schuldigteit 


häufig und mit 
Aber das find 
nad) seierabend, 


Stol; erzählen. 


Schipperarbeit ver 
Die 
ann rüdt die Kom 
pagnie aus dem vpolniichen 
wir im Qrev:ier 
an den Fühen bie en 
mit Mancheiterhoie, einer 
Feldmütze verjeben, auf 
'ter natürlih die Schippe. 


liegen, 
Stiefel 


ab, 
und 


Schul: 


Unter 


der 


1 ( | wegs trifft man eine Bionirabteilung | in der Ferne 
mag, daf der Schipper diefelbe Töhnung |und nun werden Fleine Kolonnen von grüße mit Gebrumme austaufchte und |die Mufiter mit 
10—20 Mann je einem Pionier zur | der 


Berwendung 
Auf 
n D 


2* 


in die Hand gedrückt. 

verſchiedenen Wegen, 
eclung — denn die Ruſſen nelssen | 
‚gar fein: Rückſicht darauf, daß wir 


alles Unterhaltungen von 
die gänzlich neben wieder auch von Zigarren, 


Arbeit beginnt früh Hindenburgſpende! — dann 


Joppe und der Mangel an Beleuchtung 


moglichſt preußen herrenlos aufgegriffen hat, das 


Noch 
Brot, 


keſſel. ein Appell, 
Speck, Butter, hin und 
Zigaret⸗ 
Rum — geſegnet ſei die 


ten oder 


Nachtarbeit!“ 
in 


Späte Abende 
Berlin aibt e8 bier nicht. 


ung, früh in die Klappe zu geben und 
‚um 9 Ubr jchläft alles. Wenn nicht 
Hund „Goldap“, den die Kom- 


pagnie auf dem Marie durh Oſt— 


Bedürfnis empfindet, etwas Mufik zu 
uiachen. 


Empfang 


iſt ber. 
offizielle Tag zu Ende, wenn e® nicht | 
Dorf, in/etwa noc beißt: „freiwillige vor zur | 
wie | 
Schon | ir 
zwingt | 


die Artillerie die Abend | mehrere Dffiziere bemwirteten fie 


gebo!” Alle waren luftig, al ob es zur 
Kirmes gebe, und jeder, den ich fruag, 
verjicherte, er freue fich, wieder zu ben 
Kameraden ins Feld zu kommen. 
Einer, ein Naffauer vom Weiterwald, 
erflärte, er babe das faule Leben im 
Lazarett fatt, und ein Schwabe aus 
der Gegend von Eßlingen, fo gut wie 

1 Mapen babe er es in feinem Leben 
4 nicht gehabt. Einige Damen hat: 


und 
feinem Rheinmwein, 
vom Namen her 


ben mander nur 


| fannte. Derartige Ausflüge werben je- 


| 


den Tag von den zahlreichen Lazaret- 
ten ben, Rhein entlang, veranftaltet |? 
und jeber bat feine Yreude an bem 


empfänden das | 


| nchigen 
Knownothings wirklich noch nie eine 


| 


England 
verfchriebenen | 
wie fie ihn | 


der diefen auf! 
ſoll, 


|| Seinentiofe 


MReiter von 
ichlichten u. fancy 
Seiden, belle und 
dunfle Effekte, für 
Maiits u. Klei- 
der; drei Bars» 
tien für Freitag, 
zu, die Ward, 


436 2560 
und 150 


STATE MADISON ax®e DEARBORN STS. 


Kleiderfloffe 


Fabrifrefter don 
reinwollenen Sturm 
Serges, Vanamas, 
Suitings ufw,,, in 
fhwarz und Farben; 
36-50 Zoll breit; 
Längen bis zu einer 
Dard; Werte bis zu 
60c, zu, 

Dard 


Reiter und „Ddds“' 
und „Ende“ von E 
ihligten und_ fancy 
Kleider itofien in 
fhwarz und Farben; 
in Längen bis zu 5 
—* er bis 
* 
dard 


Waſch⸗Kleider zu genau der 


Eine Räumung v von Damen⸗ u. Miſſes Waſchtleidern zu Preiſen, welche 


alle ſparſamen Damen intereſſiren werden. 


Nur weil wir gewilit 


waren, die ganze Partie von 3000 Kleidern zu kaufen, nahm ein befann- 


ter Fabrifant unjere niedrige Baar-Dfferte an. 


Die Facons find alle 


neu, das Sortiment ift vollftändig — eine Gelegenheit, welche höchſtwahr— 
iheinlich in diefer Saifon nicht wieder geboten werden kann. 


Diejelben find aus Sheer Voiles, figurirtem Nice Eloth, Novelty 


geſtreiften Voiles S Seco eco Seide, feidenen Fonlards, Sheer X Lawuns, 


ſtreiften voile reinen Leinens a u. . 1. 0. g w. v. gemadt — 


Novelty Umlege-Kragen 


aus Lawn 3 


er 


Organdy, kombinirte Modelle, Coatee Effekte, 
Cruſhed Seiden— Girdles, dreiviertel und volle 


Länge Aermel, 
red und einfach geſchneiderte Skirts, in 
wünſchens⸗ 


roſa, 


Tiered, Ruffled, Tunie, 


in wei 


Lavender, blau und allen 


Shir- 


ß, 


werten Schattirungen für den Sommer — 
die Werte rangiren von $2.50 bis zu $8.00 — 
alle in vier großen Bartien jpeziell für Frei- 
tag zu nur 


BLPXB.pr 
Waſchſtoffe 
5000 Vds. Reiter von 
Walchftoffen, bis 
Sc wert, Vard 
Neiter von Sinabams, 
Karrirungen uımd 6; 
Streifen, Dard..D4C 


Bettdecken 


Weihe gefäumte Bett- 
beden, geeignet für 
&ommerbotels und 
Boardingbäufer, find 
79. Werte, 


Q 


Yeinen 
Gebleihter mercerizeb 
Tiihdamaft, 58_ Zoll 
breit, vorzüalidde Qual,; 
YBlumen-Entwürfe, ae 


wöbnlih 4öc, a 


Ward 


Bänder 
Neinfeidene Taffeta=, 
Moire-,, Satin- und 
fancv geitreifte Bänder, 
bis zu 4 3oll breit; 
wert bie 1 
au, Dard 


Khafi- 
junge Männer, 
Werte aufwärts 
Knaben: Blufen, 
gejchnitten, mit 
jtreiften 


Unterzeug 


Extra große baum 
wollene Leibchen für 
Damen. niedriger Hals, 
obne Aermel; gewöhn 
lich 100 
morgen äl... be Or 
z%x Sorten, zu 


Unterzeug 


Gerippte Daummollene 
Union Suits für Män 
ner, ohne Aermel, Knie: 
länge; alle Größen; ae 
wöbnlih 45<, 
Freitag zu 


liher Qualität, 
aut geeignet für 
16 Sabre; fojten 
29 e | Freitag zu 


frifchen und munteren Wefen der bra= 
ven Kerle, die Pulver gerochden und ihr 
Blut für das Vaterland hingegeben 
haben. Das muß man jehen, um ver- 


ſtehen zu fünnen, von welchem Helden— 


‚in feinem Blatte „Guerra foziale“ 


ger Erinnerung bleiben wird, die zum | ten nicht; 


mut unfer Bolt in Waffen bejeelt iit. 


Sie alle fönnen einen jtrammen Pas | 


rabemarfch machen, wie es meine 
Reijegenofjen am Abend nad 
Heimtehr bemwiejen, als fie unter den 
Klängen des Preugenmarjches an mir 
borüberfchritten; 


verfteht, find unfere deutichen Solda= 
die findet man in England 


und in einer gewijfen großen Republif | 


majfenhaft, wo die Gaptains und 
„sörnels“ ohne Soldaten 
jind wie die Brombeeren am Straud. 

Sie haben wohl fchon gelefen, daß 
Die Franzoſen gefangene Deutſche 
zwangsweiſe in die berüchtigte Frem— 
denlegion einſtellen und zum Kampfe 
gegen die Schwarzen nad Marokko 
ſenden. Nun ereilt auch die nad 
Frankreich geflüchteten Belgier und 
Ruſſen ein ähnliches Schickſal. Wenn 
die Ruſſen nicht freiwillig dienen wol— 
len, droht man ihnen, ſie an ihre hei— 
miſche Militärbehörde auszuliefern, 
und um dem ſicheren Tode zu ent— 
gehen, laſſen ſie ſich willig bei der 
Franzoſen einſtellen. Beſonders hat 
man es auf die politiſchen Flüchtlinge 
und die ruſſiſch-polniſchen Juden ab— 
geſehen. Letztere bilden zum Teil eine 
jüdifche Legion, in der fich, wie Herps 


zählt, fürzlih in Carency ein furdt- 


bares Drama abgespielt habe, das er 
ten auf dem Dampfer eine Sammlung | 
| für bie Vermunbeten veranftaltet, und 


| weniger 
| die 


aus vaterländiihemSchamgefühl nicht 
erzählen fünne. Herne erflärt aud, 
das ziwangsmweife Vorgehen gegen die 
Angehörigen der verbündeten Staaten 
fei eine Schande für Frankreich, nicht 


jenen zuteil würbe, die in bie 
— eingetreten ſeien. Was 


agen bie naturaliſitten Engländer nows, 


pelt; 
Schnürſchuhe, 
Ties und Pumps; 


Percales, 


Größen 7 bis 15 


der: 


aber dcs, mas man! 
im Allgemeinen unter Paradefoldaten | 


zahlreich | \ — 
garn erlebt, wo die Juden ſeit Men— 


er⸗ 


die ſchmähliche Behandlung, 


$3.00 und $3.50 Damen-Schuhe zu $1.55 


Zie| Mehrere Hundert Baar der wohlbetannten „Ducen Quality‘ Schuhe u. Oxfords 
für 
Baar ift mit der Hate 
delsmarfe 


Damen. Jedes 


Queen 
u alit 9“ geitens 
Knöpfe und 
Drford 


aus Patent Colt» 
ffin, Gunmetal 


nn 


gemacht; Größen 2} bis 7, 
foiten ‚überall $3 
Auswahl, 


mit Euff Bottom gemacht, Gürtel 


Yoops und Seitenichnallen; Größen 27 bis 50: 


bis $1.25, Freitag zu 

gut gemadıt und bequem zu=> 
Taveleh Waiitband; aus ge- 
weißen Madras, blauem 


5 Jahre; die a 


Khati- Knichoſen für Knaben, von vorzüg— 


in dunklen Schattirungen; ſehr 
den Feriengebrauch; Größen 6 bis 
immer 50e; ein Bargain für 


Profeſſor Oppenheimer 


aus Frank— 
furt, Erneſt Caſſel aus Cöln und 
Sigmund Levy aus Breslau, und die 
Franzoſen Moriz Weil aus Hamburg, 
Blumental aus Mühlhauſen und an— 
dere, die ſtets ſo mannhaft für ihre 
Glaubensgenoſſen, jetzt aber in ſo ge— 
häſſiger Weiſe gegen die deutſchen 
Barbaren aufgetreten ſind, zu dieſer 
Vergewaltigung, und zu der grauſa— 
men Austreibung von 280,000 Juden 
aus dem weſtlichen Rußland, darunter 
tauſende Frauen, Kinder, Greiſe und 
wohlhabende Geſchäftsleute, die dabei 
ihr ganzesVermögen dingebüßt haben? 
Hat man eine nur annähernd damit zu 
vergleichende Handlungsweiſe jemals 
in Deutſchland und Oeſterreich-Un— 


ſchengedenken gleiche Rechte mit ihren 
kriſtlichen Mitbürgern genießen? Aber 
es ſind ja die geliebten Franzoſen und 
die mit ihnen „im Kampfe für Frei 
heit, Recht und Menſchlichkeit“ verbun 
denen Ruſſen, die das Judenvolt 
knechten, und da werden beide Augen 
zugedrückt, wohl auch in den Kreiſen 
der Yankee-Kulturkämpfer, die alles 
vermeiden, was die ſauberen Verbün— 
deten kränken könnte. 

Daß die Hauptförderer und Mit- 
urheber des Weltkrieges Edward Grei) 
und der ruffifche Kriegaminifter Su: 
homlinow vom Amte zurüdaetreten 
find, wird foeden gemeldet. Xn der 
englifchen Politit mirb mohl jobald 


feine Aenderung durch diefes Ereigniß | 


eintreten, wohl aber jteht zu hoffen, 
'daf der Zar fi) von den ihn umgeben 
den SFriedensfreunden in nicht zu fer- 
Iner Zeit dazu überreden laffen wird, 
die 
den bisherigen Verbündeten, die ihn 
in den Sirieg trieben, den Rüden zu 
febren. Noch ein folher Sieg unjerer 
Maffen mie der bei Grobe, und bie 
ruſſiſche Kraft iſt für längere Zeit ae- 
brochen. Der Nachfolger Suchomli— 


Calf, weißem Canvas und lohfarbigem Ruſſia Calf 
aber nicht in allen Moden; 


und 33.50, 51 ‚55 
Männer: und Huaben: leider 


und weiße Dud-Hojen für Männer umd 


Flinte ind Korn zu merfen und! 


ber übrigens ein fehr fähiger | 


Handſchuhe 


Ellbogenlange waſch⸗ 
bare Chamoiſette⸗ Hand» 
fhube für Damen, in 
Natural Farbe; gewöhn 


lich 35e, ſpeziell 15e 


für Freitag zu. 
— — — — — 


Kragen 


10€ Outing-Kragen 
für Männer, ſchlichte 
und fancy, alle Größen; 
ideal für den Ferien— 
gebrauch; ſpeziell, 1 


. 
5 


Strümpfe 
1260 baumwoll. naht⸗ 
loſe Halbſtrümpfe für 
Männer, in ſchwarz, 
lohfarbig u. Farben; 
Ausſchuß, Aus— 
wahl, zu 


Kurzwaaren 


Bopul. Marken NRäh- 
ſeiden, ſchwarz, weiß u. 
Tarbia, 50 Yard 1 
Spulen, 2C 
Hand⸗ Rähnadenn, 

da® Vapier 


u» ö 
Fur Gardinen 
Fabrifrefter von Gar- 
dinen Voiles, geblümte 
und boblgef. Zorders; 
einige find leicht beichä- 


digt; wert 124c 
vom Stüd, DD. ic 


—t —— — — 


Gardinen 


Diufter » Enden von 
Nottingham Spiten- 
gardinen, 1 bis 14 Do, 
Längen, umfaif, Gars 


dinen bis $1 d, 
Baar wert, 62c 


St.. 


Offigier iſt, wird Kuropatkin, der beim 
Ausbruch des Krieges mit Japan 
Kriegsminiſte war, bei Mukden 
gründlich geſchlagen wurde und in 
Rußland als Salonſoldat in keinem 
guten Rufe ſteht. Er iſt aber, nach 
bitterer Erfahrung mit den Japs, ein 
Anhänger des Friedens geworden und 
ſoll gegen ſeinen Vorgänger und den 
Höchſtkommandirenden, den Großfür— 
ſten Nicolai Nicolajewitſch, den Frie— 
densſtandpunkt vertreten haben. Wir 
werden ja ſehen, ob es ihm gelingt, 
die Kriegshetzer aus dem Sattel zu 
heben. 

Kürzlich machte ich die Bekannt— 
ſchaft eines Kameraden, der mit 58 
Sahren ins Feld nad) Außland 309, ’ 
bet Lodz (geſprochen: Lodſch) ver— 
wundet wurde und nun als blutjun— 
ger Leutnant unſern beurlaubten Ad— 
jutanten, einen Prinzen von Hohen— 
lohe-Oehringen, vertritt. Er iſt im 
bürgerlichen Verhältniß Geheimer 
Regierungsrat und Profeſſor an der 
Techniſchen Hochſchule in Aachen und 
ein geborner Württemberger, ein net- 
ter Serr von mweltmänniicdher Erfah- 
rung, der die Vereinigten Staaten 
bejucht und der Einweihungäfeier der 
Stermvarte auf dem Mount Biljon 
in Südfalifornien. beigevohnt "hat. 
Auch 2os Angeles, meinen langjäh- 
rigen Wohnfig, hat er fennen gelernt 
‚und ich freute mich, alte Erinnerun- 
gen mit ihm austaufhen und auf- 
frifchen zu fönnen. Lang’, lang’ ift’s 
ber. Heute trage ich wieder, wie 
einst, des Königs Rod, aber mand)- 
mal in itillen Abenditunden nad) dent 
Dienit jhweifen meine Gedanken hie- 
über nadı dem Dollarland, wo Kano- 
nen und Gejhojie gegen uns ge- 
' goffen werden, nad; Chicago und Los 
Angeles, Milwaufee und New Or- 
|leans, wo ich einjt gelebt und nod) 
heute manden treuen Freund habe 


Auguſt Baecklin. 


| 





